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Vorbemerkung

Im Februar des Jalues 1994 wurde durch das Statistische Bundesamt mit dem Heft 14

"Erwerbstätige 1950 bis 1989" der "sonderreihe mit Beiträgen für das Gebiet der ehemaligen

DDR" das Ergebnis umfangreicher Rückrechnungsarbeiten veröffentlicht. Damit wurden für

deu genannten Zeitraum erstmalig statistische Daten vorgelegt, die hinsichtlich der Definition

des Erfassungsmerkmals sowie der Differenzienrng nach der Stellung im Beruf und der wirt-

schaftssystematischen Gliedemng mit den Ergebnissen der Erwerbstätigenrechnrurg der Bun-

desrepublik vergleichbar sind. Für die Jahre 1970, 7975,1980, 1985, 1988 und 1989 wurden

Durchschnittsangaben nach der Stellung im Beruf und in der wirtschaftssystematischen Glie-

derung nach Wirtschaftszweigen der Systematik der Wirtschaftszweige, Ausgabe 1979 in der

Fassturg fiir Volkswirtschaftliche Gesamtrechuungen, ausgewiesen. Ftir die letzten drei der

genannten Jahre enthält das Heft Länderangaben in dieser wirtschaftssystematischen Gliede-

rung. Außerdem wurden für den gesamten Zeitraum im Ftintahresrhythmus Daten über Er-

werbstätige insgesamt, jeweils differenziert nach Ländern und Geschlecht, sowie Erwerbs-

tätigen quoten veröffentlicht.

Der Umfang der durchgeftihrten Rückrechmrngsarbeiten war einerseits an den dringendsen

Bedürfirissen orierrtiert, wurde aber audererseits durch kapazitive wie methodische Möglichkei-

ten urd durch die Datenlage begrenzt. Der Bedarf an Informationen über die wirtschaftliche,

soziale und gesellschaftliche Entrrricklung im Gebiet der ehemaligen DDR übersteigt diesen

Umfang bereits heute beträchtlich. Das belegen die vor und nach der Veröffentlichung von

Rückrechnungsergebnissen beim Bereich DEO-A der Zweigstelle Berlin des Statistischen Bun-

desamtes eingegangenen Anfordenrngen.

Zudemwird rnit zurehmender Vergrößerung der zeitlichen Entfemung des Existenzzeitraumes

der DDR und der damit verbundenerr Verstärkung historischer Forschungen auf den verschie

densten Gebieten auch der Wunsch nach entsprechenden zweckdienlichen Informationen wei-

ter wachsen. In diesem Zusammenhang ist die Erschließung der vielf?iltigen Möglichkeiten,

welche die Statistik der ehemaligen DDR bietet, erforderlich. Diese Möglichkeiten gehen einer-

seits weit über das in Verbindung mit der Veröffentlichung von Rückrechnungsergebnissen

sichtbar Gewordene hinaus, andererseits sind sie durch die restriktive Idormationqpolitik der

ehemaligen DDR in großem Umfang turbekannt. Die vorliegende Arbeit soll infolgedessen er-

stens die Aufgabe haben, in der Art eines Kompendiums dem ktinftigen Nutzer ein Wegweiser

durch die Erwerbstätigenstatistik der ehemaligen DDR zu sein. Angestrebte übersichtliche

Fonn rurd abgenrndeter Inhalt sollen es ermöglichen, sich im Rahmen einer gegebenen Aufgabe

in Inhalt und Methodik der Erwerbstätigenstatistik schnell und in der Mehrzahl der Fälle ohne

Zwangzum studium weiterfülrender Materialien zurechtzufinden und einen Überblick über

Umfang und Standort der Datenquellen zu bekommen. Eine aveitb Aufgabe besteht darin, die

wesentlichsten Möglichkeiten darzustellen, welche die Erwerbstätigenstatistik für analytische
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Untersuchungen bietet. Drittens schließlich soll diese Ausarbeitung einen dokumentarischen

Charakter haben, nicht zuleta bedingt dadurch, daß analoge Dokumentationen durch die Stati-

stik der ehemaligen DDR relativ stark vernachlassigt wurden. Die Zustandsbeschreibung be-

zieht sich auf die letzten 80er Jahre und klammert Betrachtungen der historischen Entwicklung

der Erwerbstätigenstatistik der ehemaligen DD& der Zielstellung der Arbeit folgend, bewußt

aus.

Die vordergründige Orientierung an den Bedürftrissen der ktinftigen Nutzer zwingt dazu, einige

Teile bzw. Aspekte der Erwerbstätigenstatistik der ehemaligen DDR unberücksichtigt zu las-

sen, die aber der Abrundung des Gesamtbildes wegen hier zumindest Erwähnung finden sollen:

- Es wurde ausschließlich das zentralisierte (vom Statistischen Amt bzw. zuvor von der

Staatlichen Zentralverwaltung ftir Statistik durchgeführte) Berichtswesen angesprochen.

Das sogenannte fachliche (einem Genehmigungsverfahren unterliegende) Berichtswesen

bleibt unberücksichtigt, obwohl es einen bemerkenswerten Umfang hatte. 1989 führten auf
den Gebieten Erwerbstätigkeit sowie Löhne und Gehälter 45 Organe (Ministerien, örtliche
Räte, wirtschaftsleitende Organe u.a.) insgesamt 130 auf ihre spezifischen Aufgaben
orientierte und damit meist kleine Beobachtungsfelder betreffende Berichterstattungen

durch.t)

- AIs fachliches Berichtswesen (und damit im Folgenden ebenfalls keine Berücksichtigung
findend) gilt auch der Datenspeicher Gesellschaftliches Arbeitsvermögen bzw. die Arbeits-
kräftedatenspeicher der zentralen Staatsorgane. In diesen wurde eine Reihe personenbe-

zogener Daten gespeichert und aktualisiert..Einzelne Versuche der partiellen Nutzung dieser

Angaben zur Rationalisierung der zentralisierten Erwerbstätigenstatistik schlugen jedoch

wegen der Unvollständigkeit und mangelnder Aktualitat der Angaben fehl. Die Gesamtver-
antwortung für den Datenspeicher Gesellschaftliches Arbeitsvermögen lag beim Staats-

sekretariat für Arbeit und Löhne. Es sind Daten von rd. T,25lvfitllionen Berufstätigen der
ehemaligen DDR erfaßt. Die Datei befindet sich beim Bundesarchiv.2)

- Nicht einbezogen wurden Großzählungen - hier Volks- und Berußzählungen.3)

- Ebenfalls keine Berücksichtigung fanden mit einzelnen Fachbereichsstatistiken erfaßte Er-
werbstätigenangaben.

i-) Siehe "(ibersicht der Berichterstattungen des fachlichen Berichtswesens 1989/1990 - Sachgebiet Arbeits-
kräfte/Llihne -", Stand 31.3.1989. Hrsg. Staatliche Zentralvenpaltung für Statistik, Inspektion für Berichts-
wesen (Archiv-Nr. 045).

2) Siehe ,,Der Bürger und seine Daten", Hrsg. Bundesbeauftragte für Datenschutz, Bonn 1993, Seiten 30f. und
W. Rathje: Der,,Datenspeicher Gesellschaftliches Arbeitwermögen" der DDR Historical Sozial Research
2l (1996), Heft 2, Seiten I 13 ff. sowie F. Dietz, H. Rudolph: Benrfstätigenerhebung und der Datenspeicher
,,Gesellschaftliches Arbeitsvermögen", Mineilungen aus der Arbeismarkt- und Benrfsforschung 23 (1990),
Heft 4, Seiten 5ll ff.

3) Aussagekräftige und umfangreiche Darstellungen hierüber finden sich im Anhang von Heft 15 der Sonder-
reihe mit Beiträgen fiir das Gebiet der ehemaligen DDR,,Ausgewählte Zahlen der Volks- und Berufszäh-
lungen und Gebäude- und Wohnungszählungen 1950 bis 1981", Seiten 345 ff., Hrsg. Statistisches Bundes-
amt, erschienen im Februar 1994.
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- Verzichtet wurde auf die Darstellung monatlicher und vierteljälrlicher (außer IV. Quartal)

Erfassungen im Rahmen der Arbeitskräfteberichterstattung.r) Dabei wurde davon ausge-

gangen, daß bei ktinftigen Auswertungen lediglich Jahresangaben interessieren.

- . Weiterhin wurden alljene Berichterstattungen ausgeklammert, welche temporären Schwer-

punkten gewidmet oder bestimmten planungstechnischen Verfahren geschuldet waren. Das

betrift u.a. die Abrechnung der Beschfiftigten beim Erdgasleitungsbau in der UdSSR auf

Formblatt 051-7 und die Abrechnung der territorialen Bilanzentscheides) auf Formblatt 056.

- Letztlich wurden jene Kennziffern und Erhebungen nicht behandelt, die zur Darstellung der

"sozialistischen Rationalisierung" dienen sollten, so z.B. die Berichterstattung über ausge-

wählte Kennziffern der sozialistischen Rationalisierung auf Formblatt 052. Derartige Kenn-

ziffern, wie z.B. Arbeitszeiteinsparung aus Maßnahmen des wissenschaftlich-technischen

Fortschritts oder die Gewinnung von Arbeitskrtiften durch Einsparung von Arbeitsplätzerq

wurden außerhalb des statistischen Dienstes stark ideologisiert und boten durch die ungenü-

gende Möglichkeit zur Nachweisführung in Rechnungsführung und Statistik Ansatzpunkte

zur Manipulation. In der Folge war der Wahrheitsgehalt der entsprechenden Daten trotz al-

ler Bemühungen des Statistischen Amtes und seiner Organe nicht ausreichend.

Nach den wichtigsten rechtlichen Regelungen werden Kurzporträts folgender Erhebungen ge-

geben:

Arb eitskräft eberi chterstattung,

B erufstätigenerhebung,

Normenberichterstattung,

Berichterstattung über die Arbeiter und Angestellten nach Arbeitsbereichen ...,

Berichterstattung über Schichtarbeit ...,

Qualifikation, qualifikationsgerechter Einsatz sowie Aus- und Weiterbildung der Arbeiter
und Angestellten,

Berichterstattung der privaten Handwerks- und Gewerbebetriebe und

Lehrlingsbestand @ estätigungskarte).

Diese Darstellungen sind primär inhaltlicher Natur. Die Auswahl der Erhebungen lehnt sich an

das Arbeitsgebiet Erwerbstätigenstatistik der Bundesrepublik an. Für jede Erhebung wird ein

sogenannter Repräsentationsgrad ftir das Jahr 1989 berechnet und ausgewiesen. Es ist der Pro-

zentausdruck des Anteils der mit der Erhebung erfaßten Personen an den Erwerbstätigen ins-

gesamt lt. Rückrechnung. Damit wird dem Nutzer das Verständnis des Berichtspflichtigen-

kreises erleichtert, und es können ihm gleichzeitig umständliche Erläuterungen der vorüberge-

hend gültigen und komplizierten Regelungen über volle und vereinfachte Abrechnungsverfah-

4) Das betrifü die Formblätter 051-l l, 051-21 und 051-3 l.
5) Nfiere Informationen darüber findet der Interessent u.a. bei I. Hennig: ,,Die statistische Abrechnung der

territorialen Bilanzentscheide ..." in Statistische Praxis l2ll97l, Seiten 642 f.
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ren (in Folge entsprechender Planungsregelungen zwangsweise eingeführt) erspart werden. Für

die genannten Erhebungen wurden die Erhebungsunterlagen und die entsprechenden Definitio-

nen wiedergegeben. Dabei wurden vereinzelt auch Begriffe dargestellt, ftir die sich in der

BRD-Statistik keine sinnvolle Entsprechung findet, so der BegriffVollbeschtiftigteneinheit. Die

Definition ermöglicht aber ein besseres Gesamtverständnis der entsprechenden Erhebung und

macht zusätdiche, durchaus aufschlußreiche Auswertungen möglich. Der anschließende

Quellennachweis vorliegender Daten stellt den Stand vom August 1996 dar. Um die im Quel-

lennachweis dargestellten Gliederungsmerkmale verständlich zu machen, wurden die wichtig-

sten Systematiken kurz beschrieben und teilweise (vollständig oder im Auszug) wiedergege-

ben.

Das vorliegende Handbuch wird durch weitere Dokumentationsbände ergänzt, welche vertie-

fende Kenntnisse, insbesondere über die Entwicklung der Erwerbstätigenstatistik im Existenz-

zeitraum der ehemaligen DDR sowie über die durchgeführten Rückrechnungsarbeiten, vermit-

teln. Der Einführungsband enthalt neben den Inhaltsverzeichnissen aller Dokumentationsbände

und einem Sachwortverzeichnis u.a. alle wichtigen Rechtsgrundlagen im Wortlaut, eine Chro-

nologie und alle Ausgaben der Systematik der Volkswirtschaftszweige. Im Ergänzungsband I

sind alle zur Erwerbstätigenstatistik in den verschiedenen Zeiträumen angewandten Definitio-

nen wiedergegeben, ausgewählte Erhebungsunterlagen finden sich in chronologischer Ordnung

im Ergtirzungsband 2 und im Ergänzungsband 3 sind alle Rückrechnungsarbeiten

dokumentiert.

Berlin, 1996
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Rechtsgrundlagen

Statut der Staatlich en Zentratverwaltung für Statistik
- Beschluß des Ministerrates vom24. Juli 1975 -
(GBl. I Nr. 36 S. 639)

Verordnungvom ll. Juli 1985

über Rechnungsführung und Statistik
(GBl. I Nr. 23 S. 261)

Anordnung vom 6. August 1985

über Rechnungsfühnrng und Statistik in den Betrieben und Kombinaten
(Sonderdruck Nr. 800/1 des Gesetzblattes)

Anordntrng vom 6. August 1985

über die Ordnungsmäßigkeit und den Datenschutz in Rechnungsführung und Statistik
(GBl. I Nr. 23 5.267)

Anordnungvom 8. Oktober 1968
über die Einführung einheitlicher datenverarbeitungsgerechter Primärdokumente des

einheitlichen Systems von Rechnungsfühnrng und Statisik
(GBl. tr Nr. 118 S. 931)

Anordnung Nr. 2 vom 22.Iantar 1974
über die Einführung und Anwendung einheitlicher datenverarbeitungsgerechter
Primärdokumente
(GBl. I Nr. 6 S. 63)

Anordnung Nr. 3 vom 26. Juli 1983

über die Einführung und Anwendung einheitlicher datenverarbeitungsgerechter
Primärdokumente
(GBl. I Nr. 23 S. 233)

Anordntrng vom 4. November 1969
zur Vergabe und Anwendung einheitlicher Betriebsnummem
(GBl. trNr. e2 S. s71)
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Anordnung vom 18. Mai 1989
über die Schlüsselsystematik der Staatsorgane, Kombinate, wirtschaftsleitenden Organe,
Versorgungsbereiche und Fondsträger sowie der Bezirke
(und vorangegangene Anordnungen vom 14. Juli 1985, 28. Mai 1986, 28. April 1987
und 20. April 1988)

Anordnungvom 14. Oktober 1974
über die Einführung und Anwendung volkwirtschaftlicher Arbeitskräfteqystematiken
(GBl. I Nr. 53 S. 4e3)

Anordnung vom 10. Dezember 1974
über die Einführung der Rahmenrichtlinie für die neue Gliederung der Beschäftigten der
Industrie und des Bauwesens
(GBl. U1975 Nr. I S. l)

Anordnung Nr. 2 vom 13. Oktober 1982
über die Einfühnrng der Rahmenrichtlinie für die neue Gliederung der Beschäftigten der
Industrie und des Bauwesens
(GBl. I Nr. 37 S. 616)
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Berichtsweg, Erhebungsablauf und Ergebnisgewinnung

Die Erhebungen der Erwerbstätigenstatistik wurden zentral aufbereitet. Das ermöglicht, eine allgemeingültige

Sklzzierung des für die zentrale Aufbereitung charakteristischen Datenllusses einleitend diesem Teil voranzu-

stellen. Die Organisation einzelner Erhebungen wich nur in Nuancen davon ab. - Aufgaben auf den einzelnen

Ebenen:

K re i s st e I I e n derStatistik

- Versand der Formbläner an die Befragten (Unternehmen, ...); die Festlegung der Erhebungseinheiten er-

folgle auf der Grundlage von Adreßverzeichnissen, Karteien oder Registern (siehe auch: Statistisches Be-

triebsregister, Teil G)

- Entgegennahme der Erhebungsbogen und iJberprüfung auf VollzäNigkeit und Vollständigkeit der Angaben

Weitergabe an die zuständige Bezirksstelle
Entgegennahme von Ergebnissen und Weitergabe an Informationsempfänger auf Kreisebene

B ezir k s s t e I I e n der Statistik

Eingangskontrolle der Sendungen aus den Kreisstellen
Ubergabe der Formblätter an das Datenverarbeitungpzentrum @Vq im Bezirk zur Herstellung maschinen-
lesbarer Datenträger

- Datenübermittlung von DYZ im Bezirk anDYZ Statistik Berlin, 
..

Bearbeitung der im DVZ Statistik erarbeiteten l. Prtiflister., und Ubermittlung der Korrekturen über dac

DYZ imBezirk an drq DVZ Statistik

- Entgegennahme von Ergebnissen und Weitergabe an Informationsempfdnger auf Bezirksebene bzw. an

Kreisstellen

Z entr a I s t e I I e der Statistik

- Bearbeitung der im DVZ Statistik erarbeiteten zweiten und weiteren Prtiflisten

- Klärung letzter Unstimmigkeiten und Fehler mit den Bezirksstellen

- ubermittlung der Korrekturen an das DVZ Statistik

- Freigabe der Erhebungsdaten zur Aufbereitung der DDR-, Bezirks- und Kreisergebnisse im DVZ Statistik
(nach einheitlichen Programmen für die jeweiligen territorialen Ebenen)
Weiterleitung der Ergebnisse an Informationsempfänger auf zentraler Ebene bzw. an Bezirksstellen
(A n m e r k u n g : Kreis- und Bezirksergebnisse sind bis auf wenige Ausnahmen nur in den Statistischen
Landesämtern archiviert und liegen demzufolge im Bundesamt nicht vor)

Arbeitsk räfteberichterstattun92) (AKB)

Formblatt-Nr

Periodizität:

051-12, 05t-22, 051-3, 051-4, 051-5

05 l-12
051-22

jährlich

vierteljährlich

l) die sogenannten Prüflisten dienten zur Aufdeckung von Fehlern im erhobenen Datenmaterial minels alge
rithmisierter Rechen- und Plausibilitätskontrollen sowie der Kontrolle der Vollziihligkeit mittels dem stati-
stischen Betriebsregister (siehe dazu Teil G)

2) alle Angaben unterliegen den dargestellten Einschränkungen (siehe Seite A2, flinfter und sechster

Stabstrich)

05 l-3
05 1-4
05 1-5
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Datenfluß bei zentraler Aufbereitung

a
:t
,äg
v€
_.lr9.,

(:

u-

o:c-

,äo
E€
_. tl-o.
->

co
.2
.E

o,
CD

tTJ

js:"

Er-
9eb-
ni sse

Er-
9eb-

r ss9

@

:(§

E
otr

-l

t

Formblätrer

- - korrigierte l. Prüf liste -

2.Prüfliste...
' korrigierte 2. Prüfliste

Ergebnislisten

Rechenzenlrum
Srar istik
Berlin

o,
-E
E,E
E€

JOJ
tC
ogl

_3§

)
J-q)i

Oo
YJ

Er
L-

,EP
v€

. lt_
9i

,

c)

.2
c
.Do

Betrieb

lnformations-
empf änger
( Kreisl

Kreisstel le
SZS

Betrieb Betrieb

Zentralsrelle
(szsl

Daten-
verarbeitu nlrs-
zenlrum
( Eezirk )

lnfor matiorrs-
empf änger
( Bezi rk )

Bezirksste lle
(SZS}

I nlormations-
empf än.jer
(zentral I

lnformations-
empf änger
(zentral I

lnf ormations-
empf änger
(ze ntral )

E'rgeöoisse



c3

Kreis der Befragten:051-12 volkseigeneundgleichgestelltelndustrie-undBauunternehmen,
volkseigene Verkehrsunternehmen, Unternehmen des Ministe-
riums für Post- und Fernmeldewesen

O5l-22 volkseigene Land- und Forstw'irtschaftsunternehmen, Unterneh-
men der Örtlichen Versorgung§wirtschaft der Wirtschaftsbereiche
6und7

05 l-3

05 l-4

Handelsunternehmen (ohne Bäuerliche Handelsgenossenschaflen)

Unternehmen und Einrichtungen in den sonstigen Zweigen des

produzierenden Bereiches und in nicht produzierenden Bereichen
(ohne Örtliche Versorgungswirtschaft), Bäuerliche Handelsgenos-

senschaften

05 1-5 Räte der Kreise für Räte der Gemeinden unter 2 000 Einwohner
(Gesamtmeldung)

Rep räs e n t at i o n s gr ad: 72,7 %o3)

E r f a ß t e M e r k m a l e : siehe Teil D "Erhebungsunterlagen"

E r g e b n i s s e : siehe Teil F "Vorliegende Ergebnisse"

Anmerkung:

Mit der AKB wurden im wesentlichen Daten über dre Arbeiter und Angestellten nach Tätigkeitshauptgruppen
(sowoil in Personen als auch in Vollbeschäftigteneinheiten) und deren Löhne und Gehälter und andere Ein-
kommensbestandteile, über Arbeits- und Ausfallzeiten sowie über den Belegschaftswechsel erfaßt. Viele dieser

Daten wurden zur Berechnung von durch Struktur und methodische Veränderungen nicht beeinflußten Zeil-
vergleichen für den Berichtszeitraum und den jeweiligen Zeitraum des Vorjahres §acherhebung) erfaßt. Die
Berichterstattung diente primär der Abrechnung des staatlichen Planes und der Unternehmenspläne. Somit ist
der in dieser Berichterstattung einbezogene Kreis von Unternehmen und Einrichrungen identisch mit jenem,

der Gegenstand der Arbeitskräfteplanung war. Gleichzeitig resultierte aus der Verpflichrung zur Planabrech-
nung die Notwendigkeit der direkten Erfassung von Durchschnittsangaben.

Berufstätigenerhebung @TE; früher auch "Beschäftigtenerhebung" bzv't. "Totale Beschäftiglenerhebung")

F o r m b I a t t - N r . : 055- I bis 055-5 und 055-9

Pe r i o d i z i t ä t : jährlichper 30.9.

3) Anteil der mit der Erhebung erfaßten Berufstätigen an der Zahl der Erwerbstätigen lt.Rückrechnung (siehe

auch A 3)
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Kreis der Befragten: 055-l volkseigene und gleichgestellte Unternehmen (ohne Auskunfts-
pflichtige auf Formblatt 055-a); zur Gruppe der gleichgestellten
Unternehmen gehörten u.a. Unternehmen und Einrichtungen des

Verbandes der Konsumgenossenschaften, Bäuerliche Handelsge-
nossenschaft en und Meliorationsgenossenschaft en

055-2 Genossenschaften, zwischenbetriebliche Einrichtungen, Rechts-
anwaltskollegien sowie Genossenschaftskassen für Handwerk und
Geurcrbe

055-3 Unternehmen der privaten Wirtschaft (ab 1982 ohne private
Handu,erksbetriebe) ei nschl ießl ich solcher mit staallicher Betei I i-
gung Konfessionelle Einrichtungen, Freibemflich Tätige, selb
ständige Gewerbetreibende und Hausangestellte (durch Räte der
Kreise als Gesamtergebnis)

055-4 Volkseigene und gleichgestellte Großunternehmen, das waren die
Deutsche Post und die Deutsche Reichsbahn; außerdem: FDGB-
Feriendienst und Wohnungsbaugenossenschaft en

055-5

055-9

Räte der Gemeinden unter 2 000 Einwohner

Mehrbetriebsunternehmen aller Rechtsformen hatten ergjiluend
zu einem der vorgenannten Erhebungsbogen (aufdem die Anga-
ben für das Unternehmen insgesamt enthalten waren) dieses
Formbl att auszufüll en, wenn ifu e Niederl assungen, Zweigwerke
oder/und anderen fubeitsstätten (im Formblatt als Nebenbetriebe
bezeichnet) in verschiedenen Kreisen ihren Standort und l0 oder
mehr Berufstätige hatten; diese Auskunftspflicht bestand nicht,
wenn sich die örtlich getrennten Unternehmenseinheiten im sel-
ben Kreisgebiet befanden; das Formblatt gibt es seit 1972

R e p r ä s e nt at i on s gr ad: s7,5%3)4)

E r f a ß t e M e r k m a I e : siehe Teil D "Erhebungsunterlagen"

E r geb n i s s e: sieheTeilF "VorliegendeErgebnisse"

Anmerkung:

Die BTE war neben den Volks- und Berufszählungen die umfassendste Erhebung von Daten über die Erwerbs-
tiitigkeit. Mit ihr wurden nahezu alle Berufstätigen erfaßt. Lediglich der sogenannte "x-Bereich" (u.a. Armee,
Polizei, Staatssicherheit, Parteien und Organisationen, SDAG Wismut, Zentrag,) wurde nicht in dre Erfassung
einbezogen.4)

4) Zur Zahl der Erwerbstätigen insgesamt gemäß Definition der Bundesstatistik fehlen außerdem noch die
Lehrlinge und die Müffer im Erziehungsurlaub.
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Bis einschließlich 1971 konnten die Berufstätigen lediglich nach dem Sitz des Unternehmens zugeordnet wer'
den (tJnternehmensprinzip). Erst die Einführung des Formblattes 055-9 (frtiher 055-I{) erlaubte ab 1972 eine

regonale Zuordnung für Bezirke und Kreise nach dem Arbeitsort (Arbeitsortprinzip). Die gesonderte Darstel-

lung von örtlich getrennten Unternehmensteilen war jedoch eingeschränkt. Sie wurden bei einer Größe von l0
oder mehr Berufstätigen nur dann gesondert auf 055-9 ausgewiesen, wenn der Standort außerhalb des Kreises

lag, in dem sich der Unternehmenssitz befand. Handelte es sich dabei um mehrere Unternehmensteile in einem

Kreis, so war auch dann eine asammengefallte Abrechnung für den Kreis möglich. Diese Verfahrensweise
gewährleistete also eine Ergebnisdarstellung nach Kreisen, nicht jedoch nach einzelnen Unternehmensteilen.
Unternehmensteile wurden dem Wirtschaftszweig zugeordnet, auf den der größte Teil der im Unternehmen
vollbrachten wirtschaft lichen Tätigkeit endiel.

Der Erhebungsteil bestand aus einem konstanten Standardprogramm und einem meist im fünfährigen Rhyth-
mus erfafJten, jährl ich wechsel nden Austauschprogramm.

Standardprogramm: Berufstätige nach der Stellung im Betrieb und nach dem Geschlecht

ab 1973 Staatliche Auszeichnungen (bis dahin gesonderte Berichterstattung auf
Formblatt 052)

ab 1975 vollbeschäftigte Mütter nach der Zahl der Krnder

Austauschprogramme(ab 1972):5)- StändigBerufstätigenachAltersgruppen(1972,1975,1979,1984, 1989)

- Ständig berufstätige Arbeiter und Angestellte nach der Dauer des
jährlichen Erholungsurlaubs ( 1 973, 197 7, 197 9, 1987)

- Ständig berufstätige Arbeiter und Angestellte nach der Dauer der

wochentlichen Arbeitszeit (197 4, 1 978, 1983)
- Vollbeschäftigte Arbeiter und Angestellte nach Lohnstufen

(r97 6, 1980, 1985, 1988)
- Ständig berufstätige Arbeiter und Angestellte nach dem Schicht-

system (1986)

No rmenberichterstattun g

Formblatt-Nr.:153

P e r i o d i z i tä t ; jäihrlich für den Monat April

K r e i s de r B ef ragt e n: VolkseigeneUnternehmenderlndustrieunddesBauwesens(ohneLan&
technih Meliorationsbau), Produktionsunternehmen der Konsumgenossen-
schaften, Molkereigenossenschaften (generell nur Unternehmen ab 100 Be-
schäftigte)

R e p r ä s e n t at i o n s g r a d: kann hiernichtermitteltwerden,dafastausschließlichZeitkennziffern
Gegenstand der Berichterstattung sind

E rf a ß t e M e rk m a I e: sieheTeil D "Erhebungsunterlagen"

E r ge b n i s s e: sieheTeil F "VorliegendeErgebnisse"

Anmerkung:

Die Normenstatistik hat aus der Sicht der Ervverbstätigenstatistik peripheren Charakter, ist ihr aber trotzdem
zuzurechnen. Sie liefert Aussagen über den Umfang der Anwendung von Normen, über Normenarten und
Normerfüllung und damit indirekt auch über die Qualität der Arbeitsnormen, letalich also über interessante

arbeitsökonomische Aspekte der Nutzung der Arbeitskräft e.

5) l98l und 1982 wurden keine Austauschprogramme erhoben
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Berichterstattung über die Arbeiter und Angestellten nach Arbeitsbereichen, Tätigkeitshauptgruppen
u n d Qu al ifrkation (früher: Beschäft igengntppenerhebung)

F o r mbl att- N r.' 6) 157-1, 157-2,157-3

P e r i o di zit ä t : jährlich für den Monat Oktoberbzw. per 31.10

K r e i s d e r B e f r agte n : VolkseigeneUnternehmen derlndustrieministerien unddesMinisteriums
für Bauwesen der Wirtschaftsbereiche l, 2 und 6 (bis einschließlich 1983

nur voll planende und abrechnende Unternehmen)

Re p räs e n t a t i o n s gr ad: 29,2%o3)

E r f a ß t e M e r k m a I e : siehe Teil D "Erhebungsunterlagen"

E rge b n i s s e: sieheTeil F "VorliegendeErgebnisse"

Anmerkung:

Die Erhebung wurde seit 1975 in dieser Form durchgeführt. Sie liefert Aussagen über den Ort des Einsatzes der

Arbeitskräfte im Unternehmen (Arbeitsbereiche), den Charakter ihrer Tätigkeit, unabhängig vom Ort ihres
Einsatzes (tätigkeitshauptgruppen) sowie über Löhne und Gehälter und Qualifikation. Diese Berichterstattung
war die eir.a;ige, mit der Angaben über Löhne und Gehälter der Arbeiter und Angestellten in der Differenzie-
rung nach deren Qualifikation erhoben wurden.

Es wurden folgende Merkmalskomplexe im jährlichen Wechsel erhoben:

- Arbeiter und Angestellte sowie deren Löhne und Gehäilter @ruttolohn) im Oklober nach dem Qualifika-
tionsniveau
(r975, t977, ...1987, 1988, 1989)

Arbeiter und Angestellte nach Tätigkeitshauptgruppen und Qualifikationsniveau
(1977, 1981, 1984, 1986, 1988)

Arbeiter und Angestellte nach Arbeitsbereichen und Qualifikation
(1976,1978, 1980, 1982, 1985, 1987, 1989)

Arbeiter und Angestellte sowie deren Bruttolohn im Oktober nach Tätigkeitshauptgruppen
(1976, 1978, 1980, 1982)

Arbeiter und Angestellte sowie deren Bruttolohn im Oktober nach Arbeitsbereichen
(t97 5, 197 ?, 197 9, 1983)

Arbeiter und Angestellte nach Arbeitsbereichen und Tätigkeitshauptgruppen
(197 5, 1979, 1983, 1984, 1986, 1988)

Methodisch ist zu beachten, daf] ab 1983 eine eigenständige Tätigkeitshauptgruppe "EDV-Personal" abrech-

nungswirksam wurde, dre bis dahin im "Leitungs- und Verwaltungspersonal" enthalten war.

6) bitte beachten: nicht immer sind gleiche Formblatt-Nr. gleichbedeutend mit gleichem Inhalt
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Berichterstattung über die Schichtarbeit

F o r mbl att - N r. : 101-2, 101-21

P e r i o di z i tä t : jährlich per 31.5.; zusätzlich l0l-2: per 30.11

Kreis der Befragten: l0l-2 zentralgeleitetelndustrie.undBauunternehmen,bezirks-und
krei sgeleitete Bauunternehmen

I 0 I -2 I örtlichgeleitete Industrieunternehmen

Re p r ä s e n t a t i o n s gr ad'. 22,Lo/o3)

E r f a ß t e M e r k m a I e: sieheTeil D "Erhebungsunterlagen"

E rge b n i s s e: sieheTeilF "VorliegendeErgebnisse"

Anmerkung:

Diese Erhebung war die Grundlage für die Erminlung des Schichtkoef6zienten, des Mechanisierungsgrades
der Arbeit und des Automatisierungsgrades der Arbeit. Für dre wichtigsten Merkmale wurden auch die Daten
für den gleichen Zeitraum des Vodahres methdisch und strukturell vergleichbar erfaßt (: Nacherhebung). -
Siehe auch die Erfassung zum Schichtsystem im Austauschprogramm der Berufstätigenerhebung 1986.

Qualifikation, qualifikationsgerechter Einsatz sowie Aus- und Weiterbildung der Arbeiter und Ange.
stellten (früher: Berichterstattung über die wissenschaftlichen und technischen Fachkräifte)

Formblatt-Nr.:993

P e r i o d i z i tä t : jährlich per 31.10.

Kreis der Befragten Volkseigene Unternehmen und Einrichtungen der Wirtschaftsbereiche l,
2, 4 bis 8; Konsumgenossenschaften, Vereinigung der gegenseitigen
Bauernhilfe, Staatliche Verwaltungen (ohne Gemeinden unter 2000
Einwohner). Der Wirtschaftsbereich 3 wurde im Rahmen der Landwirt-
schaft sstatistik mittels Formblatt 57 6 erfaßt.

Re p r ä s e n t at i o n s g r ad 79,9o/o3)
(einschließlich Land- und Forstwirtschaft)

E r f a ß t e M e r km a I e: sieheTeil D "Erhebungsunterlagen"

E r ge b n i s s e : siehe Teil F "Vorliegende Ergebnisse"; die Ergebnisse umfassen auch die mit Form-
blatt 576 erhobenen DatenT)

Anmerkung:

Zur Qualifikation siehe auch die Erhebung auf Formblatt 157 @erichterstattung über die Arbeiter und Ange-
stel lten nach Arbeitsbereichen, Tätigkeitshauptguppen und Qualifikati on)

7) Die in Ergebnistiteln und -tabellen angegebene Bezugsgröße Arbeiter und Angestellte gilt nicht für den
WB 3. Da mit Formblatt 576 auch Genossenschaften erfaßt wurden und diese die Qualifikationsstruktur
auch der Genossenschaftsmitglieder abrechneten, beziehen sich die Angaben in der Land- und Forstwirt-
schaft auf die ständig Berufstätigen.
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Berichterstattung der privaten Handwerks- und Gewerbebetriebe

Formblatt-Nr.:320

P e r i o d i z i t ä t : vierteljährlich

K re i s de r B ef r agle n:alleprivatenHandwerks-undGewerbebetriebe

Re p räs e nt at i on s gr ad. 2,7 oÄ3)

E r f aß t e M e r k m a I e: sieheTeilD "Erhebungsunterlagen"

E r geb n i s s e : siehe Anmerkung

Anmerkung:

Bis einschließlich l98l erfolgte die Erfassung der Berufstätigen im privaten Handwerk für die Erwerbstätigen-
statistik mittels der Berufstätigenerhebung. Ab 1982 wurden die entsprechenden Daten nicht mehr mit der
BTE, sondern aussctrließlich mit der Handwerksstatistik erfaßt, aber in die Ergebnisse der BTE einbezogen. In
Aggregationen nach Eigentumsformen @echtsformen) wurden diese Angaben auch gesondert sichtbar

@igentumsform 60; siehe Seite H 2). Daher erübrigt sich hier auch aus der Sicht der Erwerbstätigenstatistik
ein gesonderter Ergebnisnachweis. Die Quelle jedoch war zu dokumentieren.

Lehrlingsbestand

F o r mb I att- N r. : Bestätigungskarte@elegzurErfassungvonPrimärdaten)

P e r i o diz i t ä t : viermal jährlich (Stichtagim Februar, Juni, September undNovember)

K r e i s d e r B e f r agt e n:RätederKreise, AbteilungBerufsbildungundBerufsberatung

R e pr ä s e n t a t i on s gr ad: 3,5%o3)

E r f a ß t e M e r k m a I e: sieheTeilD "Erhebungsunterlagen"

E r ge b n i s s e: sieheTeil F "VorliegendeErgebnisse"

Anmerkung:

Die Bestätigungskarte wurde je Lehrling nach Abschluß des Lehrvertrages von dem Betrieb, mit dem der
Schulabgänger den Lehrvertrag abgeschlossen hat, ausgefüllt und an den Rat des Kreises weitergeleitet. Die auf
dem Beleg enthaltenen Daten wurden nach einem bestimmten Regime ergjinzt und gespeichert. Sie waren
Grundlage für die wichtigsten Statistiken auf dem Gebiet der Berufsausbildung (Lehrvertragsabschlüsse,

Lehrvertrrgslösungen, Lehrlingsbestand, Lehrabschlüsse). Für die Erwerbstätigenstatistik wurde die Lehrlings-
bestandserfassung 1988 und 1989 wichtig. Die bis 1987 erfolgte zusätzliche Erfassung der Lehrlinge mittels
der Berufstätigenerhebung wurde in diesen beiden Jahren nicht mehr durchgeführt.
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Erhebungsunterlagen

ÜUersicht

Arb eit skräft ebericht erstattung der Indu strie-, B au- und
Verkehrsbetriebe

Arbeitskräft eberichterstattung der Landwirtschaft sbetriebe

Vierteljährliche Arbeitskräft eberichterstathrng der Handels-
betriebe

Vierteljährliche Arbeitskräft eberichterstattung und jährliche

Berufstatigenerhebung der Betriebe des sonstigen produ-
zierenden B ereichs, der nichtproduzierenden B ereiche
und der BHG

Arb eit skräft eb erichterstattrmg, Kreisergebnis für die Rat s-

bereiche der Gemeinden unter 2 000 Einwohner

Berufstätigenerhebung

- Anlage für Betriebe mit Nebenbetrieben -

Normenb erichterstattung

Berichterstaffirng über die Arbeiter und Angestellten nach
Arbeitsbereichen und Tätigkeitshauptgrupp en

Berichterstattung über die Arbeiter und Angestellten nach

Arb eitsbereichen und Qualifi kation

Berichterstattung über die Arbeiter und Angestellten nach

Arbeitsb ereichen und Tätigkeitshauptgrupp en

B ericht erst attung üb er Schichtarb eit in zentralgeleiteten
lndustrie- und Baubetrieben und beäks- und kreisge-
leiteten Baubetrieben

B ericht erstattung üb er S chichtarb eit in örtlich geleiteten
Industriebetrieben

Qual i fi kation, qualifi kationsgerechter Einsatz sowie Au s- und
Weiterbildung der Arbeiter und Angestellten

Berichterstattung der privaten Handwerks- und Gewerbe-
betriebe

Bestätigungskarte

Formblatt-Nr

051 - 12

05r - 22

051- 3

051 - 4
055-l

051-5
055-l
055-2
055-3
055-4
055-5
055-9
153

157-l

157 -2

157 -3

tot-2

l0l - 2l

993

320





Minislerral det
Oeutschen Oemokrati$hen Republik

Staatlichc ZentralveHaltung
tür Statistik

Vorlagetermin : 

- 
Januar 1990

Berichtsiahr 1989

Arbeitskräfteberichterstattu n g

der lndustrie-, Bau- und Verkehrsbetriebe

- Jahreskennziffern -

A. Allgemeine Angaben

AuSländiSChe ArbeitSkräfte (Darunter-Pos. von Arbeiter und Angestellte, Abschn. 2/ I ' 
LK 1O 1 )

Formblatt 051-12

Berichtszeitraum: 1 .1 . bis 31.12.

Lsp.

Berichtspf lichtiger (Anschrift )

NrFernaml:

Beaöeiter App.-Nr,

01 Betriebsnummer 1€

02 BezirUKreis 9.12

o3

o4 Egentums[orm

o5 \y'y'irtschaftsorgan

o6 Wirtschaftsgruppe

o?

Verleiler:
- Kreisslelle der Staall. Zentralvem. lür Statistik Original u. 1. Durchschrih

2. Durchschrift
3. Durchschrift
4. Durchschritt

- Übergeordnetes Organ
- Konlolührende Bank(-filiale)
- Aus{üller

08

09

10 lGrtenkennzeichen 152 78.80

LK-
Nr.

darunler aus
Durchschnitlszahl ausländische Aöeitskräft e

Metnam ue

Jahresplan
(1. r.-31.12.)

lst seit
I

vbE Dezimale)

o1 02 03 o4 05 06 o7

21-23, -24-29 - 3O-35 leer -36-41 - -4247 - - 4&-53 - - 54-59 - - 6G45 - -66-71 -
139

gelegten Lehrgänge abgeschlossen worden sind'

Abrechnung des Ouartalsplanes - Arbeiler und Angestellte -
1/1

LK-
Nr.

Durchschnittvahl Aöeiter und Angestellte

Plan lst Plan lst

Be-
richls-
zeil-
raum

Ouarlal Berichtsjahr Quartal Vorjahr Ouartal Berichtsjahr Ouartal Voriahr

Personen (ohne Dezimale) VbE (ohne Dezimale)

01 02 o3 04 05 o6

,21-23, -24-29 - - 3O-35 - -36-41 - - 42a7 - - 48-53 - - 54-59 -
1.10.-
31.12.

113

Abschnitt 1 /1 :

Die Angaben sind nur von
Betrieben nachzuweisen,
die den lndustrieminislerien
(WO Ol bis 1l),dem
Ministerium für Bauwesen
(VVO 21),dem Wrlschatts-
rat des Bezirkes (WO 8l)
und den Bauämtern
WO 85) unlerslehen.

Prüfhinweise zur nominellen Zeit (Abschnitt 5/4, rechte lnnenseite)

WE

T = Tafsächlich geleislele Aöeitszeil ohne Überstunden
E = Erholungsudaub
Ä = Äusfattzäir insgesamt ohne Erholungsudaub und ohne bezahlte aöeitslreie Wochenleiertage

Die maximale Stundenzahl ergibt sich, wenn alle Aöeitskräfre eine durchschnitüiche wöchentliche nominelle Arbeitszeil von 43,75 Std. haben.

Oi" i"G"t f i"tr i"tattemen Siunden werden . eofem im Mehrschichtsystem gearbeitet wird.' zwischen marimaler und minimaler Stundenzahl

ä;ö;;Gilr - *i*ip 
"r"n 

für Betriebe mit einer gröBeren Anzahl von ,Müttem mit 4o-Std.-Aöeitswoche")'

Für die Richtigkeit:

I Nominelle Zeit je VbE

Berichtsjahr Vorjahr

marimale
Srd

2231,25 2 240,00

minimale 2040,00 2048,00

Oa.tDatum

(57 1 ) Ag 1 08/239 1894.gt 17 1 l5o,o

Berechnung der nominellen Zeit ie VbE:

T+E+A

Lailer des Betrieb€s Hauptbuchhalter



--l

(9§
N

s
@
(r,

N
9«

).9c6
?6'6 ,5

iP
o)o=E6'Ei
€§
-3E< öE
oL o€p!-c5bö
.= o 0=
N5ä i
.9= o q
o6(/)6

@
|n

Nn

z
Y
J

!t
\t

o
'ö
N N

N§

I

6
co
6
o
o-oco'-

I
l

Eo
(L

o
c
l
(u
E
G;

=E
oo(,
c
.o
c
f
o
'6
-o

I

coc
oo
oo'

o
:<

-J

d
c

c
oo
-o

a

o
o)
O)c

;
I'o)
_o

t
c
q)
c
3'6
o
o-
(E

e
c
o)
o.of
O)o
'o
Ig)
:|!

.F
o
=s
rGio
o)o
f

I
UJ
.o

!c
f
o
E
Ef6cE
-9o
f
dl

I

6
coo
q)
o-oc
.9
J
f

Eö
(L

0)
c
J
(§
!_
0)

=o
oog,
c
!cl
0)

=o0

I

uj
D
!,
E)
o
E
E
fo
C

-9o
:,
dl

E
Co
o
o.

oEo
.g
CD
o
C'I
G
t
6
o.

=@
ot
cso6Eo
lo

c
.Eoo!
o
E6
--o
o

c
6.E
o

_9o
E

oo
occo
ulI

§
I
I
,Ä(o

I

E
o'o-
Eo
oo

I
o(o
Ä
@

I

Ec
oo
o
ßl
o)c
f
J(,
q,
o

E
6
o

o
I

o,r,
I

lO

I

t6

t
.9
oo

oo

I
(9
o
Ä

I

Eco
q,
.l'

o
uJ

Eo'-
o

@o

Ir\'
I§t
I

E
6

E
.9
o

(D

ro

I
{
,Ä()
I

rt,
!,c(,
=q,

oIt
o
q
co_Eo
Jc,o
!6gä
o. o.

E
o
o

@o

I
rO
(.)

J
c.)

!

E
6

'@-

Eo
@o

oo

I
O)N

Itd
I

*i
c,§
§

rO

Y
J
j
6
coo
o
CLo
C
.9
f
T'o
(L
j
ö
o(L

6o

o
oo
6oco
J5
!o
o.

=oNot
-c
E
UoE
o
fo c

.s
cno
-ooo
E
6

=oo
o

E
G

o -96
E
oo
oc
E
o

UJ
-o

§o

I
N
1§rt
I

E
6

Eo'tr
o

@

G'o

I

:
tr
I

o
E
Ef
c
E
o
ot
?

ao

E
6
o

o
6

.E_

oo
o
c

E
o

o

=ooo

No

I
rO
G'
ä
c,
I

E
G
o
E
.9
o
dt

o

I
a
N

Ia
N
I

Eo
oc c, *i

(,,§
N

@

Ec
o
o
CLoc
-9
J
J

T'o
o.
(,
c
=o
!,

o
C

o!

o
=o
.ct
G

c
o
J
f
!
o
o

c
.EooDoo
E6
'6

6

E
6'-
o

o
6
.E
oo
ocso
coc
o
o(L

@o

I
o,()

I

lO

I

=6
Eo
o

dr

ro

I
o
lr,

I
@§
I

=6xq
E
Eo
Eo
fo

E
6'-
o

@o

!
r§

I§
$
I

s
G
o

Eo
o

(D

lOo

\'
@(9

g

J
cNs:
OFoo
Er.
G

o o§
§§

5i
(.J§
§

N

o
E
öog
t,ct
o
=oD

=G
o
i
E
EooEo
fo

C
.s
CDol)oo
E
G

'6
o
6

E
@.E
o

o
G
.E
@o
@
c

Eo
coc
o
o(L

(9
o

I
N
t

I§€
I

E
6
6
E
o
o

(D

§o
Y
<o
G)

;
J-E§s.:

OF6o
Er.

E-
6

o o,§
§

rt *;
§)
N

§
do

@o
t
N
I}
oo
cio
c
o

c
o
o
!,

Ec
o
oo
o)g

==@
E(,

c
.go
o
-o
o

E
N

'6
@

6

E
o
o

-96
.E
oo
o
c

Eo
lr,
-o

o
t
§
Ä
@

I

E
o

E
.9
ogl

o,o

I
r,
@

d(o
I

E
E
o
q,
c\oot,
=o
J

t
6 @o

I
o,o

I

()
I

E
6

co
o

(D

No

I
tr)()
Ä§
I

t
E
oo
o
CT

oc
f
=o
T(,

!,
t
:,

ocf
E
J

=6N
v.cEo
E,
o
fo

Eo'-
o

@o

I
Nq

I
N

I

E
o

E
o
oo

oo

a

Y
@(9
a

oo
o(')

Io(r,N
ca
€F

o. (')
o,.
E
OF

o
a

o,§
ItN
a

*r
(Y)
N

N

(n

o
E
E,
c
E
-9og
a
Et

c
.s
c,io
.ooo
E
o

=o
o

E
6'-
o

o
6
.E
oo
o
c

E
o
x
G

=ooo

F'o

I
§\'

I§rt
I

E
G'd
Eo'tr
o

c0

§o

I

i(ö
o
I

g

J
N

c-l6-
äcl
o'.
E6-

t)
I

ctt§
I

N
I

G' 5i
g)§
N

Ec
o
e,
CLoc
-9
I,
!,
o
A
o
c,
G
!

=G
t.E
Eo
Eo
fo

c
.Eoo
.o
o
t
6

'ö
o
I

E
6
o

o
6
.E
Noo
oq
E
o

IJJn

§
I
I

I
@
@

I

E
G

E
.9
oo

lO(o
o
@

?-cN
CL-oo
9r.

!F
6

o (r)()
o
I

o
E
E
J
q
E
-9ot
f

c0

c
.soo
!
o

E
G

=@
6
q

E
6
o

o
6

.E
oo
oc
E
o

6

=ooo

o,o

I
N
Y
N

I

E
6'd

4
o
o

d)

@o

§
@
c)

g

J-cN

o-@o
Er.

E-
6

No o,§
§§

7i
(9
N

N

o
=o
0o
cDc
t,c
f
o
=oo

=(,N
t
E
3,o
Eo,o

c
.s
CDo!
o
E6
--oo
o

E
6'r
o

o
G

.E
oo
oc
o

UJ3

@o

I
I

I
@
@

I

E
.9.

E
o
o

(D

rJ)
o

o
@
o
@

l:

J-c§
6.:
CLF
@o
Er,

E?o

$o o
lr)
@
t

o
E
E
t,c
E
-9I
e

ao

c
.c_
CDo!oo
s6
l-oo
I

E
6'-
o

o
6
E.F
oo
o
C
Eo
I
6

ooo

c)o

!
N
t

I§t
I

E
d'6
Eo
o
d)

§o

j
@(9

!9

J-cN§:e-
@o
Ei.
E-
6

o o,§
N

c{ 5i
§)
N

N
o



E
o
'6

!

=oo

o!
ri
o
+
o
§
to
dt
o

o

o,
o!
2.
c
o

e

c'o
oc
f

g

d)
rf
c
!c:o
o
t
o0
+
c
oc
.9

p
oo
c
o
c
o
E-
d.
.E
o

c
i.ü
lio
c
r,
U)
i
@
!
+
o
@

E
.9

c
oEIo

.9
@

=o
D
6
,i
o
!
+
@

Äi
+
@

N,i
+

Ni
..+coo
:N
<+
od
o
5N§+o-

=Äi

I

Ec
oo
0)ooc
o'axf
Eo
(L
q)

c
l
6'o
ot
=6
@
6)
o)c
!c
f

o
'6
D

I
Co
=ol!
o
c,)
l,c
f
o
=q,
.o

ö
N

N

o,
N
q
§

()
(Y)

oo
Y
@
c)

N
Y§
t

(9
o
@§

o,()
rO

rO
@
o
ao

r
(o
@

ö
§
F

o,
N

N

r)
(,)
o(9

9(o
g)

N
Y§§

fi)o
@§

o,
rO
to

(",
N

§
o,N
t
N

o
Ioo

T
@o

N

N§

(r)
o
@§

o,r)
o

o
Io(o

I
Gc
o
@

oo
c
.9

f
!
o
(L
o
o
!

c
.goo
-oq
o
E
6

--o
6

E
6
o

-e6'
._E

oo
oc'6

=E
C
o

!
c
f
o
ooo

rO
a)

Fo
ao
c,

t
6
o
E
o
o
d)

o
o
m

t
ct

-E§cL ,iooPr
E;

oo

c
e

96'6o
NO

§<
9ois

!Lco
-o
h-o'ö<

!LsO<!

c
.soo,
o

E
6

=oo
I

c
6
o

h
N

ts
N

@
N

Eo

c
'a
o

@

N
o
N

tN

-83
Ei

te
6J

o
N

z
Y
J

c
o
.F
cco-t
=ru
N

I

c
o!c
l
a
o
-o:f
oc
E
o
I

=o
No
=o
-o

o
o
.9
o
E
o)

E
,o
E
o:6

6
F

-o
f§
foo
C
l
o
=
uJ

I
oo
G(
o'6
coE
oo
3
.9
o
6

Iö'.5
?L
@6
-o
tE

@6
+B
N.Ö
+ol.üE
No-
lt €
-dlc=

IEä
lP5
l.cEt-E
l!H
l6c

l?'"
lo'

I

3
f
6

fla
o

E
o
o
B
Ecl

oc
E
o
I

oou
oo
=.9

{
=oE
c
E
Y
E
o
f

!

=o
5
6

l

U)

o
1f
c
o
C

'6
Io
o
--
E

oE
.s
Y
o
c
G

o
o
c')o
=0-
f

CDg
.=
o
o
-o
t-
ol)

I

ocl
o
.9
o
I
o
=E
6
N
o
!
c
l

n
f,
6
)c
oE
oo
3
!)c
f

o
6

E
oo
o
CDc
6
BEoo

z
Y
J

c
ooc
l
E
E

oD
5
f

E
oo
@
E
a
ooo
@
)s
=o
IJ
§
f

oo
6
@
--o
-o
6
)
G-

§
Io
N
c
o

o
c)
6:o

oo
6

?-
o,
6
l
6
I
s
.9
e
.9
E
oo
.=
o
C
oEc

(,
c
oE
.9
co
oo
fo

3

oc
f

.o

G
l
o
o
=o
'.2

ooo
6

E
o
!
E
o(,,
!
c
l
oE
.9
E
o
@

c
@oc
f

E
.9
o
@

o
E
.9

G
E
o
@

o
oo
oc
a
E
E
o
c
E
G

3
l
N

§
+

+
o
Ni
I
E
6
@oo
@
.s
=o
-o

oE
c
o
o
C
3
o
'6
u-
o
=E
6
o
-o

z
:<
J

N
il

+

E
6
o(,,
c
c
o
=o
G

f

o
o
T'c

c
o
rDc
l
o
o,oE
o
E
e
N
o
og,

c
o
l-
o

!,
C
5
.9.

o
T'cl
o<
6
3
o
-9o
.s
c
o.=
o!
G
o
f

c
o
E
oL
oo
.9I
f

E
oo
c
oc
f

I

c
o

!
C
f
o
o
l)
:=)

=I

!
Eo
cEoJ
6
=6
I

E
G
@
ooo
.g
c
o
=o
N
o
=E
6
o

(D

IEI

äl
al
cl;l€l
Ellr I

12 I

16 rl
l6 cl

lääl

lirl
l9?1
136lIta
loo
Itclo o
IEE
l{ l
136
l. oItclor

F?

o
o
T}
C
ooc)
.9
IE
Eo
oc
=o
o!
.E
Y
o
E
o

o
ooo
=ö-
f

CD
E:
o

..2o
L

o
'6
N
C
o

N
g
'6
N
coo!

I 6
:c)

It
lll

Ei3z N (7) \t rO @ N @
I

o, o d c, t
I

rO @ r CD o, o
N N



Nettolohnsumme und nicht aus dem Lohnfonds gezahlte Beträge

Weitere arbeitsökonomische Kennziffem

1) oin*hlieolich Müner,die nach Beendigung des Wochenurlaubs oder wegen andauernder Krippenunfähigkeit des Kindes von der Arbeit lreigestcllt

worden sind

2) Abweichend zur oarstellung in der AKB.RichüiniG 198s-go ist d4 Lehrlingsnlgelt ohne zuschläge fiir Arbeitsershwernisse u ä nachzuweisen

Die Höhe des gezarrrren Letainilenif"rrl" *i.J ron a"n geserzlich€n Reg;lungän bestimmt (r. z. gilt GBl. I l98l Nr' 17)'

6t3

LK-Nr,

MaB-
einheil

Aöeiter
und
Angestellte

darunter

Produktions-
personal

Lrd.
Nr

lst Berichtsjahr (1. l.-31. 12.)

171 172 ,21-23.

I Nettolohnsumme (= Abschn. 2/1, LK 101' Sp'02 /' Abschn' 613,Z 2l

'l0OO Mark
(ohne
Dezimale)

,24-29-

2 Von der Bruflolohnsumme einbehaltene Belräge für Lohnsleuer u. sv-Pflichtanteile '30.35.

3
Belräge
des
Aöeits-
einkom-
mens

Prämien insgesamt (einschl. Jahresendprämie lür Planjahr 1988)

soweil noch I Nr.34 und

'36-41.

'42-4?,
4

5 Weihnachtsgeld (gem. GBl. ll 1966 Nr. 135)
,48.53.

6 Staatliches Kindergeld '54-59.

7/5 Belegschaftswechsel (ohne Saison- und Aushil{skräfle)

1 Anfangsbesland am 1. 1

Personen
(ohne
Dezimale)

.60-65.

2 Zugang einschlie0lich übriger Zugang '66.7 r .

darunter

LK-Nr. 181 182 '21.23,

3 Hoch- und Fachschulabsolventen
(Es sind nur Personen nachzuweisen,
die nach der Ausbildung erstmals
ein Aöeilsrechtsverhällnis abge'
schlossen haben.)

,24-29.

.30.35.
4 aus der Lehrausbildung

5 Abgang einschlieBlich übriger Abgang
35{1.

6

darunter

natürlicher Abgang fiod, lnvalidität, Renlenaller)
,42-47.

? gesellschaftlich notwendiger Abgang 1 ) '48-53.

I dar.vonZ.T nach Wochenurlaub lreigestellte Mütter (AGB, § 2a6) '54.59.

I Endbestand am 31.12. =2. 1+2.2'l'2.5

8/6 lst
Berichtsjahr
(1.1.J1.12

191 21-23LK-Nr

MaB-
einheit

Lrd.
Nr

Lehrlinge insgesamt (Durchschnittszahl)1

Lehrlingsentgelt 2)
2

1

10OO Mark
(ohne Dez.)

Vergütung3

42-471

1
Bezahlte Zeit4

durch Aöeiter und Angestellte
zusätzfich oeleistete A6eil lür BaumaBnahmen/lnstandhaltung
(gem. GBIII 1975 Nr. 35 Pkt. 3a und 3c)

48.53
5 Weibliches Leitungspersonal am 31 . 12. (Slichtagszahl)

Personen
(ohne Dez.)

,24-29'

Personen
(ohne Dez.)



Vorlagetermin : 

- 
Januar 1 990

Berichtsiahr 1989

Arbeitskräft eberi chterstattu n g

der Landwirtschaftsbekiebe'i

- Jahreskennziffern -

A. Allgemeine Angaben

Ausländische Arbeitskräfte (Darunter-Pos. von Arbeiter und Angestellte, Abschn. 2/1, LK 201)

Abschnitt 1/1 :

Nachzuweisen sind ausländische Werktätige, die auf der Grundlage von Regierungsabkommen, einschlieBlich Pendler- und objektbezogener Minisler'

vereinbarungen, Arbeitsverträge mit Kombinalen, Betrieben und Einrichtungen abgeschlossen haben.

Mit dem Nacihweis in der Arbe'itskrätteberichterstattung ist zu beginnen, wenn die iur Vermittlung sprachlicher und lechnischer Grundkenntnisse fesl'
gelegten Lehrgänge abgeschlossen worden sind.

Prüfhinweise zur nominellen Zeit (Abschnitt 5/4, rechte lnnenseite):

' Ministerrat der
Deulschen Demokratischen Republik

Stsrtliche ZentralYeffialtung
lür Statistik

Nominelle Zeit je VbE

Berichtsjahr Vorjahr

marimale
Srd

2231 ,25 2240,OO

minimale 2 040,00 2 048,00

Für die Richtigkeit

OrUDatum

Forrnblatt O51-22

Berichtszeitraum: 1 .1 . bis 31 .1 2.

VbE

T = Tatsächlich geleistete Arbeitszeit ohne Überslunden
E = Erholungsudaub
A = Auslallzäit insgesamt ohne Erholungsurlaub und ohne bezahlte arbertsfreie Wochenleiertage

Die maximale Stundenzahl ergibt sich, wenn alle Arbeitskräfte eine durchschnittliche wöchentliche nominelle Arbeitszeit von 43,75 Std. haben

Die tatsächlich anlallenden Siunden werden - sofern im Mehrschichtsystem gearbeilet wird 'zwischen maximaler und minimaler Stundenzahl
liegen (gilt im Prinzip auch für Betriebe mit einer größeren Anzahl von "Mütlern 

mil 4O-Std.-Arbeitswoche").

Berechnung der nominellen Zeit ie VbE

T+E+A

Leiter des Betriebes Hauptbuchhalter

1 ) AuBerdem sind bertchtspllichtig:
- Örtliche Verkehrsbelriebe im Verantworlungsbereich Handel und

- Betriebe des sonsligen produzierenden Bereichs, WB 6, und der
der Örtlichen Versorgungswirlschaft (WO 821 -824)

Lsp.

Berichtspf lichtiger (Anschrrft ) :

Fernamt:

Beaöeiter

Nr.:

App.-Nr

01 Betriebsnummer 1€

02 BezirUKreis 9-r 2

03

o4 Eigentumsform

05 Wirlschaflsorgan

06 Wirtschaftsgruppe

07

Verteiler:
- Kreisslelle der Staatl. Zentralvem. lür Statistik: Original u. l. Durchschrifl

- Übergeordneles Organ : 2. Durchschritl

- Kontolührende Bank(-filiale) : 3. Durchschrift

- Ausfüller : 4. Durchschrift

08

o9

10 Kartenkennzeichen 152 78€O

1/1
Durchschnittszahl ausländische Arbeitskrätte

darunter aus

Vietnam Mocambique

LK.
Nr.

Jahresplan
(1.1.-3r.12.)

lst seil Jahresbeginn

Berichtsiahr Vorjahr Berichlsjahr Vorjahr Berichtsjahr Voriahr

VbE (ohne Oezimale)

o1 02 o3 04 05 06 o?

,21.23, - 24-29 - 30-35 leer -36-41 - -4247 - - 48-53 - - 54-59 - - 6O-65 - -66-71 -
239

t

Versorgung WO 86)
dienstleistenden Wrtschaft, WB 7, im Verantwortungsbereich
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Nettolohnsumme und nicht aus dem Lohnfonds gezahlte Beträge

Weitere arbeitsökonomische Kennziff ern

l) einschlieglich Mütler,d€ nach Eeendigung des Wmhenurlaubs oder wegen andauernder Kriipenunlähigkeil des Kindes von der Arbeit treigeslellt

worden sind
lür Arbeit*rschwernisse u.ä nachzuweisen.
GBl. I 1981 Nr. l7) .2)Abweichendzu(oarsiellunginderAKB.RichtlinielgE6-goistdasLehrlingsenlgeltohneZuschläg-e-' 

Oi-"iOl" J""gezahtren Leirtiniienij"tres -irO von den geserzlichen Regelungen bestimml (z.Z gilt

6/3

LK-Nr

MaB-
einheit

Arbeiter
und
Angestellte

darunter

Produktions-
personal

Lrd
Nr.

lst Berichtsiahr (1. 1.-31. 12.)

271 272 ,21-23,

1 Nettolohnsumme (= Abschn. 2/1, LK 20!,Sp'02'/ Abschn' 613'Z' 21

Von der Brutlolohnsumme einbehaltene Beträge lür Lohnsteuer u Sv-Pflichtanleile

Prämien insgesamt (einschl. Jahresendprämie für Planlahr 1988) 1000 Mark
(ohne
Dezimale)Beträge

des
Arbeits-
einkom-
mens

soweit noch I Nr 34 und

Weihnachtsgeld (gem. GBl. ll 1966 Nr. 135)

Staatliches Kindergeld

Belegschaftswechsel (ohne Saison' und Aushilfskrätle)

,24.29.

2
,30-35,

3
'36-41 .

4
,42-47.

'48-53.
5

6
' 54.59,

7ls

1 Anfangsbestandam 1'1

Personen
(ohne
Dezimale)

.60.65.

2 Zugang einschließlich übriger Zugang
.66-7 1 .

darunter

LK-Nr, 281 282 '21.23.

3 Hoch- und Fachschulabsolvenlen
(Es sind nur Personen nachzuweisen,
die nach der Ausbildung erstmals
ein Aöeitsrechtsverhältnis abge-
schlossen haben.)

,24-29.

.30-35.
4 aus der Lehrausbildung

5 Abgang einschtießlich übriger Abgang
,36-41.

6

darunler

natürlicher Abgang Ood,lnvalidität,Rentenalter)
'42-47.

? gesellschaftlich notwendiger Abgangr)
.48-53.

I dat. von 2.7 nach Wochenurlaub lreigestellte Mütter (AGB, § 2a6)
,54-59,

I Endbestand am 3'1.12. =2. 1+2.2'l'Z'5 60-65

8t6 lst
Berichtsiahr
(1.1.-31.12

21-23291LK-Nr

Ma8-
einheit

Lfd
Nr.

I Lehrlinge insgesamt (Durchschnittszahl)

2 Lehrlingsentgelt 2)

36-41

10OO Mark
(ohne De.z.)

Vergütung
3

1
Bezahlte Zeit

durch Arbeiter und Angestellte
ir*ufi"n qeleistete Arieit Iür Baumaßnahmen/lnslandhallung
(gem. GB|II 1975 Nr.35 Pkt.3a und 3c)4

Weibliches Leilungspersonal am 31. 12. (Stichtagszahl)5

(57 1 ) A9 108/240/89-'4.9/ 1 64 B/ 1 6'0



Minister.at der
Oeut*hen Demokratischen Republik

St!ltlicfi€ ZGnlrulvemaltun g
tür Statlstik

0. Allgemeine Angaben

Prämien und Jahresendprämien für Planjahr 1988

- per 31.3.89 auszufüllen -

Berichtsiahr 1989

VierteUährliche Arbeitskäft eberichterstattu n g

der Handelsbetiebe

- ohne Bäuerliche Handelsgenossenschaften, WO 5823 -

Formblatt 051-3

Bruttolohnsumme - Leitungs- und Verwaltungspersonal -
(Darunter-Posilion von Abschnin 4/ 1 , LK 301)

VbE - Leitungs- und Verwaltungspersonal (Darunrer-Position von Abschnitt 4/1, LK 301) -

Betriebsnummer l-801

9-r202 Bezirk/Kreis

Zählnummero3

o4 Eigentumsform

05

WirtschaftsgruPPe06

07

Berichlspfl ichtiger (Anschrift )

Fernaml:

Bearbeiter:

Nr.:

App.-Nr

o8

09

78.8015210 lGrtenkennzeichen

Verleiler:

- original und 1 . Durchschrift an Kreisstelle der staatl. zenlralverwaltung {ür stalisl:k

- 2. Durchschrift an übergeordnetes Organ

- 3. Durchschritt an kontolührende Bank (-filiale)

- 4. Durchschritt lür Auslüller
31. r230.9.30.6.3r.3.

vom 1. l. bis

bis

bis

Dalum
Leiter des
Betriebes

Für die
Richtig-
keit

'tl8 Gezahlte
Prämien

von Spalte 01
gezahlte Jah resenglP1ämie1-

LK.
Nr.

darunler
an Arbeiter und Angestellte
insgesaml

(ohne gez. JahresendPrämien
lür 1987)

an Handels-
personal
insgesamt

lOOO Mark (ohne Dezimale)

01 02 o3

21-23. -24-29 - - 30-3s - -36--41-
361

u1
LK-
Nr.

Brutlolohnsumme

Jahresplan
(1.1.-31.I2.)

Plan seit
Jahresbeginn

lst seit Jahresbeginn

Be-
richts-
zeitr
1.1
bis

Berichtsiahr Vorjahr

1O00 Mark (ohne Dezimale)

01 o2 03 o4

,21-23. -24-29- - 3G-35 - -36-41- -4247 -
31.3.

317
30.6.

30.9

31.12.

311

LK.
Nr.

Durchschnittszahl des Leitungs'
und VerwaltungsPersonals

davon

Leitungspersonal Verwaltungspersonal

8€-
richts-
zeitr.
1.1.
bis

Jahresplan
(1.1.-31.12.)

Plan seil
Jahresbeginn

lst seit Jahresbeginn

Berichtsiahr Voriahr Berichtsiahr Vorjahr Berichtsiahr

VbE (ohne Dezimale)

02 03 o4 05 06 o7 o8
or

,21-23, -24-29- -3G€5 - - 36-41 - -424? - - 4&-53 - - 54-59 - -6G65- -6G-71-

3 r.3.

30.6.
319

30.9

1.12.

(5? l) Ag 108/51 5 l$&-4.9t 1761 12,65

Lsp.

Wirtschattsleitendes
Organ

Haupt-
buchhaller



Bruttolohnsumme und VbE -Arbeiter und Angestellle,darunter Handelspersonal -

Ausgewählte Arbeits- und Ausfallzeiten in 1o00 stunden mit einer Dezimale - Arbeiter und Angeslellte -

4/1 summe rchsc Arbeitskräfte

LK.
Nr.

Jahresplan
(1.1.-31.12.)

Plan seil
Jahresbeginn

lsl seit rnn Jahres
(1.1. -

plan
31. 1 2.)

Plan seit lst seit
Be-
rrchts-
zeilr.
1.1.
bis

Jahresbeginn Beric I
1OO0 Mark (ohne Dezirnale) vbE hne Dezimale)

01 o2 03 04 05 o6 o7 o8
2'l - 2a-29- - 30-35- - 36-41 - - 42-47 - - 48-53 - - 54-59- - 60-55- - 66-7I -Arbeiler und

3r.3.

30.6.
301

30.9

31. 12

daru nler nal

31.3.

30.6.
311

30.9

31.12.

Jahresplan
(1.1.-3r.12.)

lst seit Jahresbeginn Jahresplan
(1.1.-31. 12)

lst seit Jahresbeginn

Berichtsjahr Vorlahr Berichtsjahr Voriahr

Berichtszeitraum t. 1. bis
31.3. 30.9.

LK-Nr 340 341 345 340 341 345 121-23.Tatsächlich geteisIEGTöEirlzEä-
- ohne Uberslunden - lza.zs.
Überslunden

f so-ss.

Erholungsurlaub

I 36{1,
s.

urlaub o. bez. arbeitsf r,

reiung durch ärztl. Attest
ohna u. Wo.{ldaub -

dar Auslallzeil durch Krankheit

he ngen
ründete

davon unbezahlte Freistellung

LK-Nr

e
und

unentschuldigtes Fehlen

t 4247,

I48.53.

I so-ss,

t,
6065.

I 66-71.

342 346 342 346 I 21-23,

I 24-29,

f so-ss.

LX-Nr

Berichtszeitraum t. 1. bis 30.6.

340 341 345 ,21-23,
Tatsäc hlic h g e leistele A76er ts z-e ir

- ohne Uberstunden - ,24-29,

Überstunden ,30-35.

Erholungsurlaub .36-4 1 ,

Ausfallzert insgesamt - ohne Erholtmgs-
_y4"rb q. bez. arbeitslr. Wochenfeiertaoe - ,42.47,

davon

ärztl. Atlest
ohne u. Wo {lrlaub - ' 48.53.

dar Ausfallzeit durch Krankheit
' 54-59.

durch geselzliche Regelungen
begründete Ausfallzeiten insocsamt ,60-65.

unbczahlte Freistellung

LK-Nr

' 66-71 ,

342 346 .21-23.
Ausfallzeiten inlotge Wa.te.
und Stillstandszeiten '21-29.

unentschuldigtes Fchlen ,30-35.

5/5 BZR
1. 1. bis

Nur auf Weisung der
SZS auszufüllen

31.3

lei-
le

352 356
.21-23,
liEleer

1 .36-41 .

2 ,4247,

30.6.

352 356
,21-23.
T.TEA

1 ,36{ 1 ,

2 .1247,

30.9.

352 356
.21 -23.
lf-ETer

1 '36.41.

2 ,42.47 ,

31.12.

3s2 356 ' 21-23,
zIl§Eer

1 ' 36-41 ,

2 ,4247.



Personen - Aöeher und Angestellte -

Jahresangaben

- Abschnitt 7/4 ist cmt per 31 . 12. auszufällen -

Arbeits- und Ausfallzeiten - Arbeiler und Angestellle -

l) Hierzu gehören:
z. | + 2.2 +z.g + z. 11+2. t6 +z.lg l. bez. arbeitslreie wochenfeiertage + bez. sld.lür Prod.-Einsätze im Rahmen von Solidaritälsktionen + bezahlte stunden

für Belehrungen au0erhalb der Aöeitszeit (AGB, § 215) + Sld. der Arbeiisbereitschatl

611

Berichtszeilraum l. 1. bis
Lrd
Nr.

Ma8-
einheit 31.3. 30.6. 30.9. 31.12

I

Durchschnitlszahl

Jahresplan
(r. r.-31.12.) .

Personen
(ohne Dez.)

y) 302 I gll 3O2 I al-2i
24-29

2 Plan seil Jahresbeg 30-35

3
lsl

Berichtsjahr 36.4 I

4 Vorjahr 4247

7/4

Zeitkennziflern

LK-Nr,

Jahresplan
(1.1.-31. r2.)

lst seil Jahresbeginn
(1.1.-31.12.)

Berichtsjahr Vorlahr

lOOO Stunden mit einer Dezimale

320 321 325 I z,-zs.

1 Tatsächlich geleistete Arbeilszeit - ohne Überstunden -

2 Erholungsurlaub f 
so-ss

3 Ausfallzeil insgesamt l= 2.4 + 7 + I + 16 + 17)

-ohneErholu-nosurlaub,ohnebezahlteaöeitsfreie@ fso.o 
r ,

7
4

U

- ohne und Wochenurlaub -
Auslallzeit durch Krankheit

Aöeitsbefreiung zur Pflege erkrankler Kinder mit Geldleistungen der SV

unbezahlte Freistellung

=z + 14 + 1

LK-Nr,

bezahlte Freistellung von der Arbeit insgesaml (= Z. tO + 1 1 + 12)

zur Wahrnehmung gesellschaftlicher Verpllichtungen

davon
für {achliche und gesellschaftspolitische Oualifizierung

davon
aus persönlichen Gründen (einschlieBlich Hausaöeilstage)davon

darunler von Zeile 12 Hausarbeitstage

Auslallzeit laul gesetzlichen Schutzbestimmungen

LK-Nr

Schwangerschafts- und Wochenudaub

Ausf allzeiten infolge Warte- und Stillstandszeiten

unentschuldigtes Fehlen

5

6 fsa-ss.

7 I60-65.

I I66-71 .

323 327 21-23.

I lzn-zs

10 f 
so.ss

11 f 
so-a.t.

12 laz.ez.

r3 faa.ss

14 f 
sr-ss,

324 324 f z r.zs.

l5 I24-29.

16 t
30-35.

17 I36-41 .

18 Überstunden lnz.az.

r9 Bezahlte Zeiten insgesamt - aus Lohnfonds -t) f 
re-ss

20
dar

von Zeile 1

-durcharsätrlictreÄöeitskrättegeleistete

- ohne Stunden der Stralgefangenen -
Stunden insgesamt I54-59,

21 von Zeile 7 Freistellung z. Pflege erkrankler Kinder ohne Geldleistungen d' SV foo-os.

dar

,48-53,

insgesamt



Jahresangaben

- diese S€ite lst per 31 . 12. tuszufüllen -

Nettolohnsumme und nicht aus dem lohnfonds gezahlte Beträge

Weitere aöeiBökonomische Kennziffern

Personen - Handelspersonal -
1111

LK.
Nr.

darunter
von Arbeiter und Angestellten (Abschnitt 6/l)

Be-
richts-
zeit-
raum
1.1.
bis

Durchschnittszahl Handelspersonal

Jahresplan
(1.1.-31.12.)

lst seil Jahresbeginn

Berichtsjahr Vorjahr

Personen (ohne Dezimale)

01 02 o3

'21-23, -24-29 - 3O-35 leer -36:{1 - -4247 -
31.12. 314

l) ein*hlieBlich Müfier, die nach Beondigung des Wochenurlaubs oder wegen andauernder Kripponunfähigkeit des Kindes von der

2) Abweichend rur Darstollung in der AKB-Richrlinie 1986-1990 ist dß Lehrlingsentgelt otlnc Zuschläge lür Aö€itsrschwernisse
Aöeit Ireigestellt worden sind

u. ä. nachzuwei*n.

813

LK-Nr

MaB-
einheil

Aöeiter
und
Angestellle

darunter

Handels-
personal

lst Berichtsiahr (1. l.-31. 12.)

371 372 ,21.23.

1 Nettolohnsumme ( = Abschn. 4/ 1, LK 30 1, Sp. 03 ./. Abschn Al 3,Z' 2)

lOOO Mark
(ohne
Dezimale)

.24-29.

2 von der Bruflolohnsumme einbehaltene Beträge tür Lohnsleuer u. sv-Pflichlanleil .30-35.

3
Beträge
des
Aöeits-
einkom-
mens

Prämien insgesaml (einschl. Jahresendprämien lür Planiahr 1988) .3 .36-41,

4 Lohn-,Sonder- und
I Nr

.4247.

5 Weihnachtsgeld (gem. GBl. ll, 1966,Nr. 135)
.48-53.

6 Staatliches Kindergeld '54.59.

9t5 Belegschaftswechsel (ohne Saison- und Aushilfskrätte) I

I Anfangsbestand am 1. I

Personen
(ohne
Dezimale)

'60-65.

2 Zugang einschlieBlich übriger Zugang
.66-71 .

dar

LK-Nr 381 .21.23,

3 Hoch- und Fachschulabsolventen
(Es sind nur Personen nachzuweisen
die nach der Ausbildung erstmals
ein Aöeitsrechtsverhältnis abge-
schlossen haben.)

.24-29.

4 aus der Lehrausbildung
.30-35.

5 Abgang einschlieBlich übriger Abgang
.36{r.

6

dar

nalürlicher Abgang fiod, lnvalidität, Rentenalter)
.42-47.

? gesellschaft lich notwendiger Abgang r) .48-53.

I dar. von Zeile 7 nach Wochenurlaub freigestellte Mütter (AGB'§ 2a6) ,54-59.

I Endbesland am 31 . 12. (= z. 1 + z' 2 'l'z' 5)
.60-65.

Maß-
einheil

lsl
B€richtsjahr
(1. 1.-31. 12.)

391 .21-23,

1 Lehrlinge insgesamt (Durchschnittszahl)
Personen
(ohne Dez.)

2 Lehrlingsentgelt2) 1000 Mark
(ohne Dez.)

'30-35.

3 durch Aöeiter und Angeslellte zusätzlich geleistete Arbeit
lür BaunraBnahmen/lnstandhaltung
(gemäB GBl. 1, 1975,Nr. 35, Pkt. 3a und 3c)

Vergütung .36-41.

4 Bezahlte Zeit
1000 std.
(mit 1 Dez.)

,424?.

5 Weibliches Leitungspersonal am 31-12. (Stichtagszahl)
Personen
(ohne Dez.)

.48.53.



Minislerrat dor
Deutschm Oemokralischen Republik

Staaüicfi. Zrntrllvemalhrng
tät Strtistik

Berichtsiahr 1989

Viertel jährl iche tubeitskäfteberichterstattun g

und iährliche Berufstätigenerhebung

der Betriebe des sonstigen produzierenden Bereichs,

der nicht produzierenden Bereiche und der BHG (WO 5823)

- ohne ÖVW-Betriebe, WO 821 bis 824 -

Formblatt 051-4

Formblatt 05Fl

Die Angaben dor Berufstätigen-
erhebung (Fbl. O5F1) sind per
30.9. aul Seite 3 des Bertchts-
bogens nachzuweisen.

O. Allgemeine Angaben

Bruttolohnsumme und VbE - Arbeiter und Angeslellte, darunler Leitungs- und Verwaltungspersonal -

Lsp.

Berichtspfl ichtiger (Anschritt)

Femamt:

Bearbeiter:

Nr.:

App.-Nt

01 Bebiebsnummer r.8

02 BezirUKreis 9-12

03

o4 Egentumslorm

o5 Wirtschattsleitendes
Organ

o6 Wirtschattsgruppe
Verteiler:
Original und 1. Durchschrift an Kreisstelle der Staall. Zenlralverwahung tür Stalistik
2. Durchschrift an übergeordnetes Organ
3. Durchschrift an konto{ührende Bank (-filiale)
4. Durchschrift verbleibt beim Berichtspllichtigen

o7 Karten-
kenn-
zeichen

Fbl. 051-4 152
78€O

08 Fbl.05ts1 155

Berichlszeitraum
vom 1. l. bis

31.3. 30.6. 30.9. 31.12

T
Vorlage bis

Rückgabe bis

Für die
Richtig-
k6ir

Datum

Leiter des
Betriebes
Haupt-
buchhalter

3/1

Lld.

l{r.

Ma8-
einheit

Berichtszeitraum 1. 1. bis

31.3. 30.6 30.9. 31 . 12.

1

Aöeiter
und
Angestellte

Brutlo-
lohn-
SUMME

Jahresplan

1000 Mark
(ohne Dez.)

-19.!.J
glJ /tO1 I lglJ ,21.23.

21-29

2 Plan seit Jahrcsbeginn 30.35

3
lsl

Berichtsjahr 36-{ 1

4 Vorjahr 42-47

5

Durch-
schnitts-
zahl

Jahresplan

WE
(ohne Dez.)

48-53

6 Plan seil Jahasbeginn 5.{-59

7
lst

Berichtsjahr 60-65

I Vorjahr 66-7r

I

Leilungs- u.
Verwaltungs-
personal
(darunter von
Aöeilern u.
Angestellten)

Brutto-
lohn-
summe

Jahresplan

lO00 Mark
(ohne Dez.)

417 I SIJj 417 I 417 I ,21-23.

24-29

10 Plan uit Jahresbeginn 3G35

11

lst
Eerichtsjahr 3641

12 Vorjahr 424?

t3

Durch-
schnitts-
zahl

Jahresplan

vbE
(ohne Dez.)

419 I ar9l 4191 419 I .21-23,

24-29

14 Han seit Jahre$eginn 30-35

15

lst

Berichlsiahr 36-4 r

l6 .Vorjahr 4247

17 Leitungs-
personal
(Daron4o.
v. Ieile 15 btti. 16)

Berichtsjahr 48-53

18 Voriahr 54-59

19 Verwaltungs-
personal
(lhvoß-Pcs.

v. Zeile 15 bzrv, 16)

Berichts.lahr 6G65

20 Vorjahr 66-71

-1-

_I



r
Noch Arbeitskräfteberichterstattung

Personen - Arbeiter und Angestellte -

Gezahlte Prämien und JahresendPrämien für Planiah r 1988 -Arbeiter unci Angestellie -
(Nur von Betrieben mit wirtschaftlicher Rechnungsf ührung per 3 1 .3. 1 989 nachzuweisen)

Jahresangaben (nur per 31.12. auszufüllen)

Nettolohnsumme und nicht aus dem Lohnfonds gezahlte Beträge - Arbeiter und Angestellte -

Belegschaftswechsel - Arbeiter und Angestellte (ohne Saison- und Aushilfskräfte)

Weitere aöeitsäkonomische Kennziffern

eißschlieBlich Müner, die nach

Formblatt 051-4

-2-

4t1
Berichtszeitraum t. 1. bis

Ltd.
Nr.

MaB-
einheit 31.3. 30.6. 30.9. 31. t2.

,21-23.

Durchschnittszahl

Jahresplan

Personen
(ohne Dez.)

@ g
1 24.29

2 Aan seit Jahresbeg.
30,35

3
lst

Berichtsiahr
3641

4 Vorjahr
42-47

5la

Gezahlte Prämien insgesamt
(ohne gezahlte Jahresindprämien für 1 987) lOOO Mark

(ohne Dez.)

darunter {. I

.21-23.

I 24.29

30-3s
2

7/3
lst B€richtsiahr
(1.r.-31.12.)

Maß-
einheitLfd.

Nr,
21

24.29Nettolohnsumme (: Abschn. 311,2.3 [per 31' 12 1 ' /' Abschn' 713'Z'21

30-3s
2

36.41
Prämien insgesamt (einschließlich Jahresendprämie lür Planiahr 1 988)

3
42.47

Nr.34 und
I

soweit noch
U.

4
48.53

Weihnachtsgeld (gem. GBl. ll, 1966, Nr' 135)5
54-59

Von der Brutlolohnsumme einbehalteÄe Beträge für Lohnsleuer und SV'Pflichtanteile

100O Mark
(ohne Dez.)

Beträge
des
Aöeits-
ein-
kommens

Staatliches Kindergeld6

815
60-6s

1

66-71
Zugang einschlieBlich übriger Zugang

An{angsbestand am 1.1

2
1-23

24-29Hoch- unC Fachschulabsolventen3

30-35
aus der Lehrausbildung4

darunter

35-41
5 Abgang einschlieBlich übriger Abgang

42-4?
nalürlicher Abgang Ood, lnvalidität, Rentenalter)6

48.53
gesellschaftlich notwendiger Abgang 1)

7

54.59
nach Wochenurlaub rreigeslellle Mütter (AGB, § 246)darunter von 2.7I

darunter

60-65

(Es sind nur Personen nachzuweisen,
die nach der Ausbildung erstmels
ein Arbeitsrechtsverhäitnis abge-
schlossen haben.)

Personen
(ohne Dez.)

Endbestand am 31' 12' (= z' 1 + z'2' l'z'5l-9

9/6

Lehrlinge insgesaml (Durchschnittszahl)
Personen
(ohne Dez.)

,21-23.

1 24.29

2 Lehrlingsenrgelt2) lOOO Mark
(ohne Dez.)

30-3s

3 durch Arbeiler und Angestellle
iu"actUt oet"istete Aäeit f ür BaumaBnahmen/lnstandhaltung
(gem. GBlIl, 1975, Nr. 35, Pkt. 3a und 3c)

Vergülung 3641

Bezahlte Zeit
tooo srd
(mt 1 Dez.)

424?
4

5 Weibliches Leilungspersonal am 31 . 12. (Stichlagszahl)
Personen
(ohne Dez.)

48-53

6 Jährliche
zusät2liche Vergütung

im Gesundheits' und Sozialwesen lt VO vom 15' 1 1' 1973
lOO0 Mark
(ohne Dez.)

54-59

? h derVolk$ildung h.tler{ijgu{m u. llittrilur4€fl vom 2{ 6 1376

l,
2) Abweiclrend zur Dastellung in

Krippenunlähigkeit des Kindes von der Arbeit freigeslelh

Zuschtgee lO, ArUeit*rschwernisse u. ä. nachzuwoisen
worden sind

402 I

I 
oo-os



Bitte Eläuterungen auf *ite 4 beachtenl Berichtsiahr 1989

Berufstäti generhebung

Stichtag 30.9. 1989

1, Staatliche Auszeichnungen, die im Zeitraum vom 8. 10. 1988 bis 7. 10. 1989 verliehen wurden

2. Berufstätige am 3o.9.

3. Vollbeschäftigte Mütter (Arbeiterinnen u. Angestellte) am 30.9

1) alle Formen der Mehrschichtarbeit - vgi. GBl.lll197212?

4. Ständig Berufstätige nach Altersgruppen am 3O.9

2) lt. Arbeilsvertrag

Hinweis
Angaben in Feldern mit gleichartigen Schraffuren müssen übereinstimmen!

Formblaü 055-1

o

LsP.

01 Betriebsnummer r-8

02 BezirUKreis 9-12

08 Kartenkennzeichen 155 78-80

LK.
Nr.

Einzelpersonen Kollektive

Aklivist der soz. Arbeit Ehrentitel "Kollekliv der sozialistischen Arbeit"

Berufstätige
insgesaml

darunter erstmals verliehen verleidigt und beslätigt

weibliche
Berufstätige

Kollektive
Kollektiv-
mitglieder

von Spalte 5
Kollektive

Kollektiv-
mitglieder

von Spalte 8

fuuktionskoll. Pmdutlinskoll.

1 2 5 6 8 I 10

,21-23. - 24-28 - .29.33. 34{3 leer .44.48. - 49-53 - -54-5? - - 58-62 - - 63-67 - - 68-70 -
lnsgesamt 071

LX-
Nr.

Personen

Ständig beru{stätige
Arbeiter u. Angestellte
(einschliiBlich
Heimarbeiler -
ohne Lehrlinge)

aus Spalte I außerdem (nicht in Spalte I efllhehen)

verkürzt
Arbeitende
It. Arbeitsverlrag

Berufstätige der
Geburlsjahrgänge
Männer: 1924 und lrüher
Frauen: 1929 und lrüher

nichl sländig
berulstälige Arbeiter
und Angestellte
(ohne Aushilfskräfie)

1 3 5 7

,21-23. -2a-28- 29-33 leer - 34-38 - 39-43 leer -4448- 49-53 leer - 54-57 -
lnsgesamt oo5

dar.: weiblich oo6

Mütter
mit Kindern
unter
1 6 Jahren
im eigenen
Haushalt

LK.
Nr.

mit 1 Kind

mit 2 Kindern mit 3 und mehr Kindern

lnsgesamt

darunler

lnsgesami

darunter

im Mehr-
schichtsystem 1 )

im Mehr-
schichtsysteml)

1 2 3 4 5

'21.23. -2a-28- -29-33- - 34-38- -39.43- -44-48-
Personen
am Stichtao oo7

LK.
Nr.

Ständig Beru{s-

tätige einschl.

Heimaöeilet

insges.

(Summe

der Sp. l-1 1)

Personen in den Geburtsjahrgängen

1965
und
später

1960 1 955 1950 1 945 1 940 l 935 1 930 1 925 r920 1919
und
früher

bis

r 964 l 953 1 954 r949 1 944 1 939 1 934 1 929 1924

o 1 2 3 4 5 6 7 I I 10 11

,21.23. .24-28. .29-33. .34-38. .39-43. .4448. .49-53. .54-57 . .58-62 . .63-€7. .68-70. .71-74.

lnsgesaml 02'l

dar
weiblich o22

dar.: wrkün't
Arhitende2)

023

-3-



Erläuterungen zum Fbl. 05F1

Die Berulstätigenerhebung wird in der gesamten Volkswirtschaft

einmal !ährlichäm 30. September durchgeführt'

Berichtspflichtig sind alle auf Fbl. 051{ berichtenden Betriebe'

Jeder Berichtspflichtige meldet für den Gesamtbetrieb' Gehören zu

"i*, 
Autrl"b T"ilbeiriebe mit Sitz in anderen Kreisen' für die ein

äiUnzentscneia existiert, so ist zusätzlich Fbl' 055-9 auszufüllen'

Abschnitt 1

Jeder Berichtspflichrige hat für den Berichtveitraum (8' 10'88 bis

;.Iö.89, ;. h.-einsc[ließlich der staatlichen Auszeichnungen, die

anläBlich des Jahrestages der Republik verliehen 
-werden) 

die

;;;;i"^-"t""tlichen A-uszeichnungen, die an seine Belegschafts-

ängehörigen verliehen wurden, einzulragen'

ÜU-"rg*idn"t" Organe melden nur für im Organ tätige Arbeiter

und Angestelhe.

Zwischen mehreren Betrieben und Einrichlungen im Rahmen der

Foi."hrng"Looperation zeitweilig gebildete Kollektive sind nicht

einzubeziehen.

Ehrentitel,Kollektiv der sozialistischen Arbeit'

Nach der Ordnung über die Verleihung und Bestätigung der er{olg'

,"i"h"n V".r"iaigJng des Ehrentilels Kollektiv der sozialistischen

Ärüeit (GesetzUätr tTgo vom 15' 10 1982) ist auszuweisen in:

Spalte 5 bis 7:

Anzahl der Kollektive bzw. Kollektivmitglieder, an die im Berichtszeit-

,"rÄte. io. 1988bis 7. 10' 1989) deriitelerstmalsverliehenwurde'
g".;Äät,'g*, Jie bereits in anderen Belriebskollektiven den Titel

"fofLitirä"i sozialistischen Arbeil' mehrmals verliehen bekamen'

ä;h dem ietzigen Arbeitskollektiv der Titel erstmalig verliehen

wurde, sind nur ais .erstmalig" abzurechnen'

Spalte 8 bis 10:

Anzahl der Kollektive bzw. Kollektivmitglieder, die den in den zurück-

iiä-""J"" Jahren verliehenen Ehröntitel im Berichtszeitraum

e.io. re88 bis ?. 10. 1989 erlolgreich verteidigt haben'

Beschäftigte, die vorher keinem 'Kollektiv 
der sozialistischen Arbeit'

"^o"nO.tö, 
aber mit dem ietzigän Kollektiv bereits den Titel verlei-

dig-en sind als "verteidigt 
und bestätigt' abzurechnen'

Spalte 3:
Arbeiter und Angestellte einschlieBlich Heimarbeiter' deren im

erU"iitr".tt"g ,"äinb"tr" wöchentliche Arbeitszeit weniger als die

oesetzlich leitqeleqre durchschnitlliche wöchentliche Arbeitszeit

iltäii;. e.-;"nü"t als 43'75 Std' oder weniger als 40 Std bei

Ärü"i iI Dteiscnünt-bzw. durchgehenden Schichtsystg'.*9'
*"niö"i"ft Oi" gesetzlich lestgelegü verküräe Arbeitszeit für Werk'

iätiäJin-s"trrä oo"t Tätigk;ite; mit besonders schweren oder

ges-undheitsgef ährdenden Bedingungen)'

ieimarbeiter zählen nur dann als verkürzt Arbeitende' wenn eine

entsorechende arbeitsvertragliche Vereinbarung besteht bzw' die

,"il[ää Äru"irszeir in Leistu-ng und Lohn ihren Niederschlag finder.

Nicht hierzu zählen Mütter, deren durchschnittliche-wöchentliche

Äiueitszeir ao Stunden beträgt (lt. GBl. lll 197 21 2?, GBl l/ 1 976/29)'

Spalte 1:

Arbeitskräfte, deren Arbeitsrechtsverhältnis durch einen unbe'

tritt"t"n Uzrv. Ober 6 Monate hinaus befristeten Aöeitsvertrag be-

gründet wurde.

Arbeitskräfte, die mit mehreren Betrieben ein Arbeitsrechtsverhätnis'täU"", 

"i"a 
nur. ,on dem Betrieb auszuweisen, mit dem der erste

Arbeltsvertag abgeschlossen wurde.

Nicht in Spalte 1 einzubelehen sind

- Lehrlinge

- Nicht ständig berufstätige Arbeiter und Angestellte'

Spalte 5:
Anzahl der Personen, die sich im Rentenalter be{inden bzw' dieses

bis zum Jahresende erreichen.

Fir Zeile "lnsgesamt' 
Geburtsiahrgänge 1924.und früher bei

Männern plus Geburtsiahrgänge 1929 und früher bet l-rauen;

tir Zerle darunter weiblich": Geburts.iahrgänge 1929 und früher'

Spalte 7:

ArbeilskräfteeinschlieBlichHeimaöeiter,diezumZeilpunktder'gri"Ur^g 
fSO. 

g. 1989) einen befristeten Arbeitsvertrag von höch-

stens 6 Monaten haben.

Nicht einzubeziehen sind Aushillskräfte' Als Aushilfskräfte zählen

"ri"r"n 
il"tf (2. B. amWochenende, vorWochenfeiertagen oder

für Be- und Enlladearbeiten) tage'oder stundenweise zur Uberwtn-

Arng ron Arbeitsspitzen zusätzlich eingesetzte Arbeilskrätte'

Abschnitt 3

Auszuweisen sind vollbeschäftigte Mütter mit Kindern unter 16

lähä, Ji"ir"igenen Haushalt lelen (GBl. ll/ 197212?,GBL1119761

2e).

Abschnitt 4

Hier sind die im Abschnitt 2 Spalte 1 insgesamt und weiblich ausge-

*i"."n"n p"t"onen sowie die in Spahe2 ausgewiesenen weiblich

;;rk-iil arbeitenden Arbeiter und Angestelllen nach den Geburts'

jahrgängen einzutragen.

Abschnitt 2

Alle Angaben sind einschließlich zeitweilig-abwe-sender Per§onen

rüA"rÜ] konfheit, Freistellung einschließlich Reservistenausbil-

är"g0'a I auszuweisen - unabhängig von der Dauer der Abwesen-

heil.

Nicht mitzuzählen sind Betriebsangehörige mit ruhendem Arbeits-

rechtsverhähnis wie z. B.

- ihren Grundwehrdienst ableistende Personen;

- Mütter mit bder ohne Mütlerunterstützung, die nach Beendigung

ä". Woch"nrrlaubs o'der wegen andauernder Krippenunfähig-

keit eines Kindes die Tätigkeit unteörechen;

- Rentner, die wegen Vollinvalidität ihre Tätigkeit aufgeben o-d-er

,ni"rUi*h"n 
'nudten, 

ohne daB das Arbeitsrechtsverhältnis gelösl

wurde.

lm Betrieb tätige Strafgefangene sind nicht einzubeziehen'

-4-

(57 1) Ag 108/63? lg84.gl 175t 124,8



Ministerrat der
Ooutschon D€mokratischon Republik

St!aüichc Zcntrahctr!ltung
lür Statlstik

Berichtsiahr 1989

Arbeitskräft eberichterstattu n g

Kreisergebnls

für die Ratsbereiche der Gemeinden

unter 2000 Einwohner

Formblatt 051-5

O. Allgemeine Angaben

Hinweise zur Berichterstattung und zum Ausfüllen des Formblatte

lnhalt der Berichterstatlung sind die Kreisergebnisse flir die
Beschäftigten und deren Bruttolohnsumme, die über den Haus-
haltsplan dei Gemeinden unler 200O Enwohner erfaBt werden.

Das sind die Arbeitskräfte, die mit dem Rat der Gemeinde bzrv.
einer dem Rat der Gemeinde unterctellten staaüichen Einilch'
tung ein Arbeitsrechtsverhältnis haben.

ln mehreren Einrichtungen tätige Personen sind enlsprechend der
Haushaltsplanung in den Fachbereich einzubeziehen, in dem sie
überwiegend tätig sind (gilt auch für VbE und Bruttolohnsumme).

Nicht einzubeziehen slnd:
Beschäftigte in den Einrichtungen der Gemeinden, die ein Arbeits-
rechtsverhältnis mit dem Rat des Kreises haben und somit von den
Fachabteilungen (Rat des Kreises) auf Formblatl 051-4 abzu-
rechnen sind.

Aufgaben der Abteilung Finanzen (Rat des Kreises)
beim Ausfüllen des Formblattes

- Jahresplan
Die Angaben für den Lohnfonds (Sachkontengruppe 6 1 ) und für
die Arbeitskrätte, VbE und Personen, sind den vorhandenen
Planunterlagen zu enlnehmen.

- Plan seit Jahresbeginn

Für die Bruttolohnsumme sind den Berichtszeiträumen entspre-
chend der anteilige Jahresplan 125 

o/oqr 3 1. 3., 50 % per 30. 6.,
?5Yopr 30.9.), für VbE und Personen jeweils als konstante
GröBe der Jahresplan einzusetzen.

- lst seit Jahrebeginn Berichtsjahr
Die Bruttolohnsumme ist vierteljährlich als kumulativer Wert aus
der Abrechnung des Staatshaushaltes (Uste Nr. 1 2, Sabhkonten-
gruppe 61) zu ermitteln.

Für die termingerechte Berichterstatlung per 31.12. ist sie gege-
benenfalls auf der Grundlage der November-Abrechnung des
Staatshaushaltes einzuschäEen.

Aufgaben der Kreisstelle der SZS
beim Ausfüllen des Formblattes

- lst seit Jahresbeginn Berichtsiahr
Die Angaben VbE und Personen sind lür die Ouartale I bis lll als
konstante GröBen aus der Abrechnung auf Formblatt 05 1 -5 per
31 . 1 2.88 einzutragen, für das lV. Ouartalaus der Abrechnung der
Gemeinden auf Formblatt 055-5 per 20.9.89.
Sofern bei der Abteilung Finanzen (Rat des Kreises) vorhanden,
können für die einzelnen Quartale anstelle der konstanlen Grö8en
neuere Angaben über VbE und Personen eingelragen wenden.

- lst seit Jahresbeginn Voriahr
Aus den Ouartalsabrechnungen 1988 sind alle Kennziflem den
Berichtszeiträumen entsprechend aus der Spa.lte ,lst Berichts-
jahr'zu übernehmen.

Lsp.

Berichlspflichliger:
Rat des Kreises, Abt. Finanzen (Anschrift)

Femamt:

Beaöeiler

Nr.:

App.{r.:

0l Bobiebsnummer
Von den lnnenseiten
abzulochen !

1€

o2 Bezirk/Kreis 9.12

03

o4

05

o6

o?

V6rteiler:

- Kreisstelle der Staatl. Zenlralverwaltung für Statistik: Original und 1. Durchschrift

- Ausfüller

08

09

10 lGrtenkennzeichen 152 78€0

Berichtszeitraum
vom 1.1. bis 31.3 30.6. 30.9 31.12

T
Vorlage bis

Rückgabe bis

Für die
Richtig
keil

Dalum
ttr.Aüt.Fin,uen
Rrt des Xreis6

Verantwortl.
Krs.§t.SZS

(57 1) Ag lO8/5 1 6tBe4.gt 1?2 Bt2,?5



Bruttolohnsumme, VbE und Personen - Arbeiter und Angestellte -
Durchschnittszahl der Arbeitskrätte

Bruttolohnsumme
lst seitlst seit Jahlst seit Jah

Vorjahr
Plan seit
Jahres-
beginn

Berichts-
iahr

Jahresplan
(1.1.-31.12.)Vorjahr

Plan seit
Jahres.
beginn

Berichts-
jahr

Jahresplan
(1.1.-31.12.)VorjahrBerichts-

jahr

Jahresplan
(1.1.-31.12.)

Plan seil
Jahres-
beginn

Personen (ohne Dezimale)VbE (ohne Dezimale)
10OO Mark Dezimale)

110
,t

09o6o5o4

Be-
richts-
zeit-
taum
1.1.
bis

1

Krs.{..lr.Betriebsnummer WO-NrAbschn.-|,lr
H.H.-SystFachbereich

- 9-'t2-- 1-8-
82s3160-164LK.Nr.

501

21 .24-29.

LK-Nr.
502

.30-35. . 36-41. .4247. - 48-53- .54-59. .60€5. . 66-71 . 2 1 -23{. 2{-29' .30-35. .36-41' .424?'

31 .3.

30.6

30.9.

31.12

Betriebsnummer Krs.{l1r
Fachbereich

Abschn.*.1r.
H.H.-Syst.

WOt,lr.

- 1-8- -9-12-
Volksbildung 510 91 93LK-Nr,

501

21 .24-29.

LK-Nr,
502

.30-35r . 36-41 . .42-47. - a8-53 - . 54.59. .6065. . 66-71 2 1 -23{. 2{-29, .30-35. . 36-41' .4247'

31 .3.

30.6

30.9.

31.1 2.

Betriebsnummer Krs.Nr.
Fachbereich

Abschn.Nr
H.H.'Syst

WO-Nr,

- 1-8- - 9-1 2-
ilundheits-rnd

Sozialwesen
520-523 92.3LK-Nr

501

2'l .2a'29.

LK-Nr
502

.30-35. '36'41' .4247. - 48-53- .54-59. .60€5. . 66-71 . at-zs],za-zs. .30-35. .36{1' .4247'

31.3.

30.6.

30.9

31.12

Betriebsnummer Krs.-l',lr
Fachbereich

Abichn.'Nr,
H.H.-Syst

WONr.

- 1-8- - 9-12-
Kultur 540-543 9393LK-Nr.

501

21 .24'29.

LK-Nr,
502

.30-35. .36{1. .42-47. - 48-53 - .54-59. .60€5' . 66-71. zr-zs{.zt-zs, .30-35. .36-41. .4247.

31.3.

30.6.

30.9.

31.1 2.

Eetriebsnummer Krs.-Nr,
Fachbereich

Abschn.{.lr
H.H.-Syst.

wo-t,lr

- 1-8- - 9-12-
Sporl 560 9413LK-Nr

501
.24'29'21

LK-Nr
502

.30-35. . 36.41 ' .1247. - 48-53 - .54-59. .6065. . 66-71 . 21-23{.2{-2$ .30-35. . 35"41' .424?.

31.3.

30.6

30.9.

31.12
I

I I



Be-
richts-
zeit-
raum
1.1.
bis

Bruttolohnsumme Durchschnittszahl der Aöeitskräfte

Jahresplan
(1.1.-31.12.)

Plan seit
Jahres-
beginn

lst seil Jahresbeginn Jahresplan
(1.1.-31.12.)

Plan seit
Jahres-
beginn

lsl seit Jahresbeginn Jahresplan
(1.1.-31.12.)

Plan seit
Jahres-
beginn

lsl seit Jahresbeginn

Berichts-
jahr

Vorjahr Berichts-
jahr

Vorjahr Berichts-
jahr

Vorjahr

1000 Mark (ohne Dezimale) VbE (ohne Dezimale) Personen (ohne Dezimale)

o1 o2 03 o4 o5 06 o7 o9 10 11 12

Betriebsnummer Krs.-l.,lr.
Fachbereich

Abschn.-|,lr
H.H.-Syst

WONr.

- 1-8- - 9-1 2-
Erholungswesen 561, 562 9423LK-Nr

501

LK-Nr.
502

21-2 .30-35. .3641. .424?.
21 .24-29. .30-35. .36{1. .42-47. - 48-53 - .54-59. .6065. . 66-71 .

31 .3.

30.6.

30.9.

31.1 2.

Betriebsnummer Krs.tlr
Fachbereich

Abschn.Nr
H.H.-Syst.

WO-tlr,

- 1-8- - 9-1 2-
Jugenderholung 565 9433LK-Nr.

501

LK-Nr
502

. 66-71 . 21 .30-35. .36-41. .4247.
21 .24-29. .30-35. . 36-41. .4247. - 48-53- .54-59. .60€5.

31 .3.

30.6.

30.9.

31.12.

Betriebsnummer Krs.Nr

- 9-12- Fachbereich
Abschn.{rlr.
H.H.-Syst.

WO'l',lr

- 1-8-
Woh nu ngswirtschatt 610 9?23LK-Nr.

501

LK-Nr,
502

. 66'71. 21 .30-35. . 36.41 . .4247.
-24-29-21 .30-35. .36{ t. .42-47. - 48-53- .54-59. .6065.

31 .3.

30.6

30.9.

31.1 2.

Betriebsnummer Krs.tlr.
Fachbereich

Abschn.tlr
H.H.§yst WO{,lr

- 1-8- - 9-1 2-
Staatsapparat 710 9533LX-Nr

501

LK-Nr.
502

. 66-71 . 21-2 .30-35. . 36-4 1. .124?.
21-2 .24-29. .30-35. . 36'41 . .42-47. - 48-53- .54-59. .6065.

31.3.

30.6.

30.9.

31.1 2.

Betriebsnummer Krs.-l,lr
Fechbereich

Abschn.tlr.
H.H.§ysL WO'l.lr.

- 1-8- - 9-12-
Übr. fl aushaltsbereiche a 9543LK-Nr.

501

LK-Nr
s02

21 .30-35. .35{1. .1247.
21 .24-29. .30-35. '36-41' .424?. - 48-53- . 54-59. .6065. .66-71.

31.3.

30.6.

30.9.

31.12.





Ministorrat der
Deutschen Demokratischen Republik

St!aüichc ZantralYeM6ltun g
tür Stltistik

Vorlagetermin bis

0.Allgemeine Angaben

Die Richligkeit unler Beachtung der Erläuterungen bestäligen:

Berichtsiahr 1989

Berufstätigenerhebun g
Formblatt 055-1

Orl./Datum

Erläuterungen

Oie Berufstäligenerhebung wird in der gesmlon Volkswirtshatt einmal jährlich m
30. Septemb€r durchgeführt.

B€richtspllichtig sind volkseigene Belriebe und Enrichlungen aller Wrtschafts'
bereiche swie VdK, VdgB/BHG, ZBO, Melior8tions€enosnschaften und ACZ
(analog zur periodischen Arbeitskräfteborichlerslanung aul Formblan 05l-. . .).

Jeder Berichtspflichlige meldet lür den Gesamtbetrieb.

Geh6ren zu einem Belrieb TGilb.biebc mit Sitz in enderen Kreisen lür die ein Bilanz'
entscheid erisiierl, $ ist zusäulich dG Fbl. O5$-9 aueulüllen.

Abschnitt 1

Joder Berichlspflichtige hat lür dtr Berichßzeiraum (8.1O.'1988 bis 7. lO.1989,
d. h. ein*hlie8lich der staallichen Auseichnun§en, die mlä0lich dos Jahrestages
der Republik verliehen werden) die genannten staatlichen Auszeichnungen, die a
sine Belegschatlsengehörigen verliehen wurden, eiEutragen.

Übergeordnets Organe reiden nur für im Orgm lälige Arbeitor und Angestellte.

Zwischen mehreren Betrieben und Einrichtungen im Rahmen der Forschungskoope'
ration zeitweilig gebildete Kolloktive sind nicht einzuboziehen.

Ehrentitel .Xolleldiv der $zl8listlschcn Atb€lt'
Nech der Ordnung über die Verleihung und Beslätigung der er{olgreichen Vertei-
digung des Ehrentitels Kollekliv der sozialisti$hen Aöeil (Gesetzblan l/36 vom

15. lO. 1982) ist auguweisen in:

Spslte 5 bi3 7:
Anzhl der Kollektive bzw. Kollektivmitglieder, an die im Berichlseitraum
(8. 10. 1988 bis 7. f 0. 1989) der Titel erstmls verliehen wurde. Be$häftigte, die
bereits in anderen Belriebskollektiven den Tilel .Kollektiv der sozielislishen Aöeil'
mehrrolsverliehen bekamen, jedahdemietrigen Aösitskollektivder Titelerstmalig
verliehen wurde, aind nur als .er§malig' abzurrchnen.

Sp.ltc I bis 10:
Anzahl der Kolleklive ba. Kollcktivmitgliedor, dio den in den zurücUiegenden Jahren
verliehenen Ehrenlitel im Berichtszeilraum 8. 1O.1988 bis 7.1O.1989 erlolgtoich
Yorleidigl hab€n.

Beshäftigte, die voöer keinem .Kollekliv der rczialistischen Aöeil' m€ehörlen,
aber mit dem jetzigen Kollektiv bereils den Tilel rertoidigen, sind als ,verteiJigt und
b€s6rigt' ab:urechnen.

Abschnitt 2
Allo Angabcn sind GinschlicBlich zcitwcilig .bw.s.ndct PeEonen (Urlaub,
Krankheit, Frcistellung clnschl. Resaßistenausblldung u. 6.) aus:uwelsen

- unabhängig von dcr Druct d€r Abwcsanhclt.

Nicht mitzu!hlen sind Betriabsngehörige mit ruhendem Aöeitsrechtsvorhältnis
wio z. B.

- ihren Grundwehrdiensl ableistende Perrcnen:

- Müner mit oder ohne Münerunterslützung, die nach Beendigung des Wochen-
urlaubs odor wegen andauernder KrippenunfähigkGil eines Kindosdie Tätigkeit un-

lerbrochen;

- Rentner, die w€gen Vollinva.liditäl ihre TÄtigkeit aufgeb€n oder unl€rbrechen
muBten, ohne deB das Arbeitsrechlsverhältnis golöst wrde.

lm Bct ieb tatigc StralgGfangcnc aind nlcht Glnzubczlehen.

Stichtag 30.9. 1989

Leiter des Betriebes/der Enrichtung 'Hauptbuchhaller

Spolte 1:

Aöeitskräfte einshl. Heimarbeiter, deren Arbeitsrechtsverhällnisdurcheinen unbc-
fristcten bil. üb.r 6 Monrte hinaus belristelen Arbeitsvädrag begründel wurde-

Arb€itskräfte, die mit mehreren Betrieben ein Aöeitsrrchtsverhältnis haben, sind nut
von dem Betrieb auvuweisen, mil dem der Grstc Arö€ltsY€rtuag abgeschlo§n
wurde.

Nicht in Sprlte I einzubeziehen sind

- Lehrlinge

- Nicht ständig benr{stätige Aöeiter und Angeslellte.

Sprltc 3:
Arbeiter und Angeslelhe ein*hl. Heimarbeiler,deron im Arbeilsvertrag veroinbarlo
wöchentlicha Arbeitszeil weniger als die gesetlich feslgelegte durcü$hninlic+ro
wöchentliche Arbeitseil beträgt (2.8. weniger als 43,75 Std. oder weniger als
4O Std. bei Arbeit im Dreischicht- bru. durchgehenden Schichtsystm oder weniga
als die gcsstzlich lestgelsgle verkürzle Arbeitseit lür W€rklätige in Berufen ods
TEtigkeiten mit besonders shweren oder gesundh€itsgefährdenden Bedingungm).

Heimtrbeiter zählen nur dmn als verküra Aöeilende, wenn eine entsprechetde
übeitsvertregliche Vereinbarung besieht bry. die.verkürne Aöeitseil in Leisung
und Lohn ihren Niederschlag findel.

Nicht hiczu zählen Mütler, deren durchschnitlliche wöchenlliche Arbeitszeil 40
Slunden boträgt (h. GBl. lll 1 97 2 I 27, GBl. U 1 S76129).

Spltte 5:
Anzahl der Personen, die sich im Rentenalter betinden bry. dieses bis zum Jahrc-
ende areichen.
Für Zeib .lnreessmt'Geburtsiahrgänge 1924 und lrüher bei Männem plus Ge-
burtsjahrgänge 1929 und lrüher bei Fraren;

tlr Zeile .darunter wclblich': Geburlsiahrgänge 1929 und lrüher.

Sprhe 7:

Aöeitsl.äfte einschl. Heimarbeiter, dio 2um Zeipunkl der Erhebung (3O.9.1989)
einen bcfristctcn Arbaitsrcrttlg von höchstens 6 Mmrted haben.

Nicht ciuubc2iehcn sind Aushillskräfte.

Als Aushillskräfte zählen nur nach Bedarf (2. B. am Wrchenende, vor Wehenlei:r'
tegen oder lür Be- und Entladeaöeiten) tage- odsr stundenweise zur überuindung
von Arbeitsspitzen zusätzlich eingestzle Arbeilskräfte.

Abschnitt 3
Auszweisen sind vollbeschähigle Mütler mil Kindern unler 16 Jahren, die imeigeffi
Haushalt leben. (GBl. tlllS?2127, GBl. U1 S76/29)

Abschnitt 4
Hier sind die im Abrhnitl 2 Spalto I insgesamt und weiblich aus€triesem
Personen sowie die in Spahe 3 ausgowiesenen weiblich verküra arbeitendeo
Arbeiter und Ang6tellten nach den Geburlsiahrgängen einzutragen.

Schlüssel-Nr Lsp.

Berichtspilichtiger (Anschrift )

:1,
Fernamt:

Beaöeiler:

Nr.:

App.-Nr

0l Betriebsnummet 1€

o2 BezirUKreis 9-12

03

04 Eigenlumsform

o5 Wirtschaftsorgan

o6 Wirtschaftsgruppe

o7

Verteiler:

- in zweifacher Ausfertigung an die zusländige Kreisslelle
der Staatlichen Zenlralverwaltung für Statislik

- eine Ausfertigung an das übergeordnete Organ

08

09

10 lGrtenkennzeichen 155 78-80



LK-
Nr.

Kollektive

Aklivisl der soz. Aöeit Ehrentitel .Kollektiv der sozialistischen Arbeit'

Berufstätige
insgesemt

darunter erslmals vediehen verteidigt und bestätigl

weibliche
Berufstätige

Kollektive Kollektiv-
mitglieder

von Spalte 5 Kollektive Kollektiv-
mitglieder

von I
Pmduhionskoll. Pmduhionskoll.

1 2 5 6 7 I I lo

,21-23. -24-28- .29-33. 3{-{3 leer .44-48. - 49-53 - -54-5? - - 5&62 - - 6347 - - 68-70 -
lnsgesamt 071

1 . Staatliche Auszeichnungen

2. Berufstätige am 30.9.

3. Vollbeschäftigte Mütter am 30.9

4. Ständig Berufstätige nach Altersgruppen am 30'9

t) Alle Formen der Mehrschichtarbeit - vgl' GBl lU1972127

2) ll. Arbeitsvertrag

Hinweis:
i;öü; in Feldern mit gleichartigen Schraffuren müssen übereinstimmen!

Weitere Kontrollhinweise :

LK 005. Spalte 5 = LK 021, Spalte 1O + 1 I + LK 022, Spalte 9

LK 006, Sbahe 5 = LK 022, Spalte 9 + 10 + 1 I

Personen

lu0erdem (nicht in Sp. 1 enthalten)aus Spalte 1

und

nicht ständig
berulstätige Arbeiter

Frauen 1929 und küher

Berufstätige der
Geburtsiahrgänge
Männer: 1924 und lrüher

verkürzl Arbeitende
It. Arbeilsvertrag

Ständig beru{stätige
Aöeiter u. Angestellte
(einschlieBlich
Heimaöeiter)

7531

LK.
Nr.

- 54-57 -49-53 leer-4448-39--43 leer- 34-38 -29-33 leer1.23 -24-24-
005lnsgesamt

dar.: weiblich o06

Mütter mit
Kindern unter
1 6 Jahren
im eigenen
Haushalt

LK-
Nr.

I Kind

2 Kindern 3 und mehr Kindern

insgesamt

darunler
insgesaml

darunter

iüehrschichtsystem 
1)

ifrehrschichrsystem l)

1 2 3

- 34-38 -
4 5

'21-23. -24-28- - 29-33 - - 39-43 - - 4448-

Personen
am Stichtaq

007

Personen in den Geburtsjahrgängen

1 925 192019301 940 1 9351950 1 9451960 1955

bis
1924

1919
und
{rüher

1 934 r9291 944 1 939r 954 19491959

1 965
und
sPäler 1964

einschl

(Summe

Sp. l-l
119 10I6 ?4 52 31

LK.
Nr.

o .71-74..63-67. .68-70..54-57. .58-62..44-48. .49.53-.39-43..29-33. .34-38..24-28r21

021lnsgesaml

o22weiblich

023

(57 t ) Ag lOS/31a lA9-1.91 1?2t75,O

vom 8. r988 bis 7 10. verliehene an

Aöciterinnen und

dar. : vertürfl
aftpitcnde2)

lar



Minislerrat der
Deurcchen Oemokratischen Republih

Sta!tlichc ZentralYcilaltung
tür Statlstik

Vorlagetermin bis:

O. Allgemeine Angaben

Die Richtigkeit unler Beachtung der Erläuterungen bestätigcrr

OrUDatunr Lc:!er d€s B€triebes/cier €inricirtung

1 . lm Zeitraum vom 8. 10. 1988 bis 7. 10. 1989 verliehene staatliche Auszeichnungen

Berichtsiahr 1989

Beruf stäti g enerhebu n g
Formblatt 055-2

Stichtag 30.9. 1989

Haupthucht,alter

Schlüssel-Nr. Lsp.

Anschrifl des Betriebes

Nr.:

App.-Nr

Fernamt:

Verantw. Beaöeiler

01 Behiebsnummer r.8

02 BezirldKreis 9.r 2

03

o4

o5

Ergcntumsform

Wrtschaftsorgan

o6 W'irlschaftsgruppe

o?

Verteiler: in zweifacher Ausferligung an die 2uetändiSe Kreisslelle
der Staatli.chen Zentralverwaltung f ür Stalistik

OB

155

09

Kartenkenr;e ichen10 78-80

LK-
Nr.

an En:elpersonen

Aktrvist der sozie'listischen Aöeit

darunler
Berulstätige
insgesemt

1 2

lr'lciaille für ausgezeichnele
Leistunge n in lands'i:'tschaftlichen
Produkticnsgenossenschatlen

daruntcr
BerufsLitige
inse esamt we,iblic,he

3 4

- 39-43 -'21-23, -24-24 - - 29-33 - - 34-38 -
lnsgesamt o71

an Kolleklive

Ehrentitet "Kollektiv der sozialistischcn Aöeit"

erstmals ver lieherr verteidigt und bestäligt

Kollektive Kollekliv-
mrtglieder

von Sp.5 Kollektive Kollektiv-
mitglieder

von Sp.8

Produklions-
kollektive

Roduklicns-
ko!lektivc

5 6 7 I I 10

-4448- - 49-53 - -5a-57 - - 58-62 - - 63-67 - - 68-70 -

Bitte Erläuterungen beachtenl



2. Berufstätige am 30.9.1989

3. Vollbeschäftigte Mütter am 30. 9. 1989

4. Ständig Berufstätige nach Altersgruppen am 30.9. 1989

I ) Allc Formen der l,lehrschichla.beil (v91. GBl. lll19?21271
2) ll. Arbeitsverlrag

Hinweis:
Angaben in Feldern mit gleichartigen Schraffuren müssen übereinstimmen!

Konkollhinweise:

Abschnitl 4, Spalle 0, LK 021 = Abschnitt 2, Spalte 1, LK OO5

Abschnitr 4, Spalte 0, LK 022 : Abschnitt 2, Spalte 1, LK 006

Abschnitt 4, Spalte o, LK 023 = Abschnitl 2, Spalte 3, LK 006

Abschnitt 4, Spalte 1O + 1 1, LK 021 + Spalle 9, LK 022 = Abschnin 2, Spalte 5, LK OO5

Abschnitt 4, Spalte 9 + 10 + 1 l, LK O22 = Abschnitl 2, Spalle 5, LK 006

Berulstälige LK.
Nr.

Personen
Durchschnitlszahl
vom L1.bis30.9.1989

Srändig
Berufstälige
einschl.
Heim-
arbeiter
(Sp.2 + a)

davon aus Spalle I aßerdem (nicht in

Sp. I enüuhen)

Aöeiter
und
Angestellte
(Nicht-
milglieder)

darunler

mitzrteitende

Mitglieder der

Gcnossenscluh

bav. des

Rech§anwalts-

kollegiums

verkürzt
Arbeitende
It. Arbeits-
verlrag
(Nicht-
mitglieder)

Berutstätige

der 6ehß-
iahrgänge
Iänner:
192{ urd ftiifier
Fauen:
1929 und fiher

nictrl ständig

berufslätig€

Aöeiter und

Angestellte

(ohn Ans-

hil{skäfte)

Aöeiter und Angestellte
(Nichtmitglieder)

(Angaben ohne Dezimale)

Personen vbE

1 2 3 4 5 7 8 I
'21-23, -24-28- - 29-33 - - 34-38 - - 39-43 - .4448. .54-57. - 5&62 - - 63-67 -

lnsgesamt 005

darunler
weiblich

006

Mütter
mit Kindern
unler
16 Jahren
irn eigenen
Haushal!

LK.
Nr.

Arbeiterinnen und Angestellte mil
Weibliche Mitglieder von landwirlschalt!. Genossenschatten
(ohne PGH) und deren koop. Enrichlungen mit

1 Kind

2 Kindern 3 und mehr Kindern

1 Kind

2 Kindern 3 und mehr Kindern

lnsgesaml

darunler

lnsgesamt

darunter

lnsgesamt

darunler

lnsgesaml

darunter

im Mehr-
schicht-
syslem')

im Mehr-
schicht-
syslem r)

im Mehr-
schichl-
system t)

im Mehr-
schicht-
systemt)

1 2 3 4 5 7 I I 10 l1

'21-23, -24-2A- - 29-33 - - 34-38 - - 39-{3 - 44.4 1S-53leer 54-57 - 5&-62 - - 63-67 - - 68-70 - -71-74 -
lnsgesamt 007

LK-
Nr.

§ändigBen s-

täti0e eirscil.
i{eimarbeher

ir6{eseßrl
(Summe

der Sp. l -11)

Personen in den Geburtsjahrgängen

r 965
und
späler

1960 r 955 1950 194 5 1 940 1935 r930 1 925 r 920 I9r9
und
früher

bis

1 964 1 959 1954 1 949 1 944 1 939 1934 r 929 1 924

0 1 2 3 4 5 6 7
.54-57.

I I 10 11

.21-23. .24-24. .29-33. .34.38. .39-43. .44-48. .49.53. .58-62. .63-67. .68-70. .?'t -7 4.

lnsgesaml 021

dar
wciblich o22

thr.: rerltirrt
Aöeitende2)

023



Erläuterungen

Die Berufstätigenerhebung wird in der gesamten Volkswirtschaft
einmal jährlich am 30. September durchgeführt.

Berichtspflichtig sind sozialistische Genossenschaften und
zwischenbetriebliche Einrichtungen aller Wirtschaftsbereiche
einschlieBlich Land-, Forst- und Nahrungsgüterwirtschaft, Rechts-
anwallskollegien und Genossenschaflskassen für Handwerk und
Gewerbe.

Nicht berichtspflichtig sind Betriebe des VdK, VdgB/BHG, der
AWG, GWG, ZBO, ACZ und Meliorationsgenossenschaften. Sie
berichten auf Formblatt 055-1 bzw. 0554.
Gehören zu einer Genossenschaft oder kooperativen Einrichlung
Teilbetriebe mil Sitz in anderen Kreisen für die ein Bilanzentscheid
existierl, so ist zusätzlich das Fbl.055-9 auszufüllen.

Abschnitt 1

JeUer Berichtspflichtige hat für den Berichtszeitraum (8. 10. 1988
bis 7. 10. 1989, d. h. einschließlich der staatlichen Auszeichnungen,
die anläBlich des Jahrestages der Republik verliehen werden) die
genannten slaallichen Auszeichnungen, die an seine Belegschatts-
angehörigen verliehen wurden, einzutragen.

Übergeordnete Organe melden nur für im Organ tälige Arbeiter und
Angestellle.

Spalte 3 und 4:
Auszuweisen sind Genossenschaftsmitglieder, die mit der,Medaille
Iür ausgezeichnele Leistungen in landwirtschaftlichen Produktions-
genossenschaften' (lt. GBl. Sonderdruck Nr. 952 vom 28. 7. 78) aus-
gezeichnet wurden.

Ehrentitel "Kollektiv der sozialistischen Arbeit"
Nach der Ordnung über die Verleihung und Bestätigung der erfolg-
reichen Verleidigung des Ehrentitels,Kollektiv der sozialistischen
Arbeil" (GBl. l/36 vom 15. 10. 1982) ist auszuweisen in:

Spalte 5 bis 7:
Anzahlder Kollektive bzw. Kcllektivmilglieder, an die im Berichtszeit-
raum (8. 10. 1988 bis 7. 10. 1989) der Tilel erstmals verliehen wurde.

Spalte 8 bis 10:

Anzahl der Kollektive bzw. Kollektivmitglieder, die den in den zurück-
liegenden Jahr€n verliehenen Ehrentitel im Berichlszeilraum
(8. 10. 1988 bis 7. 10. 1989) er{olgreich verteidigt haberr.

Abschnitt 2
Alle Angaben sind einschließlich zeitweilig abwesender
Personen (Urlaub, Krankheit, Freistellung einschl. Reservisten-
ausbildung u. ä.) auszuweisen - unabhängig von der Dauer der
Abwesenheit.

Nicht mitzuzählen sind Betriebsangehörige mit ruhendem Arbeits-
rechtsverhältnis wie z. B.

- ihren Grundwehrdiensl ableistende Personen,

- Mütler mit oder ohne Mütlerunterstützung, die nach Beendigung
des Wochenurlaubs oder wegen andauernder Krippenunfähigkeit
eines Kindes die Tätigkeit unterbrechen,

- Renlner, die wegen Vollinvalidität ihre Tätigkeit aufgeben oder un-
terbrechen mußten, ohne daß das Arbeilsrechtsverhältnis gelöst
wurde.

lm Betrieb tätige Strafgefangene sind nicht in die Stichtagszahl
einzubeziehen.

Spalte 1:

Auszuweisen sind alle ständig Berufstätigen, d.h. einschließlich
Heimarbeiler sowie mitarbeitende Mitglieder der Genossenschatt
bzw. deren kooperativen Einrichlung.

Spalte 2:
AnzahlderArbeiter undAngestellten einschl. Heimarbeiter(Nichtmit-
glieder), deren Arbeitsrechtsverhältnis durch einen unbefristeten
bzw. über 6 Monate hinaus befristeten Arbeitsvertrag begründet
wurde.

Arbeitskräfte, die mit mehreren Betrieben ein Arbeilsrechtwer-
hältnis haben, sind nur von dem Betrieb auszuweisen, mit dem
der erste Arbeitsvertrag abgeschlossen wurde.

Nicht in Spalte 2 einzubeziehen sind:

- Lehrlinge

- Nicht ständig berufstätige Arbeiter und Angestellte.

Spalte 3:

Arbeiter und Angestellte einschl. Heimarbeiter (Nichtmitglieder),
deren im Arbeilsvertrag vereinbarle wöchentliche Arbeitszeit
weniger als die gesetzlich festgelegte durchschnittliche
wöchentliche Arbeitszeit beträgt, (2.8. weniger als 43,75Sld.
oder weniger als 40 Std. bei Arbeit im 3-Schicht- bzw. durch-
gehenden Schichtsyslem oder weniger als dre geselzlich festgelegle
verkürzle Arbeils:eit für Werktälige in Berufen oder Tätigkeiten mil
besonders schweren oder gesundheitsgefährdenden Bedin-
gungen).

Heimarbeiter zählen nur dann als verkürzt Arbeitende, wenn eine
entsprechende arbeilsverlragliche Vereinbarung besteht bzw. die
verkürzle Arbeitszeil in Leistung und Lohn ihren Niederschlag findel.

Nicht hierzu zählen vollbeschäftigte Mütter mit mehreren Kindern,
deren durchschniltliche wöchenlliche Arbeitszeit 40Stunden
beträgt (lt. GBl. llt 1972t27, GBl. l/1976/29).

Spalte 4:
Auszuweisen sind ständig (mehr als 6 Monate im Jahd vollaöei-
tende und sländig verkürzt arbeitende lvlitglieder.

Sländig verkürzt Arbeitende sind Mitglieder, deren Arbeilszeil von
der für die Genossenschaft festgelegten Arbeitszei! abweicht.

ln Landwirtschaflsbetrieben isl der Nachweis der ständig dele-
gierten Beru{stätigen von dem Berichtspflichtigen vorzunehmen,
bei dem sie am Arbeitsprozeß teilnehmen.

Nicht einzubeziehen sind :

nur saisonweise nritarbeilende Mitgliecier (höchslens 6 Monate im
Jahr in der Genossenschaft tätig),

.jugendliche Mitglieder, mit denen ein Lehrvertrag abgeschlossen
wurde.

Spalte 5:

Anzahl der Personen, die sich im Rentenalter befinden bzw. dieses
bis zum Jahresende erreichen.
Für Zelle "lnsgesamt": Geburtsjahrgänge 1924 und früher bei
Männern plus Geburtsjahrgänge 1929 und früher bei Frauen.

Für Zeile "darunter 
weiblich": Geburtsjahrgänge 1929 und {rüher.

Spalte 7:

Arbeitskräfte einschl. Heimarbeiter, die zum Zeitpunkt der Erhebung
(30.9. 1989) einen befristeten Arbeitsvertrag von höchstens
6 Monaten haben.

Nicht einzubeziehen sind Aushilfskräfte. Als Aushilfskrätte zählen
nur nach Bedarf (2. B. am Wochenende, vor Wochenfeiertagen oder
für Be- und Entladearbeiten) tage- oder stundenweise zur Über-
windung von Arbeitsspitzen zusätzlich eingesetzte Arbeitskräfte-

Aushilfskräfte sind in Spalte 9, Durchschnittszahl in VbE, seit Jah-
resbeginn einzubeziehen.

Spalte 8:

Einzubeziehen sind Arbeiter und Angestellle (Nichtmitglieder) mil

- unbef risletem Arbeitsrechlsverhältnis

- über 6 L4onate befristetem Arbeilsrechtsverhältnis

- sowie Strafge{angene im Arbeitseinsatz.

Die Arbeilskräfte sind unabhängig von der vereinbarten Arbeitszeil,
d. h. einschl. verkürzt Arbeitende, Heimarbeiter, zu edassen.

Jede Arbeitskraft ist als eine Person zu zählen.



Zur Berechnung der Durchschnit'tszahl sind alle Wochen- oder

Monatsbeständä zu addieren. Die Summe der Beslände ist durch

die Anzahl der Wochen bzw. Monate zu dividieren.

z. B. 1. Monat = 20 Personen

2. Monal = 23 Personen

3. Monat : 28 Personen

3 Monate = 71 Personen

71 : 3 : ZS',0 a. h. 24 Personen im Durchschnitt

Nicht einzubeziehen sind Aushilfs' und Saisonkräfte'

Spalte 9:

Einzubeziehen sind die in Spalte 8 ausgewiesenen Arbeitskrätle

sowie zusätzlich:

- Arbeilskrä{te mil belristelem Arbeitsrechtsverhähnis,

- AushiHs- und Saiscrrkräfte,

- Studenlcn im Arbeitseirrsalz,

- Schüler in der Fe!'ieniäligkeii,

- Sludenten im Praktikum, vrenn die Vergülung aus dem Lohnfonds

gezahlt wird,

- Teilzeitbeschättigte im 2. Lrbeitsrechisverhältnis'

Die VbE unlerscheidel sich von der Personenzahl dadurch, daß nur

die Person als eine VbE im Durchsclrnitl seit Jahresbeginn gezähll

v;ird, cjererr Arbeilsverlrag keirre Arbeiis:eitverkürzung beinhaltet'

Ll. Arbeiisverlrag verkürzt Artreitcnde werden 
'in 

VbE umgerechnet'
ge:ähit.

Die Umr echnung in VbE erlolgt au{ der Grundlage der.gesetzlich {esl-

gelegten Arbeiti:eit von 43,?5 Std. (Normalarbeitszeil) bzw' 42cd,er

iO Slra. (Schichlsysten,). Bei eirrer verkürzten Arbeits:eit srgeben

sich folgende VttE:

vereinbarle
Arbeitszeit

Vt-rE bei

43,75 Sld. bzvr. 42 Std. br.v. 40 Std

Vereinfachte Berechnungen der VbE:

Von der Durchschnitts'ahl in Personen wird die Anzahl der verkürzt

Arbeilenden abgezogen, und die 
"in 

VbE umgerechnete" Anzahl wird

addiert.

z. B. 1 verkürzt Arb. mit 22 Std.: 0'5 VbE

2 verkürzt Arb. mit 30 Std. = 1,a VbE

1 verkürzt Arb. mit 35 Std. = 0'8 VbE

4 verkürzt Arbeitende = 2,7 VbE

Das ergibt bei einer Durchschniltszahl von 33 Personen

33 Personen

.1. 4 Persorren, die verkürzt arbeiten

29 vollbeschättigle Personen

2,? verkürzl Arbeiicnde "umgereclrnel 
in VbE"

31,7 VbE insgesanrl

+

Abschnitt 3

Auszuweisen sinrj vollbeschüfligte l'4ütt':r mit Kindern unter 16

Jahren,die im eigenen Haushali lebcn. (GBl.lll'1972i27' GBI'll
1976/29)

d. h. 32 VbE im Durchschrrrll

Spalte 7 bis 11:

V/eibliche Genossenschaftsmitgi;eder cjer LPG und deren koopera-

tiven Einrichtungen.
18 std.
22 srd.

26 srd.

30 srd.

34 srd.
38 Std.

0,4

0,5
0,6

o,7

0,6
0,9

0,4

c,5
0,6

o,?

0,8

0,9

o,5

0,6
o,7

0,8

0,9
1,0

Liegt die vereinbarle verkürzte Arbeilszeit zwischen den angefüh.rlen

§tu-nd"n, isl von der arn nächslen liegenCen Slundenzahl die VbE

einzuselien.

Abschnitt 4
Hier sind die im Abschnilt 2, Spalte 1 insgesanrt und weiblich ausge'

wiesenen Personen sowie die in Spalte 3 ausgewiesenen weiblich

verkürzt arbeitenden Arbeiler un<j Arrgeslellterr nach den Geburts-
jahrgängen einzultagen.

(5?l) Ag lO8/317/89-'{.9/166 B/20,O
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Vorlagetermin:

0. Allgemeine Angaben

Die Richtigkeit unler Beachtung der Erläulerungen bestätigen

Ort/Datum

1. Berufstätige 8m 30.9.1989

2. Ständig Berufstätige nach Altersgruppen

I ) darl nur von der Kreisstelle der Staätlichen Zentralvemaltung für

2) h. A,beitsverlrag

Stichlag 30.9. 1989

Leiler des Betriebes/der Enrichlung

Bitte Erläuterungen auf der Rückseite beachtenl

Statistik ausgelüllt werden

Hinweis: Angaben in Feldern mit gleichartigen Schraffuren müssen übereinstimmenl

Berichtsiahr 1989

Berufstätigenerhebung
Formblatt 055-3

Schlüssel-Nr

1-8Signiernummerl01

9-1202 BezirUKreis

03

04 Eigentumsform

Wrtschattsorgano5

06 WirtschafsgruPPe

o?

Anschrift des Betriebes

App.-Nr.:

Femaml:

Beaöeiter

o8

o9

78-8015510 Kartenkennzeichen

Verteiler: in einfacher Ausfertigung an die zuständige Kreisstelle

der Staatlichen Zent;alveMaltung {ür Statistik

Personen
Durchschnitlszahl
vom 1.1.bis30.9.1989außerdem

(nicht in Sp
enthallen)

aus Spalte 1

darunter
Angestellte
marbeiter)

Aöeiter und
(einschl. Hei

(Angaben ohne Dezimale)

Anzahl
der
berichts-
pflichtigen
Betriebe

VbEPersonen

Nicht
ständig
beru{slätige
Aöeiter u.
Angestellte
(ohne Aus-
hillskräfte)

iahrgänge
Männer:

Beru{stälige
der Geburts'

1924 und
lrüher
Frauen:
1929 und
fruher

verkürzt
Arbeitende
It. Arbeits-
Yerlrag

Srändig
Berufslätige
(Selbstän-
dige, tätige
lnhaber u.
Komple-
mentäre,
Gewerbe-
treibende,
mithelfende
Familien-
angehörige,
Arbeiter
und
Angestellte)

Arbeiter u.
Angestellte
(einschl.
Heim-
arbeiter)

11I8?52 31

LK.
Nr.

68-70 leet .71-74.
- 58-62 - .63.67l9-53 leer 54-57.34-38. 39-13 her- 29-33 -1-23 -24-28-

Berufstätige

oo5lnsgesaml

oo6

Personen in den Geburtsjahrgängen

1 925 1 9201935 1 9301 940r950 1 945r9551960
bis

1924

19r9
und
tnlher

1934 r 929I 944 19391 949r959 1 9541 964
der r-ll)

Etio€ einschl

&ruls-

(Summe

1965
und
späler

1110I I6 753 41 2

LK-
Nr.

0 .? 1-?4..63-67. .68-70.54.57. .58-62..49-53..39-43. .44-48..34.38..24-24. .29.33.-23

021lnsgesamt

o22weiblich

023

Nr.:

dar
dar.: rn*ürzl
Aöeitende2)



Abschnitt 1

Kennziffern
Alle Angaben sind grundsätzlich einschlieBlich zeitweilig abwe-

"äia"i-i".*nen 
-(2. B. Urlaub, Krankheit, Freislellung einschl'

äL""."i.i"n"r"bildung u. ä.) auszuweisen unabhängig von der Dauer

der Abwesenheit.

Nicht mitzuzählen sind Betriebsangehörige mit ruhendem Arbeils'

rechtsverhähnis wie z. B.

- ihren Grundwehrdienst ableistende Personen;

- Mütter mit oder ohne Mütlerunterstütlung, die nach Beendigung

ä"s Wo.ttenraaubs oder wegen andai'rernder Krippenunfähigkeit

eines Kindes die Tätigkeit unterbrechen;

- Rentner, die wegen Vollinvalidität ihre Täligkeit aufgeben oder un'

i;ö;;h"^ mrBien, ohne da8 das Aöeilsrechtsverhähnis gelöst

wurde.

NichteinzubeziehensindAushillskräfte.AlsAushilfskräftezählen
nri n""n g"d".f (2. B. an Wochenenden, vor Wochenfeiertagen oder

ibi g"- ,"a EntLdearbeiten), sowie tage' oder stundenweise zur

ÜU".*i"är"S von Arbeitsspitzen zusätzlich eingesetzte Arbeits'

kräfte.

Aushilfskräfte sind in Spalte 9, Durchschnittszahl in VbE' seit Jahres'

beginn einzubeziehen'

Spalte 8:
Einzubeziehen sind Arbeiter und Angestellte mit:

- unbef ristetem Arbeitsrechtsverhältnis;

- über 6 Monate befristetem Arbeilsrechtsverhältnis'

Arbeiter und Angestellte sind unabhängig lon der vereinbarlen

ÄrÜ"ii"t"it 
"r.le 

Jine Person zu erfassen (i' B' auch verkürzt Arbei-

tende, Heimaöeiter).

Beispiel zur Berechnung:

Anfangs- oder Endbestand

Erläuterungen

Die Berufstätigenerhebung wird in der gesamten Volkswirtschaft

einmal jährlich am 30.9' durchgeführt.

Berichispflichtig sind Betriebe mit staatlicher BetÖiligung' der priva-

r." W.rJ"t 
"tt 

[einschlieBlich privaler Einzelhandel mil Vertrag' frei-

I"*ni"h iatig" und selbständige Geweöetreibende) sowie konfes-

sionelle Einrichtungen.

Spalte 1:

Es sind alle ständig Berufstätigen auszuweisen' Dazu gehören ln-

uuäi,-f 
"Äprtr"n-tär", 

mitheäende Familienangehöri ge die ohne

Ä.U"ittr..träg im Betrieb milheHen und keinen Lohn bekommen

ir";;ä;gig-r"n der Versicherungspflicht), sowie die im Aöeits-

iechtsverfiä-hnis stehenden Arbeiter und Angestellten'

1. Monat :21 Personen

2. Monat = 22 Personen

3. Monat = 27 Personen

Spalte 2:
Arbeiter und Angestellte einschl. Heimarbeiter mit einem unbefriste-

ten bzw. über 6-Monate hinaus befristeten Arbeitsverlrag'

Arbeitskräfte, die zu mehreren Betrieben ein Arbeitsrechtsverhättnis'trU"", 

"f"i 
nr, ,on dem Betrieb auszuweisen, mit dem der erste

Arbeitsvertrag abgeschlossen wurde'

Nicht in Spalte 2 einzubeziehen sind:

- Lehrlinge

- Nicht ständig berulstätige Arbeiter und Angestellte'

Spalte 3:
Arbeiter und Angestellte einschl. Heimarbeiter' deren im Arbeitsver-

ir* 
""r"inU".teLochentliche 

Arbeitszeil weniger als die gesetz-

iiäX'äüsäi"s1e durchschnittliche wöchentliche Arbeitszeit

Uetragr 1Get. tU 19?2lNr.2?, GBl. l/1976/29)'

Heimarbeiter zählen nur dann als verkürzt Arbeilende, wenn eine ent'

"o-r*hanA" 
arbeitsvertragliche Vereinbarung bestehl bzw' die ver-

i[Ää ÄrU.it.reit in Leisting und Lohn ihren Niederschlag findet'

Nicht hierzu zählen vollbeschäftigte Mütter mit mehreren Kindern'

aäi"n.Jrr"t"chnittliche wöchenri-iche Arbeitszeit vierzig Stunden

beträgt. (lt. GBl. ll/ 1 972 I 2?,GBl. I t 157 61 29)

Spalte 5:
Anzahl der Personen, die sich im Rentenalter befinden bary' dieses

bis zum Jahresende erreichen.

Für Zeile ,lnsgesamt": Geburtsiahrgänge 1924 und küher bei Män'

nern plus Geburtsiahrgänge 1929 und früher ber l-rauen'

Fir Zeile,weiblich": Geburtsjahrgänge 1929 und früher'

Spalte 7:
ArbeitskräfteeinschließlichHeimarbeiter,diezumZeitpunktder
Erhebung (30.9.1989) einen befristeten Arbeitsvertrag von

höchstens 6 Monaten haben.

= 3 Monate = 70 Personen

70:3 = 23,3 d. h. 23 Personen im Durchschnitt

Spalte 9:
Einzubeziehen sind die in Spalte 8 ausgewiesenen Arbeitskräfte

sowie zusäElich:

- Aushilfs- und Saisonkräfte,

- Studenten im Arbeitseinsatz,

- Schüler in der Ferientätigkeil'

- Studenten im Praktikum, wenn die Vergütung aus dem Lohnfonds

gezahlt wird,

- Teilzeitbeschäftigte im 2. Arbeitsrechtsverhältnis'

Auf der Grundlage der vereinbarten Arbeitszeit sind hier alle Perso'

""i-i"' 
ü"riU"*,iäftigteneinheiten (vbE) umgerechnet im Durch-

schnitt seit Jahresbeg-inn auszuweisen' Dabei zählen Vollbeschäft igte

(einschl. Mütter mit a0-Std.-Woche) als 1,0 VbE'

Lt. Arbeitsvertrag verkürzt Arbeitende werden 'in VbE umgerech-

nef ausgewiesen.

Grundlage ist die gesetzlich festgelegte Arbeitszeit von zt3'75 Std''

42 oder 40 Std.

Bei einer verkürzten Arbeitszeit ergeben sich folgende VbE

vereinb. VbE bei:

Arbeitszeit = 43,?5 bzw. 42 b^^t ' 40 Stunden

17 srd. 0,4 o,4 0'5

22 srd. 0,5 0,5 0'6

26 srd. 0,6 0,6 0'7

31 srd. o,? o,7 0'8

35 srd. 0,8 0'8 0'9

39 std. 0,9 0'9 1'0

(Liegt die vereinbarte Arbeitszeit zwischen den angelührten Stunden'

.inJron der am nächslen liegenden Stundenzahl die VbE einzu-

setzen.)

Abschnitt 2
Hier sind die im Abschnitt 1 Spalte 1 insgesamt und weiblich ausge-

*i"""n"n Personen sowie die in Spalte 3 ausgewiesenen weiblich

,;;kürrt arbeilenden Arbeiter und Angeslellten nach den Geburts'

iahrgängen einzutragen.

(57 1 ) Ag 1 O8/3 l3/89-'4.9/297l150'O



Minislerrat der
Oeulschen Demokrati*hen Republik

Staatliche Zcntrrlyeilaltung
für Strtistik

Vorlagetermin

0. Allgemeine Angaben

Die Richligkeit unter Beachtung der Erläuterungen bestätigen

Ort/Dalum

Berichtsjahr 1989

Berufstäti generhebu n g

Loitor des B€t ieb€s/der Einrichrung

Bltte Erläuterungen beachtenl

Formblatt 05H
Stichtag 30.9. 1989

l-lsuptbuchhel tet

Schlüssel-Nr Lsp.

Anschrift des Betriebes

Femaml:

Beaöeiter

Nr

App.-Nr

ot &ibiebsnummer r-8

02 BezirUKreis 9-r2

03

04 Eigentumsform

o5 Wirlschaftsorgan

06 Wirlschaftsgruppe

o7

Verteiler: in zweifacher Ausferligung an die zuständige Kreisstelle
der Staatlichen Zentralverwaltung für Statistik

08

09

ro l(!rlenkennzelchen 155 78€O



1 . Staatliche Auszeichnungen

2. BeruHätige em 30.9.1989

3. Vollbeschäftigte Mütter am 30.9. 1989

4. Ständig Berufstätige nach Altersgruppen am 30.9. 1989

t ) alle Forren der Mehrschichtarbeil - vgl. GBl.lll19?2127
2) lt. Arbeilsvertrag

Hinweis:
Ä;g;b;" in Feldem mit gleichartigen Schraffuren müssen übereinstimmenl

Weitere Konhollhinweise :

LK OO5, Spalte 5 = LK 021, Spalte 1O + 1l + LK 022, Spalte 9

LK OO6, Spalte 5 = LK O22, Spalte 9 + 10 + 11

LK.
Nr.

Kolleklive

Aktivist der soz. Aöeil Ehrentitel,Kollektiv der sozialistischen Aöeit'

Berufslätige
insgesaml

darunter erstmals vediehen verreidigl und bestätigl

weibliche
Berulstätige

Kollektive
Kollektiv-
milglieder

von Spalte 5
Kollektive

Kollektiv-
mitglieder

von Spalte I
Prodr*ffid. Protl*tior*oll.

1 2 5 6 7 I I 10

,21.23. -24-28- .29-33. ill-13 lcer .1448. -4$§3- - 54-§7 - - 5&42 - -6347 - -6&70-
lnsgesaml 071

Bonrfs-
tÄtige u(-

Nr.

Personen Durchschnittszahl
vom 1.1. bis 30.9.89

SEndig
berufstätige
Aöeiler
u. Angestel116
(einschl.
Heimarbeiter)

aus Spalte 1
au0erdem (nicht in
So. 1 enthalten)

nerkürzl
Arbeitende
h. Arbeits-
vertrag

Berufstätige der
Geburlsjahrgänge
Männer:
1924 u. fnlher
Frauen:
1929 u. fnlher

Nicht ständig
berufslätige
Aöeiter und
Angestelhe
(ohne Aus-
hilfskrätre)

Arbeiter u. Angeslellte

(Angaben ohne Oezimale)

Personen \,tE

I 3 5 7 I I

'21.23, -2a-28- 293! htt - 34J8 - 39{3 lca -4448- {9-53 lar -51-5? - - 5&42 - - 6&67 -
lnsgesamt 00s

darunter:
weiblich

006

Mütter mit
Kindern unler
16 Jahren
im eigenen
Haushalt

LK.
Nr.

1 Kind

2 Kindem 3 und mehr Kindem

insgesaml
darunler

insgesamt
darunter

im
Mehrschichlsystem 

1)
im
Mehrschichtsystem t )

1 2 3 4 5

'21-23. -24-28- - 29-33 - - 3a-38 - - 39-43 - -4448-
Personen
am Stichtao

oo7

Personen in den Geburtsiahrgängen

1920r930 r 9251945 1940 19351955 19501960
bis

1919
und
früher

1 934 r 929 19241 944 19391954 r9491964 1959Sp. l-ll)

einshl.

r965
und
später

1o 11I I5 6 ?3 41 2

LK.
Nr.

0
.63-67. .68-7O. .71-74..54-57. .s8-62..4448. .49.53..34-38. .39-43..24-24. .29-3321-23

o21lnsgesaml

o22weiblich

023

lm vom 8. 10.1 7.10.r989 an

und

dar.
dar.: vertünl
lrteiterde2)



Erläuterungen

Die Berufstätigenerhebung wird in der gesamten Volkswirtschaft
einmal jähdich am 30. September durchgeführt.
Berichtspflichtig sind : Verkehrsunternehmen Deutsche Reichsbahn,
Deutsche Post, FDGB-f eriendienstl ), AWG, GWG.

Jeder Berichtspflichtige meldet für den Gesamtbetrieb.

Gehören zu einem Betrieb Tellbetriebe mit SiE in anderen
Kreisen,so ist zusäElich das Formblatt 0554 auszufüllen.

Abschnitt 1

Jeder Berichtspflichtige hat für den Berichtszeitraum (8. 10. 1988 bis
7. 10. 1989, d. h. einschlieBlich der staatlichen Auszeichnungen, die
anläBlich des Jahrestages der Republik verliehen werden) die
genannten staatlichen Auszeichnungen, die an seine Bolegschafts-
angehörigen verliehen wurden, einzutragen.

Übergeordnete Organe melden nur für im Organ tätige Arbeiler und
Angestellte.

Ehrentitel,Kollektiy der sozialistischen Arbeif
Nach der Ordnung über die Verleihung und Bestäligung der erfolg'
reichen Verteidigung des Ehrenlitels "Kollektiv der sozialistischen
Arbeil" (GBl. l/36 vom 15. 10. 1982) ist auszuweisen in:

Spalte 5 bis 7:

Anzahl der Kollektive ba,,r. Kollektivmitglieder, an die im Berichtszeit-
raum (8. 10. 1988 bis 7. 10. 1989) derTitel erstmalsverliehenwurde.

Spalte 8 bis 10:

Anzahl der Kollektive bzw. Kollektivmitglieder, die den in den zurück'
liegenden Jahren verliehenen Ehrentitel im Berichtszeitraum
8, 10. 1988 bis 7. 10. 1989 erfolgreich verleidigt haben.

Abschnitt 2 c

Alle Angaben sind einschlieBlich zeitweilig abwesender
Personen (Urlaub, Krankheit, Freistellung einschl. Reservisten'
ausbildung u. ä.) auszuweisen - unabhängig von der Dauer
der Abwesänheit.

Nicht mitruzählen sind Betriebsangehörige mit ruhendem Arbeits-
rechtsverhältnis wie z. B.

- ihren Grundwehrdienst ableistende Personen;

- Mütter mit oder ohne Mütlerunterstützung, die nach Beendigung
des Wochenurlaubs oder wegen andauernder Krippenunfähigkeit
eines Kindes die Tätigkeit unterbrechen;

- Renlner, die wegen Vollinvalidität ihre Tätigkeit aufgeben oder un-
terbrechen mußten, ohne daß das Arbeitsrechtsverhältnis gelöst
wurde.

lm Betrieb tätige Strafgefangene sind nur in die Durchschnittszahl
einzubeziehen (Spalte I und 9).

Spalte 1:

Aöeiter und Angestellle einschl. Heimarbeiter, deren Arbeitsrechts-
verhältnis durch einen unbefristeten bzw. über 6 Monate hinaus
befristeten Aöeilsvertrag begründet wurde.
Arbeiter und Angestellte, die mil mehreren Betrieben ein Aöeits-
rechtsverhältnis haben, sind nur von dem Betrieb auszuweisen, mit
denr der erste Arbeitsvertrag abgeschlossen wurde.

Nicht in Spalte 1 einzubeziehen sind

- Lehrlinge

- Nicht ständig berufstätige Arbeiter und Angeslellte.

1) Abrechnungspflichtig sind die FDGB-Bezirksvorstände lür ihre
regional zuständigen Kreise.
Enzubeziehen sind Arbeilskrähe der Objekle des FDGB-Ferien-
dienstes.

Spalte 3:
Arbeiter und Angestellte einschl. Heimarbeiter, deren im Aöeits'
verlrag vereinbarte wöchentliche Aöeitszeil wenlger als dle
gesetzlich festgelegte durchschnitüiche wöchenüiche fubeits-
zeit beträgt (2. B. weniger als 43,75 Std. oder weniger als 4OSld. bei
Aöeil im Dreischicht- bzw. durchgehenden Schichtsystem oder
weniger als die geselzlich festgelegte verkürzte AöeitszeitfürWerk-
tätige in Berufen oder Tätigkeiten mit besonders'schweren oder
gesundheilsgefährdenden Bedingungen).

Heimaöeiler zählen nur dann als verkürzt Arbeitende, wenn eine
entsprechende aöeitsvertragliche Vereinbarung b€steht bav. die
verküzte Arbeitszeit in Leistung und Lohn ihren Niederschlag findet.

Nictrt hierzu zählen vollbeschäftigte Mütter mil mehreren Kindem,
deren durchschnittliche wöchentliche Arbeilszeit 40 Stunden beträgt
(h. GBr. tu 197a27, GBl. l/1976/29).

Spalte 5:
Anzahl der Personen, die sich im Renrenaltei befinden bzrv. dieses
bis zum Jahresende erreichen.

Für Zeile ,lnsgesamt": Geburtsjahrgänge 1924 und lrüher bei
Männem plus Geburtslahrgänge 1929 und früher bei Frauen;

lür Zeile .darunter weiblich": Geburtsjahrgänge 1929 und früher.

Spalte 7:
Aöeilskräfte einschl. Heimaöeiter, die zum Zeitpunkt der Erhebung
(30.9.1989) einen befristeten Arbeitsverbag von höchstens
6 Monaten haben.

Nicht einzubeziehen sind Aushilfskräfte. .' '

Als Aushilfskräfte zählen nur nach Bedarf (2. B. am Wochenende, vor
Wochenfeiertagen..oder für Be- oder Entladearbeiten) lage- oder
stundenweise zur Uberwindung von Arbeitsspitzen zusätzlich einge-
selzle Aöeitskräfte.
Aushilfskräfte sind in Spalte 9, Durchschnitts,ahl in VbE seit Jahres-
beginn, einzubeziehen.

Spalte 8:
Einzubeziehen sind Arbeiter und Angestellte mit:

- unbef ristetem Arbeitsrechtsverhältnis,

- über 6 Monate befristetem Arbeitsrechtsverhältnis,

- sowie Strafgefangene im Arbeitseinsatz.

Die Arbeitskräfte sind unabhängig von der vereinbarten Aöeitszeit,
d. h. einschlie8lich verkürzt Arbeitende, Heimarbeiter zu er{assen.

Jede Arbeitskraft ist als eine Person zu zählen.

Zur Berechnung der Durchschnittszahl sind alle Wochen- oder
Monatsbeslände zu addieren. Die Summe der Bestände istdurch die
Anzahl der Wochen bzw. Monale zu dividieren.

z. B. 1. Monat = 2O Personen
2. Monat = 23 Personen
3. Monat = 28 Personen

3 Monate = 71 Personen

71 :3 :23,6 Personen, d. h. 24 Personen im Durchschnitt

Spalte 9:
Einzubezrehen sind die in Spalte 8 ausgewiesenen Aöeilskräfte
sowie zusätzlich in VbE umgerechnet im Durchschnitt seil Jahresbe-
ginn:

- Arbeitskräfte mit be{ristetem Arbeitsrechtsverhältnis,

- Aushilfs- und Saisonkräfte,

_l
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- Sludenten im Arbeitseinsatz,

- Schüler in der Ferientätigkeit'

- Studenten im Praktikum, wenn die Vergütung aus dem Lohnlonds

gezahlt wird,

-Teilzeitbeschäftigte im 2. Arbeitsrechtsverhähnis'

Die VbE unterscheidet sich von der Personenzahl dadurch, daB nur

die Person als eine VbE im Durchschnitt seit Jahresbeginn gezählt

wird, deren Arbeitsvertrag keine Arbeitszeitverkürzung beinhaltet'

Lt. Arbeitsvertrag verkürzt Aöeilende werden 
"in 

VbE umgerechnet"

gezähh.

Die Umrechnung in VbE erfolgt auf der Grundlage der gesetzlich fest
oeieoten Aöeitüeit von '13,75 Std. (Normalarbehszeit) bzw' 42 oder

io §a. (Schichtsystem). Bei einer verküräen Aöeitszeit ergeben

sich folgende VbE:

VbE bei

Vereinfachte Berechnungen der VbE:

Von der Durchschnittszahl in Personen wird die Anzahl der verkürzt

Arbeiitenden abgezogen, und die 
"in 

VbE umgerechnele'Anzahlwird
addiert.

z.B. 1 verkürzt Arb. mit 22 Std. = 0,5 VbE

. 2 verkirzl Arb. mit 30 Std. = 1'a VbE

I verkürzt Arb. mit 35 Std. = 0'8 VbE

4 verkürä Arbeitende = 2,7 VbE

Das ergibt bei einer Durchschnittszahl von 33 Personen

33 Personen

.1. 4 Personen, die verkÜrzt arbeiten

29 vollbeschäft igle Personen

2,? verkürzlArbeitende .umgerechnet in VbE'

31,7 VbE insgesaml

+

vereinbarle
Arbeitszeil

4a1,75 srd. bzw. 42 Std. bzw. 40 Std. d. h

r8 srd.
22 srd.
26 srd.
30 std.
34 srd.
38 srd.

Liegt die vereinbarte verkürzle Aöehszeil zwischen den ange{üh.rten

§rr"na"n, ist von der am nächsten liegenden Stundenzahl die VbE

einzusetren.

Abschnitt 3
Auszuweisen sind vollbeschähigte Mütter mit Kindern unter

16 Jahren, die im eigenen Haushaft leben. (GBl. 1|,11972J27 'GBl'll
1976/29)

32 VbE im Durchschnitt

Abschniü 4
Hier sind die im Abschnitl 2, Spalte I insgesamt und weiblich

ausgewiesenen Personen sowie die in Spahe 3 ausgewiesenen

weiütbh verkürzt arbeitenden Arbeiler und Angestellten nach den

Geburtsjahrgängen einzutragen.

0,4
0,5
0,6

o,?
0,8
0,9

o,4
0,5
0,6
o,7
o,8
o,9

0,5
0,6
o,7
0,8
0,9
1,0

(57 1) Ag 108/31 5/89-1.9/298/6,o



. Ministerrat der
Deutshen Oemokrati*hen RePublik

StaaUiche Zentr!lYeM!ltung
für Strtistik

Berichtsiahr 1989

Berufstäti generhebung
Formblatt 055-5

Srichtag:20.9. 1989

Bitte E läuterungen beachten!

0.Allgemeine Angaben

Die Richtigkeil unter Beachlung der Erläuterungen bestätigen:

Bü,ger meister Bearbeiter

1 . Staatliche Auszeichnungen

WO-Nr
- 7-1O - Fachbereich StaatsaPParat Abschn.-Nr. H.H.-Syst.: 7 1 0

9533

571

Lsp.

Berichtspf lichtiger (Anschrift)

Fernamt:

Bearbeiter: App.-Nr.:

o1 Sezirt/Kreis/Gemeinde 1.6

02

03

04

o5

o6

07

Verteiler: - Original a,n Kreisslelle der Staallichen Zentralveru'altung
lür Stalistik

- ein Üemplar veöteibt bcim Berichtspfirchtigen

08

0s

10 Kartenkennzeichen 55s 78-80

LK.
Nr.

Ernzel Kollektive

Ehrentitel Kollekiiv der sozialistischen Aöeit'

erstmals verliehen und
Aktivist der sozialist. Arbeit

Aöciler
und
Angestellte
insgesamt

darunter

weiblich Kollektive Kollektiv-
mitglieder

von Spalte 3

Produklions-
kollektive

Kollektive Kollektiv-
mitg!ieder

von 6

kolleklive

1 2 3 4 5 6 ? I
.18-20. - 21-26 - -2?-29 - - 3G32 - - 33-35 - - 3G.3B - - 39-41 - -4244- -4517 -

(57 1 ) Ag 1O8/3 I 9 t894.91 173t2O,5



2.Arbeiter und Angestellte in VbE und Personen am 20.9.1989

LK.
Nr.

Ständig berutslätige
Aöeiter u. Angestellte
(ohne Saisonkrätle)

aus Spalte 2 auBerdem
(nichl i. Sp.2
enthallen)

verküzt
Aöeitende
h.Aöeils-
vertrag

Berulstätige det
&buflsirhQän0e
llännrn 1921

und ldiher
tnuen:1929
und ldher

vollbeschäftigtc Mütler mit

1 Kind 2 Kindem 3 und mehr
Kindern

nicht ständig
beru{stälige
Arbeiter u.
Anqeslellte

vbE
(m.2 Dez.) Personen

2 3 4 5 6 7 I
1

' 18-20, - 21-26 - -2?-29- - 3G-32 - - 33-35 - -3&38- -39-41 - -4244' -454? -

WO-Nr
- 7-10 - Fachbereich Örtl. Versorgungswirtschaft

8253
Abschn.-Nr. H.H.-Syst.: I 60' 1 64

lnsgesamt 505 il lil ilt illt

dar.: weiblich 506

WO-Nr
- 7-t0 - Fachbereich Volksbildung

91 93
Abschn.-Nr. H.H.-SYsl.: 5 1 0

lnsgesamt s05 ilt lil til

dar.: weiblich 506 t.

WO-Nr
- 7-10 - Fachbereich Gesundheils- u. Sozialwesen

921 3
Abschn.-Nr. H.H.-Syst.: 520'523

lnsgesamt 505 lil ilt

dar.: weiblich 506

WO-Nr
-7-1O - Fachbereich Kultur

9393
Abschn.-Nr. H.H.-Syst.: 540'543

lnsgesamt 505 il ilr ill

dar.: weiblich 506

WO-Nr
Fachbereich Sport

941 3
Abschn.-Nr. H.H.-Syst.: 560

lnsgesaml 505

dar.: weiblich 506 1+-
.l- 

-
WO-Nr

- 7-lO - Fachbereich Ühölungswesen
9423

Ab&hn.-Nr. H.H.-Syst.: 561 ,562

lnsgesamt 505 ltl ili ilililt
dar.: weiblich 506

WO-Nr
- 7-1O - 'Fachbereich Jugenderholung

9433
Abschn.-Nr. H.H.-Syst.: 565

lnsgesamt 505 il ilililt
dar.: weiblich 506

WO-Nr
- 7-10 - Fachbereich Wohnungsverwaltungen

9723
Abschn.-Nr. H.H.-Sysl.: 6 lO

lnsgesaml 505

dar.: weiblich s06

WO-Nr
- 7-10 - Fachbereich StaatsaPParat

9533
Abschn.{.1r. H.H.-Sysl.: 7 1O

lnsgesamt 505 ilil ilililt
dar.: weiblich s06

WO-Nr
- ?-10 - Fachbereich Übrige Haushallsbereiche

9543
Abichn.-Nr.H.H.-SYst.: O

lnsgesamt 505 ilt ilt

dar.: weiblich s06

--7-1e- 
| l

f,
lr

t



3. Ständig berufstätige Arbeiter und Angestellte nach Altersgruppen am 20'9' 1989

LK.
Nr.

Personen in den Geburtsiahrgängen Ständig

berutstätige

Aöeiter u.

lngeslelhe
ir§oeseßü

1965
und
spä!er

.1960 1 955 1950 1945 1940 1935 1S30 r925 r920 1919
und
{rüher

bis

1964 1 959 1 954 1949 1944 1939 1934 1929 1 924

1 2 3 4 5 6 ? 8 9 lo 11 12

.21-26. .27-29. .30-32. .33-35. .36-38. .39-41. .4244. .45-47. .48-50. .5 r -53. .54-56. .57-59.

WO-Nr
- 7-1O - Fachbereich Örtl. Versorgungswirtschaft Abschn.-Nr. H. H.-SYsl. : 1 60-1 64

8253

lnsgesamt 521 ililil

dar
weiblich 522
dar.: verkürzl erbertend

h- Aöeitsvertraa 523

- 7-1O -
WO-Nr 91 93

Fachbereich Volksbildung Abschn.-Nr. H. H.-SYsl.: 51 0

lnsgesamt 521 ilil ilt ilt

dar
weiblich 522
dar, : verkürzl ilbe'tend

ll. Arbeitsvertraq 523

WO-Nr
-7-10- Fachbereich Gesundheits- u. Sozialwesen Abschn.-Nr. H. H..Syst. : 520-523

921 3

lnsgesamt 521 lil ilt

dar
weiblich 522

Iruikilra arbc'itend
It. Arbcilsverlraa s23

WO-Nr
- 7-10 - Fachbercich Kultur Abschn.-Nr. H. H.'SYst.: 540-543

9393

lnsgesaml 521 il!il

dar
weiblich 522

dar. : verkürzl arbeltend
ll. Arheilsverlraq

s23 I

WO-Nr
-?-1O- Fachbereich Sport Abschn.-Nr. H. H.'SYst': 560

941 3

lnsgesamt 521 ill

dar
weiblich s22
Zr.: vcrlürzt arbeitend

It. Arbeilsvertraq s23

-7-1O - Absbhn.-Nr. H. H.-Syst. : 561, 562
9423

Fachbereich Erholungswesen
WO-Nr

llllillil ll521lnsgesamt

522weiblich

523
dar iläL ierkürn a,beitend

It. A.betlsventll

- 7-tO - Abschn.-Nr. H. H.'Syst.: 565Fachbereich Jugenderholung
WO-Nr 9433

iil llt521

522

lnsgesaml

weiblich

523

WO-Nr
- 7-1O - Fachbereich Wohnungsveruahungen Abschn.-Nr. H. H.'Syst. : 6 I O

9f23

lnsgesamt 521 ilt

dar
weiblich 522

ds wrkürA überlmd
lt. Aöeilsvsrlrao 523

WO-Nr
- 7-10 - Fachbereich StaalsaPParat Abschn.-Nr: H; H.'SYsl.: 710

9533

lnsgesaml 521 ilt lil

dar
weiblich 522
du.: verkürzt ilbe(end

h. Atbeilsvertraq 523

WO-Nr.
- 7-1O - Fachbereich Übrige Haushaltsbereiche Abschn.-Nr. H. H.§Yst. : r

9543

lnsgesaml 521 ilt ilr

dar
weiblich 522
tEi.: verkürzt arbeitend

It. Arbeitsvertraq 523

E:

il

llil



Erläuterungen

Die Berufstätigenerhebung wird in der gesalTlen Volkswirlschaft
einmal jährlich am 30. September durchgeführl.
Berichtspflichtig sind die Räte der Gemeinden unter 20OO
Einwohner.

Einzubeziehen sind nur Arbeiter und Angestellle (einschl. Bürger-
meister), die mit dem Rat der Geheinde bzw. einer dem Ral der
Gemeinde unterstelllen slaatlichen Einrichtung ein Arbeilsrechts-
verhältnis haben und aus dem Haushall der Gemeinde enllohnt
werden.

Zur plangerechten Abrechnung muß der Ausweis in VbE und
Personen nach Fachbereichen (entsprechend der Systematik dds
Staalshaushalts) erf olgen.
ln mehreren Einrichtungen Tätige sind nur in dcm Fachbereich
nachzuweisen, in dem der überwiegende Einsatz erfolgt. (Bei der
Berechnung der VbE aus der Einsatzzeit in allen Einrichlungen.)
Keinesfalls dür{en in die Abrechnung Beschäftigte atrs Einrich-
tungen im Terilorium der Gemeinde einbe:ogen werden, die nicht
aus dem Haushah der Gemeinde entlohnt werden.

Abschnitt 1

lm Berichlszeitraunr (8. 10. 1988 bis 7. 10. 1989, d. h. einschl. der
staatlichen Auszeichnungen die anläßlich des Jahresiages der
Republik vcrliehen werden) an Arbeiter und Angestellte die aus dem
Haushalt der Gemeinde entlohnt werden verliehene slaatliche
Auszeichnungen.

ln diesem Abschnitt entfällt die Unlergliederung nach Factrbereichen.
Alle Kennzi,'{ern sind un!er Fachbereich Staalsapparat auszuweisen.

Spalten 3 bis 5
Anzahl der Kollektive bzw. Koilektivmilglieder, an die irn Berichlszeit-
raum (8. 10.88 bis 7. 10.89) der Titel erstmals verliehen wurde.

Spalten 6 bis 8
Anzahl der Kolleklive ba*'. Kollektivmitglieder, die den in den zurück-
liegenden Jahren verliehenen Ehrentilel im Berichtszeilraunr
(8. 10.88 bis 7. 10.89) erfolgreich verteidigt haben.

Abschnitt 2
Spalte 1

Auf der Grundlage der vereinbarlen Arbeitszeil sind hier die
Personen aus Spalte 2 (Zeile insgesarnt) in VbE umgerechnel auszu-
weise,r.

Dabei zählen Vollbeschäftigte (einschl. Mütter mil 40-Std.-Woche)
als 1,O0 VbE. Für verkürzl Arbeitende gill die Tabelle am Ende der
Erläuterung.

Spalte 2
Die Anzahl der Arbeiter und Angestellten einschl. zeitweilig Ab-
wesende (2. B. wegen Krankheit, Urlaub, Freistellung
einschlieBlich Reservistenausbildung u.ä.) sowie verkürzt
Arbeitende sind hier auszuweisen.
Nicht mitruzählen sind Betriebsangehörige mil ruhendem Arbeits-
rechtsverhällnis wre z. B.

- ihren Grr.rndwehrdienst ableistende Personen;

- Mütter mil oder ohne Mütlerunterslülzung, die nach Beendigung
des Wochenurlaubs oder wegen andauernder Krippenunfähigkeil
eines Kindes die Tätigkeit unteörechen;

- Rentner, die wegen Vollinvalidität ihre Tätigkeit aufgeben oder un-
terbrechen muBten, ohne da8 das Aöeitsrechtsverhähnis gelösl
wurde.

Spalte 4

Es sind die Personen auszuweisen, die sich im Rentenalter belinden
bzw. die das Rentenalter bis Jahresende erreichen.

Für Zeile "lnsgesamt": Geburtsjahrgänge 1924 und früher bei
Männern plus Geburtsjahrgänge 1929 und früher bei Frauen.

Für Zeile "weiblich": Geburlsjahrgänge 1929 und lrüher.

Spalten 5 bis 7

- Vollbeschättigte Arbeiterinnen und Angeslellle sind nach der
Anzahl ihrer Kinder unter 16 Jahren, die im eigenen Haushalt leben,
auszuweisen.

Spalte I
- Arbeiter und Angeslellte, die zum Zeitpunkt der Erhebung einen

belristeten Arbeilsverlrag von höchstens 6 Monaten haben.

- Nicht einzubeziehen sind Aushilfskräfte. Als Aushilf skräfte zählen
nur nach Beclarl (2. B. am Wochenende, vor Wochenfciertagen
oder für Be- und Entlade-arbeiten) tage- oder stundenweise zur
Überwindung von Arbeitsspilzen zusälzfich eingeselzte Arbeits-
kräfte. Sie sind in Spalte 1, Durchschnitlszähl in VbE einzu-
beziehen.

Tabelle für den Ausweis verkürä arbeitender Personen
in VbE

vereinb.
Arbeits-
zeil

VbE bei Normalarbeitszeil von

43,75 Std. bzw.42 Std. bzw.40 Std.

10 srd
12 srd
14 srd
16 srd
1B SId
20 srd
22 srd
24 srd
26 srd
28 Srd
30 Srd
32 std
34 Std
36 Sld
38 sld
40 std
42 srd

0,23
o.27
0,32
0,37
0,41
0,46
0,50
0,55
0,59
0,64
0,69
0,73
0,78
o,82
o,87
0,91
0,96

o,24
o,29
0,33
0,38
0,43
o,48
0,52
0,57
0,62
0,67
o,71
0,76
0,81
0,86
0,90
0,95

o,25
0,30
0,35
0,40
o,45
0,50
0,55
0,60
0,65
0,70
0,75
0,80
0,85
0,90

'':'

Abschnitt 3
Hier sind die im Abschnitt 2 Spalle 2 insgesamt und weiblich ausge-
wiesenen Personen sowie die in Spalte 3 ausgewiesenen weiblich
verkürzt arbeilenden Arbeiter und Angestellten nach den Geburls.
jahr.gängen einzutragen.

Konhollhinweise
Angaben in Feldern mit gleichartigen Schraffuren müssen überein-
slimmen.

AuBerdem:

Abschnitt2 LK5O5 Spahe4 : Abschnitl 3 LK52l,Spalle 10+ 11

+ LK522, Spahe 9
Abschnitt2 LK506 Spalte4 = Abschnitl3 LK522,

Spalte9+10+11.

Spalte 3
Aöeiter und Angestelhe, deren wöchentlich vereinbarte Arbeilszeit
weniger als die gesetzlich festgelegte Arbeilszeit von 43,75 Std.
beträgt.
Nicht dazu gehören Mütter mit mehreren Kindern, deren Arbeitszeit
(h. GBl. llt1972127, GBl. l/1976/29) 40 Std. beträgt.
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Nur auszufüllen von Betrieben, die Nebenbetriebe'

Ärä"^tt"riä", Nlederlassungen usw mit 10 oder mehr

Beiufstätigen in anderen Kreisen haben'

0. Allgemeine Angaben des Gesamtbetriebes

Ministerrat der
D€utschen Demokratischen Republik

Stastliche ZentralYeH!ltung
füt Statlstik

Berichtsiahr 1989

- Anlage tür Betriebe mit Nebenbetrieben -
Formblatt 055-9

Anzahl
der Formblätter

Hauplbuchhaller

Die Richtigkeit der Angaben im Formblatt unter Beachtung der Üläuterungen bestätigen

Ort/Dalum Leiler des Betriebes/der Einrichtung

Bemerkungen

Schlüssel-Nr

1-8B€triebsnummet01

9-1202 Kreis

Kombinalsnummer03

o4 Egentumslorm

o5 Wirlschaftsorgan

WirtschaftsgruPPeo6

07

Berichtspfl ichtiger (Anschrift) :

Fernaml:

Bearbeiter

Nr.:

App.-Nr

o8

o9

78-80155l0 l(artenkennzeichen

in zweilacher Ausfertigung zusammen mit Fbl O55 -
an die reoional zuständige Kreisstelle
der StaatT. Zentralvenraltung tür Statistik

Vedeiler

(5? I ) Ag 1 08/1 ?8 t894.9t 1? 4 t28,O



Stichtagszahl am 30. 9. 1 989

1 u.3darunter
Eerul§ltige det

G€burtsiahr0änge

llänner:192{
uri lrühet

tawn: 1929

und ftüher

Mitaöeilende
Mitglieder
der Ge-
nossenschaft

verkürzt
Aöeitende
Ir. Aöeils-
Yeüag

(einschl.
Heimarbeiter)

Aöeiler und
Angestellte

Schlüssel-Nr.
des Kreises,
in dem der
Nebenbelrieb
seinen Silz hat

5431 2

LK.
Nr.

o

'2r-23. - 39-.43 - -4448--31 38-lr-?sh'|29€3.- 17-20 -

Gesamtbetrieb
Stamm- und Nebenbetriebe
Nebenbetriebe nach Kreisen

Zelle Gesamtbebieb muB
mit Fbl. Nr.05F1
bzw. Fbl. Nr.055-2
bzw. Fbl. Nr.055-4, Abschn' 2

ilberelnstimmen I

GsamiEtrief
(Summe der Stamm' und Nebe!q9!!9!O-

002-ffim-üa
im gleichen 1

011

01 1

co
.9o
v
g
o
o
!
c
6
.s
o
.oo'c
o
-oco
!
@lz

I

co
oE

1 . Beruf stäti ge des berichtspfl ichti gen Betriebes nach Kreisen (Standort der Betriebsteile brw. Nebenbetriebe)

SläMig Berulstälige insgesamt

2. Darunter weibliche Berufstätige

9. 1

Personen vbE

(ohne Oezimale)

Aöeiter und Angeslellte

6

- 63-67 -

(Summe der Stamm- und NebenQe!1ie!e)-
EesamtEtrieb

o04

012

012

l) Arboitsd,änen in gleichen und anderen Kreisen mh weniger als l0 Berdstätigen, dic nlcht gcsondcrt bihnziert wurden, sind einzubeziehen.



Schlüssel-Nr.
des Kreises,
in dem der
Nebenbelrieb
seinen Sitr hat

Ständig Berulstätige nach Altersgruppen

LK.
Nr.

Personen in den Geburtsiahrgängen

1 965
und
später

1960 1955 1950 1945 1940 1935 1S30 1925 1920

1919
und
lrüher

bis

1964 1959 1954 r949 1 944 1939 1934 1 929 1924

0 7 I I r0 11 12 13 14 15 16 17

' - 17-20- .21-23. .24-28. .29-33. .34-38. .39-43 . .4448. .49-53. .54-57. .58-62. .63-67 . .68-70. .7 1-74.

102

111

111

104

112

112

die zur periodischen Aöeitskrälleb€richterstanung auf Formblan 05 1-
. . Ol (VbO b8. LK-Nr. . . . 02 (Personen) übercinstimmen.

2) Spalten 5 und 6, Zeile Gssamtb€triob müsn b€i B€trieben'
mit den entsprechenden Spalten der Abschnitte -,/1, LK'Nr' .

berichtspfl ichtig sind,

r



ER1AUTERUNGEN

Berichtspflicht
Das Formblatt 05L9 ist ergänzend zum Formblatt 055-1 (bzw' -2
bory.-a) von den

-.luristisch selbständigen Kombinaten' Betrieben und Einrichtungen

aller Wirtschaftsbereiche

auszufüllen,die Nebenbetriebe in anderen Kreisen haben'

Gehören zu einem Berichtspflichtigen mehr als 1 5 Nebenbetriebe, so

sind mehrere Formblätter 05$-9 auszulüllen. Dabei ist zu beachten,

daB die Zeile Stammbetrieb nur lmal ausgewiesen wird'

Der Kennzitfernnachweis dient der Gewinnung terrilorialer Angaben

der ständig Berulstätigen nach dem Standort der Betriebseinheiten,

insbesond-ere zur Abrelchnung der territorialen Bilanzentscheide über

den Einsatz des gesellschaft lichen Arbeitsvermögens'

lm Sinne dieser Erhebung gelten als Nebenbetriebe:

- Betriebseinheiten mit 10 und mehr ständig Berufstätigen wie

z. B. Nebenbetriebe, Zweigwerke, AuBenstellen, Nieder'
lassungen, Auslieferungslager u. ä.

Nebenbetriebe, AuBenstellen u' ä., die einen Bilanzentscheid für 10

ständig Berufstätige erhalten haben, ihn jedoch am Stichtag 30' 9'
unter;hreiten, weisen diese Berufstäligen ebenfalls aus'

Definitionen zu den Kennziffern siehe Erläuterungen zu den

Formblättern 055-1 (bzw. -2 bzw' {).
Bei Spalte 4 ist zu beachten, daß Personen eingetragen werden,

die sich im Rentenalter befinden bzw. dieses bis zum Jahres-
ende erreichen.

Spalte 0: Schlüssel-Nr. Kreis

Je ausgewiesenen Betriebsteil isl die enlsprechende 4stellige Kreis-'

Numrn'er einzusetzen (der Kreisübersicht zu Formblatt 055 und 056

zu entnehmen).

Bei gleichlautenden Kreisnamen bitte unbedingt Unterschei-
dung nach ,[and" und ,Stadt-" Kreis beachten.

Die Schlüssel-Nr. Kreis ist in allen Abschnitlen einzutragen'

Die Kreisnummern sind nach Möglichkeit in aufsteigender Reihen'

folge lt. systematischer Kreisübersicht einzutragen'die bei Bedarf

uoi den (reisstellen für Statistik abgelordert werden können'

Zeile Gesamtbetrieb
Diese Zeile muß übereinslimmen mil den entsprechenden Angaben

auf Formblatt 055-1 (außer Sp.5 und 6) bzw.055-2 bzw' 055-4'

Zeile Stammbetrieb
Hier sind die Angaben unbedingt zusammengefaBt auszuweisen
für:

- den Stammbetrieb

- Nebenbetriebe, die ebenfalls im Kreis des Stammbetriebes liegen

und auch Iür

- alle Arbeitsstätten mit weniger als 10 ständig Berufstäligen (nicht

gesondert bilanzierl) unabhängig von ihrem Sitz' (Siehe a'uch

FuBnote auf der linken lnnenseite)

Zeilen: Nebenbetriebe in anderen Kreisen

Liegen mehrere Nebenbetriebe in einem Kieis, so sind die Angaben

zusammengefaßl auszuweisen.

Für alle Spalten (n) gilt:

Für alle Zeilen gilt:

Für alle Zeilen Abschnitt 2 gilt

Eür alle Zeilen Abschnitt 1 gilt

KONTROLLHINWEISE

summe der LK 002 + 011 spalte n = Zeile Gesamtbetrieb spalte n, Abschnitt 1

summe der LK 004 + O12 spalte n = Zeile Gesamtbetrieb spalte n, Abschnitt 2

summe der LK 1O2 + 111 spalte n = zelle Gesamtbelrieb spalte n, Abschnitt 1

summe der LK 104 + .r 12 spalte n = Zeile Gesamtbetrieb spalte n, Abschnitt 2

Summe Spalten 7-17 = Summe Spalten 1 + 3

Summe Spalten 15-17 = SPalte 4

Summe Spalten 16 + 17 + entsprechende Zeile der.Spalte 15

(weibl. Rehtner 6G€5 Jahre) aus Abschnitt 2 = Spalte 4



Ministerral der
Deulschen Demokratischen Republik

St!!üichc ZentrulYGmahung
lür Strti3tik

BerichLsiahr 1989

Normenberichterstattung
Formblatt 153

Berichtszeitraum: April 1 989
Vorlagetermln: Mal1989

Hauptbuchheller

0. Allgemeine Angaben

Für die Richtigkeit

OrUDatum Leiler des Belriebes/der Einrichlung

1. Tatsächlich geleistete Arbeitszeit (einschl. Überstunden) des ProduKionspersonals (ohne Heimaöeiter)

2. Zeitangaben für Produktionsarbeiter, die nach Mengennormen arbeiten

Lsp.

Berichtspf lichtiger (Anschrift ) :

Fernamt:

Beaöeiter

Nr.:

App.-tlr

0l Betriebsnummer l€

o2 BezirUKreis 9-12

o3

04 Egentumslorm

o5
Wirtschaftsleitendes
Organ

o6 Wirtschaflsgruppe

o7

Verteiler:

- Original und 1 . Durchschrift an Kreissrelle der Slaatl. Zentralverwaltung lür Statistik

- 2. Durchschrift an Kombinat bzw. wiaschaftsleitendes Organ

- 3.Durchschrift veöleibt beim Berichtsp{lichtigen

o8

o9

10 Kartenkennzeichen 162 78€0

LK-
Nr.

lnsgesamt
(Sp.2 + Sp. s)

davon

der
Produklions-
aöeiler

darunter
des ingenieur-
technischen
Personals

darunler

nach Kennzahlen
der Aöeitsleistung
aöeitend

darunter
nact quefulivln
l(ennahlen der

kteiNej$töei[rtd
der
Stücklöhner

100O Stunden mit einer Dezimale

1 2 3 4 5 6

21-23, -24-28- - 29-33 - - 34-38 - - 39-43 - - 44-48 - - 49-53 -
ool

LK.
Nr.

Technisch begründele Aöeilsnorm (TAN) Vorläufige Arbeitsnorm (VAN)

Zeitvorgabe
darunter Tatsächlich

geleislete
Arbeitszeil
(einschl.
Uberstunden)

Durchschn
Erlüllung
der AN

e#*)
Zeitvorgabe Tatsächlich

geleistete
Aöeitszeil
(einschl.
Uberstunden)

Durchschn.
Erlüllung
der AN
/§p§r!q\
\ sp.o )

aul Basis von
Zeilnormativen

1OO0 Slunden mil einer Oezimale % 1000 Stunden mit einer Dezimale

1 2 3 4 5 6 7

21-23, -24-28- - 29-33 - - 34-38 - - 39-43 - - 44-48 -
o02

(57 I ) Ag 108/893/88-4.9/16 1 B/23,8



tK-
Nr.

lnsgesamt
(= Spalten 2 bis 6)

mit ein€r Normerlüllu

100 % 1O5 o/" 110 %

unter 100 % bis unter
120 %
und mehr

105 0Ä 11O Yo 120 %

Personen

1 2 3 4 5 6

'21-23, -24-24- - 29-33 - - 34-38 - - 39-43 - -4448- - 49-53 -
003

3. Produktionssöeiter, die nach Mengennormen arbeiten, nach der Normerfüllung

4. Zeitangaben für Beschäftigte, die nach Besetsungsnormen aöeiten

5. Auswertungskennziffern

Konbollhinweise

Abschn.1,Sp. l EAbschn.2,Sp.3 +6 +Abschn.4,Sp. I bis4
Abschn. l,Sp.2 >Sp.4
Abschn. 1,Sp. 2 >Abschn.2,Sp.3 +6 +Abschn.4,Sp. 1 + 2

Abschn.1,Sp.2 ESp.3
Abschn. 1,Sp. 4 EAbschn. 2,SP. 3 + 6

Abschn. 1, Sp. 5 EAbschn.4, SP.3 + 4

Abschn.1,Sp.5 >Sp.6
Abschn.2,Sp. l ESp.2
Abschn. r,Sp.3 >Sp.4

E mitüung der einzelnen Spahen des Abschnittes 5

SPalle 1 =
Abschn. 2. So. 3 + 6 4 Abschn 4.So.1+2+3+4

Abschn. l,Sp. l
x 1OO

Spatte2 - Abschn'2,Sp 3 +Abschn'4,Sp' 1 +3 x too
Abschn. 1, SP. 1

sparre3 = 4!§98 J,§-P.9 { ,1ss
Abschn. 1, Sp. 1

Spalle4 = Abschn.2,SP. l +5 r tOO
Abschn.2, SP.3 + 6

tK-
Nr.

Tatsächlich geleislete Aöeitszeit (einschl. Überstunden)

der Produktionsaöeiler,
die nach BN arbeiten

des ingenieurtechnischen Personals,
das nach BN aöeitet

TAN VAN TAN VAN

1000 Slunden mit einer Dezimale

1 2 3 I
21-23, -24-28- - 29-33 - - 34-38 - - 39-43 -
o04

Anteil
Durchschnittliche
Er{üllung
der Mengennormen
OAN und VAN)

der nach AN der nach TAN der nach Kennzahlen
der Arb€itsleistung

geaöeiteten Zeil an der tatsächlich geleisteten Aöeitszeit
des Produktionspersonals insgesamt

Prozent

I 2 3 4



Minislerrat der
Deutschen Derckralischen Republil

St!!tlici1c Zcfllralvcrwaltung
lür Stlti3tlk

' Berichterstattung

über die Arbeiter und Angestellten
nach Arbeitsbereichen

und Täti gkeitshauptgrupPen

Formblatt 157-1

Pcrichtszeitraum bzw. Stichtag:
Oktober bzw. 3 1. 1 0. I 983

liauptbirchhalter

Vorlagelermin: November1983
'bei der;uständigen Kreisstelle der SZS

0. Allgemeine Angaben

Für d;e Richligkeil:

OrtlDalum Lailcr des Betrieö6/der E nticitung

Arbeiter und Angestellte und deren Bruttolohn im Oktober nach Oualifikationsniveau

1) Sieheergänzend" Ertäute.ung aul derlelzten Formblattseile

Kontrollhinweise

Abschnitt 1:

1)Spalte 1 > Sp.2 + Sp.3 + Sp.4 + Sp.5

Abschnitt 2:

2) Spalte 2 s Spalte 3
3) Spalte 3 - Sp.a + Sp.7 + Sp.8 + Sp.9 + Sp. 10 + Sp. 11 + SP. 12

4)Spalte 4'SP.5+SP.6

5) Zeile 10 - Zei 11 + Zei 12
6) Zeile 20 = Zei 21 + Zei 22 + Zei 23 + Zei 24 + Zei 25 + Zei 29
?lZeile30 = Zei 31 +Zei32+Zei33 +Zei34 +Zei35+Zei 36 + Zei 37 +Zei38
B) Zeile 40 - Zei 41 + Zei 42 + Zei 43 + Zei 44 + Zei 45 + Zei 46 + Zei 47 + Zei 48 + Zei 49

9) Zeile 50 = Zei 51 + Zei 52
1O) Zeile 9Q = Zei 91 + Zei 92
11)Zeile 99 = Zei 10 +Zei20 +Zei 30 + Zei 40 +Zei 50 + Zei 60 + Zei 70 +Zei 80 + Zei 90

Ouervergleiche:

12) Abschnitt l,Zeile 08, Spalte 1 - Abschnitt 2,Zeile 99, Spalte 2
13) Abschnitt l,Zeile 09, Spalte 1 - Abschnitt 2,Zeile 99, Spalte 1

Lsp

Elerichtspllichtiger (Anschrilt)

Fernamt:

Beaöeiter:

Nr

App.-Nr.:

01 Betriebsnumnrcr 1€

02 BezirklKreis 9.r2

03 Zählnumtm

04 Eigentumsform

05 Wirtschatlsorgan

06 Wrtschaftsgrupp€

o7

Verteiler: 2 F:emplare an Kreisstelle der SZS
1 Eremplar an Kombinat bzw. wirlschaltsleilendes Organ
1 Eremplar verbleibt beim Eerichtspflichtigen

0€

o9

10 Kartenkennzeichen 158 78i8O

1
Mengen-
einheit lnsgesamt

darunter

Hochschulkader Fachschulkader
'einschließlich
Techniker

Meister

Fachaöeiter
(im erlernten

Berut räria)

o tK-Nr.l 1 2 3 4 5

l2t'2!ll - 24-29 - - 30-35 - -36-41 - - 42-47 - - 48-53 -
o8 Aöerter und Angestellte

( Monal sd urc hsch n'tt )

VbE
(ohne
Dezim.)

o80 l:

o9 Bruttolohn 
1)

1000M
(ohne
Dezim.)

(571 ) Ag 108/6072 /43-4.9/'t5,O
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Ergänzende Erläuterung der Kennziffer Bruttolohn

Für den Nachweis dieser Kennziffer wird Pkt. 2.2, Abs. 3, der Rictt'
linie zur Berichterstattung über die Arbeiter und Angestellten nach

Arbeitsbereichen und Täiigkeitshauptgruppen (Stand: April 1981 )
wie folgl präzisiert:

Ein- oder mehrmalige Zahlungen für einen längören Zeitraum, die

Bestandteil der Bruttolohnsumme sind (2. B. Halbiahresprämien für
Lehrkräfte des berufspraktischen Unterrichts) sind ab 1983 anteilig
auf alle 12 Monate des Jahres umzurechnen und in Höhe eines
Monatsanleils in den Bruttolohn für den Monat Oktober einzube'
ziehen.

1) ohneZehlungenlüreinen längedrisligen Zeilraum

Beisoiel:

(1.0) Errechnung cines Monatsanteils
(1.1) Zahlung der 1. Halbjahresprämie im April 1 200'- M/VbE

+ Zahlunq der 2. Halbiahresorämie im Oktober 1200.- M/VbE
- Summeder ienzahluno 2400.- M/vbE

(1.2) 2400.- M/VbE Prämienzahluno insoesaml 200,-M/vbu
Monat12 Monate

(2.0) Errechnung des Bruttolohns insgesamt

Bruttolohn lür Monat Okloberl ) 800'- M/vbE
+ Monatsanteil Lehrmeisterorämie 200.- M/VbE

- lm Formblatt nachzuwersender Bruttolohn
t.t'^" O".m"Ul tO



Ministerrat der
Deutschen Oemokratischen RePUblik

StaauichG ZentralYeMaltung
lüt Strtistik

Vorlagetermin: 
-- 

November 1989

bei der zuständigen Kreisstelle der SZS

0. Allgemeine Angaben

Für die Richtigkeit

Berichtsiahr 1989

Berichterstattung

über die Arbeiter und Angestellten

nach Arbeitsbereichen

und Oualifikation

Formblatt 157-2

Berichtszeitraum bzw' Stichtag

Oktober bzw. 31.1 0.1989

Hauptbuchhaller
Ort/Datum Leiler des Betriebes/der Einrichtung

1. Arbeiter und Angestellte sowie deren Bruttolohn im Oktober nach Oualifikationsniveau

I ) Hierzu zählen auch Lehrmeisler mit LehrmeisterabschluB,die als Leh rmeister tälig (= Sp.4) bzw. nicht als Lehrmeister tätig sind (= Sp 5)

Betriebsnummer 1€ol

9-12o2 BezirUKreis

03

o4 Ergentumslorm

05

06 WirtschaftsgruPPe

o7

Berichtspf lichtiger (Anschrift ) :

Nr.:

App.-Nr.:

Fernaml:

Bearbeiter

o9

78.80158lo Kartenkennzeichen

Verleiler:

- original und l.Durchschritl an Kreisstelle der staatl. Zentralverualtung lür stalislik

- 2.Durchschrift an Kombinat bzw. wirlschaftsleilendes Organ

- 3. Durchschrift verbleibl beim Berichtspf lichtigen

davon
ohne ab-
geschlossene
berulliche
Ausbildung

Teilausbildung
mitFacharte(er

(einschl. Aöeiter

Angesl. mit

Meisterabshluß,
die nichl als Meister

Uti0 sind!))

Meister
(nur Arteiter und

Angest. mit

Meisteabschlu0,
die auch als l,leister

täti0 sind!))

Fach-
schulkader
einschleBlich
Techniker

lnsgesaml

Hoch-
schulkaderMengen-

einheit

75542 3LK-Nr I0
- 54-59 - - 60-65 -- 48-53 -- 4247 --36-41 -- 30-35 -1 24-29.

vbE
(ohne
Dezim.)

und

sch

Angestellle
(Monatsdurch'

1000 M
(ohne
Dezim.)

Brultolohn

(57 l) Ag 108/65/89-4.9/293/ 19,0
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Minislerr.t d.r
Oestlch€n Oemkr8ti&hen RoPublil

St[tllchG Zcntnlvod.ltung
l0r Strtlstik

Vorlagetemin: _ November 1981

bei der zuständigen Kreisstelle der SZS

Berichtsiahr 1981

Berichterstattung

über die Arbeiter und Angestellten

nach Arbeitsbereichen
und Täti gkeitshauptgruPPen

Formblatt 157-3

Berichlszeilraum bzw Stichtag:

Oktober bzw.30. 10' 1981

H.udb€hh.ltd

0. Allgemeine tuigaben

Für die Richtigkeil:

Ort/Ostum Laita <lec EctriCE/do. Enrir:htung

1. Arbeiter und Angestel Ite und deren Bruttolohn im Oktober nach Oualifikationsniveau

Lsp.

B€richtspllichriger (Anschrift):

Fernamt:

Beaöeiter

Nr.:

App.-Nr.:

01 Eetriebsnummer 1-8

02 BezirkuXreis 9.12

03 Zählnumnrer

04 Egentums{orm

05 Wirlschaftsorgan

06 Wrtschaftsgrupp€

o7

Verteils,: 2 &emplare an l«eisstelle der SZS
1 Eremplar an Kombinat bzw wirlschatlsleitendes Organ
1 Eremilar verbleibl beim BerichtsPflichtigen

08

09

10 K!rtenkennzcichen 158 78-80

Mengen-
einheit

lnsgosamt

darunter

l-bchschulkader Fachschulkader
einschlie0lich
Technike?

Meister Fachaöeiler
(im erlernlen
bzw. erlYerwandlen
Eeruf lätig)

0 LK-Nr. 1 2 3 1 5

I 21 -231 -24'29 - - 3O.35 - - 36'41 - - 12-17 - - 48-53 -

08
Arb€iter u. Angeslellte
(Monatsdurchschnitt)

VbE
(ohne
Dezim.)

o9 Brutlolohn
1000 M
(ohne
Dezim.)

080
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Ministerral der
Erautschen D,emkatischen RePublik

Strsülctrc Z.nttrlYcil8ltung
fä, Stltltük

Berichtsiahr 1989

Berichterstattung über Schichtarbeit

in zentsalgeleiteten lndustie' und Baubeüieben

und bezirks- und kreisgeleiteten Baubetieben

Formblatt 101-2

-Pendelbogen-

0. Allgemeine Angaben

Produktionspersonal in Hilfsprozessen am 31 ' 5'

in der Richtlinie lür die Zeilen 7 bis l4 Yozurehmen'

r€B€Eiebsnummet01

9-1202 BezirUKreis

Kombinatsnummer03

04 Eigenlumsform

05

06 WirtschattsgruPPe

o7

BerichlsPfl ichtiger (Anschrift )

Fernaml:

Bbaöeiter:

Nr.:

App.-Nr

o8

o9

78-80161l(artenkennzeichen10

Verleiler:

- Original und 1. Durchschrift an zuständige Kreisslelle der SZS

- 1 demplar an das wirtschaftsleitende Organ

- 1 Exemplar veöleibl im B€lrieb

30. 1 1.89
3r.05.89Berichtszeitraum

bis

bis

Datum

LeiterFür die
Richtig-
keit

2 Produktionspersonal, das in Hilf sProzessen tätig ist

darunter {ür

darunter

AuBerdem:
Montage
(nur MVI)
Darunter-
position von
Abschn. 1,SP.undReparaturTransportinsgesamt

54321

tx-
Nr.

0 -4414-- 39-43 -- 34-38 -- 29J3 --24-28-1.23

131
1 insgesamt

132an
ist

nendas
2

133mit ,1nd3

Schichtsysteme des Produktionspersonals in Hillsprozessen
3

davon aöeiten
darunlerdarunler

im durch-
gehenden
Schichlsyst

schichtig
drer-im durch-

gehenden
Schichtsyst.

zwel-
schichtig

ein
schichtig

insgesaml

654321

LK.
Nr.

0
-zl9-53 --4448-- 39!43 -- 34-38 -- 29J3 --24-24-1-23

134insgesamt1

135{ür Transport2

136
dar

für ReParatur3

1 ) Die Zuotdnung des Produktionspermnals in Hilf sptozessen nach der Arl det Tätigkeh ist analog den Hinweisen

(57 I ) Ag 108/1 019/88-'1.9/165/21.0
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Minislerrat der
Deutschen Demokratischen Republik

Staatlichc Zenb6lverwa ltun g
tä? Ststistik

Berichtsjahr 1989

Qualif i kation, qualif ikationsgerechter Ei nsatz

sowie Aus- und Weiterbildung

der Arbeiter und Angestellten

Formblatt 993

Kontrollhinweise
Folgende Angaben müssen übereinstimmen

Fbl. 157-2,Abschn.2 Fbl.993,Abschn. I

Vorlagetermin

O. Allgemeine Angaben

Für die Richtigkeit

Ort/Datum Leiter des Betriebes/der Einrichtung Hauptbuchhalte.

1 . Arbeiter und Angestellte nach Oualifikationsstufen am 31 . 10. in Personen
(Betriebe, die Fbl. 157-2 ausfüllen: Übereinstimmung mil Fbl. 157-2 siehe Kontrollhinweise)

1) Zeile 0O4: Nachzuweisen sind ausländische Werklätige, die aul der Grundlage von Regierungsabkommen, einschlieBlich Pendler- und obiektbezogener Ministeruerein-
barungen, Arbeitsytrt äge mit Kombinaten, Betrieben und Einrichtungen abgeschlossen haben.
Hierzu 2. Ergänzung zur Richtlinie beachten !

Felder mil gleichen Schraffierungen (vergl. Abschn. 4) müssen übereinstimmen!

2. Weibliche Produktionsarbeiter nach ihrer Oualifikation am 31.10. in Personen
(Nur von lndustrie- u. Baubelrieben - Wirtschaftsbereich 1 und 2 - auszufüllen!)

LK-
Nr.

Weibliche
Produktions-
arbeiter
insgesamt
(Sp. 02 + 03
+ 04)

davon
darunter
von Sp.03 u. 04
befinden sich
in der
Ausbildung
zum
Facharbeiter

mit
Facharbeiter-
abschluB
bzw.
höherer
Oualifikations-
stule

mit
Teil-
ausbildung

ohne
abgeschlossene
berulliche
Ausbildung

ol 02 o3 04 o5

21-23. -24-28- -29-32- - 33-36 - -3?41 - -4246-
011

Zeile 99, Spalte 1

Zeile 99, Spalte 2

Zeile 99, Spalte 3

Zeile 99, Spalte 4

Zeile 99, Spalte 5

Zeile 99, Spalte 6

Zeile 99, Spalte 7

Zeile 99, Spalle I

Zeile O01, Spalre Ol

Zeile 001, Spalte 02
Zeile 001, Spalle 03
Zeile OO 1 , Spalle 04

Zeile 001, Spalte 05

Zeile 001, Spalte 06

Zeile OO1, Spalte 07

Zeile 002, Spalte 01

Schlüssel-Nr Lsp.

Anschritl des Belriebes

Fernaml: Nr

Verantw.
Bearbeiler: App.-Nr

01 Betriebsnummer 1-8

02 BezirUKreis 9.12

o3 Kombinatsnummer

o4 Eigentumsform

o5 Wirtschatlsleilendes
Orqan

06 Wirlschaftsgruppe

07

Verleiler: - das Original und die 2. Auslertigung an die zuständige
Kreisstelle der SZS

- weitere Angaben siehe Richtlinie, Pkt. 1.5.

08

09

10 Karlenkennzeichen 518 78.80

LK.
Nr.

Anzahl der
Arbeiter und
Angestelllen
insgesamt

davon

mit
Hochschul-
abschluß

mit
Fachschul-
abschluB
(einschl.
Techniker)

mit
Meister-
abschluß

mit
Fach-
arbeiter-
abschluß

mit Teil-
ausbildung

ohne abge-
schlossene
berufliche
Ausbildung

ol o2 03 o4 05 06 o7
,21-23. - 24-28 - -29-32- - 33-36 - -3741 - -4246- - 47-51 - - 52-56 -

Arbeiter und Angestellte
insoesaml

001 iiiriiili:
dar weiblich 002

von LK 001 sind Jugendliche
bis unler 25 Jahre

003

von LK 0O1 sind
ausländische Arbeitskräfte I ) 004



No

I
N
I
o,
N
I

o
c)
o

T}

c
.9
2
o)

E
G

o
CD

c
o

I
@q
N

I

5i
o
N

§

z:a
E.s,

=Eoo
EO:s

!
o
+
P
!

E
.=
!
f
6
-v
0,.:
!
f
E.()

()
(§
IL
E
0,
T'
th
f
(u

otc
(u
c,)
J
N
Co
c
0,

oo
-o

6i
d

oo
o,
l

o
6)
c
f,

E
.9
E
o
6

L

oc
fq

E
o'6
o
d)

.=
E
c
o
o!

@(D
c ai @ C
a=EEan: o oE

*ä: gEE
o f c-O @ lF 6l l!l)<

o
I
i

I
N
@

t

E
f
6

! e€ar ä
o)o

I
(o
(o

I
N
@

I

o.=
O-o=
GE
!ooo6-O
L6

@o

I
6

Iro
!

@
cl
oE

: QE ;i

=EE.gf 6 O.= O
oJ oo o

No

I
@o

I§
ro

!

eilo=
@o'69
26

(o
o

I
;

Irs
I

:..:-'..:.:.::.... :..-"

::::::::::::'

o
cl
6

, ot =

=EE,i'f 6 o-: oor oo o
6o

I
@

I§
I

l
2o
o!6Etooa63[6

o

I
;

Ir(,
t

rl,rl:l
:iir
ll,i

iiil

o
c
l
6

!

' 6E ;€ c ()

"€ E:3
f 6 @.: O
oJ o@ o

oo

I
@('j

I(,
(rJ

I

l
ftool97+ro
_ö3
ad

No

!
No

Io§
I

...:....."
'...:::::::.:::

..::::::..::.
....::::::.:::

,,,,,:::::::,,:
:..:::::1.::::

, i ',9Eg=- o'
!?eiEflExBicoöH699I+o
Eg€E€ ääe's ?

o

!
@§

I

N

!

*i
(,
N

N
do

§
do

o§o
tNo

rO
c{o

ro
No

E6oo
CDo
.g
o

äP
3?
9)Äf8
9v
lJ
!Ooc
'6E
-o)ä9

I
E
ooq

T'c
?o;il
@o96
f€
P.E
-oö:
-o96eC+6.=
EE

e
.ooo
CDc

!cls@9:'6t
eä{!:f>S<
go
@o
oo
i;.1§Cr6.=EE

)
E
o

-o6
@

'6

=--E

o
=@
@ot
Ec
f

o

!.

:1 .

c
o
6.
oc,
G,
E

@

=o
@
@
c

'o
C
l
!(O
of
oi
-odi€
,lo
s.=
oo
N!
'EEo<oo.=6@ttn-
<E

I
+.oo6Ff

E;
@P
g-ooooc
cD@c6<8
E=
:o

E3,
E€
iP
L4go
oi
.!o§cCL'o-E'65
3O
<6

co
6

N(t
o

E
.=t,
f
o
.Yo:
I,E(,
ti
Eo
o
I
EoIt
th
f
o
CD
E
o
(D
f
N
tro
co:
o6o
;
r/i

o
c
f

:o

E
.o
Eo]

§o

!
§
I
o,
N
I

E
6
o
o,
s

o

I
@cl
d
I

*i
(r,§
§

o
o.
eoo
CDc
f

Eo
Eo
6

L

z
!:^
l-^
äo
IE@6
toir

I
ocI
P
I

CDclc
=.9o
o

(D

=g
3(,
(E
o3
-§.{
o{O
;cioo-g
1t
9.E
.9 6'c00
=o,!.9oE:
orortt

EEB
YaoEq,;
Ecl'i, rj 

=cO'Ero'5
rl (ll I

b:!,ocLt.3 an -o
Er-Y

NO

EBt>c:tiii.c
ß c B

13 E
3b j
EEDX&P floi..E E a.),9.!0E I

t6 q
6 f .:I
-(reia65E e'6!lo
9; eEg,fi:oEDolf!EN
f = ut

coc
o
r^
o
o.
.E
c;

e)

Eo

6
6c
iE
o,
E(,
o
q,
CD
ctc
o
o.l

=o
fo
o,'t
oo
Co
f
ooc
o
o.l

=o,o
c,oc
o

=o
Uloo

!,
tr,
o'=
o
.o

oo
o
co
g
c\o
'6
3

t
N
.o
co
E
Co
E
f

t

oo

::r,::

T1:i =

:il::l



oc)
E3o
f

o
E

E
f
6

=oNq
E
o
o

dl

.E

tro
!
6',

E

o
cio
cl
o

Eo
oo
ö?ootooI)

oo

I
@
@

I§
@

!
c
occo
o)o3

@o

I
@

Irr,
t

EI
.cloo(o
o
a
o
l
69a
OE
66tc
E9
fE
oB,
EC
of
ä.o

O--.6
dfoo
9€

o)
eiP 5

ä o> o o!

E:3gEE
o= c! o i

F-o > Gl)<.

No

I
@
lr)

I
No
I

.os5O=
!'; oox66t6roG

@o

I
o

Irq
I

o'
o=
ao'=6:-oz6

6o

:
@
$

I
N€
I

o
f

,:E
4fO
oE q
@ o!

l!o6

§o

I

Ir()
I

:i+*
o'b öro6

oo

I
@o

I(r)
c)
I

o
E
E
o
E
'6

(,,
c)
=Eoo

o
c
l
6
!

ä9
=6
.9o
l)§

Ec@ocDt
-?.e

§o

I
§(9

I
o,§
I

E++^6-ONcl:xoo@-, .o; t r
eö3r

o

!
(D
d

It§
I

=i
o
N

§
ao

Nto
o§o

tto
o
!to

roIo
F
!to

(D
!to

o!
r?
cl

o
u)o roo

dlo
C'

o)c,
o

=E,a
o,
!,
o
Fi

E6
oo
.E

0-o

=-o§9

E
6
oo
.9

ot
=3€9

E
o
o
CD

.g

.9t
5-o
€3

E
6
oo

.E

ot
=-o€g

E
66ool
.s

ot
5-o
§g

E
6
ooo
.s

@=

5r
€i

suct
f!

=o
üB

JO
)@

E@
olq=

tsP
l6

!o
=6

@E
40oo
6f3r6

oo
,:- fo=
@o

i€

ös
sq
6tEOo66-OL6

5a
uärE
EEE*

ieura 1a2 tuep lru qcrs uererzurlenb uonep

E
Eso
.co
oc
E
'e.

o.=
o

o:=
E
o!)

=o
.i
@
i
Eo
@3

(,,
c
f

1f,

5
.9
o

.E
t
o
I

E

o

-
(o

i
Eo
-os
I
o
E

E'6
co
6E.2öY'T
=oEO
.o(uao-
f

\a
:6)...= @s6
c.
:@or P --:

Qä ö
@y ocr= '=
60
FF @
Lc@
-c6o)o-
=EoJ,
!:ozlh; E,
cöc:= a
-,o !,
9, 5
FN6
-C6J-
c:aa.= o(oo!
EfE
oc
96 Ü

L

=Eo€t c
-95 'o
d,; o

=b P
!;i :lc=o =g?ä ,;
<*ä -,i§e ..;

i
o
.9o,)
ao
co
E
Eo,
Ei
.=ooA
ooo.=ONfg
c')-
ö6c-ofc
to'=f
t.
o§
6-r.E
c-g"i
.9-
OJ'A,iz

€ci
cO
Peo.:>=
E5.DE

E€
9o

EC
oo

=T
?goo-c6
ocEOo-
oü:
6:

E.Ec.95E
,f
CG

€E
2o
J.=)c
6=.
q.ov<ts-
ÖEz;
oo
.95
-ery
o-ygr!
o 'cl
!ceit

.9
,E

.9
ct
E5
.oNc@
oc'ai
fc

?a

3tu
?ciop
OJ
9.9EC
'==
o-qü
o7>6
69



6.2. Schulungsteilnehmer in der Weiterbildung (1 .9. 1988-31 .8' 1 989) in Personen
Jeder Schulungstellnehmer ist nur einmal zu zählen.

l) gemäB AO vom I 7. 9. 84 (GBl. I, Nr. 28/198a)
2) öie Zeilen 063 und 064 sind nur von Betrieben und Einrichtungen auszufüllen, die nachlolgenden zentral- und örtlichgeleiteten wirlschattsleitenden Organen

unlerstehen:
WO 01-1 1,81 und 82,
WO 2l und 85,
WO 22 und 84, WO 23,
WO 24 und 87-89,
WO 25, WO 26.38 und 86. Siehe hierzu 2. Ergänzung zur Richtftnie!

Beachte: Zeile 065 je Spalte -<Zeile O61 je Spalte
Zeile 066 je Spalte =Zeile O62 je Spalte

7. Schulungsteilnehmer an Weiterbildungsmaßnahmen auf den Gebieten von Schlüsseltechnologien
(1. 9. 1988-31.8. 1989) in Personen

Abweichend zum Abschnitt 6.2. sind alle Schulungsteilnehmer (einschl. Mehrfachzählung), die an Weiterbildungs-
maßnahmen au{ den Gebreten von Schlüsseltechnologien teilnehmen, abzurechnen.
Hierzu 1. und 2. Ergänzung zur Richtlinie beachten!

ltd.

llr.

Schulung steilneh mer

insgesamt
darunter

weiblich

071 o72 121-23,

1 Mikroelektronik lza-za.

2 Rechentechnik und lnformationsverarbeilung (ohne CAD/CAM) Izs-sz,

3 Kommunikalionstechnologie f 
ss.so

4 CAD/CAM f 
sz-.,,

5 Flexible automatische Fertigungssysleme und Robotertechnik faz.ao.

6 Neue Beaöeitungslechnologien l 47-51,

7 Neue Werkslofle t,
52-56,

I Biotechnologie I57-61,

LK-Nr o73 o74 lZt-ZS,

I ln sich geschlossene Stotlkreisläule I24.28,

10 Kernenergetik Izs.sz

11 Kohleveredlung fss-so

12 Laserlechnik f 
sz-0,.

Nomenklatur der Schlüsseltechnologien siehe 1 ' Ergänzung zur Richtlinie !

lm Ausnahmefall können die Angaben
auch gleich sein.

Beachte: Summe der Spalten 071 ,O?3 >Zeile 065, Spalte O1

Summe der Spalten 072, O?4 >Zeile 066, Spalte Ol

(57 1) Ag 108/386/89-4.9/300/1 76,0

)

LK.
Nr.

Sc h u lu ngsteilnehme r von Spalte Ot mit
dar. von Sp.06

luben fadut-
beiterabsdduE

bei gesell-

sclultlich

mtwendigem
Benrtswechsel

erwoöenl )

insgesaml
(Sp.03 +
04+05+
06 + 07)

darunter
Hoch-
schul-
abschluß

Fach-
schul-
abschluB

Meister-
abschluB

Fach-
arbeiler-
abschluß

Teilaus-
bildung
und ohne
abgeschl.
berufliche
Ausbildung

Jugend-
liche
bis unler
25 Jahre

01 02 03 o4 05 o6 o7 o8

.21-23, -24-28- - 29-32 - - 33-36 - -3?-41 - - 42-46 - - 47-51 - - 52-56 - - 57-61 -

Schulungsteilnehmer
insgesamt 061

darunler
weiblich 062

dar
haben an obli-
gatorischer Weiterbj!;
dung teilgenommenz'

insgesamt 063

darunler
weiblich 064

von LK O6 1 /062 haben sich
aul den Gebieten von
Schlüsseltechnologien
weilerqebildet

insgesaml o65

darunler
weiblich 066



Miniglcrrrl dor
Doutrchon Oomolratirchon Ropublik

Stt!tlkh. ZGntr.tY'rt'llung
lot Sl'Uttlk

o. Allgemeine Angaben

tserichtsiahr 1 988/1 9Bg

Berichterstattung
der privaten Handwerks' und

Gewerbebetriebe

Formblatt 320

viortc[ährlich

Lsp.

Handwerks- bav. Gewerbebetrieb:

Fernaml:

Bearbeiten

Eingatragen in der
(NichEutrallcndes

Nr':

APP.{'lr.:

Handwe rks ro lley'Gewetberolle
bitle streichen)

o1 ZähJnummer 1{

02 Krcis 9-12

o3 Wi.GchalBorgsn 13-16

Or{ Lochkarlennummcr ooo 21-23

05 Egentumsform 0 21-26

o6 ]lrdrstrürr.
Gaatcöcütüssumc

27€2

o7 mnn BrEbü
ruü 33

Verlciler:
- original und 1. Durchschrill an Kreisstello der staatl zenlralverwaltung f. stalistik

- 2. Durchschrilt an rustilndige ELG

- 3. Durchschrilt vetbl€ibt ißi Bet ieb

08 Gemeinde.Nr. 34-35

o9 ELG{.|r. 36-38

io Kaitenart 920 78€O

Bericlrtszeitraum
vom 1.1. bis

31.3. 30.6. 30.9. 31.1 2.

nach Ouärlalsende

T
Vorlage bis

Rückgabo bis

fü dic RidrtiOttil
tlaMlr/&t i.bs-
inhabn

1 988

1 989

LK.
Nr. Anzahl der Betrlcbe

1 988 1 989 Lsp
1.1.-31.3. 1. 1 .-30. 6. 1 . 1 .-30.9. 1.1.-31.12. 1.1.-31.3. 1.1.-30.0. 1.1.-30.9 1.1.-31.12.

39.44
,21-23,

o00 darunter Betriebe ohne
Lohnbeschä[tiqtc

45-50

(5?1 l Ag 1 08/894 113'54.61 1 2a Wn2.O
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- nur per 30.9. und 31 . I 2.

1908 tK-
Nr.

B.rlItUtc.
hcFtll
(ü'. tdr&E)
.iEdtt Utg!
ürutü,llit-
i{Eter tld
mi0:llttdc
f,nifelr
rtldtö.iF,
frhitnrd
Anpstrllr

darunler aua Sp. 1

Brutlo-
lohnsumme
derAöeiler
und An-
gestellten

ruBordem
. Lehdinge

eußordcm
Lehrlings-
entgolt

Arbeitct und
Ang€tellto
(einschL
Heimarbeiter)

darunler

Errrütb
da &hrtt-
Frc,r
llitra:
l9ll u t0u
farn:
l92l c t0ra

Tcihcit.
bcschä,tigto

in 1O00 M
mit oinor
Dozimale

in Personcn
(Srhhtlgs-
zah0

in 10O0 M
mit oincr
Dezimole'

in Porsoncn (Stichtagszahl)

o I 2 3 4 5 6 7 I

'21-23, -21-29- - 30-35 - -36-41 - - 12-47 - - 48-53 - - 54-59 - - 60-65 - - 66-71 -
1

t. l.-
3tIc

insgesaml 40t

2
dar.:
wciblich 402

3 t. t.-
lt. l2 insgesamt 401

1 989 LK.
Nr.

BerulslitigG

ißgcrrmt
(dur tctrlnCr)
?iüdll. Utif
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Definitionen

AIph abetisches Verzeichnis der definierten Begriffe

Andere zum Arb eit5gin kommen zäh I safl s Einktinft e

Arbeiter und Angestellte .........

Arbeitsbefreiung durch äraliches Attest ......

Arbeitsbefreiung zur Pflege erkrankter Kinder

Arbeitsbereich ...........

Arbeitseinkommen

Arbeitskräft e für Software-Produktion banr. -Leistung ........

Arbeitskräft e mit abgeschlo ssener beruflicher Ausbildung . ..

Arbeitskräft e mit Teilausbildung

Arbeitskräft e nach dem Schichtsystem

Arbeitskräftenonn

Arbeitskräft e ohne abgeschlossene berufliche Ausbildung ...,..

Arbeitmorm .......

Arbeitsnormung ..

Arbeitszeitbilanz .

Arbeitszeitfonds

Ausbildungsgerechter Einsatz

Ausfallzeit aufgrund gesetzlicher Schutzbestimmungen ..... . . .

Ausfallzeit durch Krankheit

Ausfallzeiten

Au sfallzeit en infolge Warte- und Stillstand szeiten

Ausfallzeiten mit Geldleisnrngen der Sozialversicherung . . .

Aushilßkräfte

Automatisierungsgrad der Arbeit

Bedienungsnorm ....

Belegschaftr*.rn..l

Beruf

Berufsätige ............

Seite

2l
I

t4

l5
l0
20

9

l8
l9
26

25

t9

24

24

t2

t2

l9
t4

l5
13

15

l6
3

27

25

5

t7

I
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B erufstätige Mitglieder von Pro duktion sgeno ssen schaft en bzw
Rechtsanwalt skollegien

Besetzungsnonn ...........,

Betreuungspersonal ......

B ezahlte arbeitsfr eie Wochenfeiertage

B ezahlt e Au sfallzeiten

Bezahlte Freistellung von der Arbeit

Bezahlte Zeiten

Bruttolohnsumme

Bruttolohn

Durch gesetzliche Regelungen begrtindete Ausfallzeiten

EDV-Personal ....

Erholungsurlaub .

Facharbeiter ..........

Fachschulkader ......

Fluktuation

Freiberuflich Tätige

Gehalt mit aufgab engebun denen Leistungszu schlä gen

Gehalt mit leisnrngsorientierten Gehaltsanschlägen ...

Gehaltsgruppe ............

Grundlohn/-gehalt

Handelqpersonal ....

Hausangestellte .........

Heimaftsiler .............

Hochschulkader .........

8

13

Seite

1

25

9

t7
l6
t4

l6
2l
2l

13

l9
l8

5

2

23

23

2t
22

7

2

2

8I

Ingenieurtechnische s Personal 6
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Kalenderarbeitstage ...

Kalenderarbeitszeit ....

Kommanditist ............

Komplementär ...........

Kuren

Lehrlinge

Lehrlingsentgelt ..............

Lohnfonds

Lohnformen

Lohnfonds für besondere arbeit srechtliche Ansprüche .....

Lohngliederung nach Kontenrahmen

Lohn gliederung nach Lohnbestandteilen

Lohngruppe ..............

Lohnprämie/IVlehrlohn/Gehalts- bzw. Leisnrngszuschläge

Lohnstufe

Mechanisierungsgrad der Arbeit

Mehrarb eit sstellennorm

Mehrmaschinennonn

Mehrschichtarbeit

Meister

Mengennorm

Mithelfende Famili enangehörige

Naruralnorm

Nettolohnsumme ...............

Nicht bezahlte Ausfallzeiten

Nicht ständig Berufstätige

Nominelle Arbeitszeit

Normalarbeitsstunden

Normalarbeitszeit .....

Normenarten ............

t7

24

22

23

22

23

22

2l
22

22

Seite

l3
t2

2

2

l5

27

25

25

26

l9
24

2

25

2l
16

J

t2

t2

t2

24
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Pädagogisches Personal

Plennorm

Prämien .

Prämienfonds ......

Prämienlohn/Gehalt ai1 [-6hnprämie

Prämienstücklohn

Prämienzeitlohn .........

Produltionsarbeiter

Produktionsgnrndarbeiter ...............

Produktionshilßarbeiter ...

Produktionqpersonal

.. in Hifqprozessen ...............;.

... mit Kontroll- und Überwachungsfunktionen an Maschinen und Anlagen

Produkrionworbereitendes Personal

Qualifikation

Qualifikationsgerechter Einsatz ..

Qualifikationsstufen

Qualitat der Arbeitsnonnen ........

S chichtbesetzung/S chicht st ärke

Schichtsysem ( Schichtregime)

Schwangerschaft s- und Wochenurlaub

Selbst?indige ..............

Ständig Berufstätige ..............

Tariflohn/-gehalt

Tätigkeit

Tätigkeitshauptgruppen ......................

Tatsächlich geleistete Arbeitszeit

Technisch begründete Arbeitsnormen (TAN)

Teilbeschäftjgte ..........

l0
25

2t

22

23

23

23

6

7

7

6

7

27

7

Seite

l7
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tlberstunden

Übrige Berufstatige ..............

Übriges Personal

Unbezahlte Freistellung von der Arbeit

Unentschuldigt e s Fehlen

Verwaltungspersonal

Vollbeschäftigte ........

Vollb eschäft igteneinheit (VbE)

Zeitnorm

Zuschläge

Seite

t2
I

l0
l5

l5

8

J

4

24
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Definitionenl)

Berufstätige

Im Arbeitsprozeß stehende Personen. Lehrlinge (einschließlich Lehrlinge, die Mitglied oder Kandidat einer

Produktionsgenossenschaft sind) zählen nicht hlerzu.

Nach ihrer S t e I I u n g i m g e s e I I s c h a f t I i c h e n R e p r o d u k t i o n s P r o ze ß werden

die Berufstätigen nach zwei Hauptgruppen unterschieden:

- Arbeiter und Angestellte,

- ,übrige Berufstätige.

Arbeiter und Angestellte

Arbeitskräfte, die in einem Arbeitsrechtwerhätnis stehen, rtrs durch einen unbefristeten oder befristeten Ar-

beitwertragbegründetwurde. H e i m arb e i t e r sowie Hau sange st e I I t e inprivatenHaushal-

ten zählen ebenfalls hierzu.

In Produktionsgenossenschaften wird für Arbeiter und Angestellte der Begriff "Nichtmitglieder" verwendet.

ilbrige Berufstätige

Das sind alle Berufstätigen, die n i c h t "Arbeiter und Angestellte" sind.

Im einzelnen gehören dazu:

- Mitgl ieder von Produktionsgenossenschaft en bzw. Rechtsanwaltskollegien,

- Selbständige,

- freiberuflich Tätige,

- mithelfende Familienangehörige.

Berufstätige lVlitglieder von Produktionsgenossenschaften bzw. Rechtsanwaltskollegien

Von der Mitgliederversammlung einer Produktionsgenossenschafr oder eines Rechtsanwaltskollegiums als

Mitglied aufgenommene Personen, die in der Genossenschafr bzw. im Kollegium mitarbeiten.

Dazu gehören:

- ständig Berufstätige

(i n der Landwi rtschaft : mitarbeitende Mitglieder

. voll arbeitende Mitglieder,

. nicht voll arbeitende Mitglieder),

- nicht ständig Berufstätige

(in der Landwirtschaft: nicht ständig mitarbeitende Mitglieder).

l) aus "Definitionen für Planung Rechnungsführung und Statistik", Staatwerlag, Loseblattsammlung Teil 5;

vereinzelt wurden die Definitionen unwesentlich geküra.
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Nicht zu den Benrfstätigen einer Genossenschafl zählen die "nicht mitarbeitenden Mitglieder" (2.B. Mitglieder,

die dauernd infolge Alters oder Invalidität arbeitsunfähig sind; Mitglieder, die zum Direlrtstudium an eine

Hoch- oder Fachschule delegiert oder die Angehörige bewafheter Organe sind) sowie Mitglieder, die in ande-

ren Betrieben als Arbeiter und Angestellte tätig sind.

Selbständige

Komplementäe, Inhaber, Mitinhaber und Pächter von Betrieben, die im Betrieb tätig sind, sowie nicht im Ar-

beitsrechtwerhältnis stehende Personen, die ein Genrcrbe oder eine freiberufliche Tätigkeit ausüben.

Freiberuflich Tätige

Personen, die der Verordnung über die Besteuerung der Berufsgruppen freiberuflich Tätiger unterliegen und

diese Tätigkeit hauptamtlich ausüben.

Dazu gehören auf kulturellem, pädagogischem, künstlerischem und schriftstellerischem Gebiet Tätige, wie z.B.

Musiker, Lehrer, Schriftsteller, tJbersetzer, aber auch im Gesundheitswesen und in anderen Bereichen Prakti-

zierende wie z.B. i,rzte, Zahnitrzre,TieÄrzra Ingenieure, Architekten, Reiseleiter.

Nicht hierzu zählen: Im Arbeitsrechtsverhältnis stehende Berufstätige, die auf den angeführten Gebieten nur

nebenberuflich tätig sind sowie alle sonstigen auf eigene Rechnung ein Geu,erbe ausübenden Berufstätigen, de-

ren Tätigkeit Produktions-, Handels- oder Dienstleistungscharaktet trägt. (2.8. Hausschlächter, Blumenverkäu-

fer, Straflenhändler).

Mithelfende Familienangehörige

Familienangehörige eines Komplemenlärs, Inhabers, Mitinhabers oder Pächters eines Betriebes, die im Betrieb

mitarbeiten und keine Lohneinkünfte vom Betrieb beziehen (also nicht zu den Arbeitern und Angestellten des

Betriebes zärhlen). Sinngemäß gilt dies auch für Familienangehörige der freiberuflich Tätigen und der ein Ge-

werbe ausübenden Personen.

Nicht zu den Berufstätigen zählen:

Familienangehörige der LPG-Mitglieder, die ausschließlich in der individuellen Hauswirtschaft tätig sind.

Heimarbeiter

Berufstätige, die in eigenen oder selbstgemieteten Räumen und vielfach mit eigenen Produktionsinstrumenten

auf der Grundlage eines Arbeitsrechtwerhätnisses für einen Betrieb arbeiten.

Hausangestellte

Berufstätige, dre auf der Grundlage eines Arbeitsrechtwerhältnisses in Haushalten anderer Personen tätig sind.

Komplementär/Komm anditist

Gesellschaft einer Kommanditgesellschaft (KG), in der mindestens ein Gesellschafter als Komplementä auf-

tritt, d.h. der mit seinem gesamten Vermögen für die Verbindlichkeiten der KG haftet. Gesellschafter, die nur

in Höhe ihrer Einlage für die Verbindlichkeiten der KG haften und zur Geschäftsführung und Vertretung der

KG nicht berechtigt sind, sind Kommanditisten. Rechte und Pflichten der Gesellschafter werden im Gesell-

schaft wertrag festgelegt.
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InderDDRwerden B e t r i ebe in i t staat I i c h e r B ete i I i gu n g alsKommanditgesell-

schaften gebildet (siehe Verordnung über die Bildung halbstaatlicher Betriebe vom 26. März 1969, GBl. I

Nr. l9 S. 253). Hrer gilt als:

- K o m p I e m e n t ä r derprivate Gesellschafter. Er ist in derRegel LeiterdesBetriebesundzählt als

"Selbständiger". Für seine Leitungstätigkeit erhält er eine seiner Leistung Fähigkeit und Verantwortung ent-

sprechende Tätigkeitsvergütung aus dem Verfügungsfonds (nicht aus dem Lohnfonds),

-Ko m m a n d i t i st derstaatlicheGesellschafrer. SeinebesondereRolleistim § 8dervorgenannten

Verordnung festgelegt. Wird im Ausnahmefall die Leitung des Betriebes vom staatlichen Gesellschafter

wahrgenommen, zählt der eingesetzte Leiter als "Arbeiter und Angestellter" des Betriebes, dessen Entloh-

nung nach arbeitsvertraglichen Vereinbarungen (aus dem Lohnfonds) erfolgt.

Ständig Berufstätige

Hierzu gehören:

- Arbeiter und Angestellte mit unbefristetem Arbeitsrechtwerhältnis sowie Arbeiter und Angestellte mit einem

befristeten Arbeitsrechtwerhältrus von mehr als sechs Monaten,

- Genossenschaftsmitglieder, die ständig (mehr als sechs Monate im Jahr) in der Genossenschaft tätig sind,

- Selbständige und mithelfende Familienangehörige, die ständig (mehr als sechs Monate im Jahr) im Betrieb

tätig sind.

Nicht ständig Berufstätige

Hierzu zählen:

- Arbeiter und Angestellte mit befristetem Arbeitsrechtwerhältnis von htjrchstens 6 Monaten (ohne Aushilfs-

kräfte),

- Genossenschaftsmitglieder, selbständige und mithelfende Familienangehörige, die hochstens 6 Monate im

Jahr in der Genossenschaft bzw. im Betrieb tätig sind.

Der zeitweilige Einsatz von Arbeitskräften dient der Deckung eines vorübergehenden zusätzlichen Arbeits-

kräftebedarfs, der aus der Art der Arbeit (2.B. saison-, tages- oder stundenhdingtem Arbeitsanfall) oder aus

Gründen der Arbeitsorganisation (2.8. Ausfall von Arbeitskräften durch längere Krankheit: Urlaub, Freistel-

lung u.a.m.) entsteht.

Aushilfskräfte

Als Aushilfskräfte zählen nur nach Bedarf (2.8. am Wochenende, vor Wochenfeiertagen oder für Be- und Ent-

ladearbeiten) tage- der stundenweise zur Überwindung von Arbeitsspitzen zusätzlich eingesetzte Arbeits-

kräfte.

Vollbeschäftigte

Arbeitskräifte o h n e individuelle Arbeitszeiwereinbarung.

Hierzu zählen:

- Arbeiter und Angestellte, deren durchschnittliche wochentliche Arbeitszeit der gesetzlich festgelegten Ar-

beitszeit §ormalarbeitszeit) entspricht.
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Als Vollbeschäftigte zählen auch Personen in Berufen und Tätigkeiten mit Schutzbestimmungen gemäß An-

ordnung Nr. 4 zur Verordnung über Arbeitszeit und Erholungsurlaub - Verkürztsngder wrichentlichen Ar-

beitszeit infolge besonders schu,erer oder gesundheitsgefährdender Arbeit - vom 20. Juli 1967 (GBl. II Nr. 70

S. 483), mit denen keine Teilbeschäiftigung vereinbart norden ist,

- Genossenschaftsmitglieder, die nach der normalen Arbeitszeitregelung der Genossenschaft arbeiten.

Für ständig Vollbeschäftigte (voll arbeitende Mitglieder) wird von der Genossenschaft eine im Jahr zu lei-

stende Mindestzahl an Arbeitseinheiten (AE) festgelegt,

- selbständige Berufstätige,

- mithelfende Familienangehörige.

Vol I besch äfti gtene inheit (VbE)

MalJeinheit zur zusammenfassenden Darstellung der voll- und der laut Arbeitwertrag teilbeschäftigten Berufs-

tätigen sowie der zeitweilig eingesetzten Arbeitskräfte unter Berücksichtigung der gesetzlich bzw. vertraglich

geregelten Arbeitszeit.

- Vollbeschäftigte Personen entsprechen jeweils einer \öE.

- Teilbeschäftigte Personen werden gemäiß dem Anteil der mit ihnen individuell vereinbarten Arbeitszeit an

der gesetzlichen Arbeitszeit §ormalarbeitszeit) in \öE umgerechnet. Dabei ist für Schichtarbeiter die Nor-

malarbeitszeit des jeweiligen Schichtsystems, bei Personen in Tätigkeiten mit Schutzbestimmungen die dafür

festgel egte Normal arbeitszeit zugrunde zu legen.

- Im Geltungsbereich der Anordnung über die Entlohnung der Werktätigen und dre Verrechnung der Lohn-

kosten bei Leistung sozialistischer Hilfe (GBl. I 1984 Nr. 22) eingesetzte Arbeitskräfte sind nicht aus der be-

zahlten Zeit, sondern wie Voll- bzw. Teilbeschäftigte mit regulärem Arbeitwertrag in \/bE umzurechnen.

- Im Arbeitsrechtwerhätnis stehende Rehabilitanden sind in VbE umzurechnen, indem das LeistungwermG

gen zugrunde gelegt wird, das von der Kreisrehabilitationskommission festgelegl worden ist.

Teilbeschäftigte

Arbeitskräfte mit individueller Arbeitszeitvereinbarung.

Hierzu ählen:

-verkürzt Arbeitende (lt. Arbeitsverttag)
Arbeiter und Angestellte, deren im Arbeitsvertrag vereinbarte wochentliche Arbeitszeit weniger als die ge-

setzliche wrichentliche Arbeitszeit (Normalarbeitszeit) bzw. in Berufen oder Tätigkeiten mit Schutzbestim-

mungen weniger als dre gesetzlich festgelegte verktirae Arbeitszeit vollbeschäftigter Personen beträgt.

-nicht voll arbeitende Mitglieder in Produktionsgenossen-
schaften
Genossenschaftsmitglieder mit im Prinzip verktirzter Arbeitszeit. Maßstab ist eine von der Normalarbeitszeit

der Genossenschaft abweichende Zeitregelung.

xx
x
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Belegschaftswechsel

Veränderung der Arbeitskräftezahl innerhalb eines Planungszeitraumes durch

- Zugangvon Arbeitskräiften infolge Neueinstellung Übernahme aus der Berufsausbildung und Wiederauf-

nahme der Tätigkeit nach einem ruhenden Arbeitsrechtwerhältnis (Zugjinge von Nichtberufstätigenl gesell-

schaftlich notwendiger Betriebswechsel, z.B. planmäßiger Einsatz von in anderen Betrieben gewonnenen Ar-

beitskräften; Zuglnge aus persönlichen Gründen,Zugfrnge aus besonderen Gründen, z.B. Beauflagung durch

die Amter für Arbeit; Tätigkeitsaufnahme nach einer Ausbildung und Wiederaufirahme der Tätigkeit nach

Freistellung und Auslandseinsatz).

- Abgang von Arbeitskräften infolge Auflösung bzw. Erlöschen des Arbeitsrechtwerhältnisses bei

. nattirlichem Abgang (Invalidität, Rentenalter, Tod),

. gesellschaftlich notwendigem Abgang (Aufnahme eines Direktstudiums oder eines Lehrverhältnisses in der

Berufsausbildung; Aufnahme des Dienstes in den bewaffneten oder anderen Sicherheitsorganen; geplante

Versetzungen und Umsetzungen einschließlich Berufungen; planmäßiger Abgang auf Grund von Rationali-

sierungsmaßnahmen und strukturellen Anderungen; vorübergehende Unterbrechung des Arbeitsverhält-

nisses wegen Aufnahme des Grundwehrdienstes; Freistellung der Mütter nach Beendigung des Wochen-

urlaubes oder bei andauernder Krippenunfähigkeit eines Kindes),

. Flulctuation.

Der Ausweis erfolgt in Form einer Bilanz:

Anfangsbestand

+ Zugflnge

./. Abgänge

Endbestand

Innerbetriebliche Umsetzungen (wie z.B. von einer Beschäftigtengruppe in eine andere) rechnen nicht zum

Belegschaftswechsel.

Fluktuation von Arbeitsk räften

Abgang von Arbeitskräften aus dem Betrieb, der aus persönlichen oder disziplinarischen Gründen @ntlassung)

erfolgt und volkswirtschaftlich oder betrieblich nicht notwendig wärel)

l) Nicht berücksichtig wird hierbei 2.8., daß ein als Fluktuation auftretender Abgang im Betrieb volkswirt-
schaftlich nützlich sein kann, weil dre fluktuierende Arbeitskraft für ihre speziellen Kenntnisse und Fähigfuei-

ten am neuen Arbeitsplatz bessere Bedingungen vorfindet und somit volkswirtschaftlich effektiver wird.
Da solche Aussagen nur durch soziologische Befragungen annähernd zu ermitteln sind, muß in der staatli-
chen Abrechnungspraxis mit der o.a. stark verallgemeinerten Abgrenzung gearbeitet werden.
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Nicht zur Fluktuation rechnen:

- natärlicher ltbgilrg,

- gesellschaftlich notwendiger Abgang.

x

Tätigkeitshauptgruppen

Auf der Basis des Merkmals "ausgeübte Tätigkeit" werden folgende für gesamtvolkswirtschaftliche wie auch

zweigliche und betriebliche Belange wichtige Tätigkeitshauptgruppen unterschieden:

l0 Produktionspersonal

I I Produktionsarbeiter

12 Ingenieurtechnisches Personal

20 Produktionworbereitendes Personal

30 Leitungs-undVerwaltungspersonal

31 Leitungspersonal

32 Verwaltungspersonal

40 EDV-Personal

50 Betreuungspersonal

60 Pädagogisches Personal

90 Übriges Personal

Die Zuordnung der Beschäftigten zu diesen Tätigkeitshauptgruppen erfolgt ausschließlich nach dem Merkmal

"ausgeübte Tätigkeit" und völlig unabhängig davon, welche Qualifikation vorliegl, in welcher Struktureinheit

diese Tätigkeit ausgeübt wird, und auch unabhängig von Formen der Entlohnung.

Produktionspersonal

Das Produktionspersonal umfaßt Produktionsarbeiter und Ingenieurtechnisches Personal.

-Pr o d u kt i o n s a rb e i t e r sindArbeiter, dieindenproduzierendenEinheitendesBetriebesfürdre

Durchführung des technologischen Prozesses eingesetzt sind bzw. diese Arbeiten durch Ausführung von Re-

paraturen, Transporten und sonstigen Hilfsleistungen untersti,itzen sowie Beschäftigte produktionworberei-

tender Bereiche für den Betrieb von Versuchs- und Pilotanlagen, die ausschließlich oder überwiegend für

geplante industrielle Warenproduktion eingesetzt sind (einschließlich Nullserienfertigung). Die Anzahl der

Produktionsarbeiter setzt sich zusammen aus den Arbeitern für Produktionsgrundarbeiten, dre durch Hand-

und Maschinenarbeit, durch Bedienung und iJberwachung von Maschinen und Anlagen unmittelbar die Fer-

tigung der Erzeugnisse durchführen, unabhängig davon, ob sie die Arbeit im Betrieb oder in Heimarbeit lei-

sten, und fubeitern für Produktionshilfsarbeiten, die durch Reparaturen, Transporte, Zwischenlagerung so-

wie sonstige Hilfsleistungen innerhalb und zwischen den produzierenden Einheiten dte Durchführung der

Produlrtion unterstützen.

- I n ge n i e u r t e c h n i s c h e s Pe r s o n a I sindBeschäftigte, die in denproduzierendenEinheiten

des Betriebes für die Durchführung des technologischen Prozesses eingesetzt sind und deren Funktion lt.

Stellenplan eine abgescilossene Ausbildung als Techniker, Fach- oder Hochschulkader voraussetzt.

x

x
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Beschäftigte der TKO und der Gütekontrolle sowie die Operativtechnologen und die Beschäftigten der Daten-

verarbeitung für Prozeßsteuerung rechnen ebenfalls zum Produktionspersonal.

Die Zugehörigkeit zu dieser Tätigkeitshauptgruppe ist unabhängig von der Art des materiellen Produkts

(wirtschaftsbereichstypische Leistung oder nichtwirtschaftsbereichstypische Leistung). Dazu gehören u.a. nicht

das Leitung§- und Verwaltungspersonal in den produzierenden Bereichen.

Produktionspersonal in Hilfsprozessen

Produktionsarbeiter und ingenieurtechnisches Personal, die innerhalb produktionsdurchführender Bereiche und

Produktionshilfsbereiche (Arbeitsbereiche l0 und 20) den Produktionsprozeß im Betrieb durch Produktions-

hilfsarbeiten untersttitzen, damit dreser effekliv und störungsfrei durchgeführt werden kann, wie z.B. durch

- innerbetrieblichen Transport,

- Reparaturen und Instandhaltung

- Vorrichtungs-, Werkzeug-, Lehren- und Modellbau,

- TKO und Gütekontrolle,

- Energrewrrtschaft einschließlich Energiebeauft ragten,

- sonstige Produktionsarbeiten (wie z.B. Zwischenlagerung für Halbfertigwaren und Material).

Produktionsgrund a rbeiter

Arbeiter, die in den produzierenden Einheiten des Betriebes für die Durchführung des technologlschen Prozes-

ses eingesetzt sind und durch Hand- oder Maschinenarbeit, durch Bedienung und Überwachung von Maschinen

und Anlagen unmittelbar die Produktion oder Leistung durchführen, unabhängig davon, ob sie die Arbeit im

Betrieb oder in Heimarbeit leisten.

Produktionshilfsarbeiter

Arbeiter, die durch Reparaturen, Transporte, Zwischenlagerung und sonstige Hilfsleistungen innerhalb und

zwischen den produzierenden Einheiten die Durchführung der Produktion untersttitzen.

Handelspersonal

Beschäftigte, die in den Lägern des Großhandels, den Verkaufseinrichtungen des Einzelhandels einschließlich

in Gaststätten und Hotels sowie in Dienstleistungs- und Produktionseinrichtungen des Einzelhandels für die

Durchführung der Prozesse der materiellen Warenbe!\rcgung einschließlich Kundenbedienung Speisenzuberei-

tung, innerbetrieblicher Transport, Lagerung u.dgl. eingesetzt sind bzw. diesen Prozeß durch Ausführung von

Hilfs- und Nebenleistungen unterstützen.

Produktionsvorbereitendes Personal

Beschäftigte, deren Tätigkeit unmittelbar und zum überwiegenden Teil ihres Arbeitszeifonds die wissenschaft-

lich-technische und technologische Vorbereirung der Produktion zum Gegenstand hat.

Dazu gehören Beschäftigte für

- Forschungs- und Entwicklungsarbeiten einschließlich Musterbau und technische Versuche (ohne Nullserien-

fertigung),
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- Fertigungskonstruktions-, Projektierungs-, technologische Vorbereitungparbeiten, Arbeiten der wissenschaft-

lichen Arbeitsorganisation (WAO),

- Arbeiten des Neuerer-, Patent-, Muster- und Kennzeichnungswesens.

Außerdem gehören dazu Arbeiten zur Vorbereitung Durchführung und Kontrolle von Investitionen (2.8.

GAN, HAI.I").

Nicht dazu zählen die Tätigkeitshauptgruppen Leitungs- und Verwaltungppersonal, Produktionspersonal usw.

i n Struktureinheiten der Produktionworbereitung.

Leitungs- und Verwaltungspersonal

-Leitungspersonal
Werktätige zur Leitung (Anleitung Entscheidung Organisation, Koordinierung Kontrolle) politischer,

technisch-ökonomischer und sozialer Prozesse eines bestimmten Verantwortungsbereiches. Eine der wich-

tigsten Aufgaben der Leiter ist die Arbeit mit den ihrem Verantwortungsbereich zugeordneten Beschäftiglen

zur Heranbildung sozialistischer Persönlichkeiten. Dazu gehören die Minrrirkung bzw. Verantwortung bei/für

Einstellungen, Arbeitsplatzwechsel, Ausscheiden aus dem Betrieb u.ä. Zur Realisierung ihrer Aufgaben ver-

fügen die Leiter über eine Reihe von Befugnissen, insbesondere Entscheidungsbefugnis und Weisungsbefug-

nis.

Leitungspersonal wird in der Systematik der Tätigkeiten in einem gesonderten Zweisteller der Grundoliede-

rung ansammengefaflt. Hiera.r zählen auch die lt. Funktionsplan als Meister eingesetzten Kräfte, die für die

Orgarusierung und Leitung der Arbeit, die Aufsicht und Kontrolle über die fubeit und die Beschäftiglen ei-

nes Verantwornrngsbereiches zuständig sind. Die Zuordnung erfolgt unabhängig von der Leitungsebene.

Es ist nicht zulässig die Zuordnung zum Leitungspersonal vom Anteil der Leitungstätigkeit an der Gesamt-

arbeitszeit abhängig zu machen.

-Verwaltungspersonal
Dazu gehören Arbeitskräfte, die in allen Arbeitsbereichen mit den dort auftretenden Verwaltungsaufgaben

@lanung Koordiruerung Organisation, Kontrolle und Abrechnung) oder mit Hilfsarbeiten (Sekretäin,

StenoPhonotypi sti n, Werkstattschreiber u. a. ) beschäft igt sind.

Dazu gehören die folgenden Zweisteller in der Systematik der Tätigkeiten:

. Informations- und Dokumentationsarbeiten, Bibliotheks- und Archivarbeiten,

. Organi sati ons-, Standardi sierungs-, Koordi nierungs- und Kontrollarbeiten

. Ökonomische Arbeiten,

. Kader- und Personalarbeiten, Rechts- und Vertragsarbeiten.

EDV-Personal

Beschäftigte,die a u s s c h I i e ß I i c h ArbeitendermaschinellenDatenverarbeitung(außerProzeß-

rechentechnik) durchführen. Im Regelfall sind d^q Personen, die in DV-Abteilungen, Rechenzentren und ana-

logen Ei nrichtungen ifu e Arbeitstätigkeit ausüben.
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Dazu gehören die folgenden Viersteller in der Systematik der Tätigkeiten:

- Problemanalysearbeiten,

- Vorbereitende und abschließende Arbeiten der DV, (einschließlich Durchlaufbetreuung),

. Vorbereitende Arbeiten der DV (2.B. Herstellen von Ablochbelegen, Belegannahme),

. Durchlaufbetreuung (Abstimmungs- und Bereinigungsarbeiten),

. Abschließende Arbeiten (2.B. Endkontrolle, Verwaltung und Pflege maschinenlesbarer Datenträger),

- Projektierungs- und Programmierungsarbeiten der DV,

- Bedienen von DV-Anlagen und -Geräten,

- Bedienen von Datenerfassungsgeräten,

- Bedienen von Lochkartenanlagen,

- Bedienen von EDVd ohne Prozeßrechner,

- Bedienen von peripheren Geräten (2.8. Datenfernübertragung Zusatzgerdten),

- Bedienen von elektronischen Tischrechnern (2.8. in Rechengruppen und als technische Rechner),

- Wartungs- und Reparaturarbeiten an Anlagen und Geräten der DV.

Nicht dazu zrihlt das Leitungs- und Verwaltungspersonal in den Struktureinheiten der Datenverarbeitungsein-

richtungen.

@iese Definition gilt nicht für die Zuordnung der EDV-Beschäftigen in juristisch selbständigen Betrieben und

Einrichtungen der Datenverarbeitung. Diese Betriebe und Einrichtungen haben den Beschäftigtengruppenka-

talog des VE Kombinates Datenverarbeitung anzuwenden.)

Arbeitskräfte fü r Softwa re-Produktion bzw. -Lei stung

Alle Arbeiter und Angestellten, die überwiegend Software herstellen bzw. weiterbearbeiten, unabhäingig von

ihrer Qualifikation und ihrem Einsatz in den Arbeitsbereichen.

Betreuungspersonal

Beschäftigte, die in Betreuungpeinrichtungen Tätigkeiten zur Verbesserung der Arbeits- und Lebensbedingrrn-

gen der Werktätigen durchführen. Dazu gehören Beschäftigte mit folgenden Tätigkeiten:

- Arbeiten zur Arbeiterversorgung und für Dienstleistungen,

- Arbeiten zur gesundheitlichen und sozialen Betreuung der Werktätigen (in Gesundheitseinrichtungen wie

Polikliniken, Ambulatorien, Krankenstationen und Samtätsstellen, Bädern u.ä.),

- Arbeiten in Kindereinrichtungen (I(ndergrippen, -gärten, -ferien- und Pionierlagern),

- Arbeiten in betrieblichen Einrichtungen für die Ferienbetreuung und Naherholung (Ferien- und Erholungs-

heime, B ungal ows, Zeltlager, Wochenendheime usw. ),

- Arbeiten in Wohnunterkünften, Wohnheimen u.ä.,

- Arbeiten in betrieblichen Einrichtungen für die kulturelle und sportliche Betätigung der Werktätigen

S.ulturhäuser, Klubs, Bibliotheken, Kulturgruppen, Sportanlagen, Jugendheime und -klubs usw.).
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Nicht dazu gehören Leitungspersonal, Verwaltungspersonal und übrige Beschäftigte des Arbeitsbereiches Kul-

tur-, Sozialwesen und Betreuungseinrichtungen.

Pädagogisches Personal

Beschäftigte, die als Lehrkräfte für den theoretischen Unterricht, berufspralrtischen Unterricht, als Erzieher in

Lefulingswohnheimen, als FDJ-Sekretzire in Einrichtungen der Berufsbildung sowie als Berufsberater haupt-

amtlich tätig sind. Dazu gehören Beschäftigte mit pädagogischen Tätigkeiten in

- Betriebsschulen,

- Betriebsberufsschulen,

- Kommunalen Berufsschulen,

- Ausbildungsstätten,

- Betriebsakademien,

- Lehrlingswohnheimen,

- Berufsberatungszentren und -kabinetten.

Nicht dazu gehören Leitungspersonal, Verwaltungspersonal und übrige Beschäfti$e des Arbeitsbereiches

Kader und Bildung.

Übriges Personal

Beschäftigte aller Arbeitsbereiche, die nicht den Tätigkeitshauptgruppen 10 bis 60 (siehe Definition) zugeord-

net sind.

Hierzu gehören u.a.

- Lagerarbeiter in Material- und Fertigwarenlager,

- Versandarbeiter,

- KOM- und PKW-Fahrer,

- Reinigungskräfte @üroräume u.ä.)

- Betriebsschutz, Pflcirtner, Wächter,

- Hausmeister, Heizer,

- Beschäftigte für Beschaffirngs- und Absatzarbeiten.

Arbeitsbereich

Gleicher Wirkungs- und Tätigkeitsbereich von Menschen im betrieblichen Arbeitsprozeß, die durch gemein-

same Aufgaben und Objekte ihrer Arbeit sachlich miteinander verbunden sind. Die Zuordnung der Beschäftig-

ten zu den Arbeitsbereichen erfolgt im Prinzip nach der Ztgehörig)<eit zur jeweiligen Struktureinheit

(Kostenstelle).

Zur einheitlichen volkswirtschaftlichen Darstellung der betrieblichen Arbeitsteilung werden folgende Arbeits-

bereiche in Industrie- und Baubetrieben unterschieden:

l0 Produktionsdurchführende Bereiche
I I Produktion - wirtschaftsbereichstypische Leistung

1 2 Produktion - nichtwirtschaft sbereichstypi sche Leistung
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20 P r o d u k t i o n s h i I f s b e r e i c h e

2 I Innerbetrieblicher Transport

22 Reparaturen und Instandhaltung

23 Vorrichtungs-, Werkzeug-, Lehren- und Modellbau

24TKO, Gütekontrolle

25 Eneryiewi rtschaft einschl. Energi ebeauft ragten

29 Sonstige Produktionshilfsbereiche

30 Produktionsvorbereitende Bereiche
3l Forschung und Entwicklung

32 Konstruktion

33 Projektierung

34 Technologie

3 5 Produktionworbereitung (Maschinenbelegung Durchlau$lanung),

36 Investitionsabteilung

37 Sonstige produktionworbereitende Bereiche

3 8 Wissenschaft liche Arbeitsorganisation

40 Leitungs- und produktionssichernde Bereiche
4l Leitung

42 Planung

43 Finanzökonomie/Preise

44 tubeit und Löhne (ohne WAO)

45 Rechnungsführung und Statistik

46 Betriebs- und Leitungsorganisation einschl. Organisationszentrum

47 Datenverarbeitung (ohne Prozeßrechner und Datenverarbeitungsprojektierung)

48 Information und Dokumentation

49 Allgemeine Verwaltung

50 Beschaffung und Absatz
51 Material- und Lagerwirtschaft

52 Absatz, Kundendienst und Werbung

60 Kultur-, Sozialwesen und Betreuungseinrichtungen

70 Kader und Bildung

80 Betriebssicherheit

90 Übrige Arbeitsbereiche
9l Fuhrpark

92 Zweiglypische Arbeitsbereiche

xx

x
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Arbeitszeitbilanz

Planungsinstrument zum Ausweis der nominellen'Arbeitszeit, der tatsächlichen Arbeitszeit (ohne Überstun-

den), des Erholungsurlaubs und der Ausfallzeit nach Ausfallarten.

Arbeitszeitfonds

Plan- oder Istgröße, die die Summe der tatsächlichen Arbeitsstunden zur Erfüllung der Aufgaben im Arbeits-

prozeß in einem bestimmten Zeitratm beinhaltet.

- G e p I a n t e r A rb e i t s zeitf o n d s

Plansumme der Arbeitsstunden, die sich aus der geplanten Anzahl der fubeitskräfte unter Berücksichtigung

der geplanten Zeiten für Erholungsurlaub und für Arbeitszeitausfälle ergibt.

-Tatsächl i cher Arbeits zeitfonds
Istgröße der tatsächlich geleisteten Arbeitszeit bzw. Summe der geleisteten Arbeitsstunden der Arbeitskräfte.

Normala rbeitszeit/Normala rbeitsstunden

Gesetzlich festgelegte wochentliche Arbeitsstunden der Arteiter und Angestellten. Das sind:

- 43,75 Stunden für die im Einschichtqystem Arbeitenden,

- 42 Stunden für die im Zweischichtsystem Arbeitenden und für Jugendliche bis zur Vollendung des

16. Lebensjahres,

- 40 Stunden für alle im Dreischichtsystem Arbeitenden und für werktätige Mütter mit mehreren Kindern bis

zu l6 Jahren oder mit einem schwerstgeschädigten Kind.

Überstunden

Angeordnete Arbeitsstunden, die über die Normalarbeitszeit hinaus geleistet und für die Lohn und Zuschläge

entsprechend den gesetzlichen Bestimmungen gezahlt werden. Dazu zäNl auch Arbeit an Sonn- und Feierta-

gen, die nicht im Arbeitszeiplan vorgesehen war, und Arbeit an arbeitsfreien Tagen, wenn dafür keine andere

Freizeit gewährt wird.

Ebenfalls als iJberstunden zählen:

- effekliv über die Normalarbeitszeit angefallene Einsatzstunden der Pkw-Fahrer, die mit Pauschallohnsätzen

abgegolten weiden,

- Srunden für geleistete tubeit während der Arbeitsbereitschaft (AGB § 180 Abs. 3).

Nominelle Arbeitszeit (Kalenderarbeitszeit)

In einem bestimmten Zeitraum auf der Grundlage der Normalarbeitszeit (ohne Zeit fur bezahlte arbeitsfreie

Wochenfeiertage) mögliche Arbeitsstunden.

Die nominelle Arbeitszeit wird in den Betrieben überwiegend aus den Arbeitszeitplänen, Arbeitszeitnachr.r,eisen

u.ä. ermittelt durch

- Addition der Soll-Stunden (ohne Stunden für bezahlte arbeitsfreie Wochenfeiertage) oder

- Addrtion der Ist-Stunden, die Bestandteil der nominellen Arbeitzeit sind (tatsächlich geleistete Arbeitszeit

ohne [Jberstunden, Erholungsurlaub und Ausfallzeiten insgesamt ohne Zeiten für bezahlte arbeitsfreie

Wochenfeiertage).
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AIs Näherungs!\ßrt wird die Höhe der nominellen Arbeitszeit erminelt durch

Multiplikation der Kalenderarbeitstage mit der durchschnittlichen täglichen Normalarbeitszeit und der Anzahl

der Arbeitskräifte (in Vollbeschäiftigteneinheiten).

Kalenderarbeitstage

Kalendertage

.1. Sonntage

.l . arbeitsfreie Sonnabende

.l . arbeitsfreie Wochenfeiertage bzw. die dafür gewährten anderen arbeitsfreien Tage

In Betrieben mit durchgehendem Schichtsystem sind die Kalenderarbeitstage aus der Anzahl der zu leistenden

Schichten zu ermitteln.

Tatsächlich geleistete Arbeitszeit

(al s Planungskennziffer "Tatsächl ich zu l ei stende Arbeitszeit")

Tatsächlich geleistete Arbeitsstunden (einschließlich LJberstunden). Hierzu zählen auch innerhalb der Normal-

arbeitszeit liegende unproduktive Stunden, die nicht zu den Ausfallzeiten rechnen, wie z.B. gesetzlich festge'

legte arbeitsbedingte bezahlte Pausen und Wegezeiten.

Erholungsurlaub

Freizeit, dre den Arbeitern und Angestellten jährlich zur Erhaltung ihrer Gesundheit und Leistungsf?ihigkeit

aufgrund gesetzlicher Bestimmungen gewährt und für die vom Betrieb eine Urlaubwergütung in Höhe des

Durchschnittslohnes gezahlt wird.

Der Erholungsurlaub ergibt sich aus dem Rechtsanspruch auf:

- Grundurlaub bzw. erhöhten Grundurlaub,

- arbeitsbedingten Zusatzurlaub,

- Zusata,xlaub für Schichtarbeiter,

- Zusatnylaub für Schwerbeschädigle, Tuberkulosekranke und Tuberkuloserekonvaleszenten sowie Blinde,

- Zusalzurlaub für Tätigkeiten unter klimatisch erschwerten Bedingungen,

- altersbedingten Zusatzurlaub,

- personengebundene Urlaubstage.

Ausfallzeiten

Zeitverluste an der nominellen Arbeitszeit, die dem Betrieb aufgnrnd gesetzlicher Bestimmungen, durch Stö

rungen im Betriebsablauf oder aus sonstigen Gründen entstehen, unabhängig davon, ob der Betrieb durch ge'

setzliche Bestimmungen zu Lohnzahlungen für dre ausgefallene Arbeitszeit verpflichtet ist.

N i c h t da^zählt der Erholungsurlaub (eigenständiger Bestandteil der nominellen Arbeitszeit).

a) Durch gesetzliche Regelungen begründete Ausfallzeiten

Dazu gehören:

- bezahlte Freistellung von der Arbeit,
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- Ausfal lzeit aufgrund gesetzlicher Schutzbestimmungen,

- Schwangerschafts- und Wochenurlaub.

Bezahlte Freistellung von der Arbeit

Arbeitsbefreiungen aufgrund gesetzlicher Bestimmungen, für deren Dauer die Arbeiter und Angestellten

einen Ausgleich in Höhe des Durchschnittslohnes bzw. des Tariflohnes erhalten.

Dazu gehören z. B. Freistellungen

- zur Wahrnehmung staatlicher und gesellschaftlicher Funktionen,

- zur Teilnahme an Lehrgängen, Lehrveranstaltungen und Qualifizierungsmaßnahmen,

- bei eigener Eheschließung und bei Niederkunft der Frau,

- bei Wohnungswechsel mit eigenem Haushalt,

- beim Tod des Ehegatten, eines Elternteiles, eines Kindes oder eines zum Haushalt gehörenden Familien-

mitgliedes,

- bei Vorladung vor ein Gericht oder ein staatliches Untersuchungs- oder Kontrollorgan (außer Fälle ent-

sprechend § 184 Absatz 2 AGB),

- zum Arabesuch, Besuch der Schwangeren- oder Mütterberatungsstellen,

- für Stillpausen der Mütter im Rahmen der gesetzlich festgelegten Stillzeit (darüber hinaus gewährte Frei-

zeit ist "unbezahlte Freistellung"),

- für Hausarbeitstage.

Au sf allzeit aufgrund gesetz I i cher S chu tzbesti mmungen

Zeitdiffererl.z, zur Normalarbeitszeit der Arbeiter und Angestellten durch Verktirzung der wochentlichen Ar-

beitszeit aufgrund von gesetzlichen Bestimmungen zum Schutze der Arbeitskraft bei Arbeiten unter beson-

ders schweren oder gesundheitsgefährdenden Bedingungen - siehe Anordnung Nr. 4 zur Verordnung über

Arbeitszeit ... vom 20.07.1967 (GBl. II Nr. 70).

Die Zeitdifferenz 
^)r 

Normalarbeitszeit bei Schonarbeit in Form von Arbeitszeitverktirzung (vgl. § 216

AGB) zählt ebenfalls hierzu.

Die Ermittlung erfolgt unabhängig davon, ob für die Zeitdlfrereru direkt Lohnzahlungen erfolgen oder der

Lohn indirekt im Monatslohn enthalten ist.

Schwangerschafts- und Wochenurlaub

Arbeitsbefreiung unmrttelbar vor und nach der Geburt eines Kindes entsprechend den gesetzlichen Bestim-

mungen.

b) Arbeitsbef reiung durch ärztliches Attest

fubeitsbefreiung mit Geldleistungen der Sozialversicherungbei vorübergehender Arbeitsunfähigkeit oder -

verhinderung.



E15

Dazu gehören:

Ausfallzeit durch Krankheit,

Kuren,

Arbeitsbefreiung zur Pflege erkrankter Kinder.

Ausfallzeit durch Krankheit

Hierzu zählt die Arbeitsunfähigkeit infolge von Krankheit @inschließlich BerufskrankheiQ, Unfdl

(einschl i eßl ich fubeitsunfal I ) oder Quarantäne.

Kuren

Medizinische Maßnahmen zur Erhaltung, Förderung und Wiederherstellung der Gesundheit und Leisrungs-

fzihi gkei t der Werktäti gen.

Arbeitsbefreiung zur Pflege erkrankter Kinder

Sie wird gewährt:

- Alleinstehenden und (unter gegehnen Voraussetzungen) verheirateten Werktätigen zur Pflege ihrer er-

krankten Krnder,

- Im Arbeitsrechtwerhältrus stehenden Werktätigen zur Betreuung erkrankter Kinder bei Erkrankung des

nichtberufstätigen Ehepartners.

c) Ausfallzeiten infolge Warte- und Stillstandszeiten

Ausgefallene Arbeitszeit der Werktätigen, in der sie durch Stockungen im Produktionsablauf oder Störun-

gen der geszrmten Betriebstätigkeit nicht ihre geplanten Arbeitsaufgaben erfüllen konnten und ihnen keine

anderen fubeiten übertragen wurden.

Dazu gehören auch die Ausfallzeiten infolge Warte- und Stillstandszeiten der Werktätigen, die Zeitlohn

(einschließlich Monatslohn oder Gehalt) erhalten.

d) Unbezahlte Freistellung von der Arbeit

Freistellung von der Arbeit durch den Betrieb aus familiären oder persönlichen Gründen, für die kein An-

spruch auf Ausgleichszahlung aufgrund gesetzlicher Regelungen besteht.

Dazu gehören im wesentlichen:

- Freistellung verheirateter Werktätiger bei Erkrankung der Kinder sowie bei Erkrankung des berufstäti-

gen Ehepartners zu Sicherung der Betreuung der Kinder, für die kein Anspruch auf eine SV-Geldlei-

stung hsteht.

- Freistellung der Ehepartner von Berufssoldaten und Angehörigen anderer bewaftteter Organe.

e) Unentschuldigtes Fehlen

Ausgefallene Arbeitszeit durch Fernbleiben von der Arbeit ohne Zustimmung des Betriebes.
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Bezahlte Ausfallzeiten

Ausgefallene Arbeitszeiten, für die aufgnrnd gesetzlicher Bestimmungen Zahlungen aus dem Lohnfonds (Lohn,

Vergütungen, Ausgleichszahlungen) erfolgen.

Hierzu gehören:

Freistellung von der fubeit (mit Ausgleichszahlungen),

Ausfallzeit aufgrund gesetzlicher Schutzbestimmungen,

- Ausfallzeiten infolge Warte- und Stillstandszeiten.

Nicht hierzu zählen:

Erholungsurlaub,

- bezahlte arbeitsfreie Wochenfeiertage (sie sind nicht Bestandteil der nominellen Arbeitszeit),

Zeitdrfferenzen, die im Zusammenhang mit gesetzlichen Arbeitszeitverki,irzungen entstehen, unabhängig

davon, daIJ Lohnausgleichszahlungen erfolgen.

Ausfallzeiten mit Geldleistungen der Sozialversicherung

Ausfaliieiten, für deren Dauer Arbeiter und Angestellte entsprechend den gesetzlichen Bestimmungen Aus-

gleichszahlungen der Sozialversicherung ( S V) erhalten.

Hierzu gehören:

Arbeitsbefreiung durch tuzliches Attest,

- Schwangerschafts-und Wochenurlaub.

Nicht bezahlte Ausfallzeiten

Freistellung von der fubeit aus persönlichen oder familiären Gründen, für die kein Anspruch auf Lohnaus-

gleich aufgrund gesetzlicher Bestimmungen besteht. Hierzu gehören:

- unbezahlte Freistellung sowie

- unentschuldigtes Fehlen.

Bezahlte T*iten

Summe der aus dem Lohnfonds bezahlten Stunden.

Dazu gehören:

di e tatsächlich gel ei stete Arbeitszeit einschl. tJberstunden,

Erholungsurlaub,

aus dem Lohnfonds bezahlte Ausfallzeiten,

bezahlte arbeitsfreie Wochenfeiertage,

bezahlte Srunden für freiwillige Produktionseinsätze im Rahmen von Solidaritätsaktionen,

bezahlte Stunden für Belehrungen außerhalb der Arbeitszeit gemäß § 215 AGB,

vergütete Stunden für Arbeitsbereitschaft gemäß § 180 AGB, in welchen keine Arbeit geleistet wird.

@ie Zeitdifferenz, die im Zusammenhang mit gesetzlichen Arbeitszeitverktirzungen entsteht, zählt unabhärngig

davon, daIJ die Tariflöhne bzw. -gehäter unverändert bleiben und Stundenlöhner einen Lohnausgleich erhal-

ten, nicht als bezahlte Zeit.)
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Bezahlte arbeitsfreie Wochenfeiertage

Tage der Arbeitsruhe aufgrund gesetzlicher Bestimmungen,, für die den Arbeitern und Angestellten ein Aus-

gleich für dre ausgefallene Arbeitszeit in Höhe des Zeitlohnes aus dem Lohnfonds zu zahlen ist.

Lehrlinge

Jugendliche, die im Rahmen eines Lehrverhätnisses (Arbeitsrechtwerhätnisses besonderer Art) auf der

Grundlage eines Lehrvertrages in einer gesetzlich festgelegten Ausbildungszeit und entsprechend der Systema-

tik der Facharbeiterberufe

- einen Facharbeiterberuf erlernen oder

auf Teilgebieten von Facharbeiterberufen ausgebildet werden oder

- in der Berufsausbildung mit Abitur gleichzeitig mit der Facharbeiterqualifikation die Hochschulreife erwer-

ben.

Beruf

Komplex von Voraussetzungen - Kenntnisse, Fähigkeiten und Fertigkeiten -, der zur Ausführung gesellschaft-

lich notwendiger Tätigkeiten auf einem bestimmten Arbeitsgebiet erforderlich ist, meist in Form einer syste-

matischen Ausbildung erworben und durch staatliche Zeugnisse des Facharbeiter- oder Meisterabschlusses

bzw. Fachschul- oder Hochschulabschlusses belegt bzw. durch Attestation zuerkannt wird. Der Beruf ist durch

die Berufsart und durch d^c Berufsniveau gekennzeichnet. Während die Art des Berufes den Entwicklungs- ,

stand der beruflichen Arbeitsteilung in den Anforderungen an die Kenntnisse, Fähigkeiten und Fertigkeiten

widerspiegelt, charaklerisiert das Niveau des Berufes dac Ausmaß dieser Anforderungen. Der Beruf ist so

zialökonomisch und konkret-historisch bestimmt, indem er sich entsprechend dem gesellschaftlichen und wis-

senschaftlich-technischen Fortschritt und den damit verbundenen Veränderungen in Inhalt, Charakter und

Teilung der Arbeit entwickelt.

Qualifikation

Gesamtheit der durch Aus- und Weiterbildung sowie durch Erfahrungen in der praktischen Tätigkeit erworbe-

nen Voraussetzungen - Kenntnisse, Fähigkeiten und Fertigkeiten - eines Menschen zur Ausübung gesellschaft-

lich nützlicher Tätigkeiten.

Die Qualifikation ist durch die Qualifikationsart und durch das Qualifikationsniveau gekennzeichnet. Während

die Art der Qualifikation den Stand der gesellschaftlichen Arbeitsteilung in den Anforderungen an die Kennt-

nisse, Fähigkeiten und Fertigkeiten widerspiegelt, charakterisiert das Niveau der Qualifikation - gegliedert

nach Qualifrkationsstufen - rlas Ausmaß dieser Anforderungen.

xx

x
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Qualifrkationsstufen

Gliederung nach typi schen Stufen des Qual ifikationsniveaus :

Hochschulkader,

Fachschulkader,

Meister,

Facharbeiter,

Personen mit Teilausbildung

Personen ohne abgeschlossene berufl iche Ausbildung.

Arbeitskräfte mit abgeschlossener beruflicher Ausbildung

Personen, die den Qualifikationsstufen Hochschulkader, Fachschulkader, Meister und Facharbeiter zuzuordnen

sind sowie Personen, die eine Ausbildung aufTeilgebieten von Facharbeiterberufen abgeschlossen haben.

Hochschulkader

Personen, die in einer beliebigen Studienform @irekt-, Fern-, Abend- oder externes Studium) an einer Uni-

versiät, Hochschule,, Ingenieurhochschule, Akademie oder an einem Institut mit Hochschulcharakter den

Hochschulabschluß entsprechend den geltenden rechtlichen Regelungen erworben haben,

Personen, denen aufgnrnd gesetzlicher Bestimmungen oder wissenschaftlicher Leistungen ein wissen-

schaftlicher Grad oder Titel zuerkannt wurde (2. B. Attestation im Bereich Volksbildung, Dr. h. c., Profes-

sor, Kammersänger),

Inhaber gleichwertiger Abschlußzeugnisse staatlich anerkannter höherer Schulen und Universitäten anderer

Länder.

N i c h t a I s H o c h s c h u I k a d e r z ä h I e n : Teilnehmer an einem verktirzten Sonderstudium (2.

B. Teilstudium), das nicht mit dem Erwerb eines Hochschulabschlusses entsprechend den geltenden rechtlichen

Regelungen endet.

Fachschulkader

Personen, die an einer Ingenieur- oder Fachschule in einer beliebigen Studienform oder extern den Fach-

schulabschluß entsprechend den geltenden Rechtworschriften erworben haben und denen eine Berufsbe-

zeichnung der Fachschulausbildung erteilt wurde,

Personen, denen aufgrund gesetzlicher Bestimmungen der Fachschulabschluß bzw. eine Berufsbezeichnung

der Fachschulausbildung zuerkannt wurde.

- Personen, die an staatlich anerkannten mittleren und höheren Fachschulen andererLänder eine Ausbildung

abgeschlossen haben, die der Anforderung des Fachschulabschlusses in der DDR entspricht, und ein ent-

sprechendes Zeugnis besitzen.

Nicht als Fachschulkader zählen:

- Teilnehmer an einem Fachschulteilstudium, das nicht zum Fachschulabschluß führt,

Meister, auch wenn die Ausbildung an einer Ingenieur- oder Fachschule erfolgte.



E19

Meister

- Qualifikationsstufe
Personen,, die über eine abgeschlossene Ausbildung als Meister bzw. als Meister des Handwerks verfügen

bzw. denen aufgrund langiähriger "Berufserfahrungen und Leitungserfahrungen" entsprechend den Rechts-

vorschriften die Qualifikation als Meister zuerkannt wurde.

Nicht hieran zählen in Meisterfrrnktionen eingesetzte oder den Begriff "Meister" als Tätigkeitsbezeichnung

führende Arbeitskräft e, die kei nen Mei sterabschluß haben.

- Tätigkeitsgruppe

Personen, die gemäß Arbeitwertrag nach dem Prinzip der Einzelleitung einen Meisterbereich (Produktions-

bzw. Leistungsbereich) leiten; sie besitzen für ihre Tätigkeit charalcteristische Befugnisse, z.B. Weisungs-

undEntscheidungsbefugrus (vgl. GBl. I 1975 Nr. l).

Im Regelfall verfügen als Meister tätige Personen und ihnen in der Funktion gleichgestellte Leiter über eine

entsprechende Qualifikation (Meister-, Hoch- oder Fachschulabsch-luß).

Aufgrund der ausgeübten Tätigkeit - jedoch unabhängig vom erreichten Qualifikationsstand - gehören Mei-

ster und ihnen gleichgestellte Leiter zum Leitungspersonal.

Nicht dazu zählen Beschäftigte mit Meisterqualifikation, die keine Leirungsfunktion ausüben (2.B. Lehrmei-

ster, Schäfermeister).

Facharbeiter

Personen,, die über die Berufsausbildung oder im Rahmen der Erwachsenenbildung nach abgeschlossener

Ausbildung die Facharbeiterprüfung bestanden haben und im Besitz einer Urkunde über die Ausbildung zum

Facharbeiter, eines Facharbeiterzeugnisses bzw. Facharbeiterbriefes sind oder denen aufgrund langiähriger

Berufserfahrungen entsprechend den Rechtworschriften die Facharbeiterqualifikation zuerkannt wurde.

N i c h t als Facharbeiter zjihlen Personen, die im Rahmen der Berufsausbildung oder der Erwachsenenbil-

dung auf Teilgebieten von Facharbeiterberufen (vgl. Systematik der Facharbeiterberufe) ausgebildet wurden.

Arbeitskräfte mit Teilausbildung

Personen, die in der Berufsausbildung oder im Rahmen der Erwachsenenbildung eine Ausbildung auf Teil-

gebieten von Facharbeiterberufen abgeschlossen haben und im Besitz eines entsprechenden Zeugnisses sind

Arbeitskräfte ohne abgeschlossene berufliche Ausbildung

Personen, die kei ner Qualifikationsstufe zuzuordnen sind.

Ausbildungsgerechter Einsatz

Der ausbildungsgerechte Einsatz eines Werktätigen ist gewährleistet, wenn seine ausgeübte Tätigkeit seiner

berufl ichen Ausbildung entspricht.
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Qualifikationsgerechter Einsatz

Der qualifikationsgerechte Einsatz eines Werktätigen ist gewährleistet, wenn seine ausgeübte Tätigkeit seinen

durch einen Berufsabschluß, durch Weiteöildung sowie durch Erfahrungen in der praktischen Tätigkeit er-

worbenen Kenntnisse, Fähigkeiten und Fertigkeiten entspricht.

Berufsabschlüsse sind die durch staatliche Dokumente nachgewiesenen Facharbeiter-, Meister-, Fachschul-

oder Hochschulabschlüsse.

Tätigkeit

Teil der gesellschaftlichen Gesamtarbeit, den ein Werktätiger ... im Rahmen der gesellschaftlichen Arbeitstei-

lung überwiegend verrichtet. Dabei kann es sich sowohl um einfache Tätigkeiten handeln, die ohne spezielle

Ausbildung ausgeübt werden können, als auch um komplizierte Tätigkeiten, die eine spezielle Ausbildung

voraussetzen. Der Begriff "Tätigkeit" ist nicht mit dem Begriff "Beruf identisch.

x

Arbeitseinkommen

Teil der Gesamteinnahmen der Bevölkerung der drq unmittelbar oder mittelbar auf der Arbeitsleistungberu-

hende Bruttoeinkommen der Arbeiter und Angestellten beinhaltet und ihrer individuellen Konsumtion dient.

Brunolohn,

Prämien,

andere zum Arbe itsei nkommen zählende Einktinft e.

a) Bruttolohn
Teil des Arbeitseinkommens (Geldlohn und Naturalbezüge im Geldausdruck ohne Abzug von Steuern und

SV-Pflichtbeiträgen), der auf tariflichen Regelungen, rahmenkollektiwertraglichen Vereinbarungen oder

besonderengesetzlichenFestlegungenberuhtundder imRahmen desbetrieblichen L o h n f o n d s zu

zahlen ist.

Dazu gehören:

- alle Lohnbestandteile (Grund-/Tariflohn bzw. Grund-/Tarifgehalt, Lohnprämie/lvlehrlohn, Zuschläge;

außerdem Ausgleichzahlungen nach den §§ 89 (3), 90 (4), ll3 bis ll5, l2l,165 (3), 182 bis 185, 199,

216,248 und 249 AGB),

- zusätzliche Belohnung für Arbeiter und angestellte (2.8. im Bergbau, bei der Deutschen Reichsbahn und

der Deutschen Post).

N i c h t dazugehören Vergütungenfürzusätzliche ArbeitgemäßZiff 3 Buchstaben aundc desBe-

schlusses vom 14. August 1975 z;ur Erhöhung von Ordnung und Disziplin sowie zur Durchsetzung einer

straffen Kontrolle bei Leistung zusätzlicher fubeit (GBl. I Nr. 35, S. 631) sowie § 2 der Anordnungvom

25. August 1975 über die Zulässigkeit, Vergütung und Kontrolle von zusätzlicher Arbeit bei der Vorbe-

reitung und Durchführung von Baumaßnahmen (GBl. I Nr. 35, S. 632).

x x



E2t

b) Prämien

Teil des Arbeitseinkommens, der auf Anerkennung besonderer oder überdurchschninlicher Leistungen be-

ruht und der nicht im Rahmen des betrieblichen Lohnfonds zu zahlen ist.

Dazu gehören:

- Prämien aus dem betrieblichen Prämienfonds,

- Prämien für Materialeinsparung.

N i c h t zu den Prämren gehören Vergütungen sowie Entschädigungen für Aufinendungen, die im Rah-

men der Neuererverordnung gezahlt wurden.

c) Andere zum Arbeitseinkommen zählende Einkünfte
Teil des Arbeitseinkommens, dem im wesentlichen soziale Aspekte zugrunde liegen und der außerhalb des

Lohnfonds aufgrund gesetzlicher Bestimmungen über die Betriebe gezahlt wird bzw. aufgrund betrieblicher

Vereinbarungen @etriebskollektiwertrag) gezahlt werden kann.

Dazu gehören:

- Lohn-, Sonder- und Ehegattenzuschläge, die als Ausgleichsbeträge für entstandene Mehraufivendungen lt.

Verordnung vom 28.5.1958 (GBl. I Nr. 34 und 35) gezahlt werden (soweit nicht bereits Einarbeitung in

die Tarifsätze erfolgte),

- Staatliches Kindergeld, das bei Vorliegen der gesetzlichen Voraussetzungen monatlich je Kind gezahlt

wird,

- Weihnachtsgeld. Jährlich einmalige Zahtungan Beschäftigte mit einem monatlichen Bruttodurchschnifts-

verdienst bis zu 500 bzut. 520 Mark (GBl. II 1966 Nr. 135, S. 853),

- Jährliche zusätzliche Vergütung im Gesundheits- und Sozialwesen, in der Volksbildung sowie Berufsbil-

dung u.a. Bereichen.

Bruttolohnsumme

Gesamtbetrag der Bruttolöhne (Geldlohn und Naturalbeziige in Geldausdruck).

N i c h t a)r Bruttolohnsumme zählt das auf der Grundlage des § 143 AGB an Lehrlinge während der Be-

rufsausbildung monatlich zu zaNende Entgelt (Lehrlinggentgelt).

Es besteht keine völlige Identität zwischen der Bruttolohnsumme als verausgabten Lohnfonds und der Kosten-

art "Tariflöhne und leistungsabhäingige Löhne" des jeweiligen Bereichs- bru. Zweig$ontenrahmens.

Nettolohnsumme

Bruttolohnsumme abzüglich Lohnsteuer und einbehaltene SV-Pflichtanteile.

Der Beitrag für zusätzliche Versicherungen (Kranken-Tagegeld oder Renten) gehört nicht zum SV-Pflichtan-

teil und muß daher in der Nettolohnsumme enthalten sein.

Lohngruppe/Gehaltsgruppe

Ergebnis der Differenzierung des Grund-/Tariflohnes bzw. -gehaltes im Tarifsystem nach der erforderlichen

Qualifikation und Verantwortung der Arbeiter und Angestellten.
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Lohnstufe

Gruppierungsmerkmal für die Gliederung der Arbeiter und Angestellten nach ihrer Lohnhöhe entsprechend

den festgelegten Gruppenbreiten (2.8. Gruppenbreiten von 50 oder 100 Mark).

Lohnfonds

ln der Lohnplanung verwendeter Begrifr, der im Mal3stab der Volkswirtschaft die Bruttolohnsumme der Arbei-

ter und Angestellten als Teil geplanten Nationaleinkommens beinhaltet. Er umfaßt die Bruttolöhne aller Arbei-

ter und Angestellten, unabhängig davon, ob der Lohn kostenwirksam ist, oder aus anderen Mitteln finanziert

wird (2. B. Lohn für Arbeiter und Angestellte in sich selbst finanzierenden Einrichtungen der Arbeiterversor-

gunc).

Lohnfon ds für besondere arbeitsrechtliche Ansprüche

Teil des Lohnfonds,, der auf der Grundlage von Rechtworschriften bzw. arbeitsrechtlichen Regelungen bei

Vorliegen folgender Bedingungen zu zahlen ist:

- Ansprüche für ununterbrochene Beschäftigung insbesondere zusätzliche Belohnung und Treueprämie,

- Zuscltliäge aufgrund besonderer Arbeitsbedingungen, für Sonn-, Feiertags-, Nacht- und ilberstundenarbeit,

Arbeitserschwernisse sowie für Schichprämien gemäß der Verordnung vom 12. September 1974 (GBl. I Nr.

st, s. 477),

- Zuschläge fi.ir besondere Einsatzbedingungen an Beschäftigtengruppen, insbesondere fiir Schiffbau, Gieße-

reien, Kernkraftwerke, Trassenbau, FDJ-Initi ative Berl in,

- Ausgleichszahlungen für Freistellungen von der Arbeit.

Prämienfonds

Zweckgebundener, eigenverantwortlich verwalteter finanzieller Fonds der Betriebe und Einrichtungen zur

Prämierung besonderer Kollektiv- und Einzelleistungen von Arbeitern und Angestellten des Betriebes. Die Bil-

dung und Verwendung wird durch gesetzliche Bestimmungen geregelt.

Lohngliederung nach Lohnbestandteilen

a) Grund-lTar iflohn bzw. Grund-lTarifgehalt
Teil des Bruttolohnes, den die Arbeiter und Angestellten entsprechend der tariflichen Einstufung für die tat-

sächlich geleistete Arbeitszeit (einschließlich Überstunden) sowie für arbeitsfreie Zeiten, für die Aus-

gleichszahlungen festgelegt sind erhalten. Die Zahlung erfolgt für Qualifikation und Verantwortung bei Er-

fül lung der Lei stungsanforderungen entsprechend der Arbeitsaufgabe.

b) L oh npräm i e/Meh rl o h n/Ge h al t s- bzw. L e i stu ngsz u s c h I äge

Teil des Bruttolohnes flir die Erfüllung bzw. Übererfüllung vorgegebener qualitativer und quantitativer Lei-

stungskennzahlen bei Anwendung leistungsorientierter Lohnformen.

Dazu gehören:

- Lohnprämie,

- leistungsorientierte Gehaltszuschläge,

- aufgabengebundene Leistungszuschläge.
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c) Zuschläge
Teil des Bruttolohnes, den die Arbeiter und Angestellten entsprechend den gesetzlichen Bestimmungen

aufgrund besonderer Bedingungen,, unter denen sie ihre Arbeit ausführen, erhalten, z. B. Zuschläge für:

- Schichtarbeit,

- Sonnf ags-, Feiertags-,, Nachtarbeit,

- Überstunden,

- erschwerte Arbeitsbedingungen usw.

Lohngliederung nach Kontenrahmen

Der wesentliche Unterschied zwischen Lohngliederung nach Lohnbestandteilen und Lohngliederung nach dem

Kontenrahmen der Wirtschaftsbereiche besteht im Ausweis des Lohnes für arbeitsfreie Zeit - z. B. Urlaub, Wo

chenfeiertage, F rei stellungen - al s besondere Lohnkostenart "Zusatzlohn ".

Lohnformen

In der sozialistischen Wirtschaft der DDR angewandte Grundform ist der Prämienlohn. Daraus abgeleitete

Formen sind der Prämienstücklohn bzw. Prämienzeitlohn. Die Anwendung leistungsstimmulierender Lohn-

formen beruht auf den Grund-/Tariflöhnen bzw. Grund-ffarifgehältern sowie quantitativen und qualitativen

Kennzahlen der Arbeitsleistung. Jede Lohnform kann - entsprechend denjeweiligen konkreten Voraussetzun-

gen - für Kollektive, Einzelpersonen oder kombiniert angeu,endet werden.

Die gebräuchlichsten sind:

-Prämienlohn/Gehalt mit Lohnprämie
Lohnform, bei der die Entlohnung auf der Grundlage von qualitativen und quantitativen Leistungskennzahlen

erfolgt, die das materielle Interesse der Werktätigen auf die umfassende Intensivierung richten.

-Prämienstücklohn
Lohnform, bei der die Entlohnung in Abhängigkeit von der Mengenleistung erfolgt und Lohnprämien bei Er-

füIlung weiterer Leistungskennziffern gezahlt werden.

-Prämienzeitlohn
Lohnform, bei der die Entlohnung nach der Anzahl der geleisteten Arbeitsstunden erfolgt und zum tariflichen

Zeitlohn eine Lohnprämie gewährt wird.

Zahlungund Höhe der Prämie sind von der Erfüllung der Leistungpkennzi.ffern abhängtg.

- G e h a I t m i t I e i s t u n gs o r i e n t i e rt e n G e h a I t s z u s c h I äge n

Haupform des leistungsorientierten Gehatts für Hoch- und Fachschulkader, Meister und technisch-ökonomi-

sche Fachkräfte. Der leistungsorientierte Gehaltszuschlag richtet sich nach der Erfüllung von Leistungs-

kennziffern oder -kriterien, die das materielle Interesse der Werktätigen auf die umfassende Intensivierung

richten.

- G e h al t m i t auf gabe n gebu n de n e n L e i stu ngs zu s c h I äge n

Aufgabengebundene Leistungszuschläge sind die spezifische Form der leistungsorientierten Gehaltsgestal-

tung für Hoch- und Fachschulkader, die volkswirtschaftlich bedeutende Forschungs- und Ennvtcklungs- bzw.

Projeklierungsaufgaben lösen.
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Lehrlingsentgelt

Für die Dauer des Lehrverhätnisses monatlich an Lehrlinge gezahlter Geldbetrag, dessen Höhe nach Lehrhalb

jahren gestafrelt ist (GBl. I 1981 Nr. 17, S. 231).

Arbeitsnormung

Aufgabe der wissenschaftlichen Arbeitsorganisation. Sie hat u. a. das Ziel, den erforderlichen Arbeitsaufirand

für die Ausführung eines Arbeitsauftrages festzulegen.

Der Arbeitsaufiuand wird auf der Basis technischer Kenngrößen, effehiver Technologien,, moderner Formen

der Produktionsorganisation, rationeller Arbeitsmethoden und anderer wissenschaftlich gestalteter Arbeitsbe-

dingungen sowie der besten Arbeitserfatrungen der Werktätigen ermitteln und durch die Arbeitsnorm festge-

legt.

Arbeitsnorm

Allgemeine Bezeichnung für Kennziffern des Aufirandes an lebendiger fubeit, i. d. R. bezogen auf einen abge-

gren^en und beschriebenen Arbeitsauftrag eines oder einer Gruppe von Werktätigen. Der Arbeitsauftrag kann

einen Arbeitsgang Teile davon oder mehrere Arbeitsgänge umfassen.

Bestandteile der Arbeitsnorm sind die Beschreibung der technischen, technologischen und organisatorischen

Bedingungen der Arbeitsausführung (Arbeitscharakteristik) sowie die Maßangabe für den dazu erforderlichen

Arbeitsaufiuand §ormzeit je Arbeitsauftrag, Sttick pro Schicht, Arbeitskräifte je Schicht u. ä.).

Arbeitsnormen fungreren als wichtige Grundlagen der Planung und Organisation der Produktion und Arbeit,

des eflelctiven Einsatzes des Arbeitwermögens sowie der leistungsgerechten Entlohnung der Werk1ätigen.

In Abhzingigkeit unterschiedlicher technischer, technologischer und organisatorischer Bedingungen der fubeit

kommen unterschiedliche Normenarten zur Anwendung.

Normenarten

Entsprechend der Widerspiegelung des Zusammenhanges zwischen Arbeitsaufiyand und quantitativem, meßba-

rem Arbeitsergebnis werden zwei Normenarten unterschieden, die Mengennorm und die Besetzungsnorm.

Mengennorm

Mit der Mengennorm wird das Verhältnis von Arbeitszeitaufuand zum Arbeitsurnfang eines Arbeitsauftrages

festgelegt. Sie widerspiegelt ein proportionales Verhältnis zwischen Arbeitsaufimnd und Arbeitsergebnis.

Formen der Mengennorm:

-Zeitnorm
Mit der Zeitnorm wird der in Zeiteinheiten gemessene Arbeitsaufimnd festgelegt, der nx Ausführung eines

Arbeitsauft rages benötigt wird.

xx

x
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-Naturalnorm
Mit der Naturalnorm wird festgelegt, welches Arbeitsergebnis, gemessen in naturalen Maßeinheiten, in einem

bestimmten Zeitraum erreicht werden kann.

-Mehrmaschinennorm
Mit der Mehrmasclunennorrn wird unter Beachrung der Auslastung des Maschinenzeidonds, der Nutzung der

Arbeitszeit und der Entwicklung der Kosten je Erzeugniseinheit die optimale Anzahl der von einem Arbeiter

oder einem Arbeitskollektiv zu bedienenden Maschinen und die je Zeiteinheit zu bearbeitende Menge von

Arbeitsgegenständen festgelegt.

-Mehrarbei tsstel lennorm
Mit der Mehrarbeitsstellennorm wird unter Beachtung der Auslastung des Maschinenzeifonds, der Nutzung

der Arbeitszeit und der Entwicklung der Kosten je Erzeugniseinheit die optimale Anzahl der von einem Ar-

beiter oder einem Arbeitskollektiv zu bedienenden Arbeitsstellen (ohne Mehrmaschinenbedienung) und die je

Zeitei nheit zu bearbeitende Menge von Arbeitsgegenständen festgeleS.

-Plannorm
Mit der Plannorm werden quantitative und qualitative Kennzahlen festgelegt, die aus dem Betriebsplan abge-

leitet wurden und von den Werktätigen beeinflußbar sind. Solche Kennzahlen beziehen sich auf dte Menge

herzustellender Erzeugnisse und z.B. auf die Qualitzit oder auf die Nutzung der Arbeitszeit.

Besetzungsnorm

Mit der Besetzungsnorm wird der quantitative und quatitative Arbeitskräfteaufirand für einen bestimmten Ar-

beitsumfang (2.8. Arbeitsplatz, Arbeitsaufgabe, Arbeitsbereich, Betriebsabschnitt) festgeleS. Sie wird vor al-

lem dann angewendet, wenn zwischen ArbeitszeitaufiMand und mengenmäßigen Arbeitsergebnis kein propor-

tionaler Zusammenhang besteht.

Formen der Besetzungsnorm:

-Arbeitskräftenorm
Mit der Arbeitskräftenorm werden die notwendige Anzahl und die Qualifikation der Arbeitskräfte für einen

bestimmten Arbeitsbereich festgelegt.

-Bedienungsnorm

Mit der Bedienungsnorm wird die Anzahl der Ausrüstungen, Produktionsflächen oder anderer Produktions-

einheiten festgelegt, die von einer Arbeitskraft oder einer Gruppe von Arbeitskräften bedient werden kann.

Dazu werden Reihenfolge und Zeitpunkt der Tätigkeiten sowie Anzahl und Qualifikation der Arbeitskräfte

angegeben.

Qualität der Arbeitsnormen

Einteilung der Arbeitsnormen in technisch begründete Arbeitsnormen und vorläufige Arbeitsnormen entspre-

chend ihrer Qualität.
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Technisch begründete Arbeitsnormen (TAN)

TAN haben effektive Technologien, moderne Formen der Produktionsorganisation, wissenschaftlich gestaltete

hoduktions- und Arbeitsbedingungen, rationelle Arbeitsmethoden und die besten Arbeitserfahrungen der

Werktätigen,, die verallgemeinert und übertragen nrerden können, zur Grundlage. Technisch begründete Ar-

beitsnormen werden mit Hilfe der analytisch-experimentellen oder - auf der Grundlage von Zeitnormativen -

nach der analyisch-rechnerischen Methode ausgearbeitet.

x

Schichtsystem (Schichtregime)

Betriebliche Arbeitszeitregelung durch die im Rahmen der gesetzlich festgelegten Arbeitszeit Dauer und Lage

der täglichen Arbeitszeit entsprechend den betrieblichen Bedingungen und den Erfordernissen des Produkti-

onsprozesses als Ein- oder Mehrschichtarbeit geordnet sind.

Mehrschichtarbeit

Form der betrieblichen Arbeitszeitregelung um durch mehrfache Besetzung der Arbeitsplätze mit wechselnden

Arbeitskrfien in aufeinanderfolgenden Schichten die zeitliche Auslastung des Produktionsfonds und damit die

Grundfondseffektivität zu erhöhen bzw. die durchgehende Besetzung der Arbeitsplätze zv sichern.

Scbichtbesetzung/Schichtstärke

Anzahl der in den einzelnen Schichten eingesetzten Arbeitskräfte in einem bestimmten Zeitraum.

Dabei erfolgt der Nachweis grundsätzlich nach 3 Schichten (1. Schicht,2. Schicht, 3. Schicht).

Alle nach anderen Schichtarten (Schichfolgen) mehrschichtig arbeitenden Arbeitskräfte sind sinnvoll einzu-

ordnen.

Beispiele: Scluchtdauer:12Stunden

Zuordnung L Schicht (2. B. 6.00 - 18. 00 Uhr)

2. Schicht (2. B. 18.00 - 6.00 Uhr)

3. Schicht (2. B. Freischicht)

. Durchgehende Schichtarbeit bzw. "rollende Arbeitswochett '

Zuordnungje ll3 anr l. bis 3. Schicht

. Vier-Brigadesystem

Zuordnung der Freischichtje l/3 zur l. bis 3. Schicht

Arbeitskräfte nach dem Schichtsystem

Gruppierung der Arbeitskräfte nach dem vereinbarten Einsatz entsprechend der betrieblichen Arbeitszeitrege-

lung in Ein-, Zwei- oder Dreischichtarbeit.

x

x
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Für die einzelnen Schichtsysteme treffen folgende durchschnittliche wcichentliche Arbeitszeiten z:u:

43,75 Stunde Einschichtsystem

42,00 Srunden = Zweischichtsystem

40,00 Stunden : Dreischichtsystem

Die Zuordnung zu den Schichtsystemen ist entsprechend der Arbeitskräftesystematik Teil24 - Systematik der

Schichtsysteme - vorzunehmen.

Dabei ist zu beachten:

. Werdendie24StundeneinesArbeitstages ständig inzwei l2-Stunden-Schichtenaufgeteilt,liegtAr-

beit im Dreischichtsystem vor.

. Wird ständig n u r in der Spätschicht (2. Schicht) oder n u r in der Nachtschicht (3. Schicht) gearbei-

tet, liegt Afteit im Einschichtsystem vor.

Mechanisierungsgrad der Arbeit

Zahl des Produktionspersonals, das überwiegend an Maschinen und Anlagen arbeitet, bezogen auf die Gesamt-

zahl des erfaßten Produktionspersonals.

Zum Produktionspersonal an Maschinen und Anlagen gehören:

- Produktionspersonal, das anMaschinen undanlagen re i n körpe rl i c h e, relativ schwereTätigkei-

ten ausführt,

- Produktionspersonal, das ü b e r w i e g e n d k ö r p e r I i c h e Tätigkeiten zurBedienungvonMa-

schinen und anlagen verrichtet,

-Produktionspersonal,dasüberwiegend K on t ro I I - u n d Übe rwac h u ngsfu nkti o n e n

an Maschinen und anlagen zur Sicherung des störungsfreien Ablaufs des Teil- oder Gesamtprozesses ausübrt-

Automatisiemngsgrad der Arbeit

Zahl des Produktionspersonals mit Kontroll- und Überwachungsfunktionen an Maschinen und Anlagen,tr-z*

gen auf die Gesamtzahl des erfallten Produktionspersonals.

Produktionspersonal mit Kontroll- und iJberwachungsfunktionen an Maschinen und Anlagen

Produktionsarbeiter und ingenieurtechnisches Personal mit Kontroll- und iterwachungsaufgaben an Maschi-

nen und Anlagen zur Sicherung des störungsfreien Ablaufs der Teil- oder Gesamprozesse. Die Arbeitsopera-

tionen zur Veränderung der Form, der Eigenschaften sowie die Fortbewegung der Arbeitsgegenstände erfolgen

durch dre Maschinen oder Anlagen selbständig (automatische Maschinen, Halb oder Vollauto*aten,, automa

tisierte oder automatische Maschinenlließreihen, Apparate mit Meß-, Steuer- und Regeltechnik).

Eine unmrttelbare Einflußnahme auf die Arbeitsoperation (Form- und Zustandsänderung des Arbeitsgegen-

standes) besteht während des Arbeitsprozesses nicht.



Beispiele:

Grundstoffindustne

Metallverarbeitende

Industrie
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Apparate-, Anlagen- und Maschinenuärter, deren Tätigkeit überwiegend in der Kon-

troll- und Wartungsfunktion der Geräte und Anlagen mit selbsnätiger Mefl, Steuer-

und Regeltechnik besteht.

Arbeiten an Revolver-, Einspindel- und Mehrspindeldrehautomaten, Fein-, Lang-,

Form- und Schraubendrehautomaten, Gewinderückmaschinen

(halbautomatisch), hydraulische Spritzgußautomaten, Kurbelstreckmetallpressen.
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Vorliegende Ergebnisse

Vorbemerkung:

Sammelbände

E35
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und andere Gesamtdarstellungen

Statistisches Jahrbuch der DDR

Statistisches Taschenbuch der DDR

Die unter ,,Sammelbände" und ,,Originalergebnisse" ausgewiesenen Titel liegen im Archiv

des Statistischen Bundesamtes, Zweigstelle Berlin, unter der dem Titel vorangestellten Be-

richtstitel-Nr. bzw. Film-Nr. vor. In der gleichen Behörde kann im Referat IX AG I I Näihe'

res zu den PC-Datenbeständen erfragt werden. Auskünfte über die Einzeldatenbesflinde er-

teilt IX DV. Weitere Einzelheiten über Daten auf maschinenlesbaren Datenträgern, u.a. über

die von der amtlichen Statistik geführten Datenbanh sind dem ,,,{bschlußbericht zur Siche-

rung und Übergabe maschinenlesbarer Datenträger aus dem Statistikdatenbestand der ehe-

maligen DDR" vom 31.12.1994 zu entnehmen. Herausgeber: Statistisches Bundesamt,

Zweigstelle Berlin, DEO A und IX DV.l)

Ergärzende Inhaltsangaben werden unter dem einzelnen Berichtstitel in all jenen Fällen

gemacht, in denen der Inhalt des jeweiligen Berichtes von dem aus dem Berichtstitel erkenn-

baren Inhalt abweicht bzw. über ihn hinausgeht.

l
Jahresbericht Arbeitskräfte und Lohnstatistik bzw. Jahrbuch Arbeitskräfte und Löhne

(19s3, 1960 - 1968, 1970, 1973 - 1978, 1980 - 1989)

Bilanz der Bevölkerung und der Arbeitskräftereserven

(1957 - 1963)

Jahresbericht über Arbeiter und Angestellte sowie Lehrlinge nach Wirtschaftsbereichen -

Durchschnittszahlen, Lohnsummen, Lehrlingsentgelte und nicht aus dem Lohnfonds ge'

zahlte Beträge, Volkswirtschaft i nsgesamt nach Wirtschaft sbereichen

(1968 - le89)

Standort: Bibliothek

605

l) Siehe dazu außerdem: I. Oertel, Abschluß der Sicherung und Archivierung der gespeicherten ehemaligen
DDR-Statistiken auf elektronischen Datenträgern und Ausblick auf weitere Archivierungsarbeiten, Allge-
meines Statistisches Archiv, 80. Ban{ 2/1996, ApriVJuni, Vandenhoeck u. Ruprecht in Göttingen, Seiten
257 tr.
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Kennzi.ffernsammlung Sozialstatistik

(1960, 1978 - 1982,1984, 1988 - 1990)

Die Frau in der DDR - statistische Kennziffernsammlung

(1960, t96t,t963 - 1989)

Die Berufstätigkeit der Frauen in der DDR und die Entwicklung ihres Beschäftigtengrades

bis 1970 (Analyse)

Sammelband ausgeuählter Kennzifrern über die Entwicklung der Volkswirtschaft nach Be-

zirken; enthält Zeitreihen über Berufstätige nach Wirtschaftsbereichen und nach ihrer Stel-

lung im Beruf, Angaben zur Qualifikationsstruktur sowie über Arbeits- und Ausfallzeiten

(1960, 1971 - 1988)

Allgemeine Entwicklungstendenzen der Bevölkerung Berufstatigen und des ArbeitwermG

gens in der DDR (Analysen) für die Zeiträume aus den Jahren

(1964 - 1985)

- Entwicklung von Umfang und Einsatz des gesellschaftlichen Arbeitwermögen

- Die Entwicklung und Nutzung des quantitativen gesellschaftlichen Arbeitwermögens in der

DDR

- Entwicklung des quantitativen gesellschaftlichen Arbeitwermögens, Entwicklung der Be-

völkerung und des Beschäftigungsgrades, Ennvicklung der Anzahl der Berufstätigen, Ver-

teilung auf Bereiche und Zweige, Belegschaftswechsel, Fluktuation, Ausnutzung der Ar-

beitszeit der Produktionsarbeiter

- Entwicklung des Arbeitwermögens und des Beschäftigungsgrades, Verteilung der Berufs-

tätigen auf die Bereiche und Zweige der Vollswirtschaft, Anzahl der Lehrlinge, Entwick-

lung des qualitativen Arbeitwermögens

- Bevölkerungsentwicklung Beschäftigtengrad, Arbeitwermögen, Entwicklung der Berufs-

tätigen nach Bereichen mit Tabellenanhang

- Die Differenzen zwischen den Ergebnissen der Bevölkerungsvorausberechnung und der Be-

völkerungsfortschreibung auf der Grundlage der Volkszählung vom 31.12.1964 - Zahlen-

bericht

- Die voraussichtliche Ennvicklung der Bevölkerung der DDR und ihre Auswirkungen auf

dre Zahl und Struktur der Berufstätigen im Prognosezeitraum bis I 980

- Zu einigen Fragen der Arbeitskräftesituation und ihrer wahrscheinlichen Entwicklung in

der DDR

- Information über die Ennvicklung der Berufsfätigen und ihre Altersgliederung

- Zu einigen Fragen der Entwicklung der Hoch- und Fachschulkräfte in der sozialistischen

Volkswirtschaft der DDR
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- Die voraussichtliihe Ennvicklung der Personen im Rentenalter der DDR und in den Bezir-

ken bis zum Jahre 1980

- Die voraussichtliche Entwicklung der Zahl der Kinder unter 3 Jahren bis zum Jahre 1980

und ihre Auswirkungen auf den Bedarf an Plätzen in den Krippen

- Die voraussichtliche Ennvicklung der Zahl der Kinder im Vorschulalter bis zum Jahre I980

und ihre Auswirkungen auf den Bedarf an Plätzen in den Kinderg/rten

- Die voraussichtliche Ennvicklung der Zahl der Kinder im schulpflichtigen Alter in der

DDR bis zum Jahre 1980

- Entwicklungstendenzen der Berufstätigen in der Textil- und Konfelrtionsindustrie

Statistisches Jalubuch der Industrie; enthält Angaben (meist Zeitreihen) über Arbeiter und

Angestellte nach Betriebsgrößengruppen, Berufstatige nach Altersgruppen, Produktionsarbei-

ter bzw. Produktionspersonal, Bruttolohn, Arbeits- und Ausfallzeiten, Qualifikationsstruktur,

durchschninliches monatliches Arbeitseinkommen nach Ministerien bzw. Industriebereichen

(195s - t967, 1974 - 1989)

Statistisches Jahrbuch des Bauwesens; enthält Zeitreihen über Arbeiter und Angestellte,

Lehrlinge, Arbeitsnormen, durchschnittliches monatliches Arbeitseinkommen

(1964 - 1982)

Statistisches Jahrbuch des Verkehrsu,esens; enthält Zeitreihen über Arbeiter und Angestellte,

Bruttolohn, Arbeits- und Ausfallzeiten nach Zweigen und Verwalrungsorganen

(1980 - le88)

Statistisches Jahrbuch der Land-, Forst- und Nahrungsgüterwirtschaft; enthält Zeilueihen

über Berufstätige, Qualifikationsstrukturen, Arbeitsbereiche z.T. nach Bezirken

(1966 - 1969, 1972 - 1976, l98l - 1988)

Statistisches Jahrbuch des Bildungswesens

(1964, 1 966, 1 968)

Wichtige Kennzifrern der Volkswirtschaft nach Bezirken; enthält im Wechsel der Ausgaben

Angaben über Arbeiter und Angestellte, Schichtarbeit, ausgewählte Beschäftigtengruppen

und deren Bruttolohn, Ausfallstunden

(1981 - 1989)

Wichtige Kennziffern der Industrie; enthält Angaben über Arbeiter und Angestellte, Produk-

tionsarbeiter, ausgewählte Beschäfti5engruppen; Bruttolohnsummen, Arbeits- und Ausfall-

zeiten

(1981 - l98e)
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Wichtige Kennzifrern der Kombinate des Baunrcsens; enthält Angaben über Arbeiter und

Angestellte in Vollbeschäftigteneinheiten

(le8l - 1989)

Wichtige Kennziffern nach Kreisen - Arbeitskräfte sozialistische Landwirtschaft insgesamt;

enthält Angaben über Berufstätige nach ihrer Qualifikation - DDR nach Bezirken, Bezirke

nach Kreisen

(1981 bis 1989)

Sammelmappe Industrie

(1950 - l9ss)

Sammelmappe Industrie DDR - BRD; enthält Angaben über Beschäftigte nach Wirtschafts-

zweigen sowie nach Betriebsgrößengruppen (nur 1955)

(19s0 - le56)

Sammelmappe Bauindustrie, Bd. IV/s 5

(1950 - 19s5)

Sammelmappe Verkehr, Post- und Fernmeldeu,esen (Bd. VIV55); enthält Angaben über

Beschäftigte nach Beschäftigtengruppen und Bruttolöhne

(19s0 - 1955)

Sammelmappe Verkehr; enthält Angaben über Arbeitskräfte und Bruttolöhne

(1950 - 1954)

Sammelmappe Landwirtschaft; enthält Angaben über Beschäftigte und ihre Stellung imBe-

ruf nach Wirtschaftszweigen und Eigentumsformen sowie über Beschäftigte nach Beschäftig-

tengruppen und Bezirken

(les2)

Sammelmappe über die Land- und Forstwirtschaft (Bd. 4/54) enthält Angaben über Beschäf-

tigte und ihre Stellung im Beruf nach Wirtschaftszweigen, über Beschäftigte nach Beschäf-

tigtengruppen und Eigentumsformen, über Arbeiter und Angestellte, Brunolöhne und Lehr-

linge sowie Arbeitszeitangaben

(1950 - 1954)

Sammelmappe Handu,erk und Kleinindustrie @d. V/55); enthät Angaben über Beschäftigte

nach ihrer Stellung im Beruf, Brunolöhne, Lehrlinge nach Wirtschaftszweigen und Bezirken

(19s0 - 19s5)

Sammelmappe Binnenhandel (Bd. W55); enthät Angaben über Beschäftigte und Löhne

(19s0 - l9s5)

E-2n735
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Sammelband ausgeuählter Kenrzifrern über die Enrwrcklung der Volkswirtschaft; enthält

Zeitreihen über Berufstätige, Arbeiter und Angestellte nach Altersgruppen, verktirzt fubei-

tende, Arbeits- und Ausfallzeiten, Qualifikation nach Wirtschaftsbereichen

(1971 - 1975, 1980 - 1988)

Die Jugend in der DDR - statistische iJbersichten

(r977 - 1988)

Langfristige Reihen wichtiger Leisrungs- und Effektivitätskennziffern; enthalten Angaben

über Arbeiter und Angestellte, Bruttolohn, Produktionspersonal, Leitungs- und Verwaltungs-

personal, Arbeits- und Ausfallzeiten ...

(1e75 - 1988)

nach Ministerien

für zentralgeleitete Kombinate: alle Merkmale je Kombinat

für zentralgeleitete Kombinate: jedes Merkmal nach Kombinaten

für bezirksgeleitete Kombinate: alle Merkmale je Kombinat I

für bezirksgeleitete Kombinate: jedes Merkmal nach Kombinaten

Statistische Daten über dre Länder der DDR sowie über Berlin; enthält Angaben über Berufs-

tätige nach Stellung im Beruf, Wirtschaftsbereichen, Altersgruppen

(le8e)

Statistische Daten über die Länder der DDR in den Grenzen ihrer Bezirke sowre über Berlin

- Teil II: Berufstätige (Stellung im Benrf, Altersgruppen, Qualifikation), Lehrlinge nach

Wirtschaft sbereichen, Bezirken, Kreisen

(198e)

Entrvicklung der industriellen Bruttoproduktion und der Anzhl der Arbeiter und Angestell-

ten nach der Systematik der Volkswirtschaftszweige der DDR - Angaben für den Wirt-

schaftsbereich Industrie nach Wirtschaftszweigen

(1981 - 1989)

Statistische Übersicht über die Enwicklung ausgeuählter Kennziffern in den Stadtkreisen

der DDR; enthält Angaben über Berufstätige nach Wirtschaftsbereichen, Schichtarbeit, Qua-

lifikationsstnrktur

(1978, 1980, 1983, 1986 - 1989)
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iibersichten über den Umfang den Einsatz und die Nutzung des gesellschaftlichen Arbeits-

vermögens im Bereich der Industrieministerien; Gruppierung der Kombinate nach dem An-

täil des Leirungs- und Verwaltungspersonals an den Arteitern und Angestellten sowie nach

anderen qualitativen Kennziffern, Angaben über Beschäfti6engruppen, Arbeits- und Aus-

fallzeiten, Schichtarbeit und Qualifikationsstruktur für Industrieministerien insgesamt und je

Kombinat

(1989, 198s, 1987, 1988)

Vergleichende Städtestatistik der DDR; enthält Berufstätige und ausländische Arbeitskräfte

nach Wirtschaftsbereichen sowie nach Stellung im Beruf (-etzteres auch 1980, 1985): Städte

nach Größenklassen

(le8e)

Information über die Efüllung des Arbeitskräfteplanes im Bereich der Industrieministerien

sowie im zentral- und örtlichgeleiteten Bauwesen

(1956 - t962, 1965 - 1967)

Information über die Entwicklung der Schichtarbeit in der sozialistischen Industne

(19s8 - 1966)

Informationsbericht zur Plandisziplin - Planteil Arbeitskräfte und Löhne - Arbeiter und An-

gestellte, Produktionsarbeiter, Bruttolohnsumme nach Wirtschaftsbereichen, Eigentumsfor-

men und Verantwortungsbereichen

(1962 und 1963)

Information zu einigen Fragen der Einführung der 5-Tage-Woche

(1965,1966)

Information zur Entwicklung der Arbeits- und Ausfallzeiten

(1976 - 1978)

Bericht über die Entwicklung der Beschäftiglen in der DDR

(1962, 1963, 197 6, 1980, 1985)

Bericht und Ergebnisse zum Volkswirtschaftsplan - Planteil Arbeitskräfte und Löhne -

(Gliederung nach Wirtschaftsbereichen, Eigenrumsformen und Verantwortungsbereichen)

(te64 - re70)

- Berufstätige Arbeiter und Angestellte, Bruttolohnsummen

- Arbeiter und Angestellte, Bruttolohnsummen, Arbeits- und Ausfallzeiten

Abrechnung des Volkswi rtschaft splanes - arbei tsökonomi sche Kennziffern

(1983 - 1989)

Durchschnittszahlen der Arbeiter, Angestellten sowie Lehrlinge - Bruttolohnsummen

(t967, 1969, t976)

Gl0
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Entwicklung der Jahresendprämie

(1968 - 1970, 1978)

Bericht über die Berufstätigen - Nachaufbereitung im Rahmen der Rückrech-

nung/Arbeitstabellen zur Rückrechnung

(1980 - 1989)

- fubeitskräfteberichterstattung Einkommensbestandteile, Arbeiter und Angestellte, Lehr-

linge, Länder nach 5-stellern der Systematik der Volkswirtschaftszweige 1985 - DDR -

(1950 - 1989)

- Arbeitskräfteberichterstattung; Einkommensbestandteile, Arbeiter und Angestellte, Lehr-

linge, Beitrittsgebiet nach 5-Stellern der Systematik der Volkswirtschaftszweige 1985

.DDR-

(1980, 1981, 1983 - 1989)

- Arbeitskräfteberichterstattung; Einkommensbestandteile; Arbeiter und Angestellte, Lehr-

linge, Länder nach dem l-Steller der Systematik der Wirtschaftszweige 1979

- BRD - und Eigentumsformen

(le8e)

- Arbeitskräfteberichterstattung; Einkommensbestandteile; Arbeiter und Angestellte, Lehr-

linge, Beitrittsgebiet nach 4-Stellern der Systematik der Wirtschaftszweige 1979

- BRD - und Eigentumsformen

( l e8e)

- Arbeitskräifteberichterstatnrng; Einkommensbestandteile; Arbeiter und Angestellte, Lehr- 
.

linge, Länder nach 4-Stellern der Systematik der Wirtschaftszweige 1979

- BRD - und Eigenrumsformen

(le8e)

- Arbeitskräfteberichterstatnrng; Einkommensbestandteile; Arbeiter und Angestellte, Lehr-

linge, Beitrittsgebiet insgesamt und nach Ländern, nach S-Stellern der Systematik der Wirt-

schaftszweige 1979 - BRD -

(198e)

- Arbeitskräfleberichterstatnrng; Einkommensbestandteile; Arbeiter und Angestellte, Lehr-

linge, Beitrinsgebiet insgesamt nach Rechenbereichen der Volkswirtschaftlichen Gesamt-

rechnung

(le8e)

- Arbeitskräifteberichterstattung; Einkommensbestandteile; Arbeiter und Angestellte, Lehr-

linge, Länder nach Rechenbereichen der Volkswrrtschaftlichen Gesamtrechnung

(l e8e)
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- Arbeiter und Angestellte, Beitrittsgebiet insgesamt und Länder (territorial bereinigt) nach

S-Stellern der Systematik der Volkswirtschaftszq,eige 1985 - DDR - Quellen: Arbeitskräfte-

berichterstattung und Abrechnung der territorialen Bilanzentscheide - alternativ

(1988, 1989)

- Arbeitskräifteberichterstattung; Arbeiter und Angestellte, Lehrlinge, Personen im Durch-

schnitt, Berichtsjahr, Vodahr, nach Wirtschaftsgnrppen und Ländern

(1988, 1989)

- Arbeitskräfteberichterstatmng; Grunddaten, Arbeiter und Angestellte, Lehrlinge, Personen

im Durchschnitt, Daten nach n-Steller der Systematik der Volkswirtschafl 1985 (SVWZ 85)

- DDR - nach Ländern @erlin unvollständig)

(le8e)

- Lehrlingsbestand; Länder nach 4-Stellern der Systematik der Volkswirtschaftszweige 1985

- DDR.

( l e88)

- Lehrlingsbestand nach Ländern

( l e8e)

- Nachaufbereitung Lehrlingsbestand; Beitrittsgebiet und Länder nach der Systematik der

Volkswirtschaftszu,eige 1979 - BRD - und Rechenbereichen der Volkswirtschaftlichen Ge-

samtrechnung

(1988, 1989)

- hodulrtionsgenossenschaften und privates Handwerk; Einkommens- und Beschäftigtenan-

gaben: Beitrinsgebiet und Länder nach Rechenbereichen der Volkswirtschaftlichen Ge-

samtrechnung und 5-Stellern der Systematik der Wirtschaftszurcige 1979 - BRD -

(1988, 1989)

- Berufstätigenerhebung ohne privates Handwerh Berufstätige nach Stellung im Beruf, Bei-

trittsgebiet insgesamt, nach S-Stellern der Systematik der Volkswirtschaftszweige 1985

. DDR.

(l e87)

- Nachaufbereitung Berufstätigenerhebung (ohne Lehrlinge und privates Handurcrk) Bei-

trinsgebiet und Länder nach Rechenbereichen der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnung

und S-Stellern der Systematik der Wirtschaftszweige 1979 - BRD -

(le8e)

- Teilergebnisse Berufstätigenerhebung @TE); x-Bereich (nicht erfalJter Bereich), Mütter,

Lehrlinge, privates Handnerk (neue Bundesländer, Berlin-Ost)

(1988, 1989)
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- Teilergebnisse (I-ehrlinge, Mütter in Freistellung privates Handnerk, nicht erfaßter Be-

reich) 1989 nach Ländern, 1988 und 1989 Beitrinsgebiet insgesamt

- Nichterfaßter Bereich (x-Bereich): Primärdaten, Hrlfstabellen, Ergebnistabellen

(1e88)

- Standardprogramm nach Wirtschaftsbereichen, -zweigen und Ländern - territorial berei-

nigt - (ohne privates Handwerk)

(1983 - 1987)

- Standardprogramm nach Wirtschaftsbereichen, -zweigen, Landern, Kreisen - territorial be-

reinigt - ohne privates Handwerk -

. Berlin-Ost, Brandenburg Mecklenburg-Vorpommern, Sachsen, Sachsen-Anhalt, Thürin-

gen

(1e84)

. Berlin-Ost, Brandenburg Mecklenburg-Vorpommern, Sachsen

( I e85)

. Berlin-Ost, Brandenburg

(1e86)

. Berlin-Ost, Brandenburg Mecklenburg-Vorpommern, Sachsen, Sachsen-Anhalt, Thürin-

gen

(1e87)

- Berufstätigenerhebung; Berufstätige nach Stellung im Beruf, Beitrittsgebiet insgesamt und

Länder (unbereinigt) nach S-Stellern der Systematik der Volkswirtschaftszweige 1985,

. DDR

(le8e)

- Berufstätigenerhebung; Berufstätige nach Stellung im Beruf, Beitrittsgebiet insgesamt und

Läinder (territorial bereinigt) nach S-Stellern der Systematik der Volkswirtschaftszweige

1985 - DDR -

( l e8e)

- StZindig Berufstätige, Lehrlinge, nach Wirtschaftsgruppen, Läinder, Kreisen (territorial be-

reinigt)

(1e88)

Berlin-Ost, Brandenburg Mecklenburg-Vorpommern, Sachsen, Sachsen-Anhalt, Thüringen

- Nachaufbereirung Benrfstätigenerhebung (ohne Lehrlinge u. privates Handwerk) Beitritts-

gebiet nach S-Stellern der Systematrk der Wirtschaftszweige 1979 - BRD -

(1988)

- Privates Handwerk; Nachaufbereitung für 1988 für Beitrinsgebiet und Länder nach der

Systematik der Wirtschaftszweige 1979 - BRD - und Rechenbereichen der Volkswirtschaft-
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lichen Gesamtrechnung

(1988, 1989)

- Teilergebnisse für Rückrechnung nach Kreisen

(le8e)

- Jahresabschlußbericht der Landwirtschaft (Genossenschaften) Einkommensbestandteile,

Berufstätige; Beitrittsgebiet insgesamt nach S-Stellern der Systematik der Volkswirtschafts-

zweige 1985 - DDR -

(1985, 1987, 1988 und 1989)

- Umsetzung Einzelhandel - Gastgewerbe

(r e8e)

- Rückrechnungsunterlagen u.a. Arbeitstabellen für Teilergebnisse, Nachaufbereitung Berufs-

tätigenerhebung nach Rechenbereichen der Volkswrrtschaftlichen Gesamtrechnung Kreis-

ergebnisse

(1e88)

- Koeffizienten arr Umrechnung von 4-Stellern der Systematik der Volkswirtschaftszweige

1985 (SVWZ 85) - DDR - zu Rechenbereichen der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnung

(VGR-R) für Handu,erlc/privat, Berufstätigenerhebung (BTE), Handwerk und BTE nach

Ländern und für Beitrinsgebiet @asis: ständig Beschäftigte)

(1988, 1989)

Arbeitskräftebericht - Langfristige Reihen nach Kombinaten in der Struktur vom 01.01.1990

(1975 -{e8e)

- Arbeiter und Angestellte in Vollbeschäftigteneinheiten

(1975 - 1989)

- hoduktionspersonal in Vollbeschäftigteneinheiten

(1975 - 1989)

- Leitungs- und Verwaltungspersonal in Vollbeschäftigteneinheiten

(1975 - 1985)

- Bruttolohnsumme Arbeiter und Angestellte

(1975 - 1989)

- Monatslohn Arbeiter und Angestellte

(1975 - 1989)
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- Monatslohn Produlrtionspersonal

(197s - 1989)

- Anteil Leitungs- und Verwaltungspersonal an Arbeitern und Angestellten

(1975 - le8e)

- Anteil Produktionspersonal an Arbeitern und Angestellten

(tg7s- l98s)

- tatsächliche Arbeitszeit je Arbeiter und Angestellten

(1975 - 1989)

- Nominelle Arbeitszeit je fubeiter und Angestellte

(1975 - 1989)

- Ausfallzeiten je Arbeiter und Angestellte

(1975 - 1989)

Komplexe Kennziffern, Übersichten, Analysen und Berichte der Erweöstätigenstatistik

(1e50 - 1990)

- Erwerbstätige und Arbeitslose nach Ländern

(1950)

- Bericht über die Entwicklung des quantitativen gesellschaftlichen Arbeitwermögens

(1950 - 1967)

- Allgemeine Entwicklungstendenzen der Bevölkerung Berufstätigen und des Arbeitwer-

mögens in der DDR

(r950 - l96s)

- Entwicklung des Arbeitwermögens in der DDR

(1960 - 1968)

- Entwicklungder Zahl der Beschäftigten unter Berücksichtigung ihrer Qualifikation

(19s0 - l9s8)

- Entwicklung der Beschäfligten sowie der Arbeiter und Angestellten

(resz - t9s6)

- Berufstätige nach der Stellung im Beruf, nach Wirtschaftsbereichen, Eigentumsformen,

Bezirken

(1952 - 1989)

- Die Berufstätigkeit der Frauen in der DDR und die Entwicklung ihres Beschäftigtengrades

bis 1970

(1955 - le70)
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- Bericht über die Entwicklung der Beschäftigten und der Löhne im Jahre 1957 in der Wirt-

schaft der Deutschen Demokratischen Republik

(1956, 1957)

- Beschäftigte im Rentenalter, Beschäftigte im x-Bereich nach Bezirken

(1956, 1957)

- Bericht über die Zahl der Beschäftigten 1962 und deren Altersgliederung (1959 und 1962)

sowie die Einschätzung der voraussichtlichen Entwicklung jährlich bis I 965 und I 970

- Analysen der Altersstruktur der Beschäftigten in der Wirtschaft der DDR

(r e5e)

- Untersuchungen über die Einführung des siebensttindigen Arbeitstages für die Produktions-

arbeiter in der sozialistischen Industrie

(1e52 - le55)

- Beispiele über die ökonomischen Auswirkungen der Verkürzung der Arbeitszeit in den

Produktionsbetrieben

(t956,1957)

- Bericht über die Einschätzung der Ennvicklung der Arbeitskräftereserven und der Möglich-

keiten ihrer Erfassung und Ausnutzung im Kreis Nordhausen

(r953 - 1960)

- Arbeits- und Ausfallzeiten der Produktionsarbeiter

(1960 - 1968)

- Zur Beschäftigungssituation der weiblichen Bevölkerung der DDR unter regionalen Ge-

sichtspunkten

(1e64)

- Zu- und Abgang der ständig Berufstätigen (ohne Lehrlinge und Saisonkräfte) in Personen

im Bereich des Rates für landwirtschaftliche Produktion und Nahrungsgüterwirtschaft

(1966 - 1970)

- Tabellenbericht über Erhebung der Benrfstätigen im Bezirk Franl,fürt

(1e68)

- Bruttoverdienste der Arbeiter und Angestellten, Vollbeschäftigteneinheiten pro Monat,

Woche, Stunde sowie bezahlte Zeiten je Woche

(1987 - le89)

- Bruttoverdienste des Produktionspersonals, Vollbeschäftigleneinheiten pro Monat, Woche,

Stunde sowie bezahlte 7*iten je Woche, 2 Tabellen: A) Bruttoverdienst (einschließlich

Komfortzahlung) B) Bruttolohn

(1989)
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- Ztrartr-it für daq Statistische Bundesamt (Bonn) - Rentenberechnung

(leso - leeo)

Originalergebnisse

Vorbemerkung: Die Klammerangaben bezeichnen die Jahre, für welche die Originalergebnisse der jeweiligen

Berichterstattung vorliegen. Bei Berichten über Jahresendprämien beziehen sich die Daten

meist auf das vorjahr.2)

A rbeitsk räfteberichte rstattung

764 Arbeitskräftebericht nach Wirtschafrsbereichen, Wirtschaftszweigen und Eigentumsformen -

ausgeuählte Tät igkeitsgruppen

(1967, 1977 - 1980, 1983 - 1990)

757 Arbeitskräftebericht - Arbeiter und Angestellte, Produktionspersonal, Handelspersonal,

Leitungs- und Verwaltungspersonal - Vollbeschäftigteneinheiten und deren Bruttolohn;

Arbeiter und Angestellte, Produklionspersonal, Handelspersonal in Personen nach Wirt-

schaftsbereichen, -sekloren, -zweigen und Eigentumsformen

(1970, t971,1973 - 1990)

Die in den Berichten der einzelnen Jafue ausgewiesenen Merkmale u,eichen z.T. beträchtlich

vom o.g. Berichtstitel ab (bei einheitlicher Gliederung wie angegeben):

1977 Weibliche Arbeiter und Angestellte und Lehrlinge

1978 Arbeiter und Angestellte in Vollbeschäftigteneinheiten und Personen, deren Brutto

lohnsummen und Durchschniftslöhne

Weibliche Arbeiter und Angestellte und Lehrlinge

1979 Arbeiter und Angestellte in Vollbeschäftigteneinheiten und Personen, deren BrunG

lohnsummen und Durchschnittslöhne

Weibliche Arbeiter und Angestellte und Lehrlinge; Nettoarbeitseinkommen und Netto

lohnsumme der Arbeiter und Angestellten

Durchschnittszahlen der Arbeiter und Angestellten sowie Lehrlinge, Lohnsummen,

Durchschnittslöhne, Lehrlingsentgelte, nicht aus dem Lohnfonds gezahlte Beiträge

1980 Arbeiter und Angestellte in Vollbeschäftigteneinheiten und Personen, deren Brutto

lohnsummen und Durchschnittslöhne

2) Die Ursache dafür ist darin zu sehen, daß die von der Erfüllung bestimmter Leistungsparameter abhängige
Zahlungvollständig erst gegen Ende des L Quartals abgeschlossen war und dqq Gesamwolumen der Jalues-

endprämie demzufolge auch erst per 31.3. abgerechnet werden konnte.
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't58

5?4
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l98l - wie 1980, zusätzlich Produktionspersonal, hoduktionsarbeiter und Handelspersonal
1984

ab 1985 wie im Berichtstitel angegeben, aber

zusätzlich Leitungspersonal (nur in Vollbeschäftigteneinheiten),

ab 1986 eru,eitert um Verwaltungspersonal (ebenfalls nur in Vollbeschäftigleneinheiten)

Arbeitskräfteberichterstattung - Ergebnisse aller Wirtschaftsbereiche (unterschiedliche Zeit-

räume in der Spanne von

(1950 bis 1966)

Arbeitskräftebericht - nach Wirtschaftsbereichen - Arbeits- und Ausfallzeiten der Arbeiter

und Angestellten

(1970, 1974 - 1989)

Arbeitskräftebericht - nach Wirtschaftsbereichen - Arbeits- und Ausfallzeiten des Produk-

tionspersonals

(1968 - 1970, 1974, 1976 - 1989)

Arbeitskräftebericht - nach Wirtschaftsbereichen - Arbeitszeitbilanz der Arbeiter und Ange-

stellten in Betrieben mit voller Planung

(1978 - 1980)

Arbeitskräftebericht - nach Wirtschaftsbereichen - Beträge des Arbeitseinkommens

(1974 - 1977, t979 - 1989)

Arbeitskräftebericht - nach Wirtschaftsbereichen - Bruttolohnsumme und Durchschnittszah-

len des hodullionspersonals

(1963, 1965, t969 - 1971,1974,1976,1977 - 1980)

Arbeitskrfiebericht - nach Wirtschaftsbereichen - nicht aus dem Lohnfonds gezzhlte Beträge

(1972 - 1975, 1978 - 1989)

Arbeitskräftebericht - nach Wirtschaftsbereichen - Schwangerschafts- und Wochenurlaub

(t976,1978 - 1980)

Arbeitskräftebericht - nach Verantwoftungsorganen - Arbeiter und Angestellte, Produk-

tionspersonal, Produktionsarbeiter, Handelspersonal - Vollbeschäftigteneinheiten, Personen

und Bruttolohn (ab 1986 ohne Produktionsarbeiter, neu: Leitungs- und Verwaltungspersonal

in Vollbeschäft igteneinheiten)

(1971 - 1989)
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Arbeitskräftebericht - nach Verantwortungsorganen - Arbeits- und Ausfallzeiten der Arbeiter

und Angestellten

(r97',1, 1979 - 1985, 1989)

Arbeitskräftebericht - nach Verantwortungsorganen - Arbeits- und Ausfallzeiten der Arbeiter

und Angestellten und des Produllionspersonals

(1986 - 1989)

Arbeitskräftebericht - nach Verantwortungsorganen - Arbeits- und Ausfallzeiten des Produk-

tionspersonals

(1969, 1976 - 1984)

Arbeitskräftebericht - nach Verantwortungsorganen - Arbeitszeitbilanz in Betrieben ein-

schließlich mit reduzierter Planung

(1e78 - 1980)

Arbeitskräftebericht - nach Verantwortungsorganen - ausgewählte Arbeits- und Ausfallzeiten

(1978 - 1980)

Arbeitskräftebericht - nach Verantwortungsorganen - Belegpchaft swechsel

(1972 - t98e)

Arbeitskräftebericht - nach Verantwortungsorganen - Bruttolohnsumme und Durchschnitts-

zahlen des Produktionspersonals

(r97 4, 197 5, 197? - 1980)

Arbeitskräftebericht - nach Verantwortungsorganen - freigesetzte Arbeitskräfte und deren

Wiedereinsatz im eigenen Betrieb im Bereich ohne Industrieministerien

(1981 - 1988)

Arbeitskräft ebericht - nach Verantwortungsorganen - Jahresendprämie

(1969, t974, 1977 - 1979. l98l - l9S9)

Arbeitskräft ebericht - nach Verantwortungsorganen - Täti gkeitsgruppen

(1977 - 1989)

Arbeitskräftebericht - Gesamtübersicht nach Verantwortungsorganen - zusätzliche Arbeit

(1977,1981, 1982)

Arbeitskräftebericht nach Wirtschaftszweigen und Eigentumsformen - weibliche Arbeiter

und Angestellte und Personen, Lehrlinge - Nettoafteitseinkommen und Nenolohnsumme der

Arbeiter und Angestellten

(1976 - 1978, r980)

Arbeitskräftebericht nach Wirtschaft sgruppen

(leeo)

E99
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- Arbeiter und Angestellte, Lehrlinge, Monatsdurchschnitt Juli-Dezember, Durchschnitt l.

und 2. Halbjahr, Jahr (nach neuen Ländern)

- Vollzeitbeschäftigte Angestellte, Bruttomonatwerdienste

iJbersichten über den Umfang den Einsatz und die Nutzung des gesellschaftlichen Arbeits-

vermögens im Bereich der Industrieministerien

(1984, 1985, 1987, 1988)

Arbeitskräft ebericht der lndustrie nach Wi rtschaft sorganen

(1972,19't3)

Industrieberichterstattung - Arbeitskräft e

(1955, 1960 - 1969, 1971,1977)

- Industrie insgesamt nach Eigentumsformen - Halbsuatliche Industrie, Private Industrie

insgesamt

(le6l)

- fubeitskineplanabrechnung; Industrie nach Ei gentumsformen

(t962,1963, 1965)

- Sozialistische Industrie nach Eigenomsformen, zentralgeleitete volkseigene Industrie nach

Verwaltungsorganen, Arbeitszeitbilanz, Belegschaft swechsel

(1960, l96l)

- Sozialistische Industrie nach Eigentumsformen, zentralgeleitete volkseigene Industrie nach

Verwaltungsorganen, verkürä arbeitende Beschäftigte - Lohnbestandteile - nichtindustriel-

les Personal - Inanspruchnahme des Lohnfonds (Stichtagszahlen)

(1961,1962)

- sozialistische Industriebetriebe Deckblatt l5llZl - VEB örtlichgeleitet, VE-Industrie zen-

tralgeleitet -

(1e63)

- Sozialistische Industriebetrieb; Belegschaftsu,echsel, verktira arbeitende Beschäftigle

(Le64)

- fubeitskäfteberichterstathrng; Industriebetriebe, Belegschaftsrrrcchsel der Arbeiter und An-

gestellten, DDR - Insgesamt, der sozialistischen Industriebetriebe insgesamt, der sozialisti-

schen zentralgeleiteten Industriebetriebe, der sozialistischen örtlichgeleiteten Industriebe-

triebe

(1e7 l)

- 7*ntralgeleitete Industrie, Durchschnittszahl der Beschäftigten, Brunolohnsummen, Durch-

schnittslöhne

(1e63)
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- Ausgewählte Kennziffern nach Wirtschaftszweigen und Eigentumsformen

(1963 - 1969)

- VEB ö(lichgeleitete Industrie

. Lohnbestandteile, Arbeitszeitbilanz, Belegschaftswechsel, Durchschnittszahlen der

Beschäftigten

(r96t,1962)

- DDR, Bezirke: VEB örtlichgeleitete Baustofretriebe; Formblatt l5Ul52 Z

(1e66)

- t+oduktivit it, Löhne, Plangruppen, Eigentumsformen

(1e55)

- Durchschnittszahl der Beschäftiglen, Bruttolohnsummen, Durchschnittslöhne

(1961,1963)

- Bruttolohnsummen der Industriebetriebe, Produktionsbetriebe WB - Zenlrale, Betriebe mit

staatlicher Beteiligung und sonstigen Einrichtungen

(1e65)

- laut Arteitwertrag verktira arbeitende Beschäftigle, Lohnbestandteile, andere Beschäftigle

(1e63)

- Belegschaftswechsel der Arbeiter und Angestellten

(le6e)

- Feierabendarbeit der Arbeiter und Angestellten

(re6e)

- VEB Volkseigene Betriebe nach wirtschaftsleitenden Organen

( l e6s)

- Arbeitskräftebericht der volkseigenen Projektierungseinrichtungen, zentral-, bezirks- und

kreisgeleitete Wirtschaft

(1e65)

- VEB Wasserversorgun& Abu,rasserbehandlung

(1e64)

- Produkti onsgenossenschaft en werl«ätiger Fi scher

(1961, t962,1964 - 1967)

Arbeitskräfreberichterstattung der Industrie - Bruttolohnsumme und Durchschnittszahlen der

Arbeiter und Angestellten und der Produktionsarbeiter

(1963 - r96',t,1971, t972)
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Arbeitskräftebericht - Industrieministerien - Arbeiter und Angestellte und Produklionsper-

sonal - Vollbeschäftigteneinheiten und Bruttolohn

(1963, 1965, t969 - t97t, t973, t975 - 1979)

Arbeitskriiftebericht - Industrieministerien - Arbeiter und Angestellte, Produktions- und

Handelspersonal und deren Bruttolohn, Tätigkeitshauptgruppen in Vollbeschäftigleneinhei-

ten

(1e66)

Arbeitskräftebericht - Industrieministerien - Arbeiter und Angestellte, Produktionspersonal,

Produktionsarbeiter, Handelspersonal - Vollbeschäftigteneinheiten, Personen und Bruttolohn

(196s, t967, 1976, 1980 - 1985)

Arbeitskräftebericht - Industrieministerien - Arbeits- und Audallzeiten der Arbeiter und

Angestellten

(1972,1973, 1980 - 1985)

Arbeitskräftebericht - Industrieministerien - Arbeits- und Ausfallzeiten der Arbeiter und

Angestellten und des Produktionspersonals

(1974 - 1979, r986 - 1989)

Arbeitskräftebericht - Industrieministerien - Arbeits- und Ausfallzeiten des Produktionsper-

sonals

(t964, 1966, 1972, t973, 197 5 - 1983)

Arbeitskräftebericht - Industrieministerien - ausgeuählte Arbeits- und Ausfallzeiten

(1963)

Arbeitskräftebericht - Industrieministerien - Belegschaftswechsel

(1963, 1964, 1968, 1969, t972, 1974 - 1977, l98l - 1989)

Arbeitskräftebericht - Industrieministerien - Jahresendprämie

(1970, t972 - 197',1, l98l - 1989)

Arbeitskräftebericht - Industrieministerien - Tätigkeitsgruppen

(1976,1977, 1980 - 1983)

Arbeitskräftebericht - Industrieministerien - Tätigkeitshauptgruppen in Vollbeschäftigtenein-

heiten, Personen und deren Bruttolohn

(1973, 197 5, 1982, 1986 - 1989)

Arbeitskräftebericht - Industriebetriebe - verkürzt arbeitende Beschäftigte, an Arbeiter und

Angestellte bezahlte Beträge, nichtindustrielles Personal

(le5s)

Arbeitskräftebericht - Industrieministerien und Bauwesen - Industrie- und Baubetriebe mit

voller Planung

(t97 5, 1977, 1978, l98l)

518
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Jahreserhebung Industrie (Arbeitskräifteangaben)

(t957, t960 - 1963, 1966 - 1968, 1970, 1972)

mit folgenden Inhalten in den einzelnen Jahren:

1957 - tubeiter und Angestellte - G/I

- Band 2; Arbeitskräfte nach Beschäftigtengruppen: Arbeiter/Angestellte, Lohnsumme,

Durchschnittslöhne, Stundenverdienste

1960 - fubeiter und Angestellte nach der Beschäftigtenstruktur und Bezirken

(Jahresdurchschnitt)

- Band 3 - Arbeiter und Angestellte nach der Beschäftigtenstruktur, Industriebereichen,

-zweigen und -gruppen und Eigentumsformen, Vollbeschäftigte Arbeiter und Ange'

stellte und deren Arbeitseinkommenssumme nach Industriebereichen, -zweigen und -

gruppen und Eigentumsformen, durchschmnliches monatliches Arbeitseinkommen

- Arbeiter und Angestellte nach der Beschäftigtenstruktur (Jahresdurchschnitt) - Voll-

beschäftigte Arbeiter und Angestellte und deren Arbeitseinkommenssumme - Durch-

schnitt monatliches Arbeitseinkommen

- Bruttoproduktion je Arbeiter und Angestellten, Produktionsarbeiter und je tatsächlich

geleisteter Arbeitszeit - tatsächlich geleistete Arbeitszeit der Produlctionsarbeiter,

1000 DM Bruttoproduktion - Arbeits- und Ausfallzeiten

l96l - Band 2 - Gliederung nach Industriezweigen und -gruppen, Abschnine: Arbeiter und

Angestellte nach der Beschäftigungsstruktur (Kopfzahlen und Vollbeschäftigtenein-

heiten), durchschnittliches Arbeitseinkommen

1962 - fubeiter und Angestellte nach der Beschäftiglenstruktur, durchschnittliches Arbeits-

einkommen

1963 - fubeiter und Angestellte nach der Beschäftigtenstruktur, durchschnittliches Arbeits-

einkommen

1966 - Band II - Abschnitt: G Arbeiter und Angestellte nach der Beschäftigtenstruktur,

durchschnittliches monatliches Arbeitseinkommen, Hoch- und Fachschulkader

1967 - Teil I/Band 2 - Arbeiter und Angestellte nach der Beschäftigungsstruktur ff.opfzahlen

und Vollbeschäftigteneinheiten) durchschnittliches monatliches Arbeitseinkommen,

Hoch- und Fachschulkader

- Teil II/Band 2 - Arbeiter und Angestellte nach der Beschäftigungsstruli:tur

(Kopfzahlen und Vollbeschäftigteneinheiten) durchschnittliches monatliches Arbeits-

einkommen, Hoch- und Fachschulkader

- Teil III/Band 2 - Arbeiter und Angestellte nach der Beschäftigungsstruktur

(Kopfzahlen und Vollbeschäftigteneinheiten) durchschnittliches monatliches Arbeits-

einkommen, Hoch- und Fachschulkader



E-2tr577 - 1579

E-2n582

520

549

s2t

597

534

551

A36

F20

1968 - Band 2 - Arbeiter und Angestellte, Produktionsarbeiter nach der Beschäftigtenstruktur

und nach Bezirken (Kopfzahlen und Vollbeschäftigteneinheiten), Hoch- und Fach-

schulkader, Bruttolohnsumme der Arbeiter und Angestellten und der hoduktions-

arbeiter, durchschnittliches monatliches Arbeitseinkommen, nach Verwendungs-

systematik

1970 - Band 2: Abschnin G; Arbeiter und Angestellte nach Beschäftigtenstruktur

(Kopfzahlen und Vollbeschäftigteneinheiten) Bruttolohnsumme, nicht aus dem Lohn-

fonds gezahlte Beträge (Hoch- und Fachschulkader)

- Band 3: Abschnin J; Arbeits- und Ausfallzeiten dör Arbeiter, Angestellten, Produk-

tionsarbeiter nach Industriebereichen, -zweigen und Eigentumsformen

1972 -Tell I; Arbeiter und Angestellte nach Beschäftigten, Produktionsarbeiter, Struktur

(Kopfzahlen und Vollbeschäfti5eneinheit), Bruttolohnsumme und Arbeitseinkommen

Jahreserhebung der Industrie, Bd. 2, Teil G - Arbeiter und Angestellte, Lohnsummen,

Durchschnittsl öhne, Stundenverdienste nach Eigentumsformen und Zwei gen

(1e57)

Jahreserhebung Industrie, Bd. 3 - Arbeitszeit nach Eigentumsformen und Wirtschaftszweigen

(1e57)

Arbeitskräftebericht - bezirksgeleitete und Lebensmittelindustrie - Arbeiter und Angestellte,

Produktionspersonal, Produktionsarbeiter, Handelspersonal - Vollbeschäftigteneinheiten,

Personal und Bruttolohn

(1973 - 1985)

Arbeitskräftebericht - bezirksgeleitete und Lebensminelindustrie - Arbeits- und Ausfallzeiten

(r97 s, 1977, 1980 - 1989)

Arbeitskräftebericht - bezirksgeleitete und Lebensmittelindustrie - ausgewählte Arbeits- und

Ausfallzeiten

(t976 - t979)

Arbeitskräftebericht - bezirksgeleitete und Lebensmittelindustrie - Belegschaftsu,echsel

(1981 - 1989)

Arbeitskräfrebericht - bezirksgeleitete und Lebensmittelindustrie - Jahresendprämie

(1975,1977, t98t - 1988)

Arbeitskräftebericht - bezirksgeleitete und Lebensmittelindustrie - Tätigkeitsgruppen

(1980, 1982,1983)

Arbeitskräftebericht - bezirksgeleitete und Lebensmittelindustrie - Tätigkeitshauptgruppen in

Vollbeschäftigteneinheiten, Personen und deren Bruttolohn

(1986 - 1989)
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E-2t222

E-2tr67, 168
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Arbeitskräftebericht - Bauwesen - Arbeiter und Angestellte, Produktionspersonal, Vollbe.

schäftigteneinheiten und Bruttolohn sowie ausgewählte Arbeits- und Ausfallzeiten der fubei-

ter und Angestellten

(1955, 1958, 1960 - 1968, 1970 - 1977, 1979)

Arbeitskräiftebericht - Bauwesen - Arbeiter und Angestellte, Produktionspersonal, Produk-

tionsarbeiter, Handelspersonal - Vollbeschäftigteneinheiten, Personen und Bruttolohn (ab

1986 ohne Produlilionsarbeiter, neu: Leitungs- und Verwaltungspersonal in Vollbeschäftig-

teneinheiten)

(1960 - 1962, t966,1980 - 1989)

Arbeitskräftebericht - Bauwesen - Arbeits- und Ausfallzeiten

(t9?2 - t989)

Arbeitskräftebericht - Baunesen - Ausfallzeiten der Arbeiter und Angestellten sowie des

Produktionspersonals

(1966,1972 - 1980)

Arbeitskräftebericht - Bauwesen - Belegschaftswechsel

(t972,1975 - t9?7,1981, 1984 - 1989)

Arbeitskräft ebericht - Bauwesen - Jahresendpräimi e

(1971 - 1973, t976 - 1980, 1982 - 1989)

Arbeitskräftebericht - Bauwesen - Tätigkeitsgruppen

(1964, 1975 - r977, 1982 - 1989)

Arbeitskräft eabrechnung der Bauindustrie nach Eigentumsformen

(1954 - l9s6)

Arbeitskräfteabrechnung der volkseigenen örtlichen Bauindustrie nach Bezirken

(19s3 - 1956)

Arbeitskräfteabrechnung des sozialistischen Bauwesens

(1954 - r9s7)

Arbeitskräft eabrechnung Bauindustne nach Eigentumsformen und Bezirken

(r958, 1959)

Arbeitskräfteabrechnung Bauindustrie nach Eigenrumsformen und Bezirken

(les7)

Arbeitskräfteabrechnung der Bauindustrie nach Eigentumsformen

(1960, r96l)

Arbeitskräfteabrechnung der Bauindustrie nach Eigentumsformen

(19s2,1953)

E-212t9 - 22r

E-2/213,2t4
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Jahreserhebung der volkseigenen und privaten Bauindustrie (enthät Arbeitskräfteangaben)

(1956 - l9s8)

Bauberichterstattung - Jahreserhebung (enthät Arbeitskräft eangaben)

(te62)

Bauindustrie - Produktivität, fubeitskäft e, Löhne nach Eigentumsformen

(1954, 1955)

Bauberichterstattung - Teil Arbeitskräft e

(1962, 1963)

Arbeitskräfteabrechnung der privaten Bauindustrie

(19s6, le58)

Arbeitskräft eabrechnung der halbstaatlichen Bauindustrie

(1e58)

Arbeiter und Angestellte im Jahresdurchschnitt in der Bauwirtschaft nach Eigentumsformen

und Bezirken

(1e60)

Arbeitskräfte im zentralgeleiteten und örtlichen Bauwesen

(1965)

Jahreserhebung Bau, Tei I Arbeitskräft e nach Ei gentumsformen

(1964, r965)

Jahreserhebung Bau, Tei I Arbeitskräft e nach Eigentumsformen

(1e63)

Arbeitskräfte in den sonstigen Einrichtungen des Ministeriums für Bauwesen

(1955, 1956)

Arbeitskräftebericht - Verkehrsrrvesen - Arbeiter und Angestellte, Produktionspersonal - Voll-

beschäftigteneinheiten und Brunlohn sowie ausgeuählte Arbeits- und Ausfallzeiten der Ar-

beiter und Angestellten

(1964 - 1967)

Arbeitskräftebericht - Verkehrsnesen - Arbeiter und Angestellte, Produkrionspersonal, Pro

duktionsarbeiter, Handelspersonal - Vollbeschäftigteneinheiten, Personen und Bruttolohn (ab

1986 ohne Produktionsarbeiter, neu: Leitungs- und Verwaltungspersonal in Vollbeschäftig-

teneinheiten)

(1974 - t989)

Arbeitskräftebericht - Verkehrsnrcsen - Arbeits- und Ausfallzeiten - Jahresbericht

(1974,1976 - 1989)
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Arbeitskräftebericht - Verkehrswesen - Belegschaftswechsel

(1974 - 1977, 1981,1984 - 1989)

Arbeitskräft ebericht - Verkehrsu,esen - Jahresendprämie

(1970 - t973, r97s - r979,1981, 1983 - 1989)

Arbeitskräft eberi cht - Verkehrswesen - Tätigkeitsgruppen

(1951, 1956 - 1966, 1976, 1979 - 1989)

Arbeitskräftebericht der volkseigenen Verkehrsbetriebe - Ausfallzeiten der Arbeiter und An-

gestellten und des Produktionspersonals

(1972, 1973, t97 5 - 1980)

Arbeitskräftebericht - volkseigene Verkehrsbetriebe/Post - Bruttolohnsumme und Durch-

schninszahlen der Arbeiter und Angestellten nach Verantwortungsorganen

(1962, 1967, 1972 - 1977,1979, 1980)

Arbeitskräftebericht - Land-, Forst- und Nahrungsgüterwirtschaft - Bruttolohnsumme und

Durchschnittszahlen des Produktionspersonals

(1962, r974 - 1977, 1979)

Arbeitskräftebericht - Land-, Forst- und Nahrungsgüterwrrtschaft - Arbeiter und Angestellte,

Produktionspersonal, Produktionsarbeiter, Handelspersonal - Vollbeschäftigteneinheiten,

Personen und Bruttolohn (ab 1986 ohne hoduklionsarbeiter, neu: Leitungs- und Verwal-

tungspersonal in Vollbeschäft igteneinheiten)

(1960 - 1963, 1981 - r989)

Arbeitskräftebericht - Land-, Forst- und Nahrungsgüterwirtschaft - Arbeits- und Ausfallzei-

ten der Arbeiter und Angestellten

(1981 - 1985)

Arbeitskräftebericht - Land-, Forst- und Nahrungsgüterwirtschafr - Arbeits- und Ausfallzei-

ten der Arbeiter und Angestellten und des hoduktionspersonals

(1955, 1956, 1958 - 1965,1967,1974,t975,197',1,1979,1986 - I989)

Arbeitskräftebericht - Land-, Forst- und Nahrungsgüterwirtschaft - Arbeits- und Ausfallzei-

ten des hoduktionspersonals, Jahresbericht

(r976, l98l - 1984)

Arbeitskräiftebericht - Land-, Forst- und Nahrungsgüterwirtschaft - Belegschaftswechsel

(1955, 1960, 1961, t974,1976,1977, l98l - 1989)

Arbeitskräftebericht - Land-, Forst- und Nahrung5güterwirtschaft - Bruttolohnsumme und

Durchschnittszahlen der Arbeiter und Angestellten

(1958, 1967,1968, 1974 - t977)

Arbeitskräftebericht - Land-, Forst- und Nahrungsgriterwirtschaft - Jahresendprämie

(197s - 1977, r98t - 1989)
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Arbeitskräftebericht - Land-, Forst- und Nahnrngsgütenvirtschaft - Tätigkeitsgruppen

(le8l - l98e)

Arbeitskräftebericht - Handel und Versorgung - Arbeiter und Angestellte, Produktionsperse

nal, Produktionsarbeiter, Handelspersonal - Vollbeschäftigteneinheiten, Personen und Brutte

lohn

(1963 - t966, 1970, 1977, 1979)

Arbeitskräftebericht - Handel und Versorgung Arbeiter und Angestellte, Produktionsperso-

nal, Produktionsarbeiter, Handelspersonal - Vollbeschäftigteneinheiten, Personen und Brutto-

lohn - Jahresbericht (ab 1985 ohne Produktionsarbeiter, neu: Leitungs- und Verwaltungsper-

sonal)

(1956 - 1962, 1964 - 1969, 1972 - t977, 1979, 1982- 1989)

Handelsbetriebe nach Verantwortungsorganen; Bruttolohnsumme, Durchschnittszahlen der

Arbeiter und Angestellten sowie des umsatzleitenden Personals

(re77)

Handelsbetriebe nach Verantwortungsorganen; Arbeitszeitbilanz, Ausfallzeiten des umsatz-

leitenden Personals

(r977)

Arbeitskräftebericht - Handel und Versorgung - Arbeits- und Ausfallzeiten

(1972 - 1977, t98t - 1989)

Arbeitskräftebericht - Handel und Versorgung - ausgewählte Arbeits- und Ausfallzeiten

(1977, t979)

Arbeitskräftebericht - Handel und Versorgung - Belegschaftswechsel

(19'14 - 197',t, 1979,1981, 1983 - 1989)

Arbeitskräftebericht - Handel und Versorgung - Jahresendprämie

(t970 - 1973, 1976,1978 - 1989)

Arbeitskräftebericht - Handel und Versorgung - Tätigkeitsgruppen

(1982 - 1989)

Wirtschaftsräte der Bezirke

(1964 - 1967)

Arbeitskräftebericht - Ratsbereiche - Arbeiter und Angestellte - VollbeschäftiSeneinheiten,

Personen und Bruttolohn

(1e82 - 1989)

Arbeitskräft ebericht - Ratsbereiche - Täti gkeitsgruppen

(le8l, re82)

Arbeitskräftebericht - örtliche Versorgungswirtschaft - Arbeiter und Angestellte, Produk-

tionspersonal, Produktionsarbeiter, Handelspersonal - Vollbeschäftigteneinheiten, Personen

578
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und Bruttolohn, Arbeits- und Ausfallzeiten

(1968, 1974 - 1977)

Arbeitskräftebericht - örtliche Versorgungswirtschaft - Arbeiter und Angestellte, Produk-

tionspersonal, Produktionsarbeiter, Handelspersonal - Vollbeschäftigleneinheiten, Personen

und Bruttlohn, ausgewählte Arbeits- und Ausfallzeiten

(1e76)

Arbeitskräfteberichterstattung volkseigener Betriebe, Einrichtungen der Bereiche außerhalb

der materiellen Produktion - zentralgeleitet - Bruttolohnsumme, Durchschnittslohn der Ar-

beiter/Angestellten

(1e66)

602

604

s99

601

708

769

H13

H18

H08

Bericht über die Berufstätigen - Austauschprogramm - nach Verantwortungsorganen insge-

samt

(1969, 1973 - 1975, 1977,1979,1980, 1983 - 1989)

Bericht über die Berufstätigen - Austauschprogramm - nach Wirtschaftsbereichen, -zvreigen

und Eigentumsformen

(1967, 1969, t97t, t972, t97s - 1989)

Bericht über die Berufstätigen - Sozialökonomische Gruppen - nach Verantwortungsorganen

insgesamt

(1965, 1967,1969,1971, t973 - 1989)

Bericht über die Berufstätigen - Sozialökonomische Gruppen - nach Wirtschaftsbereichen,

-zweigen und Eigentumsformen

(1963 - 1989)

Bericht über die Berufstätigen - Vorabbericht sozialökonomische Gruppen - Bezirksergeb

nisse

(l e83)

Bericht über dre Berufstätigen - u,ribliche Vollbeschäftigte nach der Zahl ihrer Kinder

(r977, 1979 - 1989)

Berufstätigenerhebung - Erurcrbstätige

(lee0)

Arbeitskräft ebericht - fubeitskäft e nach Lohnstufen

(1e88)

Berufslätigenerhebung: Standardprogramm nach Bezirken und wirtschaftsleitenden Organen

(le8e)
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Berufstätigenerhebung: Standardprogramm nach Kreisen, Wirtschaftsbereichen und Eigen-

tumsformen

(1e89)

Berufstätigenerhebung; Standardprogramm nach Bezirken und Wirtschaftsbereichen, berufs-

tätige Mütter nach Zahl der Kinder nach Verantworrungsbereichen und Bezirken, Lohn-

stufen nach Verantwortungsberei chen und Bezirken

(1e80)

Berufstätige nach Altersgruppen, nach Wirtschaftsbereichen, Verantwortungsbereichen und

Bezirken

(re7e)

Berufstätigenerhebung; Standardprogramm nach Wirtschaftsbereichen und Bezirken, Zu-

satzurlaub und Urlaubsdauer nach Verantworfungsbereichen und Bezirken

(te7e)

BerufstZitigenerhebung; Standardprogramm nach Verantwortungsbereichen und Bezirken

(1e78)

Berufstätigenerhebung; Standardprogramm nach Wirtschaftsbereichen und Bezirken, Dauer

der w«lchentlichen Arbeitszeit nach Verantwortungsbereichen und Bezirken

(1e78)

Berufstätigenerhebung; Standardprogramm nach Wirtschaftsbereichen und Bezirken

(r977)

Berufstätigenerhebung; Standardprogramm nach Wirtschaftsbereichen und Bezirken

(1e76)

Berufstätigenerhebung; Standardprogramm nach Verantwortungsbereichen und Bezirken

(re77)

Berufstätigenerhebung; Standardprogramm nach Verantwortungsbereichen und Bezirken

(1976)

Berufstätigenerhebung; berufstätige Mütter nachZahl der Kinder nach Verantwornrngpberei-

chen, Altersgruppen und Urlaubsdauer nach Verantwortungsbereichen und Bezirken

(1e77)

Benrfstätigenerhebung; berufstätige Müner nach Zahl der Kinder nach Verantwornrngsberei-

chen

(1e76)

Berufstätigenerhebung; Benrfstätige nach Lohnstufen nach Verantwortungsbereichen und

Bezirken

(r976)
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Berufstätigenerhebung; Standardprogramm nach Veranturcrtungsbereichen und Bezirken

( 1e7s)

Berufstätigenerhebung; berufstätige Mütter nach Zahl der Kinder nach Verantwornrngsberei-

chen

(r e7s)

Berufstätigenerhebung; Altersgruppen nach Wirtschaftsbereichen und Bezirken

(1e75)

Berufstätigenerhebung; Standardprogramm nach Wirtschaftsbereichen und Bezirken

(1e75)

Berufstätigenerhebung; Standardprogramm nach Wirtschaftsbereichen und Bezirken

(1e74)

Berufstätigenerhebung; Standardprogramm nach Wirtschaftsbereichen und Bezirken

(1e73)

Berufstätigenerhebung; Standardprogramm nach Verantwortungsbereichen und Bezirken

(1e73)

Berufstätigenerhebung; Urlaubsdauer

(l 973)

Berufstätigenerhebung; berufstätige Mütter nachZahl der Kinder nach Verantwornrngsberei-

chen

(1e73)

Berufstäti generhebu ng; Stan dardprogramm nach Zweigen und Bezi rken

(r974)

Berufstätigenerhebung; Standardprogramm nach Zweigen und Bezirken

(1e72)

Berufstätigenerhebung; Lohnstufen nach Wirtschaftsbereichen und Verantwortungsorganen

(1971)

Berufstätigenerhebung; Arbeiter und Angestellte nach Lohnstufen nach Wirtschaftsbereichen

( le7 l)

Erhebung über die Beschäftigten nach Lohnstufen

(r953, t954, 1956 - 1959, 1963, 1967)

Erhebung über die Beschäftigten nach Altersgruppen

(1954, 1956, 1957, 1959, 1962)

Erhebung über die Beschäfrigten nach Bezirken

(1958, 1959,1962 - 1965)

ll l3-7 bis l2



lll3-r3/14

ll13-15 bis 19

2035-10

2035-9

980-v2

E-2t2129

980-314

F98

E-21254

F98

2035-6

2035-6
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Erhebung über die Beschäfrigten im Jahresdurchschnitt

(19s9 - 1964)

Erhebung über die Beschäftigten

(r9s2 - 1965)

Berufstätigenerhebung; Volkswirtschaft i nsgesamt nach Altersgruppen

([e62)

Berufstätigenerhebung; Beschäftigte, Bruttolohnsummen und außerhalb des Lohnfonds ge-

zahlte Beträge, Volkswirtschaft insgesamt nach Bezirken

(1960, 1961)

Erhebung über die Beschäftigten, Volkswirtschaft insgesamt und Bezirke, Arbeiter und An-

gestellte nach Lohnshrfen; Beschäftigtenerhebung Durchschnittszahlen der Beschäftigten,

Bruttolohn, außerhalb der Lohnfonds gezahlte Beträge

(1e63)

Erhebung über die Beschäftigten, DDR insgesamt und Wirtschaftsbereiche nach Eigentums-

formen sowie

z.B. a) nach Wirtschaftsbereichen (1964)

b) nach Bezirken (innerhalb der Bauwirtschaft, 1962)

Erhebung über die Beschäftigten, Beschäftigte nach Altersgruppen; Beschäftigtenerhebung

Durchschnittszahlen der Beschäftigten, Bruttolohnsumme, nicht aus dem Lohnfonds gezahlte

Beiträge

(re62)

Totale Beschäftigtenerhebung Bezirksergebnisse und Sonderbericht

(1949, 1953 - 1967,1971, 1984, 1989)

Erhebung über die Beschäftigten nach Eigentumsformen, Wirtschaftsbereichen und Wirt-

schaftszneigen

( l e60)

Beschäftigtenerhebung; Altersgruppen und Lohnstufen nach Bezirken; insgesamt, weiblich,

Jahresdurchschnitt, Bruttolohnsumme nach Bezirken und Eigentumsformen

(r e5e)

Beschäftiglenerhebung; Volkswirtschaft insgesamt nach Wirtschafrsbereichen, Wirtschafts-

zneigen und Eigentumsformen; Altersgruppen

(1959)

Beschäftigtenerhebung; Volkswirtschafr insgesamt nach Wirtschaftsbereichen, Wirtschafts-

zweigen und Eigentumsformen und nach Bezirken

(1e58)
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Berufstätigenerhebung nach Wißchaftsbereichen, Eigentumsformen und Bezirken

(les8)

Beschäftigtenerhebung; Volkswirtschaft insgesamt nach Wirtschaftsbereichen, Wirtschafts-

zweigen und Eigentumsformen, Beschäftigte nach Beschäftigtengruppen und nach Lohnsru-

fen

(l es7)

Berufstätigenerhebung; Beschäftigte und Bruttolohnsummen, Arbeiter und Angestellte nach

Lohnstufen

(les7)

Beschäftigenerhebung; Volkswirtschaft insgesamt nach Wirtschaftsbereichen, Wirtschafts-

zweigen und Eigentumsformen, Beschäftigte nach Beschäftigtengruppen, nach Altersgrup

pen und nach Lohnstufen

(1e56)

Beschäftigtenerhebung; Volkswirtschaft insgesamt nach Wirtschaftsbereichen, Wirtschafts-

zweigen und Eigentumsformen, Beschäftigte nach Beschäftigtengruppen und nach Dauer der

Betriebszugehörigkeit

( l e55)

Beschäftigtenerhebung; Volkswirtschaft insgesamt nach Wirtschaftsbereichen, Wirtschafts-

zwei gen und Ei gentumsformen, Beschäft i gte nach Altersgruppen, nach B eschäft i gtengrup

pen und nach Bezirken

(1e54)

Beschäftigtenerhebung; Volkswißchafr insgesamt nach Wirtschaftsbereichen, Wirtschafts-

zweigen und Eigentumsformen, Beschäftigle nach Altersgruppen und Beschäftigtengruppen

(les3)

Beschäftigtenerhebung Standardprogramm nach Eigentumsformen

(1e57)

Beschäftigtenerhebung; Bereich Bauwirtschaft - Beschäifti5e nach Lohnstufen

(1e63)

Beschäftigtenerhebung; Bereich Bauwirtschaft - Beschäftigte nach Altersgruppen

(le62)

Beschäft igtenerhebung; Bereich Bauwirtschaft

(1962 - t96s)

Beschäft igtenerhebung; Bereich Bauwirtschaft

(re66)

Beschäftigtenerhebung; Bereich Bauwirtschaft - Beschäiftigte nach Lohnstufen

(re63)

E-2t2031



E-212032

E-21253

E-2t243

E-21230

E-2123t

E-21169

F30

Beschäft i gtenerhebung; Bereich Bauwirtschaft

(Le62)

Beschäftigtenerhebung; Bereich Bauwirtschaft nach Eigentumsformen; Beschäftigtengrup

pen, Vollbeschäft i gte nach Lohnstufen, Beschäft igte nach Altersgruppen

(l e5e)

Beschäftigtenerhebung; Bereiche Verkehr, Post- und Fernmeldewesen, Bauwirtschaft

(le6l)

Beschäftigtenerhebung; Wirtschafrsbereich Verkehr nach Eigentumsformen; Beschäftiglen-

gruppen, gezahlte Lohnsummen, Vollbeschäftigte nach Lohnstufen, Beschäftigte nach Al-

tersgruppen

(lese)

Beschäftigtenerhebung, Wirtschaftsbereich Post- und Fernmeldewesen nach Eigentumsfor-

men; Beschäftigtengruppen, gezahlte Lohnsummen, Vollbeschäftigle nach Lohnstufen, Be-

schäft igte nach Altersgruppen

(lese)

Beschäftigtenerhebung; Verkehr und Nachrichtenwesen, Beschäftigte nach Lohn- und Ge-

haltsgruppen sowie Ortsklassen

(r9s8)

Normenberichterstattung

ll39-7110 Normenberichte - Industrie und Bau - Arbeitsnormen

(1958 - 1966)

609 Bericht über die Anwendung und Erfüllung von Leistungskennziffern in sozialistischen In-

dustriebetrieben

(1958 - 1968, 1970 - t972,1975 - 1989)

610 Bericht über die Anrrrendung und Erfüllung von Leistungskennzi.ffern im volkseigenen Bau-

wesen

(1958 - t964, t966,1975 - 1989)

E-2145 - 48 Normenberichterstattung der volkseigenen Bauindustrie

(19s8 - r96l)

E-2/2001 - 2003 Normenbericht der Bauindustrie

(1960 - 1964)

E-212028 Normenbericht Bauvvesen - Arbeitszeit nach Lohnarten

(l e65)
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Berichterstattung über die Arbeiter und Angestellten nach Arbeitsbereichen
(früher: Beschäftigten gruppenerhebung)

615 Bericht über Arbeiter und Angestellte nach Arbeitsbereichen und Tätigkeitshauptgruppen

Merkmalskombinationen ab 197 7

(r977 - 1989)

- Arbeiter und Angestellte nach Tätigkeitshauptgruppen und Qualifikation

(1977 Terl III; l98l:TeilI; 1984 und 1986:Teil III; 1988:Teil IV)

- Arbeiter und Angestellte und deren Bruttolohn nach Qualifikationsstufen

(1977 und 1979: Teil I; l98l: Teil II; 1983, 1985, 1987, 1988 und 1989: Teil I)

- Arbeiter und Angestellte und deren Bruttolohn nach Arbeitsbereichen

(1977,1979 und 1983: Teil II)

- Arbeiter und Angestellte und deren Bruttolohn nach Tätigkeitshauptgruppen

(1978, 1980 und 1982: Teil I)

- Arbeiter und Angestellte nach Arbeitsbereichen und Qualifikationsstufen

(1978, 1980, 1982, 1985, 1987 und 1989: Teil If

- Arbeiter und Angestellte nach Arbeitsbereichen und Tätigkeitshauptguppen

(1983: Teil II; 1984 und 1986: Teil I; 1988: Teil Il)

- fubeiter und Angestellte nach Tätigkeitshauptgruppen - Anteile je Arbeitsbereich

(1979 und 1983: Teil III; 1984 und 1986: Teil II; 1988: Teil III)

Berichte bis 1976:

(1962 - 1976)

- Teil I - BruttolohdTätigkeitshauptgruppen, nach WO

(1e76)

- Teil II - nach Arbeitsbereichen, Qualifikation und Ministerien, darunter uäiUllctr

(1e76)

- Teil III - Anteile der Tätigfueitshauptgruppen an den Arbeitsbereichen

(l e75)

- Teil I - BrunolohrVQualifikationsniveau

(1e7s)

- Teil II - Bruttolohn/Arbeitsbereiche

(1975,1976)
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- Arbeiter und Angestellte und deren Bruttlohnsumme nach Arbeitsbereichen, nach ausge-

uählten Qual ifikationsgruppen, Baubetri ebe nach WO

(1e73)

- Industriebetriebe nach Wirtschaftszweigen, Bruttolohnsumme, nach Arbeitsbereichen

(1e72)

- Arbeiter und Angestellte und deren Bruttolohnsumme nach Arbeitsbereichen, Industriebe-

triebe nach Eigentumsformen

(l e7 l)

- Brunolohnsumme nach Arbeitsbereichen, Industriebetriebe nach Wirtschaftszweigen; Fbl.

157-2

( 1e7 l)

- Arbeiter und Angestellte und deren Bruttolohnsumme nach Arbeitsbereichen, sozialistische

Industriebetriebe nach WO

(le7 l)

- Volkseigene Industrie

(le6e)

- Beschäftigtengruppenerhebung Beschäfti5e nach Wirtschaftszweigen

(1e67)

- Arbeitskräfte nach der neuen Beschäiftigtengruppierung Formblatt 452-3lZ

(1966 - 1969)

- Beschäftigtengruppenerhebung Wirtschaftsrat des Bezirkes

(1965, 1966, 1968, 1969)

- Gliederung der Beschäftiglen nach den neuen Beschäftigungsgfuppen, Industrie nach

Eigentumsformen und Wirtschaftsleitende Organe nach Abteilungen und WB
(1e65)

- - Gliederung der Beschäftigen nach den neuen Beschäftigungsgruppen nach Wirtschafts-

zweigen; zentral- und örtlichgeleitete Indu6trie

(1e65)

- Industrieberichterstattung Beschfiigten nach den neuen Beschäftigungsgruppen

@ersonen [(opfzahl en) - Volksei gene Industrie nach Wirtschaft szwei gen

(1e63)

- Industrieberichterstathrng der Beschäftigten nach den neuen Beschäftigungsgruppen

@ersonen/I(opfrahlen) Volksei gene Industrie nach Verwaltungsorganen

(1e63)
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- Industrieberichterstattung Beschäftigten nach den neuen Beschäiftigungsgruppen

@ersonen /l(opfzahlen) - Hdbstaatliche Industrie nach Wi rtschaft szwei gen

(1e63)

- Industrieberichterstattung der Arbeiter und Angestellten nach der neuen Beschäfti$en-

gruppierung in der sozi al i sti schen Industrie nach Verwaltungsorganen

(re62)

- Industrieberichtersbtnrng Arbeiter und Angestellte nach der neuen Beschäftigungsgruppie-

rung in der sozialistischen Industrie

(re62)

Gliederung der im Bauwesen Beschäiftiglen nach den alten und neuen Beschäftigtengruppen

(te62)

Bauberichterstatnrn& Teil Arbeitskräfte - Arbeiter und Angestellte nach der neuen Beschäf-

tigtengruppierung

(1e65)

Berichterstattung über Schichtarbeit

E-2n583 Jahreserhebung Industrie, Bd. 3 - Schichtarbeit nach Eigentumsformen und Wirtschaftszurci-

gen

(1e57)

Ermittlung der Produktionsarbeiter nach der Art ihrer Tätigkeit

(19s9 - 1973)

Produktionsarbeiter nach der Art ihrer Tätigkeit

(1959, 1960, 1965, 1969 - t971,1973)

Ermittlung der Schichtstäke

(1968 - l97l)

Stand der Schi chtarbeit in Industriebetrieben

(1967 - 1969, t97t - 1974)

Bericht über die Schichtarbeit in zentralgeleiteten Industriebetrieben mit vollem Planumfang

Struktur der Schichwerteilung und Schichtsysteme für ausgewählte Beschäftigtenkategorien

(1967,1970 - 1983)

Bericht über die Schichtarbeit in zentralgeleiteten Industriebetrieben mit vollem Planungs-

umfang - Schichtverteilung und Schichtsysteme für ausgewählte Beschäftigfenkategorien

(1975 - 1983, 1985)

F69

2524- lbis5

G15

E-212133

E-212126

2524-lbis5

793

607



606

608
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Bericht über die Schichtarbeit in zentralgeleiteten Industriebetrieben mit vollem Planungs-

umfang - Vergleiche mit Vorjahr -

(1e75 - l98e)

Bericht über die Schichtarbeit in zentralgeleiteten Industriebetrieben mit vollem und redu-

ziertem Planungsumfang - Schichwerteilung und Schichtsysteme für ausgewählte Beschäiftig-

tenkategorien

(1974, t975,1977 - 1979, l98l - r989)

Bericht über dqs Produktionspersonal in Haupt- und Hilfsprozessen in zentralgeleiteten Indu-

striebetrieben mit vollem Planungsumfang

(t97s, t9'r7, r979 - 1989)

Jahreserhebung der Bauindustrie Teil I nach Eigentumsformen (enthält Angaben zur

Schichtstärke)

(1960, l96l)

Bericht über die Schichtarbeit im Bauwesen und Produktionspersonal in Hilfsprozessen

(198s - 1989)

Jahreserhebung Industrie, Bd. 2, Teil G - Technisch-wissenschaftliche Fachkräfte nach

Zweigen und Ei gentumsformen

(1957)

Bericht über die Aus- und Weiterbildung der Arbeiter und Angestellten

(1963,1975)

Bericht über die Ausbildung/Zuerkennung Werktätiger zu Facharbeitern4vleistern

(t961 - t963,1969,1970, r976 - 1989)

Bericht über die Qualifikation, den qualifikationsgerechten Einsatz sowie die Aus- und Wei-

terbildung der Arbeiter und Angestellten

(1970, 1988)

707

E-21182,183

Qualifika tion, qualifikationsgerechter Einsa tz sowie Aus- und Weiterbildun g

E-2ll 580

611

c4l

785

855
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Bericht über die Qualifikation, die Aus- und Weiterbildung der Arbeiter und Angestellten

Band I Leitungspersonal nach ausgeuählten wirtschaftsleitenden Organen (2/21-Steller) -

volle Planung

(1980, 1982, 1984)

Band 2 Qualifikation und Absolventei^gangnach wirtschaftsleitenden Organen (2-Steller)

und Wirtschaft sbereichen

(r976 - r989)

Band 3 Qualifikation und Absolventen^gutgnach ausgeuählten wrrtschaftsleitenden Or-

ganen (2l-Steller)

(r976, 1977,1979 - 1989)

Band 4 Besetzung der Planstellen, Arbeitsplätze nach ausgeuählten wirtschaftsleitenden Or-

ganen, Wirtschaftsbereichen

(1976 - 1989)

Band 5 Weibliche Produktionsarbeiter nach wirtschaftsleitenden Organen, Wirtschaftsberei-

che Industrie, Baubetriebe

(1976 - 1e89)

Band 6 Hoch- und Fachschulabsolventen nach ausgewählten wirtschaftsleitenden Organen

(2/zt-Steller) nach Wissenschaft szweigen

(1976 - 1989)

Band 7 Schulungsteilnehmer in der Ausbildung nach ausgewlihlten wirtschaftsleitenden Or-

ganen - volle Planung

(1977 - 1980, 1982, 1984 - 1988)

Band 8 Schulungsteilnehmer in der Ausbildung nach ausgeuählten wirtschaftsleitenden Or-

ganen (2/4-Steller)

(1976, 1978, 1980 - 1988)

Band 9 Schulungsteilnehmer in der Weiterbildung nach ausgeuählten wirtschaftsleitenden

Organen (2/zl-Steller)

(1977 - 1988)

Band l0 Schulungsteilnehmer in der Aus- und Weiterbildung nach wirtschaftsleitenden Or-

ganen (2/4-Steller)

(1978, 1980 - 1988)

Band I I Besetzte Planstellen bzw. Arbeitsplätze - volle Planung - nach Wirtschaftsbereichen

und wirtschaftsleitenden Organen (2/zt-Steller)

(t982,1985 - 1988)

Band l2 Qualifikation nach Wirtschaftsbereichen, -sektoren und -zweigen

(le8l - le8e)



706
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Band l3 Ausbildung nach Wirtschaftsbereichen, -sektoren und -zweigen

(1981 - 1983, 1985)

Band 14 Weiterbildung nach Wirtschaftsbereichen, -sektoren und -zweigen

(198r - 1983, l98s)

Band l5 Promovierte Kader nach ausgeuählten wirtschaftsleitenden Organen (WG2-Stel-

ler), Wi ssenschaft szvvei gen und Fachrichtungsgruppen

(1e78)

Band l6 Promovierte Kader nach Wirtschaftsbereichen, Wirtschaftssekloren, Wirtschafts-

zu,ei gen, Wi ssenschaft szweigen und Fachri chtungsgruppen

(1e78)

Band 17 Promovierte Kader nach ausgeuählten wirtschaftsleitenden Organen (WG2-Steller)

und Wirtschaftsbereichen

(1e78)

- Werlrtätigen in der sozialistischen Wirtschaft (ohne Landwirtschaft), Formblan 8ll-5lz

(r961)

- Ausbildung und Qualifizierung der Werktätigen in der sozialistischen Industrie (ohne

Landwirtschaft), DDR alle Bereiche, Formblatt 8ll-5lz
(te62)

- Werlrrätigen in der sozialistischen Wirtschaft (ohne Landwirtschaft), Formblatt 8ll-5lzl,
Industrie, Bau, Verkehr, Post- und Fernmeldewesen

(1e63)

- Erwachsenenqualifizierung in den sozialistischen Betrieben und Einrichtungen der Berei-

che Industrie, Bauwirtschaft, Verkehr, Post- und Fernmeldewesen

(1e64)

- Qualifikationsstrukfur der u,eiblichen Arbeit und Angestellten nach Bezirken und wirt-

schaftsleitenden Organen (WG2- Stel ler)

(1e77)

Berichterstatnrng über die Bildungseinrichtungen für die Aus- und Weiterbildung der Werk-

tätigen in der Land- und Nahrungsgüterwirtschaft

(te7e)

Ergebnisse der Qualifizierungsberichterstattung der ständig Berufstätigen in den sozialisti-

schen Betrieben im Verantwortungsbereich des Ministeriums für Land-, Forst- und Nah-

rungsgüterwirtschaft

(197 4 - 1976, 1978, 1980 - 1989)



223

224

230

231

1402-lbis3

2523-lbis3

2515-3bis5

r236

530-lbis24

F53

2523-2

2481 -2bis6

c40

E-zt2134
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Ergebnisse der Qualifizierungsberichterstattung in der sozialistischen Landwirtschaft

(Bd.IAundIB)
(1981 - 1989)

Ergebnisse der Qualifizierungsberichterstattung in der genossenschaftlichen Landwirtschaft

(Bd.rr)

(1981 - 1989)

E rgebni sse der Qual ifi zierungsberichterstattung - Forstwi rtschaft

(re62)

Ergebni sse der Qual ifi zierungsberichterstattung - Veteri närwesen

(1e65)

Berichterstattung über den Stand der Aus- und Weiterbildung von Führungs- und Leitungs-

kadern in der Wirtschaft

(le6e)

Erwachsenenqualifi zierung Aus- und Weiterbildung der Werktätigen

(1968 - 1974)

Erwachsenenqualifizierung Aus- und Weiterbildung der Werklätigen

(t96t - 1967)

Berichterstattung über die Erwachsenenqualifi zierung

(le6l - 1966)

Ausbildung und Qualilizierung der Werktätigen (Unternehmensmeldungen)

(1e60, r961)

Berichterstattung über den Stand der Aus- und Weiterbildung von Führungs- und Leitungs-

kadern in der Wirtschaft

(1e69 - l97l)

Qualifikationsstruktur und Weiterbildung

( r e70)

Berichterstattung über die Qualifikations- und Berufsstruktur der Werktätigen

(t971 - r97s)

Bericht über die Qualifikations- und Berufsstruktur der Arbeiter und Angestellten

(19'n - 1975, 1986 - 1989)

Berichterstattung über die wissenschaftlichen und technischen Fachkräfte, Bereich Verkehrs-

und Nachrichtenwesen nach Wirtschaftszweigen und Eigentumsformen, Altersgruppen

(1e60)



E-2t2008

E-2t2007

E-212005

E-2t2006

E-2t2009

F80

248t-l

L,ehrlingsbestand

F38

Berichterstattung über die wissenschaftlichen und technischen Fachkräfte, nach Bereichen

und Zu,ei gen, Haupdachrichtungen und Fachrichtungen, Altersgruppen

(te62)

Berichterstattung über die wissenschaftlichen und technischen Fachkräfte, nach Wirtschafts-

bereichen und -zweigen sowie nach Bezirken

(1e63)

Berichterstattung über die wissenschaftlichen und technischen Fachkräfte, nach Wirtschafrs-

bereichen und -zweigen und nach Verwaltungsorganen, z.T. nach Fachrichtungen (ohne

Landwirtschaft)

(l 964)

Berichterstattung über die wissenschaftlichen und technischen Fachkräfte, Wirtschaftsbereich

Bauwirtschaft

(1e65)

Berichterstattung über die wissenschaftlichen und technischen Fachkräfte, Wirtschaftsbereich

Bauwirtschaft

(1e66)

Berichterstattung über wissenschaftliche und technische Fachkräfte

(1960, 1962 - 1970)

Berichterstatrung über die wissenschaftlichen und technischen Fachkräfte

(1e70)

Bericht über den Lehrlingsbestand DDR und Bezirksergebnisse nach Ausbildungsberufen

(1977 - 1979, l98l - 1989)

694
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PC-Datenbestände

Je Kreis liegt aus der Berufstätigenerhebung 1989 vor @ersonen per 30.9.):

Berufstätige ohne Lehrlinge insgesamt

davon: Industrie

hoduzierendes Handwerk

Bauwirtschaft

Land- und Forstwrrtschaft

Verkehr, Post- und Fernmeldewesen

Handel

Sonstige produzierend e Zweige

Nichtproduzierende Bereiche

Einzeldatenbestände

Vorbemerkung:

9152

9l 55

9t62

9158

91 6l

9518

Die Daten sind unter der Auftragsnummer archiviert, die der jeweiligen Berichterstattung

vorangestellt ist. In Klammern sind die Jahre angegeben, für welche die Einzeldaten vorlie.

gen. Siehe auch Vorbemerkungen zum Abschnitt F.

Arbeitskräft eberichterstattung

(1980 bis 1989)

Berufstätigenerhebung

(1975,1980, 1983 - 1989)

Normenberichterstattung

(198s - 1989)

Berichterstattung über die Arbeiter und Angestellten nach Afteitsbereichen

(1978 - 1989)

Berichterstattung über Schichtarbeit

(r984 - le8e)

Qualifikation, qualifikationsgerechter Einsatz sowie Aus- und Weiterbildung der Arbeiter

und Angestellten

(1980, 1987 - 1989)

B erichterstaffung der privaten Handwerks- und Gewerbebetriebe

(1988,1989)

9920
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Originalergebnisse (auf Filmen)

Vorbemerkung:

Arbeitsk räfteberichterstattun g

145166

158t66

r98t66

202t66

203t66

204t66

210t66

2t7t66

Die folgende i)bersicht beinhdtet Ergebnisse aller Erwerbstätigen-
statistiken in chronologischer Folge. Die erste Spalte enthält die
Film-Nummer. Dem Titel in Klammern beigefügte Stichworte sol-
len zur besseren Charalterisierung des Inhalts beitragen. Der Be-
richtszeitraum bzw. Stichtag ist in der letzten Spalte angegeben.

Monatliche Arbeitskräfteberichterstattung der zentralgeleiteten In-
dustriebetriebe Fbl.. S l5lll52lzl (Arbeitskräfte, Warenprodukti-
on, Eigenleisrung Bruttolohnsumme, Arbeits- und Ausfallzeiten)

Monatliche Ergebnisübermittlung 1965 zum Planteil Arbeitskräfte
für die VE-Wirtschaft in den Bereichen der materiellen Produktion
(Arbeitskräfte, Arbeiter und Angestellte, Bruttolohnsumme, Durch-
schninslöhne)

Vierteljährliche Arbeitskräfteplanabrechnung Arbeitskräfte und
Bruttolohnsummen der sozial..Groß- und Einzelhandelsbetriebe
nach wirtschaftsleitenden Organen Fbl. 7510, Teil I (Arbeitskäfte,
Bruttolohnsumme, Arbeitszeitbilanz, Arbeitskräfte

Monatliche Arbeitskräfteberichtershtnrng der sozialistischen Indu-
striebetriebe Fbl. S 151/152 Z - VE (Ö) Baustoffbetriebe nach Be-
zi rken @ ruttoproduktion, Ei genleistung Arbeitskräft e-Kfz., Brutto
lohnsumme, Produktivität)

Monatliche Arbeitskräfteberichterstattung der sozialistischen Indu-
striebetriebe VEB (Ö) Kraftfahrzeugreparaturbetriebe, Fbl. | 5 | I I 52
Z nach Bezirken @ruttoproduktion, Eigenleisrung Arbeitskräfte
Kd, Brunolohnsumme, Produktivitji|

Arbeitskräft eberichterstattung der volkseigenen Verkehrsbetriebe,
Fbl. 653-2-Teil I Betriebe der Direktion Seeverkehr ,. Hafenwirt-
schaft ,. Binnenschifrahrt u. Betriebe des örtl. geleiteten Verkehrs
(Arbeitskräfte, Belegschaftswechsel, Arbeitszeitbilanz, Bruttolohn-
summen, Lehrlingsentgelte)

Monatliche Arbeitskräft eberichterstattun g der zenlr algel eiteten In-
dustriebetriebe Fbl. S l5l/152 Z VE-Industrie insges. u. nach wirt-
schaftsleitenden Organen (Arbeitskräfte, Bruttoproduktion, Eigen-
leistung B ruttosumme, Arteits- und Ausfallzeiten)

fubeitskäfte und Bruttolohnsummen der sozialistischen Groß- und
Einzelhandelsbetriebe (einschl. Außenhandel ohne VdgB) nach

wirtschaftsleitenden Organen Fbl. 7510 Teil II (Arbeitskräifte,
Bruttolohnsumme, Arbeitszeitbilanz, Aushilfskräft e)

Arbeitskräfteberichterstathrng der VE Verkehrsbetriebe, Fbl. 65 3-2

Teil II, zentral- und örtlich geleiteter Verkehr, Deutsche Reichs-

bahn, dav. Bereiche Eisenbahntransport u. FahrzeugSusbesserung

1.1.1965 3r.12.1965

1.1.1965. 31.12.1965

1.1.1965 31.12.1965

1.1.1965 31.12.1965

1.1.1965 3t.12.1965

1.1.1965 3t.12.1965

1.1.1965 3r.12.t965

l.1.1965 31.12.1965

227t66 l. 1.1965 3t.12.1965



250t66

2s2t66

259/66

260/66

265t66

26',il66

39U66

429t66

452t66

476/66

4',t'il66

Arbeitskräfteplanabrechnung Fbl. S 150 Z, Industrie nach Eigen- 1.1.1965 31.12.1965
tumsformen (Arbeitskräft e, B ruttoproduktion, Ei genlei stung B rut-
tolohnsumme, hoduktivität)

F4r

(Arbeitskräifte, Belegschaftswechsel, Arbeitszeitbilanz, Bruttolohn-
surn men, Lehrlingsentgelte)

Arbeitskräfte und Bruttolohnsummen der sozialistischen Groß- und
Einzelhandelsbetriebe (einschl. Außenhandel ohne DdgB) nach
wirtschafrleitenden Organen Fbl. 75lG-l u.2 Teil III (Arbeitskine,
Bruttolohnsumme, Arbeitszeitbilanz, Aushilfskräfte)

Vierteljährliche Arbeitskräfteberichterstathrng der privaten Indu-
striebetriebe Fbl. S 155/2 l-3 DDR und Bezirke (tubeiter u. Ange-
stellte, hoduktionsarbeiter, Bruttolohnsumme, Durchschninslohn,
Lehrlinge)

Arbeitskräfteberichterstattung der volkseigenen u. ihnen gleichge-
stellten Baubetriebe (Jahreserhebung) Fbl. 402, DDR, Ministerium
für Verkehrswesen, Ministerium für Bauwesen, Bezirke @auämter)
(Arbeitskräfte, Bruttolohnsumme, Arbeitszeitbilanz, Lehrlinge,
Belegschaftswechsel)

Arbeitskräfteberichterstamrng der halbstaatlichen Baubetriebe -
Jahreserhebung - Fbl. 403 - DDR und Bezirke (Arbeitskrfie,
Bruttolohnsumme, Arbeitszeitbilanz, Lehrlinge, Belegschaftswech-
sel)

Arbeitskräfteberichterstattung der privaten Baubetriebe (Jahres-

erhebung) Fbl. 403 DDR und nach Bezirken (Arbeitskräfte, Brutto
lohnsumme, Arbeitszeitbilanz, Lefulinge, Belegschaftswechsel)

fubeitskräfte und Bruttolohnsummen der sozialistischen Groß- und
Einzelhandelsbetriebe nach wirtschaftsleitenden Organen Fbl.
7520-l u. 2,752-1, Teil IV (Arbeitskräfte Kk., Hoch- und Fach-
schulkader, Belegschaftswechsel, Bruttolohnsumme, Ausfallzeiten)

Arbeitskräifte und Bruttolohnsummen der soz. Groß- und Eirtp:el-
handelsbetriebe (einschließI. Außenhandel, ohne VdGB) nach wirt-
schaftsleitenden Organen Fbl. 7520-L u. 2, 752-l Teil V
(tubeitskäfte I(d, Hoch- und Fachschulkader, Belegschaftswech-
sel, Bruttolohnsumme, Ausfallzeiten)

Arbeitskräfte und Bruttolohnsummen der sozialistischen Grofl und
Einzelhandelsbetriebe (einschl. Außenhandel ohne Vdgb) nach
wirtschaftsleitenden Organen, Fb 7520 I u. 2 teil IV (Ausfall- u.

Fehlzeiten, Arbeitskräfte, Bruttolohnsumme, Hoch- u. Fachschul-
kader, Belegschaft swechsel)

Ausgewählte Kennziffern der Arbeitskräfteplanabrechnung nach
Wißchaft szweigen und Eigentumsformen @igenleisrung Arbeits-
kräft e ufo 1., Durchschnittszahlen der Beschäft igten)

Ausgewählte Kennzi.ffern der Arbeitskräfteplanabrechnung nach
Wirtschaftszweigen und Eigentumsformen Fbl. l59lz - Genossen-
schafren - Bezirke und DDR @igenleistung fubeitskräfte uöI. ,

Durchschnittszahlen der Beschäft igten)

Ausgewählte Kennziffern der Arbeitskräfteplanabrechnung nach

Wirtschaftsareigen und Eigentumsformen Fbl. l59lz - Volkseige-
ne zentralgeleitete Industrie - @igenleistung Arbeitskräfte uöI.

1.1.1965 31.r2.t965

1.l.l965 31.12.t965

1.1.1965 31.12.t965

1.1.1965 3t.t2.t965

1.1.1965 3t.12.1965

1.1.1965 3r.t2.1965

r.1.r965 3t.t2.t965

1.1.1965 3t.12.1965

1.1.1965 31.12.1965

1. 1.1965 31.12.t965

478166 1. r. 1965 31.12.1965
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Durchschninszahlen der Beschäftigten)

Ausgewählte Kennzifrern der Arbeiskräfteplanabrechnung nach
Wirtschaftszweigen und Eigentumsformen Fbl. l59lz - Volkseige-
ne Industrie insgesamt - @igenleistung Arbeitskräfte uöI. Durch-
schninszahlen der Beschaäft igten)

Ausgewähl te Kennziffern der Arbeitskräft eplanabrechnung der Ge-
nossenschaften nach Wirtschaftszweigen DDR, Bezirke Fbl. l59lz
@eschäftigte, Produktionsarteiter, Eigenleisrung Arbeiter, Ange-
stellte)

Ausgewählte Kennzi.ffern der Arbeitskräfteplanabrechnung VEB
(Z) nach Wirtschaftszweigen DDR, Bezirke Fbl. l59lz (Beschäf-
tigte, Produktionsarbeiter, Eigenlei stung Arbeiter, Angestel lte)

Ausgewählte Kennziffern der Arbeitskräfteplanabrechnung VEB
(Ö) (einschließlich ÖWV) nach Wirtschaftszweigen DDR, Bezirke
Fbl. I 59 I Z @ eschäft i gte, Produktionsarbeiter, Eigenlei stung Arbei-
ter, Angestellte)

Ausgewählte Kennziffern der Arbeitskräft eplanabrechnung VE In-
dustrie insgesamt (einschließlich ÖVW) nach Wirtschaftszweigen
DDR, Bezi rk e Fbl. | 59 I Z @eschäft igte, Produktionsarbeiter, Eigen-
leistung Arbeiter, Angestellte)

Viertelj ährl iche Arbei tskräft eberichterstattung der halbstaatl ichen
Verkersbetriebe, Fbl. 654 (Halbstaatl. Verkehrsbetrieb, fubeitskräf-
te, Bruttolohnsufirme, Komplemenflirvergütung)

Viertelj ährl iche Afteitskäft eberi chterstatnrng der Verkehrsbetriebe
Fbl. 6530 - Teil I - Betriebe des Seeverkehrs u. der Hafenwirt-
schaft, der Direktion Binnenschitrahrt des örtl. geleiteten Ver-
kehrs ( Arbeitsk,ift e, Verkehrsbetriebe, B ruttolohnsumme, Arbeits-
zeitbi lanz, Bruttoprodulction)

Arbeitskräft eberichterstathrng der VE Verkehrsbetriebe, Fbl. 65 3 0-
Teil II zentral- und örtlich geleiteter Verkehr, Deutsche Reichs-
bahn, dav. Bereiche Eisenbahntransport u. FahrzeugSusbesserung
( Arbeitskräft e, Verkehrsbetriebe, B ruttol ohnsumme, Arbeitszeitbi-
lanz, Bruttoproduktion)

Arbeitskräfteberichterstatnrng; Betriebe und Einrichtungen der
materiellen. Produktion - Bruttolohnsurnmen IV. Quartal 1965 -
Band III - nach Verwalrungsotgut, Wirtschaftszweig Wirtschafts-
gruppe und Bezirken @ruttolohnsumme, Arbeiter und Angestellte,
Fahrpersonal)

Arbeitskräft eberichterstattun g 19 65 Betriebe und Ei nrichtungen des

nichtmateriellen Bereiches, Aufgliederung des Fachpersonals in der
Volksbildung Fbl. 851-2, Abschnitt I - V (Fachpersonal der Volks-
bildung Lehrer, Pionierleiter,Kindergärtnerinnen)

fubeitskr,ifte-Kommunale u. soziale Einrichtungen Band I, II, IV,
V, IV nach Verwaltungsorganen, Wirtschafts*veig Wirtschafts-
gruppe, Bezirke, zentral- und örtl. geleitete (Arbeiter, Angestellte,

Arbeitskräfteberichterstam.rng; Betriebe und Einrichtungen - Ar- 1.10.1965 31.12.1965
beitszeitausfall von Arbeitern und Angestellten Band VI (Arbeiter,
Angestellte, Arbeitszeitausfall)

1.1.1965 31.12.1965

1.1.1965 3r.12.1965

1.1.1965 31.12.t965

1. I . 1965 3t .12.t965

1.1.1965 31.12.1965

l.10. I 965 31.12.1965

1.10.1965 3t.t2.1965

r.10.1965 31.12.1965

1.10.1965 31.r2.t96s

1.10.1965 31.t2.1965

l.10.1965 3 1.12. 1 965
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Arbeiter, Angestellte, Belegschaftswechsel / übriger Zu- und Ab 1.10.1965 31.12.1965
gang im Gesundheitsnrcsen Fbl. 851-1, zentral und örtl. geleitet,

@elegschaftswechsel, Arbeiter und Angestellte)

F43

Belegschaft swechsel, Teilbeschäft igte)

Arbeitskräifte-Aufgliederung des Fachpersonals im Gesundheits-
und Sozialwesen Fbl. 851-l Abschn. I u. II (Fachpersonal des Ge-
sundheits- u. Sozialwesens, Arzte, Zahnilne, Apotheker, medizini-
sches Personal)

Arbeitskräfte-Kommunale und soziale Einrichtungen:,nach Verwal-
tungsorganen, Wirtschaft szweig Wirtschaft sgruppe, Bezirke, zen-
tral- und örtl. geleitet Fbl. 851 (Arbeiter, Angestellte, Fachpersonal)

Arbeitskräft eberi cht Fbl. 5 62- I ßbl. 5 62- 5 (tubei tskräft e Krf., Brut-
tolohnsumme, Belegpchaft swechsel, LPG-Mitglieder, Lehrlinge)

ProjektieungTeil III 1965 Fb. 498-l @elegschaftswechsel, Arbeits-
zeiten, Ausfallzeiten, Projektierungsbetriebe, Arbeitskräfte)

Vierteljährliche Abrechnung der Arbeitskräfte und der Bruttolohn-
summe der Industriebetriebe, Projektierungsbetriebe, WB Zentra-
le, Betriebe mit staatlicher Beteiligung und sonstige Einrichtungen
Fbl. sl52 -1 z

Arbeitskräfteberichterstattung - Schnellbericht in den VE Betrieben
und Einrichtungen der Bereiche außerhalb der materiellen Produk-
tion Teil I, Fbl. 851 (Arbeitskräfte, Bruttolohnsumme)

Monatliche Ergebnisübermittlung 1966 zum Planteil Arbeitskräfte
für die volkseigene Wirtschaft insgesamt - vorläufige Angaben -
nach Wirtschaftsbereichen (Arbeiter u. Angestetlte, Brunolohn-
summe, Durchschnittslohn)

Monatliche Bauberichterstattung 1966 - Planteil Arbeitskräfte der
ve Bauindustrie - volkseigene Bauindustrie insgesamt und Baube-
triebe der Bauämter Fbl. 45 I (fubeitskäfte, Bruttolohnsumme, Ar-
beitszeitbilanz, Bauproduktion, Durchschnittslöhne)

Arbeitskräfteberichterstattung 1966 der ve Verkehrsbetriebe Teil I;
Fbl. 6530 - Interflug GmbH, Direklion des Seeverkehrs u. d. Ha-
fenwirtschaft, Direktion Binnenschiffahrt, örtl. geleiteter Verkehr
@ runoproduktion, Arbeitskräft e Kd, B ruttolohnsummen, Arbeits-
zeitbilart.z,, Le hrl i n ge)

Beschäftigte und Betriebsleistungen der den Wirtschaftsräten der
Bezirke zugeordneten PGH, DDR u. Bezirke @eschäiftigte, BruttG
lohnsumme, Betriebsleistungen, Lehrlingsentgelt, hoduktionsge-
nossenschaften des Handuerks (PCtt)

Arbeitskräfteberichterstattung der ve Verkehrsbetriebe Fbl. 6530 -

Teil II - zentral- u. örtlich geleiteter Verkehr, Deutsche Reichsbahn,

l.10.1965 3t.12.1965

1.10.1965 31.12.1965

l. r. 1965 3r.12.t965

1.1.1965 31.12.1965

I . 1. 1965 3t .12.1965

I . 10. 1966. 3t .12.1966

31.12.t966

l. I . 1966 3t .12.1966

l. l . 1966 3r .12.1966

1.1.1966 31.12.t966

1.10.1966 3t.t2.1966

1.1.1966 31.12.1966

Arbeitskräfteberichterstattung in den VE Betrieben und Einrichtun- 1.10.1966
gen der Bereiche außerhalb der materiellen Produktion Fbl. 851
(Arbeiter u. Angestellte, Bruttolohnsumme, Durchschnittslohn)

Vi erteljährl iche Arbeitskräft eberichterstattung der halbstaatl i che n

Verkehrsbetriebe Fbl. 654 (halbstaatliche Verkehrsbetriebe, Ar-
beitskräft e, Bruttolohnsumme, Komplementärvergütung)

178t67 1.1.1966 3r.t2.1966
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dav. Bereiche Ei senbahntransport u. Fahrzeugausbesserung

Jährliche Arbeitskräfteplanabrechnung - Sozialistischer Einzelhan-
del - Fbl. 7513 DDR nach wirtschaftsleitenden Organen @rutto
lohnsumme, Durchschnittslohn, Arbeitskräfte, Belegschaftswechsel,
Arbeitszeit)

Jährliche Arbeitskräfteplanabrechnung - Sozialistischer Großhandel
- Fbl. 7523 nach wirtschaftsleitenden Organen @ruttolohnsumme,
Durchschnittslohn, Arbeitskräfte, Belegschaftswechsel, Arbeitszeit)

Jährliche Arbeitskrfieplanabrechnung - Sozialistischer Einzelhan-
del - Fbl. 7513 DDR nach wirtschaftsleitenden Organen @rune
lohnsumme, Durchschnittslohn, Arbeitskräfte, Belegschaftsnechsel,
Arbeitszeit)

Vierteljährliche ArbeitskrZift eberichterstattung Produktionsgenos-
senschaft u,erklätiger Fischer Fbl. S 155/2 DDR" Rostock u. Neu-
brandenburg (Arbeiter u. Angestellte, Produktionsarbeiter, Brutto
lohnsumme, Durchschninslohn, Lehrlinge)

Jäifu I i che Arbeitskräft eplanabrechnung - Sozialisti scher Großhandel
- Fbl. 7523 Staatliches Kontor, 7*ntrale Warenkontore, Bezirksdi-
rektion des Lebensmittelhandels (Arbeitszeitabrechnung Brutto-
lohnsumme, Durchschnittslohn, Beschäftigte, Umsatz)

Arbeitskräfte und Bruttolohnsummen der sozialistischen Großhan-
delsbetriebe Fbl. 7520 und7523 nach wirtschaftsleitenden Organen
(Arbeiter u. Angestellte, Bruttolohnsunrme, Beschäftigte, Beleg-
schaftswechsel)

Arbeitskräfte und Bruttolohnsumme der soz. Großhandels- und
Einzelhandelsbetriebe Fbl. 7520 insgesamt und nach Eigentums-
formen und wirtschaftsleitenden Organen (Arbeiter und Angestell-
te, Bruttolohnsumme)

Ausgewählte Kennziffern der Arbeitskräfteplanabrechnung nach
Wirtschaftszu,eigen und Eigentumsformen Fbl. 159/2 DDR und
Bezi rke @eschäft igte, Produktionsarbeiter, Eigenlei srung Arbeiter
und Angestellte)

Jahresabschlußbericht für das Jahr 1966 der PWF Fbl. 652-5 DDR-
Ergebnis (Arbeitseinheiten, Arbeitskräfte, Ergebnisrechnung Fi-
nanzielle Kennziffern, Investitionen)

Arbeitskräfteberichterstattung der soz. Industiebetriebe Fbl.
Sl5lll52Z Wirtschaftsräte der Bezirke (Arbeitskräifte Kd, Brutto
produktion, Eigenleistung Brunolohnsumme, Arbeitszeitbilanz)

Arbeitskräfteberichterstathrng der soz. Industriebetriebe Fbl.

Sl5lll52z VE örtliche Baustofretriebe (Arbeitskräfte K.d, Brut-
toproduktion, Eigenleistung Bruttolohnsurnme, fubeitszeitbilanz)

Arbeitskräfteberichterstattung der soz. Industriebetriebe
ful.Slsllls2z VE örtl. geleitete Ktu. Reparaturbetriebe
(Arbeitskräft e Kd,., Bruttoproduktion, Eigenleistung Bruttolohn-

l. I . 1966 3r .12.t966

t966

1966

31.12.1966

31.12.1966

Arbeitskräfteberichterstattung - Schnellbericht in den ve Betrieben 1.10.1966 31.12.1966
und Einrichrungen der Bereiche außerhalb der materiellen Produk-
tion Fbl. 851 (fubeitskräfte, Bruttolohnsumme)

1.10.1966 31.12.1966

1. l.1966 3r.t2.1966

1.1.1966 31.12.t966

1.1.1966 31.12.1966

1.1.1966 31.12.1966

31.12.1966

1.1.1966 3t.r2.1966

1.1.1966 3t.t2.1966

449t67 1.1.1966 3r.12.1966
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summe, Arbeitszeitbi lanz)

Arbeitskräfteberichterstattung in den volkseigenen Betrieben und
Einrichtungen der Bereiche außerhalb der materiellen Produktion
Fbl. 851 - zentralgeleitete Wirtschaft (Arbeiter u. Angestellte, Teil-
beschäft igte, Saisonarbeiter)

Arbeitskräfteberichterstatnrng in den volkseigenen Betrieben und
Einrichtungen der Bereiche außerhalb der materiellen Produktion
nach Ministerien Fbl. 851 (Arbeiter u. Angestellte, Teilbeschäftigte,
Saisonarbeiter)

Industrieberichterstattung 1966 über Brunolohnsummen der VE
Industriebetriebe Fbl. S l50lz 6 (Arbeiter und Angestellte, Brutto-
lohnsumme, Lohnzuschläge, Tariflohn, Mehrlohn)

fubeitskräfteberichterstattung der soz. Industriebetriebe Fbl. S

l5lll52 Z, Wirtschaftsräte der Bezirke, VE Industrie, örtl. Bau-
stoffbetriebe, VE örtl. geleit. Kfz Reparaturbetriebe (Arbeitskräfte
Kd, Bruttoproduktion, Eigenleistung Bruttolohnsumme, Arbeits-
zeitbilanz)

Arbeitskräfteberichterstattung in den volkseigenen Betrieben und
Einrichtung der Bereiche außerhalb der materiellen Produktion ,

Fbl. 851 - zentralgeleitete Wirtschaff (Arbeiter und Angestellte,
Teilbeschäft igte, Saisonkräft e)

Arbeitskräfteberichterstattung in den VE Betrieben und Einrichtun-
gen der Bereiche außerhalb der materiellen Produktion, Fbl. 851

DDR und Bezirke nach Verwaltungsorganen, Wirtschaftsgruppen
und Kostenträig,ern @ruttolohnsumme, Durchschninslohn)

Vierteljährliche Arbeitskräft eberichterstattung der halbstaatlichen
und privaten Industriebetriebe, Fbl. S l55lz l-3 DDR und Bezirke
(Arbeiter und Angestel lte, Produktionsarbeiter, B ruttolohnsumme,
Durchschninslohn, Lehrlinge)

Ausgeuählte Kennziffern der Arbeitskräft eberichterstattung nach
Wirtschaftszweigen und Eigentumsformen, Fbl. S l59lz Halb
staatl. Industriebetriebe und private Industrie, DDR und Bezirke
(Arbeitskräft e-Kd., Bruttolohnsummen, Betriebe mit staatl. Betei-
ligung Durchschnittslöhne)

fubeitskräfteplanabrechnung der Industrie nach Eigentumsformen,
Fbl. S l5l/1521155 Z (Arbeitskräfte-K-d, Brunoproduktion, Arbei-
ter und Angestellte, Bruttolohnsumme)

Arbeitskräfteberichterstattung in den VE Betriebe und Einnchtun-
gen der Bereiche außerhalb der materiellen Produktion, Fbl. 85 I
DDR und Bezirke nach Verwaltungsorganen, Wirtschaftsgruppen
und Kostenträger @ruttolohnsumme, Durchschnittslohn)

Arbeitskräfteberichterstatnrng in den volkseigenen Betrieben und
Einrichtungen der Bereiche außerhalb der materiellen Produktion,
Fbl. 8 5 I (Fachpersonal, Teilbeschäft igle, Sai sonkräft e)

1.10.1966 31.12.t966

1.10.1966 31.12.1966

l. l . 1966 3t .t2.r966

1.1.1966 31.12.1966

1.10.1966 31.12.1966

I . 1. l 966 31.12.1966

l. 1.1966 3t.12.1966

L 1.1966 31.12.t966

1.1.1966 3t.t2.t966

1.10.1966 31.12.t966

L 10.1966 31.12.1966

Ergebnisübermittlung der Arbeitskräftekennziffern aus den KB und l.l.1965 31.12.1966

IAB 1966 Fbl. 56212I u. 562-5lz @eschäftigte, Bruttolohnsumme,
Durchschnittslöhne, Arbeitszeitbilanz)

923t67
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Ergebnisrechnung zum VW-Plan - Planteil Arbeitskräfte und Löh- 30.6.1966 31.12.1966
ne nach VOB (fubeiter u. Angestellte, Bruttolohnsumme, Durch-
schnittslöhne)

Arbeitskräft eberichterstattung; Anzahl des Fachpersonals an Hoch-
schulen in VBE DDR u. Bezirke (Hochschulpersonal, Fachschul-
personal)

31.t2.t966

Arbeitskräifteberichterstattung - Anzahl des Fachpersonall - theore- 1.10. 1966 31.12.1966
tische Benrfsausbildung in VBE Fbl. 851 - 2 (Fachpersonal, Erzie-
her, Lehrer)

Anzahl des Fachpersonals - Volksbildung/Jugend in VBE Fbl. 851 - 1.10.1966 31.12.1966
2 (Fachpersonal, Erzieher, Lehrer, Pionierleiter, Kindergärtnerin-
nen)

F46

AK und Löhne nach Wirtschaftsbereichen @erufstätige, Brutto
lohnsumme, Arbeiter u. Angestellte)

Arbeitskräfteberichterstattung in den volkseigenen Betrieben und
Einrichrungen der Bereiche außerhalb der materiellen Produktion
(Z und B) Fbl. 8 5 I (Fachpersonal, Teilbeschäift i gte, Saisonkräft e)

Arbeitskräfte-Aufgliederung des Fachpersonals im Gesundheits-
und Sozialwesen Fbl. 851-l(Fachpersonal des Gesundheits- u, So
zial wesens, Arne, Zahndrzte, Apotheker, medizi ni sches Personal )

Arbeitskräfteberichterstattung in den volkseigenen Betrieben und
Einrichtungen nach Wirtschaftsgruppen und Bezirken (Arbeiter u.

Angesteilte, Teilbeschäft igte, Saisonbeschäft igte)

Arbeitskräft e und Bruttolohnsummen der soz. Großhandelsbetriebe
Teil II, Fbl. 7520 Z nach wirtschaftsleitenden Organen (Arbeiter
und Angestellte, Bruttolohnsumme, Beschäftigte)

1.1.1966 31.12.1966

31.12.1966

l.10.1966 3r.12.1966

1.10.1966 3t.12.1966

Arbeitskräfteberichterstatnrng - Arbeitszeitausfall Fbl. 851 zentral- 1.10.1966 31.12.1966
u. örtl. geleitet nach Wirtschaft sgruppen (Arbeiszeitausfal I )

Arbeitskräfteberichterstattung in den ve Betrieben und Einrichtun- 1.10.1966 31.12.1966
gen der Bereiche außerhalb der materiellen Produktion Fbl. 851
(Arbeiter u. Angestellte, Teilbeschäftigte, Saisonkräfte)

Arbeitskräfteberichterstattung in den VE Betrieben und Einrichtun- I . 10. 1966 3l .12.1966
gen der Bereiche außerhalb der materiellen Produktion Fbl. 851
(Arbei tskr2ifl e Kd., Fachpersonal, Sai sonkräft e)

Arbeitskräfteberichterstattung in den ve Betrieben und Einrichtun- 1.10.1966 31.12.1966
gen der Bereiche außerhalb der materiellen Produktion Fbl. 851

@elegschaftswechsel)

Arbeitskräfte ve Betriebe und Einrichtungen Teil II Fbl. 851 zen- 1.10.1966 31.12.1966
tral- u. örtl. geleitet u. insgesamt (Kostenerstattungen, Kindergeld,
Eheganenzuschlag, Lohnausgleich)

Arbeitskräfte ve Betriebe und Einrichtungen Teil I Fbl. zentral- und 1.10.1966 31.12.1966
örtl. geleitet u. insgesamt §ettolohnsumme, Krankenzuschüsse,
Prämien, Lohnzuschläge, sozi ale Zuwendungen)

204t68 1.1.1967 t.t2.t967



2t6t68

1200167

I l0/68

177 t68

20U68

22v68

233t68

234t68

274168

276t68

275168

273t68

F47

Jährliche Arbeitskräfteplanabrechnung des soz. Einzelhandels nach
wirtschaftsleitenden Organen, Fbl. 753 (Arbeitskräfte, Bruttolohn-
summe, Arbeitszeitbilanz, Aushilfskräfte, Durchschnittslohn)

Arbeitskräfteberichterstattung in den ve Betrieben und Einrichtun-
gen der Bereiche außerhalb der materiellen Produktion Fbl. 851
(Lehrlinge, Lehrlingsentgelte)

Vierteljährliche Arbeitskräfteberichterstattung der halbstaatlichen
Verkehrsbetriebe, Fbl. 654 (Halbstaatl. Verkehrsbetriebe, Arbeits-
kräft e, Bruttolohnsumme, Komplementärvergütung)

Arbeitskräfteberichterstattun g 19 67 der VE Verkehrsbetriebe Teill,
Fbl. 6530 , Interflug GmbH, VEB Mineralölverbundleitung Direk-
tion des Seeverkehrs u.d. Hafenwirtschaft, Direktion Binnenschiff-
fah rt, örtl. gel eiteter Verkehr @ruttoproduktion, Arbei tskräft e.K:f.,
Bruttolohnsummen, Durchschnittslohn, Belegschaftswechsel)

Arbeitskräft eberichterstattung der VE Verkehrsbetriebe, Fbl. 65 3 0-
Teil II, Zentral- u. örtl. geleiteter Verkehr, Bereiche Eisenbahn-
transport u. Fahrzeuga.usbesserung (Arbei tskräft e, Bruttol ohnsum-
me, Bruttoproduktion, Durchschnittslohn, Belegschaftswechsel)

Arbeitskräfte und Bruttolohnsummen der soz. Großhandels- und
Einzelhandelsbetriebe, Fbl. 7520 nach wirtschaftsleitenden Orga-
nen (Arbeiter und Angestellte, Bruttolohnsummen)

Jährliche Arbeitskräfteplanabrechnung - soz. Großhandel, Fbl.
7523 (Arbeitszeitabrechnung Brunolohnsumme, Durchschnitts-
lohn, Beschäftigte, Arbeiter und Angestellte)

Arbeitskräfr eberichterstattung der volkseigenen Verkehrsbetriebe
zentral und örtlich geleiteter Verkehr, Fbl. 6530, insges. und Zwei-
ge, Teil III (Arbeitskräfte Kd)

fubeitskräfteberichterstattung 1967 in den VE Einrichtungen des

Bildungswesens, Fbl. 85llz 13 DDR und Bezirke nur Wirtschafts-
ntteig 8225 0 @ i ldungswesen, Fachschulpersonal, Lehrkräft e, son-
stiges Personal)

Arbeitskräfteberichterstanung 1967 in den VE Einrichrungen des

Bildungswesens, Fbl. 85llZ ll @ildungswesen, Volksbildung
Lehrer, Erzieher, Pionierleiter)

Arbeitskräfteberichterstattung 1967 in den VE Einrichrungen des

Bildungswesens, Fbl. 85llz 12, DDR und Bezirke @erufsaus-
bildung Erzieher, Lehrer, Bildungswesen)

Arbeitskräfteberichterstattung 1967 in den VE Einrichtungen des

Bildungswesens Fbl. 85llz 14 DDR und Bezirke nur Wirtschafts-
nreig 82260 @ildungswesen, Hochschutpersonal, Professor, Do
zenten, Lektoren)

Arbeitskräfteberichterstattung 1967 in den VE Betrieben und Ein-
richtungen des Gesundheits- und Sozialwesens, Fbl. 85llz 6

(Fachpersonal des Gesundheits- u. Sozialwesens, Artae, Tahnärzte,
Apotheker, Medizirusches Personal)

1.1.1967 t3.12.1967

3t.t2.1967

1.t.1967 31.12.1967

t.1.1967 31.12.t967

1. l. 1967 31.12.196',1

1.t.1967 3t.12.1967

I .1.196',7 3t .12.1967

1.1.1967 31.12.1967

3r.12.1967

31.12.1967

31.12.t967

3r.12.t967

300/68 31.t2.t967



3l l/68

329168

1473168,474168,
47 5t68,4',16168\

1287168,2861681 Jährliche Arbeitskräfteplanabrechnung - soz. Großhandel, Fbl. 1.1.1967 31.12.1967
7523 nach wirtschaftsleitenden Organen @runolohnsumme,
Durchschnittslohn, Arbitskräfte, Belegschaftswechsel, Arbeitszeit)

326168 Arbeitskräfteberichterstatnrng der soz. Industriebetriebe, Fbl.
Sl5llZ örtl. geleitete Kfz.-Reparaturbetriebe nach Bezirken
(Arbeitskräft e Kfr., Bruttoproduktion, Eigenleistung Brunolohn-
summe, Arbeitszeitbilanz)

343168 Vierteljährliche Abrechnug der Arbeitslaäfte und der Bruttolohn-
surrune der I ndustriebetriebe, Projektierungsbetriebe, WEI Zenlra-
le, Betriebe mit staatlicher Beteiligung und sonstige Einrichtungen,
Fbl. S l5l-lZ (Bruttolohnsumme, Arbeiter und Angestellte)

|.1.t967 3r.12.t96',t

344/68 Vierteljäihrliche Arbeitskräft eberichterstattung der halbstaatlichen
Industriebetriebe, Fbl. S l55lz l-3, DDR und Bezirke (Arbeiter und
Angestallte, Produktionsarbeiter, Bruttolohnsumme, Durchschnitts-
lohn)

1.t.1967 31.12.t967

3 8l/68 Ausgewählte Kennziffern der Arbeitskräfteberichterstatnrng nach
Wirtschaftszweigen und Eigentumsformen, Fbl. S l59lz, hdbstaatl.
Industriebetriebe, DDR und Bezirke (Repräsentative Lohnerhebung
Tarifgruppen, Lohn- und Gehaltszuschl., Lohn- u. Gehaltsgruppen,
Lohnstufen, Bruttolohn)

397168 Vierteljährliche Arbeitskräfteberichterstattung der privaten Indu-
striebetriebe, Fbl. S 155/2 l-3 DDR und Bezirke (Arbeiter und An-
gestellte, Produktionsarbeiter, Bruttolohnsumme, Durchschnitts-
lohn)

413t68 Berichtigung der vierteljährlichen Arbeitskräfteberichterstattung
der ve Verkehrsbetriebe (Bruttolohnsumme, Durchschninslohn, Ar-
beitskräfte)

424168 Arbeitskräft eberichterstattu ng der sozial. Industriebetriebe nach E i-
gentumsformen Fbl. S I 5 l/l 55 (Arbeitskräft e Kd., Bruttoprodultli-
on, Bruttolohnsurrme, Durchschnittslohn)

426168 Arbeitskräfteberichterstattung in den ve Betrieben und Einrichtun- 1.10.1967 31.12.1967
gen der Bereiche der materiellen Produktion Fbl. 851 Band I a
(Arbeitskräft e, Bruttolohnsumme, Durchschnittslohn)

F48

Viertelj ährliche Arbeitskräft eberichterstattung Produktionsgenos-
senschaft werltätiger Fischer, Fbl. S l55lz DDR\ Rostock und
Neubrandenburg (Arbeiter und Angestellte, Produktionsarbeiter,
Bruttolohnsumme, Durchschnittslohn, Lehrlinge)

Arbeitskräfteberichterstattung der soz. Industriebetriebe, Fbl. S

l5llz VE Industrie insgesamt und nach wirtschafrsleitenden Orga-
nen (2.u. Ö.-Betriebe), VE örtl.geleitet. Baustoffhtriebe und Kfz-
Reparaturbetriebe (Arbeitskräfte Kd, Brunoproduktion, Eigenlei-
tung Brunolohnsumme, Arbeitszeitbilanz)

Ausgewählte Kennzi.ffern der Arbeitskräfteplanabrechnung nach
Wirtschaftszweigen und Eigentumsformen Fbl. l59lz DDP. u. Be-
zirke VE insgesamt VEB (a,VEB (Ö) und Genossenschaften

@eschäiftigte, Produktionsarbeiter, Eigenleisnrng Arbeiter u. An-
gestellte, Bruttolohnsumme)

1.10.1967 31.12:1967

1.1.1967 3r.12.1967

L l . l967 31 .t2.1967

t.t.t967 31.12.1967

1.t.t967 31.12.1967

1.r.1967 31.r2.t967

t.r.1967 31.t2.1967

1.1.t967 31.t2.t967

Arbeitskräfteberichterstattung in den ve Betrieben und Einrichrun- L10.1967 31.12.1967
gen der Bereiche außerhalb der materiellen Produktion Fbl. 851 L 2

517 t68



537 t68

543t68

568/68 Jahreserhebung Arbeitskräfteberichterstatnrng; Baubetriebe mit
staatlicher Beteiligung und private Baubetriebe Fbl. 401 - 3 nach
Verantwortungsbereichen (Arbeitskräfte K-d,Bauprodulction, fi nan-
zielle Kd, Belegschafrswechsel, Arbeitszeitbilanz)

569t68 Monatliche Bauberichterstatung 1967 Planteil Arbeitskräfte der ve
Bauindustrie Fbl. 401 - 3 ve Bauindustrie insgesamt, nach überge-
ordneten Organen und Bauämtern (Arbeitskräfte Kd, Brunolohn-
summe, Arbeitszeitbilanz, Bauproduktion, Durchschnittslöhne)

606t68

{603168,634168\ ArbeitskräfteberichterstattungL 27 u. 37 (Arbeitskräfte Kd, Lohn-
zuschläge)

658/68 Arbeitskräfte und Arbeitseinheiten der LPG, GPG und PWF Fbl.
562 - 5 DDR-Ergebnis (Arbeitskräfte, Arbeitseinheiten) L l. I 967

659/68 Ergebnisermittlung der Arbeitskräftekennziffern 1967 Fbl. 562 - I
@eschäft igte, Bruttolohnsumme, Durchschnittslöhne, Arbeitszeitbi-
lanz)

670t68 Arbeitskräfteberichterstattung 1967 in den ve Betrieben und Ein-
richtungen Band 2 A Fbl. 851 L 3 zentral- u. örtl. geleitet (Arbeiter
u. Angestellte, Teilbeschäftigte, Saisonkräfte, Bruttolohn, Durch-
schnittslohn)

666t68

722168

778/68 Arbeitskräfte - Kommunale und soziale Einrichtungen - nach Ver-
waltungsorganen, Wirtschaftszweig Wirtschaftsgruppe, Bezirke,
zentral- u. örtl. geleitet Fbl. 851 I 18 (Arbeiter u. Angestellte, Fach-
personal)

839/68 Industriebrichterstathrng Zahlung von Jahresendprämie 19 67 nach
Verantwortungsbereichen (Prämienmittel, Bruttolohnsumme, Ar-
beiter u. Angestellte, Produktionsarbeiter)

Arbeitskräfteberichterstattung; Betriebe und Einrichtungen - Ar-
beitszeitausfall von Arbeitern und Angestellten - (Arbeiter u. Ange-

F49

nach Wirtschaftsgruppen u. Verwaltungsorganen (Arbeitskräfte,
Bruttolohnsumme, Durchschnittslohn)

Arbeitskräfteberichterstatnrng in den ve Betrieben und Einrichtun-
gen der Bereiche außerhalb der materiellen Produktion Band I b
Fbl. 851 L 16 zentral-u. örtl. geleitet (Arbeitskrrifte, Personen in
VBE, Bruttolohnsumme, Durchschnittslohn)

1.10.1967 31.12.196?

Arbeitskräfteberichterstathrng 1967 in den ve Betrieben und Ein- 1.10.1967 31.12.1967
richtungen Band 4 Fbl. 851 L l0 zentral- u, örtl. geleitet @eschäf-
tigte, Teilbeschäft igte, Saisonkräfte)

Ergebnisrechnung zum VW-Plan; Planteil Arbeitskräfte und Löhne 30.6.1967 31.12.1967
nach VOB (Arbeiter u. Angestellte, Bruttolohnsumme, Durch-
schnittslöhne, Arbeitskräft e Ituf. )

1.1.1967 3t.12.1967

t.t.1967 31.12.1967

1.1.1967 31.12.1967

t.t.t967 3r.12.1967

1.1.t967 3t.t2.1967

l. 10.1967 31.12.196',t

1.10.1967 31.t2.1967

1.1.t967 31.t2.1967

Arbeitskräfteberichterstattung in den ve Betrieben und Einnchrun-
gen der Bereiche außerhalb der materiellen Produktion Fbl. 851 L
l3 zentral- u. örtl. geleitet (Arbeitskräfte, TeilbeschäiftigIe, Saison-
kräfte)

1.10.1967 31.12.1967

Arbeitskräfteberichterstattung 1967 in den ve Betrieben und Ein- 1.10.1967 31.12.1967
richtungen außerhalb der materiellen Produktion Fbl. 851 Liste l7
@eschäft igte, Bruttolohnsumme, Durchschnittslohn)

841/68 1.1.1967 3t.12.1967



862t68

419t68

324t68

325168

420t68

1987t68

74169

100t69

173t68

190169

l2s9/69,26v69,
272t69,275t69|

F50

stellte, Afteitszeitausfall)

Arbeiter und Angestellte - BelegschaftswechseUübriger Zu- u. Ab
gang Fbl. 851/l @elegschaftsu,echsel, Arbeiter u. Angestellte)

Ausgewählte Kennziffern der Arbeitskräfteberichterstattung nach
Wirtschaftszweigen und Eigentumsformen Fbl. S l59lz private In-
dustrie @epräsentative Lohnerhebung Tarifgruppen, Lohn- u. Ge-
haltszuschläge, Lohn- u. Gehaltsgnrppen, Lohnstufen, B ruttol ohn)

Arbeitskräfteberichterstatrung der soz. Industriebetriebe, Fbl. S

l1llz VE,B des Wirtschaftsrates der Bezirke (Arbeitskräfte Kd.,
Bruttoproduktion, Eigenleirung Bruttolohnsumme, Arbeitszeitbi-
lanz)

Arbeitskräfteberichterstattung der soz. Industriebetriebe, Fbl.
S I 5 | / Z örtl. geleitete Baustoffbetri ebe nach Bezi rken (Arbeitskräft e

Kd., Bruttoproduktion, Eigenleisrung Bruttolohnsumme, Arbeits-
zeitbilanz)

Monatliche Berichterstatrung 1968 Planteil Arbeitskräfte der ve
Bauindustrie; volkseigene Bauindustrie insgesamt und Baubetriebe
der Bauämter Fbl. 45llZ I - 4 (tubeitskräfle, Bruttolohnsumme,
Arbeitszeitbilanz, Bauproduktion, Durchschnittslohn)

Arbeitskräfteberichterstattung in den ve Betrieben und Einrichtun-
gen der Bereiche außerhalb der materiellen Produktion Band 2 a
Fbl. 851 - L 2 nach Wirtschaftsgruppen u. Verwaltungsorganen
(Arbeitskräft e, Bruttolohnsumme, Durchschnittslohn)

Arbeiter u. Angestellte der Land- u. Forstwirtschaft (ohne Lefulin-
ge) (Arbeiter u. Angestellte)

Vierteljährl iche Arbeitskräft eberichterstatnrng der halbstaatlichen
Verkehrsbetriebe (hdbstaatliche Verkehrsbetriebe, Arbeitskräfte,
Bruttolohnsumme, Komplementävergütung)

Arbeitskräfteberichtersbtnrng 1968 der ve Verkehrsbetriebe Teil I
Fbl. 6530 - Interflug GmbH, VEB Mineralölverbundleirung Direk-
tion des Seeverkehrs u. der Hafenwirtschaft, Direktion Binnenschiff-
fahrt, örtlich geleiteter Verkehr @runoproduktion, Arbeitskräfte
Kd., Brunolohnsumme, Durchschnittslohn, Belegschaftswechsel)

Arbeitskräfteberichterstattung der ve Verkehrsbetriebe Fbl. 6530
Teil II znntral- u. örtl. geleiteter Verkehr; Bereiche Eisenbahntran-
port u. Fahrzeuggusbesserung (Arbeitskräft e Kd., Bruttolohnsum-
me, Bruttoproduktion, Durchschnittslohn, Belegschaftswechsel)

Vierteljährliche Arbeitskräfteberichterstattung des ve Produkti-
onsmittelhandels Fbl. 149 - Z 30 Ministerium f. Volksbildung
WB tierische Rohstoffe, VEB Molkereitechnik u. Bedarf, Ministe-
rium f. Grundstoffindustrie, Handel u. Versorgung Rat f. landwirt-
schaftliche Produktion, Ministerium f. Gesundheitswesen
(Arbeitskräft e Kzf., Produktionsmittelhandel)

t.t.t967 3r.r2.t967

r.1.1967 3r.r2.1967

L l.l968 31.12.1968

l. l. 1968 31.12.1968

1.L1968 3l.12.1968

1.7.1968 31.12.1968

1.1.1950 31.t2.1968

l. l.1968 3 l.12.1968

1.1.1968 3 l.12. I 968

l. l.1968 3l.12.1968

l. l 1968 31.12.1968

280t69

{288169,2871691 Produktionsmittelhandel ArbeitskräfteberichterstattungFbl. 149 Z
30 Ministerium f. Chemische Industrie, f. Elektrotechnik

Vierteljährliche Arbeitskräfteberichterstattung des ve Produkti- 1.1.1968 31.12.1968
onsmittelhandels Fbl. 149 - Z 30 bisher fu1. 7521 (Arbeitskräfte
Kd., Produktionsminelhandel)

1.1.1968 31.12.1968



F5l

(Arbeitskräft e, Produktionsmittelhandel)

Arbeitskräfteberichterstattung 1968 in den ve Betrieben und Ein- 1.10.1968 31.12.1968
richtungen des Gesundheits- u. Sozialu,esen Ftl. 851/2 8 DDR u.

Bezirke (Ärae, Zahnärzle, Teilbeschäft igte)

284t69

304169

325t69

323t69

322t69

321/69

354t69

347t69

37 5t69

366t69

363t69

376169

Arbeitskräfteberichterstatnrng 1968 in den ve Einrichtungen des 1.10.1968 31.12.1968
Bildungswesens Fbl. 85llz ll DDR u. Bezirke @ildungswesen,
Volksbildung Lehrer, Erzieher, Pronierl eiter)

Arbeitskräfteberichterstatnrng 1968 in den ve Einrichtungen des L10.1968 31.12.1968
Bildungswesens Fbl. 85llz 12 DDR u. Bezirke @erufsausbildung
Erzieher, Lehrer, B i ldungswesen)

Monatl iche Arbeitskräft eberi chtersbtnrng der zentral geleiteten In-
dustriebetriebe Cellatron Fbl. S l5l Z (Arbeitskräfte K-d, Bruttc
produktion, Arbeiter u. Angestellte, Brunolohnsurnme, Arbeits-
zeitbilanz)

fubeitskräfteberichterstattung 1968 in den ve Einrichtungen des

Bildungsr:vesens Fbl. 85llz 13 DDR u. Bezirke, nur Wirtschafts-
z'teig 82250 @ildungswesen, Fachschulpersonal, Lehrkräfte, son-
stiges Personal

Arbeitskräfteberichterstattung 1968 in den ve Einrichtungen des

Bildungswesens Fbl. 85llz 14 DDR u. Bezirke, nur Wirtschafts-
zveig 82260 @ i ldu ngswesen, Hochschulpersonal, Professoren, Do
zenten, Lektoren)

Produktionsmittelhandel - Arbeitskräift eberichterstattung Fbl. I 49-Z
32 Ministerium f. Bauwesen (Arbeitskräfte, Produktionsmittelhan-
del)

Jährliche Arbeitskräfteberichterstattung - sozialistischer Großhan-
del - Fbl. 7523 nach wirtschaftsleitenden Organen

@ruttolohnsumme, Durchschnittslohn, Arbeitskräfte, Beleg-
schaft swechsel. Arbeitszeit)

Arbeitskräfte und Bruttolohnsumme der sozial. Groß- u. Einzel-
handelsbetriebe Fbl. 7 5 l0l'l 520 nach wirtschaft sleitenden Organen
(Arbeiter u. Angestellte, Bruttolohnsumme)

Arbei tskräft eberi chterstattung der zentral geleiteten I ndustriebetri e-

be Fbl. S l5llz ve Industrie insgesamt u. nach wirtschaftsleitenden
Organen (Z u. ÖBetriebe), ve örtlichgel. Baustoffbetriebe u.

Kraftfahrzeugrepararurbetriebe (Arbeitskräfte Kd, Bruttoprodulcti-
on, Eigenleistung Bruttolohnsumme, Arbeitszeitbilanz)

vE Produktionsmittelhandel - vierteljährliche Arbeitskräftebe-
richterstattung Fbl. l49lz 32 Ministerium für Leichtindustrie
(Produktionsmittelhandel, Arbeitskräifte Kd )

l. l.1968 31. I2.1968

l.10.1968 3 1. 1 2.1 968

1.10.1968 31.12.t968

1.1.1968 3t.12.1968

1.1.1968 31.12.1968

l.L1968 31.12.1968

1.1.1968 31.12.1968

1.1.1968 31.t2.1968

Arbeitskräfteberichtershtnrng in den ve Betrieben und Einrichtun- 1.10.1968 31.12.1968
gen der Bereiche der materiellen Produktion Fbl. 851 Band I a
(Arbeitskräft e, Brunolohnsumme, Durchschnittslohn)

Arbeitskräfteberichterstattung 1968 in den ve Betrieben und Ein- 1.10.1968 31.12.1968
richtungen Band I C Fbl. 851 L 4 @eschäiftigte, Bruttolohnsumme,
Durchschnittslohn)

4tt/69



413t69

433t69

442169

443t69

370/69

524169

523t69

539t69

538169

576t69

589169

60v69

602t69

F52

Arbeitskräfteberichterstatnrng in den ve Betneben und Einrichtun-
gen der Bereiche außerhalb der materiellen Produktion Band 2 a
Fbl. 851 L 2 nach Wirtschaftsgruppen u. Verwaltungsorganen
(Arbeitskräfte, Bruttolohnsumme, Durchschnittslohn)

Arbeitskräfteberichterstaffung 1968 in den ve Betrieben und Ein-
richtungen Band 3 A Fbl. 851 L 3 zentral u. örtl. geleitet
(teilbeschäftigte, Saisonkräfte, Brunolohnsumme, Durchschnins-
lohn, Fachpersonal)

Arbeitskräftebenchterstattung in den ve Betrieben und Einrichtun-
gen der Bereiche außerhalb der materiellen Produktion Band I b L
5 (Arbeitskräfte, Personen in VBE, Bruttolohnsumme, Durch-
schnittslohn)

Arbeitskräfteberichterstattung in den ve Betrieben und Einrichtun-
gen der Bereiche außerhalb der materiellen Produktion (Z u. B)
Band 3 b Fbl. 851 L 7 (Fachpersonal, Teilbeschäftigte, Saisonkräf-
te)

Jährliche Arbeitskräfteberichterstattung - sozialistischer Großhan-
del Fbl. 751317523 (Arbeitszeitabrechnung Bruttolohnsumme,
Durchschninslohn, Beschäftigte, Arbeiter u. Angestellte)

Arbeiter u. Angestellte - BelegschaftswechseUübriger Zu- u. Ab
gang Fbl. 85 I /l @elegschaftswechsel, Arbeiter u. Angestellte)

Arbeitskräfteberichterstattung in den volkseigenen Betrieben und
Einrichtungen nach Wirtschaftsgruppen und Bezirken Band 2 b
Fbl. 851 L 6 nach Wirtschaftszweigen (Arbeiter u. Angestellte,
Teilbeschäft igte, Saisonbeschäft igte)

Jahreserhebung Arbeitskräfteberichterstattung, Baubetriebe mit
staatlicher Beteiligung und private Baubetriebe Fbl. 401-3 nach
Verantwortungpbereichen (Arbeitskräfte Kd, Bauproduktion, fi-
nanziel le Kd, Bel egschaft swechsel, Arbeitszeitbi lanz)

Monatliche Bauberichterstattung 1968 - Planteil Arbeitskräfte der
ve Bauindustrie Fbl. 401-3 ve Bauindustrie insgesamt nach überge-
ordneten Organen u. Bauämtern (Arbeitskräfte I(d, Bruttolohn-
summe, Arbeitszeitbilanz, Bauproduktion, Durchschnittslöhne)

Arbeitskräfteberichterstattung in den ve Betrieben und Einrichtun-
gen der Bereiche außerhalb der materiellen Produktion Band 6 a -
Arbeitszeitausfall - L I I (Arbeitszeitausfd I )

Berichtigung zum Produktionsminelhandel - Arbeitskräftebe-
richterstattung - Fbl. 149 Z 30 Ministerium für Verarbeitungsma-
schinenbau, für Elektrotechnik (Arbeitskräfte, Produktionsmittel-
handel)

Arbeits- u. Ausfallzeiten der Produktionsarbeiter Teil I Fbl. l5l-5
nach wirtschaftsleitenden Organen (Ausfallzeiten, Arbeitszeiten,
Arbeitszeitausfall, Produktionsarbeiter)

Arbeits- u. Ausfallzeiten der Produktionsarbeiter Teil II Fbl. S 15l- l.l.l968 31.12.1968
5 nach wirtschaft sleitenden Organen (Arbeitszeitausfall, Produkti-
onsarbeiter, Arbeitszeiten, Ausfallzeiten)

L 10.1968 31.12.1968

1.10.1968 31.12.1968

l.10.1968 31.12.1968

l.10.1968 31.12.1968

1.1.1968 31.12.t968

l. l.1968 3 l. r2.1968

1.10.1968 31.12.1968

l.1.1968 31.12.1968

l.l. 1968 31.12.1968

l.l. 1968 31.12.t968

1.1.1969 31.12.1968

1.1.1968 31.r2.1968

604t69 Arbeitskräfte-Kennzifrern aus KB und IAB Fbl. 562- l u. Fbl. 562-5 l. L 1968 31.12. 1968
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783169

795t69

864t69

1384169

326/69

327170

346/70
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DDR-Ergebni s (Arbeitskräft e IQf. )

Arbeitskräfteberichterstattung in den ve Betrieben und Einnchtun-
gen der Bereiche außerhalb der materiellen Produktion Band 4 b
Fbl. 851 L l3ll4 @elegschaftswechsel, Arbeiter u. Angestellte,
Teilbeschäftigte)

Arbeitskräfteberichterstattung in den ve Betrieben und Einrichtun-
gen der Bereiche außerhalb der materiellen Produktion Band 4 a
Fbl. 851 L 8/9 (tubeitskräfte, Belegschaftswechsel, Arbeiter u. An-
gestellte, Teilbeschäft i6e)

Arbeitskräfteberichterstattung in den ve Betrieben und Einrichtun-
gen der Bereiche außerhalb der materiellen Produklion Band 7 b
Fbl. 851 - Liste l7 (Arbeitskräfte, Benrfsausbildung Lehrlinge)

Arbeitskräfteberichterstattung in den ve Betrieben und Einrichtun-
gen der Bereiche außerhalb der materiellen Produktion Band 5 b
Fbl. 851 - Liste l5 (Arbeitskräfte, Bruttolohnsumme)

Arbeitskräft eberichterstatnrng der örtl ich geleiteten Industriebetrie-
be für landwirtschaftliche Produktion Fbl. S 15l Z DDR u. Bezirke
(Arbeitskräfte Kd, Brunoproduktion, Eigenleistung Bruttolohn-
summe, Arbeitszeitbilanz).

Arbeitskräfteberichterstatung nach Wirtschaftszweigen Band 6 b
Fbl. 851 Liste l6 zentral- u. örtlichgeleitet insgesamt
(Arbeitszeitausfall, Arbeitsunfähigkeit, Schwangerschaft surlaub,
Wochenurlaub, sonstiges Fehlen)

Arbeiter und Angestellte bzw. Produktionsarbeiter und deren Ar-
beitseinkommen (Arbeitskräfte Kd., Arbeiter u. Angestellte, Pro
duktionsarbeiter)

Industrieberichterstattung - Zahlung von Jafu esendprämien I 968 -
S15l - 8lZ I u. 2 nach wirtschaftsleitenden Organen
(Prämi enmitte l, B ruttolohnsumme, Arbei ter u. Angestel lte, Produk-
tionsarbeiter)

Monatliche Bauberichterstattung - Planteil Arbeitskräfte der zen-
tralgeleit. Industriebetriebe, Baumaterialienindustrie nach Bezir-
ken, Fbl. S l5llz (Arbeitskräftekennziffern, Bruttolohnsumme, Ar-
beitszeitbilanz, Bauproduktion, Durchschnittslöhne)

Vierteljäihrliche Arbeitskräfteberichterstattung des ve Produkti-
onsmittelhandls Fbl. 149 Z 32 (bisher 7521) Min. f. Materialwirt-
schaft, Rat f. landwirtschafrliche Produktion, Bez. Industrie, Mini-
sterium f. Verarbeitungs\r/esens (Arbeitskräft e l{ü., Produktions-
mittelhandel)

Arbeitskräifteberichterstattung 1969 in den ve Betrieben u. Einrich-
tungen der Bereiche außerhalb der materiellen Produktion Fbl. 851

Arbeitskräfteberichterstatrung in den ve Betrieben und Einrichtun- L10.1969 31.12.1969
gen der Bereiche außerhalb der materiellen Produktion Band I
(Arbeitskrfie K.d)

Arbeitskräfteberichterstattung 1969 in den ve Betneben und Ein- 1.10.1969 31.12.1969
richtungen der Bereiche außerhalb der materiellen Produktion Band
I a (Arbeitskräfte Kd)

1.1.1968 3 l. 12.1968

1.1.1968 3r.12.1968

l. l.1968 31.12.1968

l. l.1968 31.12.1968

r.L1968 3l.12.1968

1. l.1968 3t.t2.1968

L 1.1968 3t.12.1968

l. l. I 968 31.12.1968

1.1.1967 31.12.1968

1.1.1969 3r.t2.1969

374t70 L l. 1969 31.12.1969



390170

400t70

419170

432t70

455t70

472t70

437170

480t70

5 I 8/70

5r7170

594t70

597t70

593t70

682t70

620170

652170

Arbeitskräfteberichterstattung 1969 in den ve Betrieben und Ein- 1.1.1969 31.12.1969
richtungen der Bereiche außerhalb der materiellen Produktion Fbl.
851 Band 5 (Arbeitskräfte Kd )

Arbeitskräfteberichterstattung 1969 in den ve Betrieben und Ein-
richtungen der Bereiche außerhalb der materiellen Produktion Band
5 a(Arbeitsausfal l, Feierabendarbeit, Arbeitskräft e Kd. )

1.1.1969 31.r2.1969
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Band 4 (Arbeitskräfte I(d)

Arbeitskräfteberichterstathrng 1969 in den ve Betrieben und Ein-
richtungen der Bereiche außerhalb der materiellen Produktion Band
4 a (Arbeitskräfte Kd)

Arbeitskräfteberichterstattung 1969 in den ve Betrieben und Ein-
richtungen der Bereiche außerhalb der materiellen Produktion Fbl.
851/l Band 2 (Arbeitskräfte Kd)

Arbeitskräfteberichterstathrng 1969 in den ve Betrieben und Ein-
richtungen der Bereiche außerhalb der materiellen Produktion Fbl.
851 (Arbeitskräfte Kd)

Jahreserhebung1969, Planteil Arbeitskräfte der Betriebe mit staat-
licher Beteiligung und private Baubetriebe Fbl. 401-3 (Arbeitskräfte
Kd.)

Jahreserhebu ng I 9 69 ; Plantei I Arbeitskräft e der volksei genen Bau-
industrie Fbl. 401-3 Z nach Verantwortungsbereichen und Bezirken
(Arbeitskräfte Kd)

Arbeitskräfteberichterstattung 1969 in den ve Betrieben und Ein-
richtungen der Bereiche außerhalb der materiellen Produktion Fbl.
851 DDR u. Bezirke (Arbeitskräfte K:f.)

Arbeitskräfteberichterstatfung 1969 Fbl. S 15l (Arbeitskräfte Kfr.,
Belegschaftsu,echsel)

Industrieberichterstattung 1969; Arbeitskräftebericht Fbl. S 151

nach Wirtschaftsorganen (Feierabendarbeit)

Industrieberichterstattung 1969'. Arbeitskräfteberichterstattung
(Arbeitskr2ift e Kd., Arbeitszeitbilanz)

Arbeitskräft eberichterstattu ng 19 69 der volkseigenen u. halbstaatl i-
chen Verkehrsbetriebe Fbl. 653 (Arbeitskräfte Kfr., Feierabendar-
beit, Lehrlinge, Arbeitszeitbilanz, finanzielle Kd )

Industrieberichterstattung 1969; Arbeitskräfteberichterstatmng
(Arbeitskräft e Kzf'., Arbeitszeitbilanz)

Arbeitskrfieberichterstamrng 1969 Teil II nach Betriebskreisen,
sozialistischer Konsumgüterhandel (Arbeitskrfie I(d.)

Arbeiter u. Angestellte bzw. Produktionsarbeiter und deren Arbeit-
seinkommen (Arbeitskräft e Kd., Arbeitseinkommen)

l. l. 1969 3r.r2.1969

1,1.1969 3r.12.1969

1.1.1969 31.r2.1969

1.1.1969 3r.t2.1969

l. 1.1969 31.r2.t969

l.l.1969 31.12.t969

1.1.1969 3r.r2.1969

1.1.1969 31.12.1969

3t.12.t969

1.1.1969 31.12.1969

1.1.1969 31.12.1969

1.1.1969 31.12.1969

l. I . 1969 3t .r2.1969

Arbeitskräftebericht 1969 Teil I (Arbeitskräfte Kd, Bruttolohn- 1.1.1969 31.12.1969
summe, Lehrlinge, Arbeitszeitbilanz, Lohnzuschläge)

Industrieberichterstattung 1969; monatliche Arbeitskräfteberichter- 1.1.1969 31.12.1969
stattung der zentralgeleiteten Industriebetriebe Fbl. S l5l/Z ve In-

740/70



165t7 t Arbeitskräfteberichterstattung des volkseigenen Produhionsmittel- 1.1.1969 31.12.1970
handels Fbl. 149.-32 nach übergeordneten Organen (ArbeitskrZifte
Kd)

{206171,207171l1 Arbeitskräfteberichterstathrng 1970 in den ve Betrieben u. Einrich- 1.1.1970 31.12.1970
tungen der Bereiche außerhalb der materiellen hoduktion Band 2 a
(Arbeitskräfte Kzf., Belegschaftswechsel)

2tsl7t

805/70

87y70

224171
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245t71

30817 |

309/7 |

412t7 |

438/7 |

493/7r

49917r

F55

dustne insgesamt u. nach wirtschaftsleitenden Organen
(Arbeitskräfte Kd, Bruttolohnsumme, Arbeitszeitbilanz, Waren-
produktion, Eigenleistung)

Ergebnis zum volkswirtschaftlichen Jahresanteil; Arbeitskräfte
nach Verantwortungsbereichen ( Arbei tskräft e I(d )

Arbeitskräfteberichterstattung des sozialistischen Konsumgüter-
handels Teil I Fbl. 75lll-3 insgesamt u. nach übergeordneten Or-
ganen (Arbeitskräft e Kd, Lohnfonds, Arbeitszeitbilanz)

Arbeitskräftebenchterstattung 1970 in den volkseigenen Betrieben
u.Einrichtungen der Bereiche außerhalb der materiellen Produktion
Band 5 a (Arbeitskräfte K-d, Arbeitszeitausfall)

Arbeiter u. Angestellte u. deren Bruttolohnsumme nach Verantwor-
tungsbereichen (Arbeitskräfte Kd )

Arbeitskräfteberichterstattung l97l in den ve Betrieben u. Einrich-
tungen der Bereiche außerhalb der materiellen Produktion Band 5

(Arbeitskräfte I(d, Arbeitszeitausfall)

Arbeitskräfteberichterstattung 1970 in den ve Betrieben u. Einrich-
tungen der Bereiche außerhalb der materiellen Produktion Band 3

(Arbeitskräft e Kzf., Fachpersonal, Belegschaff swechsel )

Jahreserhebung I 970-Planteil Arbeitskräfte;Baubetriebe mit staatli-
cher Beteiligung u. den privaten Baubetrieben ful. 401-3lZ DDR u.

Bezirke (Arbeitskräft e Kfr ., Belegschaffswechsel, Bruttolohnsum-
me)

Arbei tskräft eberi chterstattung WB J 4 (Verkehr) ( Arbeitskräft e Kd.,
Arbeitszeitbilanz)

Landwirtschaftsberichterstatnrng 1970; Komplexe Abrechnung der
Bemfstätigen und deren Brunolohnsumme 1970 der Betriebe und
Einrichtungen im Veranfwortungsbereich des RLN (Arbeitskräfte
Kd)

Arbeitskräfteberichterstathrng des sozialistischen Konsumgüterbin-
nenhandels Teil I Fbl. 75lll-3 insgesamt und nach übergeordneten
Organen (Arbeitskräft e Kd., Lohnfonds, Arbeitszeitbi l anz)

1.1.1969 3t.12.1969

1.1.1969 3r.12.1969

1. I . 1970 3r .t2.r970

L 1.1970 3t.t2.r970

1.1.1970 31.12.1970

1. l.1970 3t.t2.1970

1.1.1970 3t.12.1970

1.1.1970 31.t2.1970

1.1.1970 3r.12.1970

L l. l970 31.12.1970

Jahreserhebung 1970 Planteil der ve Bauindustrie Fbl. 401-3lz 1.1.1970 31.12.1970
nach Verantwortungpbereichen u. Bezirken (Arbeitskräfte K-d,
Belegschaft swechsel, Bruttolohnsumme)

Arbeitskräfteberichterstattung des sozialistischen Konsumgüterbin- 1.1.1970 31.12.19'10

nenhandels Teil II Fbl. 751-l nach Wirtschaftsorganen

@ruttolohnsumme, Arbeitskr:ifte t(d.)

74v',t I Ergebnisse zum Volkswirtschaftsplan 1970 - Arbeitskräfte u. Löhne 1.1.1970 31.12.19'10
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- nach Verwaltungsorganen (Arbeitskräft e K-d, Bruttolohnsumme)

Arbeitskräfteberichterstathrng 1970 des sozial. Konsumgüterbin- Ll.1970 31.12.1970
nenhandels Fbl.75ll3 insgesamt u. nach übergeordneten Organen
(Arbeitskräfte K:f.)

Zu- u. Abgang der ständig Berufstätigen (ohne Lehrlinge u. Sai- 1.1.1966 31.12.1970
sonkräfte) im Bereich des RLN 1966 - 1970 @erufstätige, Arbeits-
kräfte I(d)

Arbeitskräfteberichterstattung der sozialistischen Industriebetriebe 1.I0.1971 31.12.1971
DDR insgesamt (Arbeiter u. Angestellte, Belegpchaftswechsel)

Zu- u. Abgang der ständig Beschäftigten (ohne Lehrlinge u. Sai-
sonkräfte) im Bereich des RLN im perspektiweitraum 1966 - 1970
(Berufstäti ge, Arbeitskräft e Kd. )

Jahreserhebung l97l Planteil der Betriebe mit staatlicher Beteili-
gung u. private Baubetriebe DDR u. Bezirke (Arbeitskräfte Kd)

Arbeitskräfteberichterstatnrngl9Tl in den ve Betrieben u. Einrich-
tungen der Bereiche außerhalb der materiellen Produktion Band 2

nach Wirtschafrszvrrcigen, Verwaltungsorganen u. Bezirken
(Arbeitskräfte K-d, Arbeiter u. Angestellte, Lehrlinge)

Arbeitskräfteberichterstattung l97l in den ve Betrieben u. Einrich-
tungen der Bereiche außerhalb der materiellen Produktion Band 3 ,

Fachpersonal des Gesundheits- u. Sozialwesens DDR u. Bezirke
nach VO u. WZ (Fachpersonal, Gesundheits- u. Sozialwesen)

Jahreserhebung l97l Planteil Arbeitskräfte ve Bauindustrie

@ruttolohnsumme, Lehrlinge, Lehrlingsentgelte, Arbeitszeitbilanz,
Arbeitskräfte Kd.)

Arbeitskräfteberichterstattung des sozialistischen Produktionsmit-
telhandels (Z u. Önetriebe) nach WO (Arbeitskräfte, Arbeiter u.

Angestellte, Löhne, Plandurchführung)

Arbei tskräft eberichterstattung der Bereiche außerhalb der materiel-
len hoduktion Fbl. 851/855 nach WO, DDR insgesamt
(Arbeitskräft e, Arbeiter u. Angestellte, Löhne)

Arbeitskräfteberichterstaffirng des sozialistischen Konsumgüter-
handels nach WO (Arbeitskräifte, Arbeiter u. Angestellte, Löhne,
Plandurchführung)

Arbeitskräfteberichterstattung des sozialistischen Konsumgüter-
handels nach WO (Arbeitskr?ifte, Arbeitszeit, Nutzefrekt, Arbeiter
u. Angestellte)

Arbeitskräft eberichterstathrng der sonsti gen produzierenden Zwei-
ge, insgesamt u. nach WO (Arbeitskräfte, Arbeiter u. Angestellte,
Löhne, Plandurchführung)

Arbeitskräfteberichterstattung der Industrie Fbl. l5l nach WO,
DDR insgesamt (Arbeitskräfte, Arbeiter, Löhne, Arbeitszeit,
Nultzeffekt, Plandurchführung)

1.1.1966 31.t2.1970

1. I . 197 I 3t .t2.197 I

t.t.t97 t 31.12.t97 |

t.t.t97 | 3t.12.1971

1.1.t972 31.t2.1972

1.1.t972 31.12.t972

1.1.t972 3r.12.1972

r.r.1972 31.t2.1972

1.1.1972 3t.t2.1972

t.t.t972 31.t2.1972

1.t.t972 31.t2.1972

Arbeitskräfteberichterstattung der Industrie Fbl. l5l nach WO u. 1.1.1972 31.12.1972
Bezirken, DDR insgesamt (Afteitskräfte, Arbeiter u. Angestellte,

341173
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434t73

435173

450t73

45U?3
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472t73

483t73

484173
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503t't3

Arbeitskräfteberichterstattung der Industrie Fbl. 15l nach WO u. 1.1.1972 31.12.1972
nach Bezirken, DDR insgesamt (Arbeitskräfte, Arbeiter, Löhne,
Arbeitszeit, Nutzeffekt, Plandurchführung)

Arbeitskräfteberichterstattung des sozialistischen Produllionsmit- 1.1.1972 31.12.1972
telhandels, insgesamt u. nach WO (fubeitskräfte, Arbeitszeit,
Nutzeffekt, Arbeiter)
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Löhne, Arbeitszeit, Nutzefrekt, Plandurchführung)

Arbeitskräfteberichterstaffung der Industrie Fbl. l5l nach WO,
DDR insgesamt (Arbeitskräfte, Arbeiter u. Angestellte, Löhne, Ar-
beitszeit, Nutzeffekt, Plandurchführung)

Arbeitskräfteberichterstattung des sozialistischen Produktionsmit-
telhandels (Z u. ÖBetriebe) insgesamt u. nach WO (Arbeitskräfte,
Arteiter, Löhne, Plandurchführung)

Arbeitskräft eberichterstathrng der Berei che außerhalb der materiel-
len Produktion nach Wirtschaftszweigen, DDR insgesamt
(Arbeitskräfte, Arbeiter u. Angestellte, Löhne)

Arbeitskräft eberichterstatnrng der sonstigen produzierenden Zweige
nach Wirtschaftszweigen (Arbeitskräfte, Arbeiter u. Angestellte,
Löhne,Pl andu rchführung)

Arbeitskräfteberichterstattung des sozialistischen Konsumgüter-
handels nach WO (Arbeitskräfte, Arbeitszeit, Nutzeffekt, Arbeiter)

Arbeitskrtift eberi chterstattung der örtl ichen Versorgungswirtschaft
nach Verantwortungsorganen, Wirtschaftsbereiche l, 6, 7'9
(Arbeitskräfte, Arbeiter u. Angestellte, Löhne)

Arbei tskräft ebe ri chterstattung der Kultur nach Verantwortungsor-
ganen. Wirtschaftsbereiche l, 5,6,7-9 (Arbeitskräfte, Arbeiter u.

Angestellte, Löhne)

Arbeitskräfteberichterstattung des Gesundheitswesens nach Ver-
antwoftungsorganen, Wirtschaftsbereiche l, 5, 6, 7-9 (Arbeitskräf-
te, Arbeiter u. Angestellte, Löhne)

Arbeitskräfteberichterstattung der Landwirtschaft nach Verantwor-
tungsorganen, Wirtschaftsbereiche 1, 2, 3, 5, 6, 7 -9 (Arbeitskräfte,
fubeiter u. Angestellte, Löhne)

Arbeitskräfteberichterstatnrng des sozialistischen Konsumgüter-
handels nach WO (Arbeitskräfte, Arbeiter, Löhne, Plandurchfüh-
rung)

1.r.1972 31.12.1972

1.t.r972 3r.12.19',t2

t.t.1972 31.12.1972

1.1.1972 31.12.1972

r.1.1972 3t.t2.1972

1.1.1972 31.12.1972

1.t.1972 31.12.1972

1.1.1972 31.t2.1972

1.r.1972 31.12.1972

Arbeitskräfteberichterstattung der Bereiche außerhalb der materiel- l.l.19'12 31.12.1972
len Produktion nach Wirtschaftsbereichen, zentralgeleitet insgesamt
(Arbeitskräfte, Arbeiter u. Angestellte, Löhne)

Arbeitskräfteberichtershtnrng der Bereiche außerhalb der materiel- 1.1.1972 31.12.1972
len Produktion nach Wirtschaftsbereichen, örtlich geleitet insge-

samt (Arbeitskräfte, Arbeiter u. Angestellte, Löhne)

Arbeitskräfteberichterstattung der Landwirtschaft nach Verantwor- 1.1.1972 31.12.1972
tungsorganen, Wirtschaftsbereiche l, 2,3, 5 (Arbeitskrfie, Arbei-
ter, Löhne)

509t73 1.1.t972 31.12.1972
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549173

550t73
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53U73

433173

558t73

580173

602t73

60U73

772t73

773t73
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Arbeitskräfteberichterstathrng der Bauwirtschaft Fbl. 451 nach WO
(Arbeitskräfte, Arbeiter u. Angestellte, Löhne, Arbeitszeit, Nutzef-
felrr, Plandurchführung)

Arbeitskräft eberichterstatnrng der Landwirtschaft , Wirtschaft sbe-
reiche 1, 2, 3, 5 (fubeiter, Angestellte, Arbeitszeit, Nutzeffekt)

Arbeitskräfteberichterstattung der Landwirtschaft, Wirtschaftsbe-
reiche l, 2,3, 5 (fubeiter, Arbeitszeit, Nutzefrekt)

Arbeitskräft eberi chterstattung
(Arbeitskräfte, Arbeitszeit,
Plandurchfi.ihrung)

der Bauwirtschaft nach WO
Nutzeffekt, Arbeiter, Löhne,

t.t .1972 3t .r2.t972

1.1.t972 3t.t2.1972

r.1.1972 3t.t2.1972

1.1.1972 31.12.1972

t.r.1972 3t.t2.1972

r.1.t972 3r.12.1972

t.1.t972 3t.12.1972

Lt.1972 3t.12.19',12

1.t.1972 3t.t2.t972

1.r.1972 31.12.1972

t.t.1972 31.12.1972

t.1.1972 3t.12.t972

t.1.t972 31.12.t972

t.1.t972 3t.12.1972

Arbeitskräfteberichterstathrng der Industrie (Arbeiter u. Angestell- 1.1.1972 31.12.19?2
te, Arbeiter, Arbeitszeit, Nutzefrekt)

Arbeitskräfteberichterstattung des sozialistischen Produlrtionsmit-
telhandels (Z u. GBetriebe) insgesamt, nach WO (Arbeiter u. An-
gestellte, Ausfallzeiten )

Arbeitskräfteberichterstattung des sozialistischen Konsumgüter-
handels Fbl. 751 nach WO (Arbeiter u. Angestellte, Ausfallzeiten)

Arbeitskräfteberichterstattung des sozialistischen Konsumgüter-
handels Fbl. 751 nach WO (Arbeiter u. Angestellte, Ausfallzei-
ten, Arbeitszeit, Nutzefrekt)

Arbeitskräfteberichterstattung des ve Verkehrsbetriebe Fbl. 651,
655 insgesamt u. nach WO (Arbeiter u. Angestellte, Arbeiter, Löh-
ne, Arbeitszeit, Nutzeffekr)

Arbeitskräft eberi chterstattung ; Verwal tungspersonal der sozial i sti-
schen Industrie (Z) 151, 155 nach WO u. DDR insgesamt
(Angestellte)

Arbeitskräft eberi chterstattung des sozial i sti schen Produktionsmit-
telhandels insgesamt u. nach WO (Arbeiter, Ausfallzeiten, Arbeits-
zeit, Nutzeffekt)

Arbeitskräfteberichterstattung der Bauwirtschaff Fbl. 451, 455 nach
WO ( Arbeiter u. Angestel lte, Ausfal lzeiten, Arbeitszeit, Nutzeffekt)

Arbeitskräfteberichterstathrng der Bauwirtschaft nach WO
(Arbeiter, Ausfal lzeiten, Arbeitszeit, Nutzeffekt)

Jahreserhebung 1972 Teil II (Arbeiter u. Angestellte, Prämien,
Lohnzuschläge, Kindergeld, Geldleistungen der Sozialversiche-
rung)

Jahreserhebungl9T2 Teil I (Arbeitskräfte, Arbeiter u. Angestellte,
Arbeiter, Löhne)

Arbeitskräfteberichterstattung der ve Verkehrsbetriebe nach WO 1.1.1972 31.12.1972
(Arbei ter u. Angestellte, Ausfallzeiten, Arbeitszeit, Nutzeffekt)

Arbeitskräfteberichterstattung der ve Verkehrsbetriebe nach WO
(Arbei ter, Ausfallzei ten, Arbeitszei t, Nutzeffekt)

1.t.1972 31.t2.r9?2

850t't3 Arbeitskräfteberichterstaftung der Industrie (Z u. ögeleitete Indu- 1.1.1972 31.12.1972



812173

813t73

849t73

852t73

126v73

320/73

vt92t74

Ut93t74

Ur83t74

yr9U74

Ur84l74

Ut94t74

U202t74

U20U74

Arbeitskräifteberichterstathrng des sozialistischen Konsumgüter- 1.1.1972 31.12.1972
handels Fbl. 751 nach WO (Arbeiter, Ausfallzeiten, Arbeitszeit,
Nutzeffekt)
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strie) (fubeiter, Ausfal lzeiten)

Arbeitskräfteberichterstattung des sozialistischen Konsumgüter-
handels Fbl. 751 nach WO (Arbeiter, Ausfallzeiten)

Arbeitskräfteberichterstattung der Industrie Fbl. l5l, 155 (Z u. ö
geleitete Industri e) ( Arbeiter, Ausfall zeiten)

Arbeitskräfteberichterstattung der Industrie Fbl. l5l, 155 (Z u. Ö
geleitete Industrie) ( Arbeiter u. Angestellte, Ausfallzeiten, Arbeits-
zeit, Nutzeffekt)

Arbeitskräfteberichterstattung des Bauwesens (ohne Handwerk),
(Arbeitskräft e, Arbeiter, Angestellte)

Arbeitskräfteberichterstattung Industrie (Ö) BWR ohne LMI Teil I
nach Verantworhrngsbereichen u. Bezirken (Arbeitskräft e, Arbeiter
u. Angestellte, Arbeitszeit, Nutzeffekt, Löhne, Industrie)

Arbeitskräfteberichterstattung der Lebensmittelindustrie Teil I nach
Verantwortungsbereichen u. Bezirken (Arbeitskräfte, fubeiter u.
Angestel lte, Löhne, Arbeitszeit, Nutzeffekt, Lebensmittelindustrie,
Ausfallzeiten)

Arbeitskräfteberichterstattung des Bauwesens (ohne Handwerk)
Teil II nach Verantwortungsbereichen (Arbeitskräfte, Arbeiter u.
Angestellte, Arbeiter, Löhne)

Arbei tskräft eberichterstatnrng der örtlichen' Versorgungswi rtschaft
nach Verwaltungsorganen (Arbeitskräfte, Arbeiter u. Angestellte,
örtl iche Versorgungswirtschaft )

Arbeitskräfteberichterstattung des Bauwesens (ohne Handwerk)
nach Verantwortungsbereichen z.T. nach Bezirken u. Wirtschafts-
bereichen (Arbeitskräfte, Arbeiter u. Angestellte, Löhne, Bauwirt-
schaft)

Arbeitskräft eberichterstattung der Industrie (Z) nach Verantwor-
tungsbereichen (Arbeitskräfte, Arbeiter u. Angestellte, Arbeitszeit,
Nutzeffekt, Löhne)

Arbeitskräfteberichterstatnrng der ve Verkehrsbetriebe Teil II nach
WO (Arbeitskräfte, Arbeiter u. Angestellte, Arbeiter, Arbeitszeit,
Nutzeffekt)

Arbeitskräft eberichterstattung der Kultur nach Verantwornrngsbe-
reichen (Arbeitskräifte, Arbeiter u. Angestellte, Löhne, Kultur, Ar-
beiter)

1.1.1972 3t.12.t972

1.1.t972 31.12.1972

r.1.1972 3r.12.1972

31.12.1972

1.1.1973 3t.t2.1973

t.1.1973 31.12.t973

t.t .1973 3t .12.1973

1.1.1973 31.t2.1973

r.1.1973 3r.r2.r973

L l . l973 31 .t2.t973

t.1.1973 3t.12.1973

Arbeitskräfteberichterstattung des sozialistischen Produkionsmit- 1.1.1973 31.12.1973
telhandels insgesamt u. nach WO (Arbeitskräfte, Arbeitszeit,
Nutzeffekl, Arbeiter u. Angestellte)

Arbeitskräfteberichterstatnrng - Verkehr - Teil I nach Verantw'or- 1.1.1973 31.12.1973
tungsbereichen (Arbeitskräfte, Arbeiter u. Angestellte, Arbeiter,
Löhne, Verkehr)

v209174 1.1.1973 31.12.t973
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Arbeitskräfteberichtershtnrng der Industrie (Z) nach Verantwor- 1.1.1973 31.12.1973
tungsbereichen (Arbeitskräfte, Arbeiter, Arbeitszeit, Nutzeffelct,
Löhne, zentralgeleitete Industrie)

U2t5t74

v2tv74

U230174

v23y74

y2t6t74

v2t9l74

U235t74

11234t74

v236t74

U244/74

v264t74

t/2't2t74

t/275174

U279174

Arbeitskräfteberichterstattung des sozialistischen Konsumgüter- l.l.l9'13 31.12.1973
handrel s nach Verantwortungsbereichen (Arbeitskräft e, Arbeiter u.

Angestellte, Löhne, Konsumgüterhandel)

Arbeitskräfteberichterstattung - Verkehr - Teil IIVIV nach Wirt- 1.1.1973 31.12.1973
schaftsorganen (Arbeitskräfte, Arbeiter u. Angestellte, Arbeiter,
Ausfallzeiten, Verkehr)

Arbeitskräifteberichterstattung der Landwirtschaft Teil I nach Ver-
antwornrngsbereichen (Arbeitskräfte, Arbeiter u. Angestellte, Löh-
ne, Landwirtschaft)

Arbeitskräfteberichterstattung des sozialistischen Konsumgüter-
handels nach Verantwornrngsbereichen (Arbeitskräfte, Arbeiter,
Löhne, Konsumgüterhandel)

Ausgewählte Beschäftiglenkategorien DDR u. nach WO
(Arbeitskräfte, zentralgeleitete Industrie, Arbeiter, u. Angestellte,
Löhne)

Arbeitskräfteberichterstattung des Gesundheitswesens nach Ver-
antworhrngsbereichen (Arbeitskräft e, Arbeiter u. Angestellte, Löh-
ne, Gesundheitsnesen, Arbeiter)

Arbeitskräfteberichterstattung der Volksbildung nach Verantwor-
tungsbereichen (Arbeitskräfte, Arbeiter u. Angestellte, Löhne,
Volksbildung Arbei ter, Arbeitszeit, Nuueffekt)

Arbeitskräft eberi chterstatnrng der Landwi rtschaft nach Verantwor-
tungsberei chen (Arbeitskräff e, Arbeiter, Löhne, Landwi rtschaft )

Arbeitskräft eberichterstattung des sozial i sti schen Produkti onsmi t-
telhandels nach Verantwortungsbereichen (Arbeitskräfte, Arbeiter
u. Angestellte, Löhne, Produklionsmittelhandel, Arbeiter)

Arbeitskräft eberichterstattung des Bauwesens/Ausnutzu ng des Ar-
beitszeidonds der Produktionsarbeiter , Arbeiter u. Angestellten
Teil III (Arbeitskräfte, Arbeiter u. Angestellte, Arbeiter, Arbeits-
zeit, Nutzeffekt, Bauwirtschaft )

Arbeitskräifteberichterstattung des Bauwesens (ohne Handwerk)
Teil VI nach Verantwortungpbereichen (Arbeitskräfte, Arbeiter u.

Angestell te, Arbeitszeit, Nutzeffekt, Arbeiter, Bauwirtschaff )

Arbeitskräfteberichterstattung des sozialistischen Produktionsmit-
telhandels insgesamt u. nach WO (Arbeitskräfte, Arbeitszeit,
Nutzeffekl, Arbeiter, fubeiter u. Angestellte)

1.t.t973 31.12.1973

1.1.1973 3t.12.t973

1.1.1973 3r.12.1973

1.1.1973 3r.r2.1973

1.1.t973 31.12.1973

1.1.1973 3r.t2.1973

1.1.1973 3r.12.1973

t.1.t973 3t.12.t973

t.r.1973 31.t2.1973

1.r.1973 3t.t2.r973

Arbeitskräifteberichterstattung der Hoch- u. Fachschulen nach Ver- l.l.l9?3 31.12.19'13

antwortungsbereichen (Arbeitskräft e, Arbeiter u. Angestel lte, Löh-
ne, Hochschulwesen)

Arbeitskräfteberichterstathrng der Bereiche außerhalb der materiel- Ll.l973 31.12.1973
len Produktion Fbl. 951 nach Wirtschaftsorganen, DDR insgesamt
(Arbeitskräift e, Arbeiter u. Angestellte, Löhne)

v308/74
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Arbeitskräfteberichterstattung der Bauwirtschaft (ohne Handwerk) 1.1.1973 31.12.1973
nach WO ( Arbeiter, Ausfal I zei ten, Arbeitszeit, Nutzeffekt)

v276t74

y287t74

v309174

U325t?4

U372t74

U37y74

U3831?4

U396t74

v402t74

v3t0l74

1t4721',14

Us09174

v508t74

U487174

U49U74

Arbeitskräfteberichtersbtrung der Industrie BWR (ohne LMI) Teil 1.1.1973 31.12.1973
II DDR insgesamt u. nach Bezirken (Arbeitskräfte, Arbeiter, Löhne,
Arbeitszeit, Nutzeffekt, örtl.geleitete Industrie)

Arbeitskräft eberichterstattung Außenhandel nach Verantwormngs-
bereichen (Arbeitskräfte, Arbeiter u. Angestellte, Arbeiter, Löhne,
Ausfallzeiten, Außenhandelsbetriebe)

Arbeitskräfteberichterstattung der Landwirtschaft (Arbeiter u. An-
gestel lte, Arbeiter, Ausfal lzeiten, Arbei tszei t, Nutzetrekt)

Arbeitskraft eberichtersEmtng der sonstigen produzierenden Ztveige
nach Verantwortungsbereichen (Arbeitskräfte, Arbeiter u. Ange-
stellte, Löhne, sonstige produktive Zweige)

Arbeitskräfteberichterstattung der Lebensminelindustrie (Z u. Ö)
Teil II nach Verantwortungsbereichen (Arbeitskräfte, Arbeiter,
Löhne, Arbeitszeit, Nutzeffekt, Lebensminelindustrie)

Arbeitskräfteberichterstattung des sozialistischen Konsumgüter-
handels nach Verantwornrngsbereichen (Arbeitskräfte, Arbeiter u.

Angestellte, Arbeitszeit, Nutzeffek, Konsumgüterhandel)

Arbeitskräfteberichterstattung der bezirksgeleiteten Lebensmittelin-
dustrie nach Verantwornrngsbereichen (Arbeitskräfte, Arbeiter u.

Angestellte, Löhne, Arbeitszeit, Nutzeffekt, Lebensmittelindustrie)

Arbeitskräfteberichterstatnrng des sozialistischen Konsumgüter-
handels nach Verantwortungsbereichen (Arbeitskräfte, Arbeiter,
Arbeitszeit, Nutzeffek, Konsumgüterhandel)

Arbeitskräft eberichterstattung der Landwirtschaft ; Wirtschaff sbe-

reiche l, 2,3, 5 (Arbeiter, Angestellte, Arbeitszeit, Nutzeffekt, Ar-
beiter)

Arbeitskräfteberichterstatnrng ; Planteil VDK nach Verantwor-
tungsbereichen (Arbeitskräfte, Arbeiter u. Angestellte, Arbeiter,
Löhne, Arbeitszeit, Nutzeffekt)

Arbeitskräfteberichterstattung des sozialistischen Produktionsmit-
telhandels nach WO (Arbeiter, Arbeiter u. Angestellte, Ausfallzei-
ten, Arbeitszeit, Nutzeffekt)

Arbeitskräfteberichterstattung des sozialistischen Produktionsmit-
telhandels nach WO (fubeiter u. Angestellte, Arbeiter, Ausfallzei-
ten)

Arbeitskräfteberichterstatnrng der bezirksgeleiteten Lebensmittelin-
dustrie Fbl. 153 nach Verantvvornrngsbereichen (Z u. Ö) (e'rUeits-
kräfte, Arbeiter, Löhne, Arbeitszeit, Nutzeffekt, Lebensmittelindu-
strie)

Arbeitskräfteberichterstattung der Industrie Fbl. 153 zentralgeleite-
te Industrie (Arbeiter, Ausfallzeiten)

1.1.t973 3t.12.t9?3

1.1.r973 31.12.1973

L l . l973 31 .12.1973

1.1.1973 31.t2.1973

t.1.1973 31.r2.1973

1.1.1973 3t.t2.1973

1.1.1973 31.t2.1973

1.1.1973 31.12.1973

1.1.1973 3t.12.1973

1.1.1973 3t.t2.t973

1.1.1973 3r.12.1973

1.1.1973 3t.12.1973

1.r.1973 3r.t2.t9?3

Arbeitskräfteberichterstattung der Industrie Fbl. 153 zentralgeleite- 1.1.1973 31.12.1973
te Industrie (Arbeiter u. Angestellte, Ausfallzeiten, Arbeitszeit,

U490t74



t/51?t74

y545t74

{v546t74,
U526/74\

v744174

U685t74

U389t74

U405t75

U375t75

v36',tt75

U348t75

t/346t7s

U406t75

U407t75

U349t75

Ll42t/75
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Nutzefrekt)

Arbeitskräfteberichterstatnrng des sozialistischen Konsumgüter-
handels Fbl. 153 nach WO (Arbeiter, Ausfallzeiten, Arbeitszeit,
Nutzeffekt)

Arbeitskräfteberichterstattung des sozialistischen Konsumgüter-
handels nach WO (Arbeiter u. Angestellte, Ausfallzeiten, Arbeits-
zeit, Nutzeffekt)

Arbeitskräfteberichterstattung des sozialistischen Konsumgüter-
handels nach WO (Arbeiter, Arbeiter u. Angestellte, Ausfallzeiten,
Arbeitszeit, Nutzeffekt)

Arbeitskräft eberichterstattung der Verkehrsbetriebe nach Verant-
urortungsbereichen (Arbeitskräift e, Arbeiter u. Angestellte, Arbeiter,
Arbeitszeit, Nutzeffekt, Löhne)

Arbeitskräfteberichterstattung der Bereiche außerhalb der materiel-
len Produllion (Arbeitskräfte, Arbeiter u. Angestellte, Löhne)

Arbeitskrafteberichterstatnrng der Landwirtschaft Teil M, übrige
Kennzifrern (Arbeitskräfte, Arbeitskräftefluß, Prämien, Lohnzu-
schläge, Geldleistungen, Sozialversicherung)

Arbeitskräfteberichterstattung des sozialistischen Konsumgüter-
handels nach WO (Arbeiter, Arbeiter u. Angestellte, Ausfallzeiten,
Arbeitszeit, Nutzeffekt)

Arbeitskräfteberichterstatnrng des Bauwesens (ohne Handwerk)
nach WO (Arbeiter, Ausfallzeiten, Arbeitszeit, Nutzeffelct)

Arbeitskräfteberichterstattung des Baurrresens (ohne Handwerk)
nach WO (Arbeiter u. Angestellte, Ausfallzeiten, Arbeitszeit,
Nutzeffekt)

Arbeitskräft eberichterstattung des soziali sti schen Produktionsmi t-
telhandels nach Verantrvorntngsbereichen (Arbeitskräft e, Arbeiter
u. Angestellte, Löhne, Arbeiter, Produktionsmittelhandel)

Arbeitskräft eberichterstattung der Volksbildung nach Verantwor-
rungsbereichen (Arbeitskräfre, Arbeiter u. Angestellte, Arbeiter,
Löhne, Volksbildung)

Arbeitskräft ebenchtersamrng der Industrie (Z) (Arbeiter, Ausfall-
zeiten)

Arbeitskräfteberichterstattung der Kulrur nach Verantwortungs- u.

Wirtschaft sbereichen (fubeitskine, Arbeiter u. Angestel lte, Arbei-
ter, Ltihne, Arbeitszeit, Nutzeffekt, Kultur)

Arbeitskrtifteberichterstattung der Landwirtschaft (Arbeiter u. An-
gestel lte, Arbeiter, Ausfal lzeiten, Arbeitszeit, Nutzeffekt)

Arbeitskräfteberichterstattung der ve Verkehrsbetriebe nach WO
(Ausfal lzeit, Arbeitszei t, Nutzefrelc, Arbeiter u. Angestellte)

Arbeitskräfteberichterstatong der Industrie (Z) Fbl. 153 (Arbeiter 1.1.1974 31.12.19'14
u. Angestellte, Ausfal I zeiten, Arbeitszeit, Nutzeffekt)

t.1.1973 31.12.t973

1.t.1973 31.12.1973

1.1.1973 31.12.t973

1.t.1973 31.12.t973

1.1.1973 31.r2.1973

1.1.1974 31.12.19'14

1.t.1974 3r.t2.t974

1.1.1974 31.12.1974

t.t.t97 4 3t.12.197 4

t.t.t9'14 31.12.1974

t.1.1974 31.12.1974

t.t.r974 31.12.1974

t.t.l9'14 3t.12.t974

t.t.t97 4 31.t2.r97 4

U429t75 I .t .197 4 3t .r2.r97 4



U428t75

v360175

v5L9t75

I144417 5

t/449t75

U436/75

U446t75

U475t75

y434t75

Ust3l'15

Berufstätigenerhebung

1219t66,220166\

495t66

Arbeitskräfteberichterstattung des sozialistischen Produktionsmit- 1.1.1974 31.12.19?4
telhandels nach WO (Arbeiter u. Angestellte, Arbeiter, Arbeitszeit,
Nutzeffekt)

Arbeitskräfteberichterstathrng des Hoch- u. Fachschulwesens 1.1.1974 31.12.1974
(Arbeitskräftefluß; Arbeiter u. Angestellte, Löhne; Prämien; Lohn-
zuschläge; Geldleistungen der Sozialversicherung)
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Arbeitskräfteberichterstattung der ve Verkehrsbetriebe nach WO
(Arbeiter, Ausfallzeit, Arbeitszeit, Nutzeffekt).

Arbeitskräfteberichterstatnrng der Industrie (Z u Ö) (Arbeits-
kräft efl uß; Arbeiter u. Angestellte)

Arbeitskräfteberichterstattung des ve Außenhandels nach WO
(Arbeiter u. Angestel lte ; Ausfallzeiten ; Arbeitszeit, Nutzeffekt)

Arbei tskräft eberichterstattung des sozi al i sti schen Produkti onsmit-
telhandels nach WO (fubeiter; Arbeiter u. Angestellte, Ausfallzei-
ten ; Arbeitszeit, Nutzeffekt)

Arbeitskräft eberichterstatnrng der sonstigen produzierend en Zwei ge

(Arbeitskräftefl uß; Arbeiter u. Angestellte)

Arbeitskräft eberi chterstattung des soziali stischen Produktionsmi t-
telhandels nach WO (Arbeiter; Arbeiter u. Angestellte; Ausfallzei-
ten; Arbeitszeit, Nutzeffekt)

t.t.t9'74 31.12.1974

1.1.1974 31.12.197 4

t.t.t974 31.12.1974

1.1.1974 31.12.19't4

t.t.t97 4 31.t2.t97 4

1.1.t974 31.12.1974

30.9.196s

30.9.1965

Arbeitskräfteberichterstatnrng der Verkehrsbetriebe (Arbeits- 1.1.1974 31.12.19'74

kräftefluß; Arbeiter u. Angestellte; Löhne; Lohnzuschläge; Geld-.
leistungen der Sozialversicherung)

Arbeitskräfteberichterstattung des sozialistischen Produktionsmit- 1.1.1975 31.12.1975
telhandels nach Verwaltungsorganen (Arbeitskräfte; Arbeiter u.

Angestellte; Arbeitskräft efl uß)

Beschäftigtenerhebung in der DDR, Volkswirtschaft insgesamt Fbl.
05512'.3 @eschäftigte, Arbeiter u. Angestellte, Mitgl. v. Genossen-
schaften ,nicht ständig Beschäftigte, Lehrlinge )

Beschäftigtenerhebung in der DDR und Bezirke, Volkswirtschaft
insgesamt Fbl. 05512 2 Vw. @eschäiftigte insgesamt: Arbeiter und
Angestellte, Mitglieder v. Genossenschaften, nicht ständig Be-
schäftigte, Lehrlinge)

Beschäftigtenerhebung I 965 der Landwirtschaft ; Durchschnittszah-
len der Beschäftigten (Kopfzahlen) Bruttolohnsummen, außerhalb
des Lohnfonds gezahlte Beträge Fbl. 05512 7 nach Eigentumsfor-
men und übergeordneten Organen - DDR und Bezirke - (Brutto
lohnsumme, Lehrlingsentgelt, Prämien, Arbeiter und Angestellte,

620/66 30.9.1965



1209t66

99167

t00t67

1t21167,132167)

15y67

189t67

204t67

646t67

1257 t67

r05't t67

r448t67
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Lohnzuschläge)

Beschäftigtenerhebung 1965 Durchschnittszahlen der Beschäftigten
(Kopfzahlen) Fbl. 055/ Z 7 nach Eigentumsformen, Wirtschafts-
zvtaigen, Bezirken @eschäftigenerhebung Arbeiter, Angestellte,
Lehrlinge, Bruttolohnsummen, Lehrlingsentgelte)

Erhebung über die Berufstätigen in der DDR; Betriebe und Verwal-
tung des sozialistischen Großhandels nach wirtschaftsleitenden Or-
ganen Fbl. 7522@erufstätige, Arbeiter u. Angestellte, verktira Ar-
beitende, Hausarbeitstag, Schwerbeschädigte)

Erhebung über die Berufstätigen in der DDR - Betriebe und Ver-
walrung des ve und genossenschaftlichen Einzelhandels sowie der
Mitropa nach wirtschaftsleitenden Organen, Interhotel, Mitropa u.

IIV Verlage u. Buchhandel Fbl. 7512 @erufstätige, Arbeiter u. An-
gestellte, verktirä Arbeitende, Hausarbeitstag, Schwerbeschädigte)

Beschäftiglenerhebung in der DDR und Bezirken, Volkswirtschaft
insgesamt und der Landwirtschaft Fbl. 05512 @eschäftigte insge-
samt, Arbiter u. Angestellte, Mitglieder von Genossenschaften,
nicht ständig Beschäftigte, Lehrlinge)

Erhebung über die Berufstätigen in der DDR; DDR u. Bezirke Fbl.
055/22 nach Verantwornrngsbereichen @erufstätige, Arbeiter u.
Angestellte, Genossenschaftsmitglieder, verki,ira Arbeitende, Haus-
arbeitstag)

Erhebung über die Berufstätigen in der DDR Fbl. 055129 ve örtlich
u. zentral geleitet, Genossenschaften, private und Betriebe mit
staatl icher Beteil igung @erufstäti ge, Altersgruppen, weibliche Be-
rufstätige)

Erhebung der Beschäftigtengruppen und Berufstätigen in der DDR
nach Altersgruppen Fbl. 05512 9 @eschäftigte, Berufstätige, ver-
ktira Arbeitende)

Erhebung über die Berufstätigen in der DDR - Betriebe und Ver-
waltungen des VE und genossenschaftl. Einzelhandels sowie der
Mitropa Fbl. 7512 HO Bezirksdirektion @erufstätige, Arbeiter u.
Angestellte, Verki,irzt Arbeitende, Hausarbeitstag, Schwerbeschä-
digte)

Beschäftigtenerhebung I 966 Durchschnittszahlen der Beschäft igten
(Kopfzahlen) Fbl. 05512 7 nach Eigenrumsformen, Wirtschafts-
zneigen, Bezirken @eschäftigtenerhebung Arbeiter u. Angestellte,
Lehrlinge, Bruttolohnsummen, Lehrlingsentgelte)

Viertelj ährliche Ergebni sermittl ung 19 67 um Planteil Arbeitskräf-
te für die Volkswirtschaft insgesamt, nach Bereichen, Eigenrums-
formen und Verantwortungsorganen @erufstätige, Arbeiter u. An-
gestellte, Genossenschaftsmitglieder, Selbständige, Bruttolohn-
summe)

Ergebnisse zum Volkswirtschaftsplan,Planteil Arbeitskräfte und
Löhne" @erufstätige, B ruttol ohnsumme, Durchschnittslohn, Arbei-
ter und Angestellte)

Erhebung über die Berufstätigen - Zusatzblatt privater Verkehr -
Fbl. 055 - ynvlz DDR-Ergebnis (privater Verkehr, Berufstätige,

I . l. 1965 3t .12.1965

30.9.1966

30.9.1966

30.9.1966

30.9.1966

30.9.1966

30.9.1966

30.9.1966

1.1.1966 31.t2.1966

t.t.t967 31.3.1967

30.6.1967

1829167 30.9.t967



1855t67

3168

135t68,4U68)

49t68

47/68

50/68

74168

I I l/68

222/68

380/68

1033/68

r032t68

F65

Brunolohnsumme, Gruppierung der Betriebe)

Erhebung über die Berufstätige, Fbl. 055-3, DDR-Ergebnis
(Berufstiitige)

Erhebung über die Berufstätigen in der DDR - Betriebe und Ver-
waltungen des VE und genossenschaftl. Einzelhandels sowie der
Mitrop4 Fbl. 7512 @erufstätige, Arbeiter und Angestellte, Ver-
ktira Arbeitende, Lohn- und Gehaltsstufen)

Totale Beschäftigtenerhebung in der DDR der Landwirtschaft, Fbl.
055, DDR und Bezirke nach Eigentumsformen (Iotale Beschäftig-
tenerhebung Berufstäti ge, Lohnstufen, Arbeitskräft e Kd. )

Erhebung über die Berufstätigen in der DDR - Betriebe und Ver-
waltungen des soz. Großhandels nach wirtschaftsleitenden Orga-
nen, Fbl. 7522 @erufstätige, Arbeiter und Angestellte, verkürd Ar-
beitende, Lehrlinge, Lohn- u. Gehaltssrufen)

Erhebung über die Berufstätigen in der DDR - Verkehr-, Post- und
Fernmeldewesen, Fbl. 05512 l0 DDR nach Eigenstumsform und
Wi rtschaft szweig @erufstät i ge, Arbei ter und Angestel lte, Produkti-
onsarbeiter, Lohnsrufen)

Erhebung über die Berufstätigen in der DDR - Betriebe und Ver-
waltungen des soz. Großhandels @erufstätige, Arbeiter und Ange-
stellte, verktirzt Arbeitende, Lehrlinge, Lohn- u. Gehaltsstufen)

Erhebung über die Berufstätigen in der DDR nach ausgewählten Ei-
gentumsformen, Fbl. 055123 @erufstätige, Arbeiter und Angestell-
te, Genossenschaftsmitglieder, Selbständige, verki,irzt Arbeitende)

Erhebung über die Berufstätigen in der DDR - Verkehr-, Post- und
Fernmeldewesen, Fbl. 05512 10, DDR nach Eigenzumsformen und
Wirtschaftszweig @erufstätige, Arbeiter und Angestellte, Produ-
kti onsarbeiter, Lohnstufen)

Erhebung über die Berufstätigen in der DDR - Berufstätige nach
ausgeuählten Eigentumsformen, Fbl. 05512 3 @eschäftigte insge-

samt, Arbiter und Angestellte, Mitgl. von Genossenschaften, nicht
ständig Beschäift igte, Lehrlinge)

Erhebung über die Berufstätigen in der DDR, Fbl. 05512 2 DDR
und Bezirke nach Verantwortungsberei chen @erufstäti ge, Arbei ter
und Angestellte, Genossenschaffsmitglieder, verki,irä Arbeitende,
Hausarbeitstae)

Erhebung über die Berufstätigen in der DDR nach Lohnstufen im
Monat September 1967 Fbl. 05512 13 nach Wirtschaftsbereichen
und Bezirken @erufstätige, Lohnstufen, Vol lbeschäft igte)

Erhebung über die Berufstätigen in der DDR nach ausgeuählten
Eigentumsformen @eschäftigte insgesamt, Arbeiter u. Angestellte,
Mitglieder von Genossenschaften, nicht süindig Beschäftigte, Lehr-
linge)

Erhebung über die Berufstätigen in der DDR; DDR u. Bezirke Fbl.
05512 I nach Wirtschaftszr,,eigen @erufstätige, Arbeiter u. Ange-
stellte, Genossenschaftsmitglieder, verktirzt Arbeitende, Hausar-

beitstag)

30.9.1967

30.9.1967

30 9.1967

30.9.1967

1.9.1967 30.9.1967

30.9.1967

30.9.1967

1.9.1967 30.9.t967

30.9.1967

30.9.1967

30.9.1967

30.9.1967

1034168 30.9.196',1



940t68

l r 61168

1956/68

2005t68

2080/68

2148168

3t69

37t69

5U69

447t69

{445t69,4481691

446169

668t69

13t70

F66

Arbeitskräfte und Löhne nach Wirtschaftsbereichen @erufstätige,
Bruttolohnsumme, Arbeiter u. Angestellte)

Beschäftigtenerhebung 1966; Durchschniftszahlen der Beschäftig-
ten (I(opftahlen) Fbl. 05512 7 nach Eigenrumsformen, Wirtschafts-
zweigen u. Bezirken @eschäftigtenerhebung Arbeiter u. Angestell-
te, Lehrlinge, Bruttolohnsumrne, Lehrlingpentgelte)

Berufstätige in der Land-, Forst-u.Wasserwirtschaft nach alter und
neuer Betriebssystematik insgesamt @eschäftigte, Zu- u. Abgringe)

Benrfstätige in der Land-, Forst- u. Wasserwirtschaft nach alter u
neuer Betriebssystematik; weiblich ab 1949 (Berufstätige, Zu- u
Abgringe)

Erhebung über die Berufstätigen in der DDR - Betriebe und Ver-
waltungen des sozial. Konsumgüter-Einzelhandels einschließlich
Konsum-Kreisproduktion - Fbl. 7 5 12 @erufstätige, Arbeiter u. An-
gestellte, verktirzt Arbeitende, Lohn- u. Gehaltsstufen)

Erhebung über die Berufstätigen in der DDR-Korrektur der Berufs-
tätigenangaben und die Berufstätigen in Nebenbetrieben Fbl. 055/2
6 B DDR u. Bezirke @erufstätige ,in Nebenbetrieben)

Erhebung über die Berufstätigen in der DDR; DDR u. Bezirke Fbl.
05512 2 nach Verantwornrngsbereichen @enrfstätige, Arbeiter u.

Angestellte, Genossenschaftsmitglieder, verkürzt Arbeitende, Haus-
arbeitstag)

Erhebung über die Berufstätigen nach Verantwortungsbereichen
und Wirtschaftsgrößen Fbl. 05512 I u.214 DDR-Ergebnis

@erufstätige)

Erhebung über die Berufstätigen in der DDR Fbl. 55 - Z ll3 u. 5

nach Eigentumsformen u. Wi rtschaft szn eigen @erufstät i ge)

Erhebung über die Berufstätigen in der DDR - Berufstätige nach
ausgewlihlten Eigentumsformen Fbl. 05512 3 @eschäiftigte insge-
samt, Arbeiter u. Angestellte, Mitglieder v. Genossenschaften, nicht
ständig Beschäft igle, Lehrlinge)

Erhebung über die Berufstätigen in der DDR; DDR u. Bezirke Fbl.
05512 I nach Wirtschaftszweigen u. bereichen @erufstätige, Ar-
beiter u. Angestellte, Genossenschaftsmitglieder, verküra fubei-
tende, Hausarbeitstag)

Erhebung über dre Berufstätigen in der DDR Fbl. 05512 l, 3, 5

nach Ei gentumsformen u. Wirtschaftszn ei gen @erufstäti ge)

Beschäftiglenerhebung - DurchschnittszaNen der Beschäftigten
(Kopfzahlen) Fbl. 05512 7 nach Eigenrumsformen, Wirtschafls-
zweigen und Bezirken @eschäftigtenerhebung Arbeiter u. Ange-
stellte, Lehrlinge, Bruttolohnsumme, Lehrlingsentgel|

Erhebung über die Benrfstätigen in der DDR , Fbl. 055 nach Ver-
antwortungsbereichen und nach Bezirken @erufstätige, Arbeiter
und Angestellte, Lehrlinge, Saisonkräfte, Genossenschaftsmitglie-
der)

Erhebung über die Berufstätigen in der DDR Fbl. 055 Z ll5 u. Z 3

t.1.1967 3t.12.t967

t.t .1967 3t .12.1967

l. l.l949 31.12.1967

r.1.1949 31.12.1967

30.9. t 968

30.9.1968

30.9.1968

30.9. r 968

30.9.1968

30.9.1968

30.9.1968

30.9.1968

30.9.1968

30.9.1969

t20170 30.9.1969



207170

206170

205/70

2r7 t70

29U70

84v70

806t70

1305/70

28t7 |

t33t7 t

25317 |

254t7 |

3t4t7 t

328t7 |

576171

734t71

s32172

F67

@erufstäti ge, Arbei ter u. Angestel lte, Lehrlinge)

Erhebung über die Berufstätigen in der DDR nach Wirtschafts-
zweigen und Bezirken @erufstätige, Lehrlinge, fubeiter u. Ange-
stellre)

Erhebung über die Berufstätigen in der DDR ; Land- u. Forstwirt-
schaft Fbl. Z 3 @erufstätige, Arbeiter u. Angestellte, Genossen-
schaftsmitglieder, Lehrlinge, Saisonkräfte)

Erhebung über die Berufstätigen in der DDR ful. 05512 I - Z 7

nach Wirtschaft sbereichen, Wirtschaft szweigen u. Bezirken)

Erhebung über die Benrfstätigen in der DDR Fbl. 055 Z 3 nach
Wirtschaftsbereichen,Eigentumsformen und Bezirken @erufstätige,
Arbeiter u. Angestellte, Lehrlinge, Saisonkräfte)

Erhebung über die Berufstätigen in der DDR Fbl. 055 | Z 6B nach
Bezirken @erufstätige, Arbeiter u. Angestellte, Lehrlinge)

Erhebung über die Berufstätigen in der DDR Fbl. 05512 2 nach
übergeordneten wrrtschaftsteitenden bzw. Verwaltungsorganen
(Arbeitskräfte Kd)

Erhebung über die Berufstätigen in der DDR; Volkswirtschaft ins-
gesamt und nach Wirtschaftsbereichen (Arbeitskräfte Kd, finan-
zielle K-d.)

Erhebung über die Berufstätigen in der DDR Fbl. 055 | Z 6 B nach
Bezirken (Arbeitskräifte, Lehrlinge)

Erhebung über dre Berufstätigen in der DDR Fbl. 055-2 3 u. 055-2
l/5 @erufstätige)

Erhebung über die Berufstätigen in der DDR Fbl. 055- ZA-l/5
(Berufstätige)

Erhebung über die Berufslätigen in der DDR Fbl. O55 - Z 3

@erufstätige)

Erhebung über dre Berufstätigen in der DDR; Volkswirtschaft ins-
gesamt Fbl. 05 5 -23 - I @erufstätige)

Erhebung über die Berufstätigen in der DDR - RLN - Fbl. 05512 2

nach übergeordneten wirtschaftsleitenden bzw. Verwaltungsorga-
nen (Arbeitskräfte K:f.)

Erhebung über die Berufstätigen in der DDR - Volkswirtschaft ins-
gesamt - Fbl. 055-2 2 nach Bezirken (Arbeitskräfte Kd)

Erhebung über die Berufstätigen in der DDR Fbl. 055-2 3 Land-
u. Forstwi rtschaft (Berufstjiti ge)

Erhebung über dre Berufstätigen in der DDR Fbl. 055 I Z 7 DDR u.

Bezirke (Arbeitskräift e l(d., Berufstätigenerhebung)

Erhebung über die Benrfstätigen in der DDR; Land-, Forst- u.

NGW DDR u. Bezirke @erufstätigenerhebung)

30.9.1969

30.9.1969

30.9.1969

30.9.1969

30.9.1969

30.9.t969

1.1.1969 3r.t2.t969

3 1.3. I 970

30.9.1970

30.9.1970

30.9.1970

30.9.1970

30.9,1970

30.9.1970

30.9.1970

31.12.1970

30.9.1971

1369173 Erhebung über die Berufstätigen in der DDR, Fbl. 055/27, DDR 31.12.t97 |



149U72

840t73

998/73

1338t73

t404t73

2173

t370t69

U379t74

Ur02t74

1203U74

No rmenberichterstattung

464t66

997t66

1000/66

1083/66

F68

und Bezirke (Werktäti ge, Arbeitskräft e, Löhne)

Erhebung über die Berufstätigen in der DDR @erufstätige)

Erhebung über die Berufstätigen in der DDR (Werktätige)

Erhebung über die Benrfstätigen in der DDR-Volkswirtschaft ins-
gesnmt , Fbl. 055 nach Wirtschaftsbereichen u. Eigentumsformen
(Werktäti ge, Arbeiter, Angestel I te, Arbeitskräft e)

Erhebung über die Berufstätigen in der DDR (Werktätige)

Erhebung über die Berufstätigen in der DDR Fbl. 055, Volkswirt-
schaft insgesamt (Werktätige)

Arbeitskräft eberi chterstattung der Bauwirtschaft Fbl. 45 I /45 5 nach
WO (Z u. Ö) (.C,rbeitskräfte Kd, Arbeitszeiüonds, Arbeiter u. An-
gestel lte, Produktionsarbeiter)

Erhebung über die Berufstätigen in der DDR Fbl. 055/27, DDR u.
Bezirke (Werlctätige, Arbeitskräfte, Löhne)

Berufstätigenerhebung pr 30.9.1973 Fbl. 55 (Arbeiter u. Angestell-
te, Urlaubsdauer, Urlaub)

Erhebung über die Berufstätigen in der DDR-Volkswißchaft ins-
gesamt Fbl. 055 nach Wirtschaftsbereichen, nach Wirtschaftszwei-
gen u. Eigentumsformen (Werklätige, Arbeiter u. Angestellte, Ar-
beitskrtifte)

Erhebung über die Berufstätigen in der DDR Fbl. 055127
(Werktätige, Arbeitskräfte, Löhne)

t.t.1972

30.9.r972

30.9.1972

30.9.1972

30.9.19?2

30.9.t972

1.1.1972 30.1t.1972

31.t2.1972

Lt.t973 30.9.1973

1.1.1973 31.t2.t973

1.1.1973 31.12.t973

1.1.1966 31.1.1966

1.4.1966 30.4.1966

1.4.t966 30.4.t966

Viertelj ährl i che Normenberi chterstattung der soz. I ndustriebetriebe
- .Wirtschaffsräte der Bezirkr (VEB Öl Fbl. Sl53lzl
(Arbeitsnormen, TAN, Produktionsarbeiter, Lohn)

Vierteljährliche Normenberichterstattung der sozialistischen Indu-
striebetriebe Fbl. S 153/2 I - nach wirtschaftsleitenden Orgnen (Z
u. Ö Betriebe) (Arbeitsnormen, TAN, Produlrionsarbeiter, Löhne)

Vierteljährliche Normenberichterstattung der sozialistischen Indu-
striebetriebe Fbl. S 153/2 I nach wirtschaftsleitenden Orguen (Z
u. ÖBetriebe. ) (Arbei tsnormen, TAN, Produktionsarbeiter, Löhne)

Arbeitsnormenkennziffern der Produktionsarbeiter VE Bauindustrie 1.5.1966
insgesamt u. nach Verantwortungsbereichen (Arbeitsnormen Kd,

Normenberichterstattung 1966 - Kraftverkehr Fbl. 655/2 DDR 1.5.1966 31.5.1966
Bezirke (Normen (IAI.I), Produktionsarbeiter, Prämienzeitlohn,
Arbeitsnormen, Stücklohn)

rrt5t66 31.5.1966



r480t66

r48y66

t773t66

1950/66

t97 sl66

t0167

28167

589/67

588t6',1

514/67

5r5167

1034167

r035t67

Arbeitsnormenkennziffern der Produktionsarbeiter Bauproduktion - Ll.l966 30.9-1966

VE Bauindustrie insgesamt u. nach Verantwortungsbereichen
(Arbeitsnormen-K:f., Bauproduktion)

F69

Bauproduktion)

Vierteljährliche Normenberichterstattung der sozialistischen Indu-
striebetriebe Fbl. S 153/2 I - nach wirtschaftsleitenden Organen (Z
u. ÖBetriebe) (Arbeitsnormen, TAN, Produktionsarbeiter, Löhne)

Vierteljährliche Normenberichterstattung der sozialistischen Indu-
striebetriebe fu1. S l53lz I - nach wirtschaftsleitenden Organen (Z
u. ÖBetriebe) ( Arbeitsnormen, T AN, Produktionsarbeiter, Löhne)

Vierteljährliche Normenberichterstattung der sozialistischen Indu-
striebetriebe Fbl. S 153/ Z | - nach wrrtschaftsleitenden Org;anen (Z
u. ÖBetriebe) ( Arbeitsnormen, T AM, Produktionsarbeiter, Löhne)

Vierteljährliche Normenberichterstattung der sozialistischen Indu-
striebetriebe Fbl. S 153/ Z I - nach wirtschaftsleitenden Oryanen (Z
u. öBetriebe) (Arbeitsnormen, TAN, Produktionsarbeiter, Löhne)

Normenberichterstattung 1966 - kaftverkehr -Fbl.65512 DDR u.

Bezi rke §ormen CI AI.l) Produkti onsarbeiter, Prämienzeitlohn, Ar-
beitsnormen, Stücklohn)

Arbeitsnormenkennzi.ffern der Produktionsarbeiter Bauprodukti on -
VE Bauindustrie insgesamt und nach Verantworungsbereichen
(Arbeitsnormen-Kd, Bauproduktion)

1.7 .1966 3t .7 .1966

1.7.1966 3t.7.1966

31.t0.1966

31.10.1966

30. I l.1966

30.11.1966

t.1.1967 3r.r.1967

r.2.1967 28.2.t967

1.2.t96',1 28.2.1967

30.4.1967

30.4.1967

Vierteljährliche Normenberichterstattung der soz. Industriebetriebe 1.1.1967 31.1.1967

Fbl. Sl53/Zl lr'EB(Q (Arbeitsnormen, TAN, Produktionsarbeiter,
Löhne)

Vi erteljährl iche Normenberichterstattung der soz. Industriebetriebe
- Wirtschafsräte der Bezirke VEB(Ö) Fbl. Sl53/Zl VEB(Ö) Wirt-
schaftsräte der Bezirke (Arbeitsnormen, TAN, Produktionsarbeiter,
Löhne)

Normenberichterstattung der VE Bauindustrie, T ab 453 lZ Baupro
duktion insgesamt u. nach Verantwortungsbereichen (Arbeits-
normen-Kd, Bauproduktion)

Normenberichterstattung der VE Bauindustrie, Tab 45312 indu-
strielle Nebenproduktion u. nach Verantwornrngsbereichen
(Arbeitsnormen-Kd, Nebenproduktion)

Vierteljährliche Normenberichterstattung der sozialistischen Indu-
striebetriebe Fbl. S 153/2 YEB (Z) (Arbeitsnormen, TAN, hoduk-
tionsarbeiter, Löhne)

Viertelj ährl iche Normenberichterstattung der soz. Industri ebetriebe
- Wirtschaftsräte der Bezirke (VEB (Ö) Fbl. S 153/2 I VEB (Ö)
Wirtschaft sräte der Bezi rke (Arbeitsnormen, T AN, Produktionsar-
beiter, Lohn)

Normenberichterstatnrng 1966 - Ifuaftverkehr Fbl. 655/2 DDR u.

Bezirke (Normen GAI.I), Produktionsarbeiter, Prämienzeitlohn,
Arbeitsnormen, Stücklohn)

979t67 3t.5.1967



tot2l6'l

r0rU6'l

t4tv67

t4t2167

t5t6t67

r860t67

1864/6',1

20168

32168

433168

464t68

602168

1004/68

1007/68

Normenberichterstattung der VE Baubetriebe, Tab 45312, Baupro
duktion insgesamt, DDR und Bezirke und nach Verantwortungsb-
reichen (Arbeitsnormen-Kd., Bauproduktion)

l .8. 1967 3t .8.1967

Vierteljährliche Normenberichterstattung der soz. Industriebetriebe, l. 10. 1967 3l. 10.1967
Fbl. l53lz 1-7 (Arbeitsnorrnen, TAN, Produktionsarbeiter, Vorläfi-
ge Arbeitsnormen)

F70

Normenberichterstatnrng der ve Bauindustrie Tab. 45312 Baupre
duktion insgesamt DDR , Bezirke u. nach Verantwortungsbereiche
(Arbeitsnormen K-d., Bauproduktion)

Normenberichterstattung der ve Bauindustrie Tab. 45312 industriel-
le Nebenproduktion DD& Bezirke u. nach Verantwortungpberei-
chen (Arbeitsnormenkennzifrern, Nebenproduktion)

Vierteljährliche Normenberichterstattung der sozial. Industriebe-
triebe - Wirtschaftsräte der Bezirke (VEB (Ö) - (tubeitsnormen,
T AN, Produktionsarbeiter, Lohn)

Vierteljährliche Normenberichtersattung der sozial. Industriebe-
triebe Fbl. S l53lz I VEB (Z) (tubeitsnormen, TAN, Produktions-
arbeiter, Löhne)

Vierteljährliche Normenberichterstattung der soz. Industriebetriebe,
Wirtschaftsräte der Bezirke (VEB(O)) Fbl. l53lz l-7
(Arbeitsnormen, TAN, Produktionsarbeiter, Vorläfi ge Arbeitsnor-
men)

Normenberichterstattung der ve Bauindustrie Tab. 45312 industriel-
le Nebenproduktion DDR u. Bezirke u. nach Verantwortungsberei-
chen (Arbeitsnormen Kd, Nebenproduktion)

Vierteljährliche Normenberichtersamrn g der soz. Industriebetriebe;
Wirtschaftsräte der Bezirke (VEB (Ö) ) (Arbeitsnormen, TAN,
Produktionsarbeiter, vorläufi ge Arbeitsnormen)

Viertelj ährliche Normenberichterstattung der sozialisti schen Indu-
striebetriebe (Arbeitsnormen, TAN, Produktionsalbeiter, vorläufi ge

Arbeitsnormen (VANI )

Normenberichterstattung der ve Bauindustrie Tab. 45312, indu'
strielle Nebenproduktion DDR u. Bezirke und nach Verantwor-

31.5.t967

31.5.1967

31.7.1967

31.7 .t967

r.t0.1967 31.10.1967

29.2.t968

1.1.1968 30.4.1968

I . l. 1968 30.4. I 968

Normenberichterstattung 1967 - Kmftverkehr, FtL 65517, DDR und l.ll.1967 30.11.1967
Bezirke (Normen, Produktionsarbeiter, Prämienzeitlohn, Arbeits-
norrnen, Stticklohn)

Normenberichterstattungder VE Bauindustrie,Tab.453/2, Baupro l.ll.1967 30.11.1967
duktion insgesamt DDR und Bezirke und nach Verantwortungsbe-
reichen (Arbeitsnormen-Kd, Bauproduktion)

Vierteljährliche Normenberichterstattung der sozial. Industriebe-
triebe Fbl. l53lz I - 7 (Arbeitsnornen, TAN, Produldionsarbeiter,
vorläufige Arbeitsnormen (VAN)

31.1.1968

Vierteljährliche Normenberichterstattung der sozial. Industriebe-
triebe; Wirtschaftsräte der Bezirke (VEB (Ö) ) Fbl. S 153/2 I - 7

(Arbei tsnormen.,TAN, Produktionsarbeiter, vorläufi ge Arbeitsnor-
men)

31.1.1968

l l l5168 31.5. r968



15r7t68

r616l68

1734t68

33169

945t69

{1603/70,
t604/70l.

t29l',|2

996t73

997 t93

v835t74

Besch äftigtengruppenerhebung

47166

76t66

F7l

tungsbereichen ( Arbeitsnormen Krf., Nebenproduktion)

Vierteljährliche Normenberichterstattung der sozial. Industriebe-
triebe (VEB (Ö) ) (Arbeitsnormen, TAN, Produktionsarbeiter, vor-
läufige Arbeitsnormen)

Vierteljährliche Normenberichterstattung der sozial. Industriebe-
triebe Fbl. 153 lZ I - 7 (Arbeitsnonnen, TAN, Produktionsarbeiter,
vorläufige Arbeitsnormen (VAN) )

Normenberichterstattung der ve Bauindustrie Tab. 45312 industriel-
le Nebenproduktion DDR u. Bezirke u. nach Verantwortungsberei-
chen (Arbeitsnormen Kd Nebenproduktion)

Normenberichterstatnrng der sozialistischen Industriebetriebe nach
wirtschafr sleitenden Organen (Arbeitsnormen)

Normenberichterstattung der sozialistischen Industriebetriebe Fbl
153 nach wirtschaftleitenden Organen (fAN, Arbeiter, Arbeitszeit)

Normenberichterstattung der sozialistischen Industriebetriebe
(Arbeitsnormung TAN)

Normenberichterstattung der ve Bauindustrie Tab. 453lT DDR-
Ergebnis und nach Verantwortungsbereichen (Arbeitsnormen Kd,
Nebenproduktion)

30.1 1.r968

Normenberichterstattung der ve Bauindustrie Tab. 45312 DDR-
E rgebni s und nach Verantwortungsberei chen (Arbeitsnorm en Kzf .,
Nebenprodulction)

30.4.1969

Normenberichterstattung 1970 der sozialistischen Industriebetriebe 1.10.1970 31.10.1970
Teil I u. II nach übergeordneten Organen §ormen)

31.7.1968

31.7.1968

3 1.8. I 968

l.l.l97l 31.10.1971

1.4.1973 30.4.19',13

t.1.1974 30.4.t9',14

10.9.1965

30.9.1965

Normenberichterstattung der volkseigenen Baubetriebe (Bau- 1.4.1973 30.4.1973
leistungen, Arbeiter, TAI9

Gliederung der Beschäftigten nach neuen Beschäftigengruppen

@ersonen/Kopfzahl), Stichtag 30. September 1965., Fbl. S 157 Z.l
der Wirtschaftsräte der Bezirke insgesamt und nach Bezirken
(Arbeiter u. Angestellte, Beschäftigtengruppen)

Gliederung der Beschäfti5en nach den neuen Beschäftigtengruppen

@ersonen/I(opfrahl), Stichtag 30. September 1965 Fbl. S 157 Z.l
der VE-Industrie insgesamt und nach übergeordneten Organen

Gliederung der Beschäftigten nach den neuen Beschäftiglengruppen

@ersonen/I(opfzahlen) - Beschäft igte insgesamt nach Wirtschaft s-

zneigen -Fbl. S 157 Z2 VE-Industrie (zentral- u. örtl. geleitet) Ar-
beitskräfte, Arbeiter u. Angestellte, Beschäft igungsgruppen

200166 30.9.1965



1527 t66

39/67

38t6',t

73167

t286167

1480/67

9168

I l/68

l0/68

1769169

{1818/69,
1819169,
rBs4t69l.

5r6t72

68/73

F72

Arbeitskräfteberichterstathrng Erfassung der Arbeiter und Ange-
stellten nach der neuen Beschäftigungsgruppierung Fbl. 452-32
DDR, Bezirke (Arbeiter, Angestellte, Beschäftigte)

Gliederung der Beschäftigten nach Beschäftigtengruppen
(Personen/I(opfzahlen) - Beschäft igte insgesamt nach Wirtschaft s-
zvveigen - VE-Industrie (zentral- u. örtl. geleitet u. nach überge-
ordneten Organen u. WB (Arbeitskräfte, Arbeiter u. Angestellte,
BeschäftigtenSruppen)

Gliederung der Beschäftiglen nach Beschäftigtengruppen

@ersonen/I(opfzahl) Wirtschaftsräte der Bezirke insgesamt und
nach Bezirken Fbl. S l57l Z I (Arbeiter u. Angestellte, Beschäftig-
tengruppen)

Industrieberichterstattung I 966; Gliederung der Beschäftiglen nach
Beschäft i gungsgruppen @ersonen /I(opfzahlen) Beschäff igte i nsge-
samt nach Wirtschaftszweigen Fbl. S 157 Z 2 (Arbeitskräfte K.d)

Anzahl und Qualifikation der als Technologen tätigen Beschäftig-
ten in ausgeuählten zentralgeleiteten Industriebetrieben der metall-
verarbeitenden Industrie nach wirtschaftsleitenden Organen
(Technol ogenqual ifizi erung)

Arbeitskräfteberichterstattung Erfassung der Arbeiter und Ange-
stellten nach der neuen Beschäftigengruppierung Fbl. 452-32,
DDR und Bezirke (Arbeiter und Angestellte, Beschäftigte, Be-
schäft igtengruppierung Produktionsarbeiter, Personal)

Gliederung der Beschäftigten nach Beschfiigtengruppen
@ersonen/Kopfzahl), Fbl. S l57lz l, Wirtschaftsräte der Bezirke
insgesamt und nach Bezirken, (Arbeiter und Angestellte, Beschäf-
teigtengruppen)

Gliederung der Beschäftigten nach Beschäftigtengruppen

@ersonen/I(opfzahlen) - Beschäft igte insgesamt nach Wirtschaft s-

zweigen- Fbl. S 157 Z I VE Industrie (zentral u. örtl. geleitete und
nach übergeordneten Organen und WB (Arbeitskräfte, Arbeiter
und Angestellte, Beschfi igtengruppen)

Industrieberichterstatung 1967, Gliederung der Beschäftiglen nach
Besc häft i gungsgruppen @ersonen /I(opfzahlen ), Beschäft i gte insg.
nach Wirtschaftszweigen Fbl. S 157 Z 2 (Arbeitskräfle Kd)

Industrieberichterstattung Gliederung der Beschäftigten nach Be-
schäftigtengruppen (Personen/I(opfzahlen), Fbl. S l57lz l-Z 5

@eschäftigte, Arbeitskräfte- Kd )

Industrieberichterstathrng Gliederung der Beschäftigten nach Be-

schäftigtengruppen @ersonen, Kopftahlen), Fbl. S 157 Z l-6 zen-

tralgeleitete Industrie, DDR und Bezirke @eschäftige, Beschäftig-
tengruppen)

Arbeitskräfteberichtershttun g 197 I Fbl. I 5 7

Arbeiter und Angestellte und deren Bruttolohnsumme nach Ar-
beitsbereichen; sozialistische Industrie (Z u. Ö) (Arbeiter u. Ange-
stellte, VbE, Bruttolohnsumme, Durchschnittslöhne)

r 5.8.1966

15.9.1966

I 5.9. I 966

15.9.1966

31.r2.t966

15.8.1967

13.9.1967

13.9.t967

13.9.1967

n.9.1969

11.9.1969

l.10. l97l 3 1.10. l97l

r.r.1972 31.10.t972

Arbeiter und Angestellte und deren Bruttolohnsumme nach Quali- 1.1.1972 31.10.1972
fikationsgruppen ,sozialistische Industrie (Z u. ö) ( Arbeiter u. An-

69173



F73

gestellte, \öE, Bruttolohnsumme, Durchschniftslöhne)

70173 Arbeiter und Angestellte und deren Brutlolohnsumme nach Ar-
beitsbereichen und Qualifikationsgruppen, zentralgeleitete Industrie
insgesamt (Z u Ö) (Arbeiter u. Angestellte, VbE, Bruttolohnsum-
me, Durchschnittslöhne)

7,/73 Arbeiter und Angestellte, deren Bruttolohnsumme nach Qualifika-
tionsgruppen , zentralgeleitete Industrie insgesamt (Z u. Ö
Betriebe) (Arbeiter u. Angestellte, Bruttolohnsumme, Durch-
schninslöhne)

72t73 Arbeiter und Angestellte , deren Bruttolohnsumme nach Arbeitsbe-
reichen ; zentralgeleitete Industrie insgesamt (Z u. ÖBetriebe)
(Arbeiter u. Angestellte, VbE, Bruttolohnsumme, Durchschnitts-
löhne)

83t73 Arbeiter und Angestellte ; deren Bruttolohnsumme nach Arbeitsbe-
reichen und Qualifikationsgruppen, ve Baubetriebe nach WO
(Arbeiter u. Angestellte, VbE, Bruttolohnsumme, Durchschnitts-
löhne)

r697 t73 Arbeiter und Angestellte und deren Bruttolohnsumme nach Ar-
beitsbereichen, Fbl. I 53, zsntralgeleitete Industrie insges., Soziali-
stische Industrie (Arbeitskräfte, Arbeiter, Angestellte, Löhne)

t700t73 Arbeiter und Angestellte und deren Bruttolohnsumme nach Ar-
beitsbereichen und ausgewählten Qualifikationsgruppen, Fbl. 453,
VE Baubetriebe nach WO (fubeitskräfte, Arbeiter, Angestellte,
Löhne)

1698173 Arbeiter und Angestellte und deren Bruttolohnsumme nach Quali-
fikationsgruppen, Fbl. 153, Zentralgeleitete Industrie insges., So
zialistische Industrie (Arbeitskräfte, Arbeiter, Angestellte, Löhne)

r699t73 Arbeiter und Angestellte und deren Bruttolohnsumme nach Ar-
beitsbereichen und nach Qualifikationsgruppen, Fbl. 153 , soziali-
stische Industrie insges., Volkseigene Industrie (Z), (Arbeitskräfte,
Arbeiter, Angestellte, Löhne)

Schichtberichterstattung/Erkennung über die Produktionsarbeiter nach art der Tätigkeit

1593t66 Ermittlung der Produktionsarbeiter nach der Art ihreiTätigkeit in
den zentralen und bezirksgeleiteten Baubetrieben der VE Bauindu-
strie Fbl. 445 I Z @ dttl«ionsarbeiter, Transportarbeiten, Erdarbei-
ten, Betonarbeiten)

Ermittlung der Produktionsarbeiter nach der Art ihrer Tätigkeit in
den zentralen und bezirksgeleiteten Baubetrieben der ve Industrie
Fbl. 445 I Z (Produktionsarbeiter, Transportarbeiten, Erdarbeiten,
Betonarbeiten)

t.t.t9'12 3r.ro.1972

t.1.1972 31.r0.1972

t.r.1972 3t.1o.t972

r.1.1972 31.10.1972

3 1.10.1973

3 l. 10. I 973

31.r0.r973

31.10.1973

9.9.t966

7167 8.9.1967



6t68

t48y67

1686/68

625/69

836/69

1445t69

t399/69

tt6l'10

335t70

53U72

146v72

42t73

863t73

U797t74

U856t74

U855t74
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Schichtarbeit in den VE zentralen Betrieben ( Schichtarbeit, Pre
duktionsarbeiter, Ing.-techn. Personal, Arbeiter und Angestellte,
Art d. tubeitsausfühnrng)

Ermittlung der Produktionsarbeiter nach der Art ihrer Tätigkeit in
den zentralen und bezirksgeleiteten Baubetrieben der VE Bauindu-
strie, Fbl. 445 I z (Prduktionsarbeiter, Transportarbeiten, Erdarbei-
ten, Betonarbeiten)

Ermittlung der Produktionsarbeiter nach der Art ihrer Tätigkeit in
den zentral- u. bezirksgeleiteten Baubetrieben der ve Bauindustrie
(Produktionsarbeiter, Transportarbeiten, Erdarbeiten, Betonarbei-
ten)

Schichtarbeit in den ve zentralen Betrieben (Schichtarbeit, Produk-
tionsarbeiter, Ing.-techn. Personal, Arbeiter u. Angestellte, Art d.
Arbeitsausführung)

Ermittlung des Anteils der manuell tätigen Produktionsarbeiter der
ve Baubetriebe im Verantwortungsbereich des Ministeriums f.
Bauwesen Fbl. 445 I Z (Produktionsarbeiter, Transportarbeiten, Erd-
arbeiten, Betonarbeiten)

Produktionsarbeiter nach fut ihrer Tätigkeit, Fbl. S 136
(Produktionsarbeiter, Körperliche fubeit, Maschinenarbeit)

Ermittlung des Anteils der manuell tätigen Produktionsarbeiten der
ve Baubetriebe im Verantwornrngsbereich des Min. f. Bauwesen,
Fbl. 445 I Z @odukrionsarbeiter, Transportarbeiten, Erdarbeiten,
Betonarbeiten)

Ermittlung der Schichtstärke (Schichtarbeit)

Ermittlung der Schichtstärke Fbl. S l0l-2 (Schichtarbeit)

Arbeitskräfteberichterstattung der ve Industrie (Schichtarbei|

Industrieberichterstattung 1972; Schichtafteit nach WO (Schicht-
arbeit)

l0 l0 r967

t.1.967 31.12.1967

15.8.1968

10.10.1968

10.4.1969

12.5.1969

14.8.1969

9.10.1969

9.10.1969

6.2.1972

20.7.1972

6.10.1972

L|.t973 6.5.1973

t.t.t97 4 't.5.t974

7.5.1974I .t .197 4

Industrieberichterstattung 1972 - Schichtarbeit
(SchichtarbeiQ

nach WO

Industrieberichterstattung 1972 - Schichtarbeit - nach WO (Schich-
arbeiQ

Erhebung über Schichtarbeit nach WO (SchichtarbeiQ

Erhebung über die Schichtarbeit (Betriebe mit vollem Planungsver-
fahren) (Schichtarbeit)

Erhebung über die Schichtarbeit (Schichtarbeit)

Bauberichterstattung; An Maschinen und Geräten tätige Produkti-
onsarbeiter in der Bauindustrie (Zu. Ö) Fbl. 445 nach Verantwor-
tungsbereichen @audurchführung Arbeiter, Baumechanisierung
Mechanisierungsgrad)

Ll.1974

1.1.1974

7 .5 .197 4

3r.8.r97 4u2014t74
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Qualifikationsberichterstattung / Berichterstaffung über die Envachsenenqualifizierung

1392/66 Erwachsenenqualifizierung 1965 der Werl,rlätigen in dem Wirt-
schafrsbereich Gesundheitswesen Band II @rwachsenen-
qual ifi zi erung Qual ifizierungsmaßnahmen, Schul ungptei I nehmer,

Qualifikation der Lehrkräft e)

l 880/66 Ausbildungsstand der ständig Beschäftiglen (ohne Lehrlinge) der
sozial. Land- u. Forstwirtschaft Fbl. 572, 576, Z I l. Z 2 nach Ei-
gentumsformen u. Bezirken (ständig Beschäftigte, landwirtschaftli-
che Nut.fl äche (LN) Ni chtmitgl ieder, Sai sonkräft e)

902t67 Berichterstattung über die wissenschaftlichen und technischen
Fachkräfte Band I @eschäftigte, Hochschulausbildung Fachschul-
ausbildung)

988t67 Berichterstattung über die wissenschaftlichen und technischen
Fachkräfte Band II @eschäftigte, Hochschulausbildung Fachschul-
ausbildung Fernstudium, Abendstudium)

{1153/67, Beschäftigte mit abgeschlossenem Hochschulstudium Band III Teil
I 166167,11681 67, l, 2, 3, u. 4 (Hochschulabsolventen)
tt93t67\

1198167 Beschäftigte mit abgeschlossenem Hoch- und Fachschulstudium
Band V (Hoch- und Fachschulabsolventen)

{3s8t66,3s9t66,
36v66,362t66,
396/66)

ltt94l67,
tt97 /671

1332167

t7 t8t67

1798167

t80U67

{t833t67,
t832167)

Hoch- und Fachschulkräfte mit abgeschlossener Ausbildung und
Meister (Hochschulkader, Fachschulkader, Meister, Beschäftigte in
Fern- und Abendstudium)

Beschäftigte mit abgeschlossenem Fachschulstudium Band IV Teil
I - 4 (Fachschulabsolventen, Beschäft igte, Fachkäftebestand)

Beschäftigte mit'abgeschlossenem Hoch- bzw. Fachschulstudium.
Beschäftigte mit abgeschlossener Meisterausbildung @eschäiftigte,
Hoch- bzw. Fachschulstudium, Meisterausbildung)

Beschäftigte mit abgeschlossenem Hoch- u. Fachschulstudium Liste
13 u.32 (Hoch- u. Fachschulabsolventen)

Ergebnisse der Qualifizierungsberichterstattung nach Eigentums-
formen Fbl. 5761572 DDR-Ergebnisse (Qualifizierung ständig Be-
schäftigte, Staatsexamen, Diplomanten

Ausbildungsstand der ständig Beschäftigten (ohne Lehrlinge) der
sozial. Land- u. Forstwirtschaft Fbl. 5721576 Z I nach Eigentums-
formen u. Bezirken (ständig Beschäftigte, landwirtschaftliche
Nutzfl äche (LN) Nichtmitglieder, Saisonkräfte)

Ergebni sse der Qual ifi zierungsbericherstattung nach Eigenrumsfor-
men und lkeisbetriebe für Landtechnik (Qualifizierung Ständig
Beschäftigte, Staatsexamen, Diplomexamen)

Beschäftigte im Fern- und Abendstudium, Hoch- und Fachschule
Liste 47 , wissenschaftlich-technische Fachkräfte Band VI, VII
(Fernstudium, Abendstudium, Hochschulstudenten, Fachschulstu-

30.10.1965

l.l.l965 15.11.1965

30.9.t966

31.10.1966

3 l.10. I 966

3 l.10. I 966

31.10.1966

31.10.1966

31.10.1966

31.10.1966

30.9.t967

30.9.1967

30.9.t967

454t6',1 31.10.1967
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2084t68

2085/68

l5 l0/69

l8l l/69

t827169

263/70

162t70

896t70

928t70

to99t70

M4t70
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denten, wissenschaftlich-technische Fachkräfte )

Erwachsenenqualifizierung 1967 - Qualifizierung und Ausbildung
der Werktätigen im Wirtschaftsbereich Gesundheits- und Sozialwe-
sen Band III @rwachsenenqrralffi2igrung Qualifizierung und
Ausbildung Gesundheits- und Sozialwesen, Schulungsteinehmer)

Qualifizierungpbericht nach Eigentumsformen; sozial. Landwirt-
schaft Fbl. 5 7 2 (Qualifi zierung Ausbildungsstand, Berufstäti ge)

Ausbildungsstand der ständig Beschäftigten (ohne Lehrlinge) der
sozial. Land- u. Forstwirtschaft Fbl. 572, 576 Z I nach Eigenrums-
formen u. Bezirken (ständig Beschfiigte, landwirtschaftliche
Nutdl äche (LN;, Nichtmitglieder, Sai sonkräft e)

Berichterstattung über den Stand der Aus- und Weiterbildung von
Führungs- und Leitungskadern in der Wirtschaft und im Staatsap
parat (Ausbil dung Weiterbildung Qual ifikation, Kaderbestand)

Jährliche Berichterstattung über den Ausbildungsstand der ständig
Berufstätigen (ohne Lehrlinge) in den Genossenschaften und ve
Betrieben der Landwirtschaft (außer Veterinärwesen, Pflanzen-
schutz u. soz. Forstwirtschaft), Fbl. 576, DDR-Ergebnisse
(Ausbildungsstand in der Landwirtschaft)

Jährliche Berichterstattung über den Ausbildungsstand der ständig
Berufstätigen (ohne Lehrlinge) in den Genossenschaften und ve
Betrieben der Landwirtschaft) außer Veterinärwesen, Pflanzen-
schutz und soz. Forsnrrirtschaft, Fbl. 576 Bezirksergebnisse
(Ausbildungsstand in der Landwirtschaft)

Bericht über die wissenschaftlichen und technischen Fachkräfte
1969 Band 14 (Fachkräifte, Techniker)

Bericht über die wissenschaftlichen und technischen Fachkräfre
1969 Band 12 @erufstätige mit Hochschulabschluß, mit Fern- u.

Abendstudium)

Berichterstattung 1969 über die Qualifikationsstruktur sowie Wei-
terbildung in den sozialistischen Betrieben u. Einnchtungen Band
l; wrrtschaftsleitende Organe, Institute Projektierungsbetriebe,
staatliche Organe @rwachsenenqualifi zierung)

Berichterstathrng 1969 Band II über die Qualifikationsstruktur so
wie Weiterbildung der Werktätigen in den sozialistischen Betneben
u. Einrichtungen @rwachsenenqualifi zierung)

Berichterstattung 1969 über die Qualifikationsstruktur sowie Wei-
terbildung der Werl+Iätigen in den sozialistischen Betrieben und
Einrichtungen Band 3 , wirtschaftsleitende Orgpne (Quali-
fi zierungsmaflnahmen, Qualifikationsstruktur)

Berichterstattung über die Qualifikationsstruktur und die Weiterbil-
dung der Benrßtätigen in Betrieben mit komplexen Automatisie-
rungsvorhaben Fbl. 811-5 S - Z nach übergeordneten Organen und
Betrieben (Qualifikationsstnrktur, Weiterbildung)

Komplextabelle über den Ausbildungsstand der ständig Berufstäti-
gen in den sozial. Betrieben des Verantwortungsbereiches d. RLN
Fbl. S ll Z DDR-Ergebnis nach Wirtschaftszneigen (Aus-

1.1.1967 15.tr.1967

30.9.1968

30.9.1968

15.5.1969

30.9.1969

30.9.1969

30.10.1969

31.10.1969

t. l.1969 15. r l.1969

1. l.1969 15. l l.1969

Ll.l969 15.11.1969

22.1.1970

3t3l7t 30.9.1970
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trr8t72

1338t72

r40U72
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546/73
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bildungsstand der Berufstätigen)

Berichterstattung über die wissenschaftlichen u. technischen Fach-
kräfte 1970 Liste 7 u. 8 @erufstätige, Hochschulkader)

Berichterstattung über die wissenschaftlichen u. technischen Fach-
kräfte I 970 Band I (wissenschaftIich-technische Fachkräfte)

Berichterstattung über die wissenschaftlichen und technischen
Fachkräfte I 970 Band 3 (wissenschaftlich-technische Fachkräfte)

Bericht über die wissenschaftlichen und technischen Fachkriifte
1970 Band 7 (Meisterausbildung Fachkräfte)

Berichterstattung über die wissenschaftlichen und technischen
Fachkräfte 1970 (Z u. Ö) nand 5 u. 6 Fbl. 993 (Fachschulstudium,
Fernstudium, Abendstudi um, Berufstätige mit Srudiu m)

Berichterstattung über die wissenschaftlichen u. technischen Fach-
kräfte 1970 Band 8 Fbl. 993 (Z u. ö) (Hochschulsrudium, Fach-
schul studium, Fernstudium, Abendstudium, Berufstätige)

Komplextabelle über den Ausbildungsstand der ständig Berufstäti-
gen in den sozialistischen Betrieben des Verantwortungsbereiches
d. RLN Fbl. 576 - 99312 DDR nach Bezirken (Ausbildungsstand
Bereich RLN;

Berichterstattung über Qualifikations- u. Berufsstruktur der Werk-
tätigen Band 7 (Qualifikations- u. Berufsstruktur)

Berichterstattung über die Qualifikation- u. Berufsstruktur der
Werlrtätigen Band 8 (Qualifikations- u. Berufsstruktur)

Berichterstattung über die Qualifikations- u. Berufsstruktur der
Werktätigen Band 9 Teil I u. II (Qualifikations- u. Berufsstruktur)

Qualifikationsberichterstattung der ständig Berufstätigen in den
sozialistischen Betrieben des Verantwortungpbereiches des Mini-
striums f. Land-, Forst- u. Nahrungpgüterwi(schaft (WB 3) Fbl.
576 - 99312 DDR nach Bezirken (Ausbildungsstand - Landwirt-
schaft - )

Qualifikationsbenchterstatnrng der ständig Berufstätigen in den
sozial. Betrieben des Verantwortungsbereiches des Min. f. Land-,
Forst- u. Nahrungsgüterwirtschaft Fbl. 576-99312 DDR nach Be-
zirken @ildungsniveau, Werktätige)

Berichterstattung über die Qualifikations- u. Benrfsstruktur der
Werllätigen Band I - ausgewählte Verwalrungsorgane - (,$-steller)

@erufsstruktur Fachschulabschlüsse, Hochschulabschlüsse, Ausbil-
dung Berufe)

Berichterstatnrng über die Qualifikations- u. Brufsstruktur der
Werktätigen Band 2; ausgewählte Verwaltungporgane (VO 2-

Steller) nach Wirtschaftssektoren @erufsstruktur, Fachschulab
schlüsse, Hochschulabschlüsse, Ausbildung Berufe)

Berichterstathrng über die Qualifikations- und Berufsstruktur der
Werktätigen Band 3 Fbl. 993 (Berufsstruktur, Hochschulabschlüsse)

31.10.1970

3 l.10. 1970

3 1.10. 1970

3 l.10.1970

3 l. r0.1970

3 l.10. I 970

30.9. l 97 l

3 l.10.1971

t.t.t97t 3t.10.1971

31.10.1971

1.1.1972 30.9.1972

30.9.t972

1.t.t972 31.1o.t972

1.r.1972 3t.10.t972

709t73 t.t.t9?2 3t.t0.1972



739t73

830/73

1589t73

t62y?3

r6t0t73

1623/73

r622t73

U46t74

U226174

U228174

v289/74

U227174

t/294174
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Berichterstatung über die Qualifikations- u. Berufsstruktur der
Werktätigen Band 5; - ausgeuählte WO (2-Steller) @erufsstru,ktur,
Hochschulabschlüsse)

Berichterstattung über die Qualifikations- u. Berufsstruktur der
Werktätigen Band 8, Teil I u. II @erufsstruktur, Fachschulab
schlüsse, Hochschulabschlüsse, Ausbildung Berufe, Arbeitskräfte)

Ergebni sse der Qual ifizi erungsberichterstattung der Forstwi rtschafr
- Band III, DDR u. Bezirke (Forstwirtschaft, Hochschulabschlüsse,
Fachschulabschlüsse, Facharbeiterabschlüsse)

Ergebnisse der Qualifikationsberichterstattung in der sozialisti-
schen Landwirtschaft - nach ausgeuählten Eigentumsformen, Band
I Fbl. 576, DDR u. Bezirke @erufsstruktur, Fachschulabschlüsse,
Hochschulabschlüsse, Ausbildung Berufe)

Ergebnisse der Qrnlifizierungsberichterstattung - Staatlicher Pfl an-
zenschutz - Band 5 Fbl. 576 DDR nach Bezirken @erufsstrukrur,
Fachschulabschlüsse, Hochschulabschlüsse, Ausbildung Berufe)

Ergebnisse der Qualifizierungsberichterstattung der LPG u. koope-
rative Einrichtungen Band 2 B Fbl. 576 nach ausgeuählten EF u.
Bezirken @erufsstruktur, Fachschulabschlüsse, Hochschulabschlüs-
se, Ausbildüng Berufe)

Ergebnisse der Qualifizierungsberichterstattung der LPG Typ
VIJ/lll u. GPG Band 2 A Fbl. 576 nach ausgeuählten EF u. Bezir-
ken (Werktätige, Bildungsniveau, LPG, GPG)

Qualifizierungsberichterstathrng der ständig Berufstätigen in den
sozial. Betrieben des Verantwornrngsbereiches des Min. f. Land-,
Forst- u. Nahrungsgüterwirtschaft Fbl. 576-99312 DDR nach Be-
zirken (Werktätige, Bildungsniveau, Landwirtschaft)

Qualifikations- u. Berufsstnrlcur der Werktätigen - Band I - , nach
ausgewählten WG2-Steller u. Wirtschaft szweigen (Qualifikation,
Strukturen, Arbeitskräfte, Hochschulabschlüsse, Fachschulab
schlüsse, Facharbeiterabschlüsse, Meister, Werktätige)

Berichterstattung über die Qualifikations- u. Berufsstruktur der
Werktätigen Band 3 @erufsstruktur, Fach- u. Hochschulabschlüsse,
Ausbildung Berufe)

Berichtershtrung über die Qualifikations- u. Berufsstruktur der
Werktätigen Band 9 (Berufsstruktur, Arbeitskräfte, Kader: Hoch- u.

Fachschulabschlüsse)

Berichterstattung über die Qualifikations- u. Berufsstruktur der
Werktätigen Band 2 @erufsstruktur, Hoch- u. Fachschulabschlüsse,
ausbildung Berufe, Arbeitskräfte)

Berichtersbtnrng über die Qualifikations- u. Berufsstruktur der

Werktätigen Band 7; ausgeuählte WO (2-Steller)
(Fachschulabschlüsse, Berufsstruktur, Arbeitskräfte, Forschung u.

Entwicklung)

Berichterstattung über die Qualifikations- u. Berufsstruktur der 1.1.1973 31.10.1973

Werklätigen Band 5 (Berufsstruktur, Hochschulabschlüsse, Ar-
beitskräfte, Forschung u. Entwicklung)

t.1.1972 31.10.1972

r.1.1972 3r.10.r972

30.9.t973

30.9.1973

1.1.1973 30.9.t973

t.1.1973 30.9.1973

1.t.t973 30.9.1973

r.r.1973 30.9.1973

1.1.1973 31.10.1973

3 l.10. I 973

31.10.1973

1.1.1973 31.10.1973

U292/74 t.t.1973 31.10.1973
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Berichterstattung über die Qualifizierungs- u. Berufsstruktur der 1.1.1973 31.10.1973

Werktätigen Band 8 (Berufsstruktur, FachschulabscNüsse, Arbeits-
kräfte, Forschung u. Entwicklung)

1129U74

U290t74

U288t74

y50l/74

U538t74

U559174

1t59v74

U588/74

U4t2l74

12693

t2694

tz't0t

12723

12724

Berichtershmrng über die Qualifikations- u. Berufsstruktur der 1.1.1973 31.10.1973

Werl«ätigen Band 4 @erufsstruktur, Hoch- u. Fachschulabschlüsse,
Ausbildung Benrfe, Arbeitskräft e)

Berichterstattung über die Qualifikations- u. Berufsstruktur der
Werktätigen Band 6 @erufsstruknrr, HochschulabscNüsse, Ar-
beitskräfte, Forschung u. Entwicklung)

Qualifizierungsberichterstatrung der ständig Berufstätigen in den

sozialistischen Betrieben des Verantwornrngsbereiches des Min. f.
Land- , Forst- u. Nahrungsgüterwirtschaft Fbl. 576-99312 DDR
nach Bezi rken (Werktäti ge, B ildungsniveau, Landwirtschafr )

Berichterstattung über die Aus- u. Weiterbildung der Werktätigen
Band 2 (Weiterbildung Ausbildung Hoch- u. Fachschulabschlüsse)

Berichterstattung über dre Aus- u. Weiterbildung der Werktätigen
Band I (Weiterbildung Ausbildung Hoch- u. Fachschulabschlüsse)

Berichterstattung über die Aus- u. Weiterbildung der Werktätigen
Band 3 @ildungssystem, Werkrätige, Hoch- u. Fachschulabschlüs-

se, Facharbeiterabschlüsse)

Berichterstattung über die Qualifikations- u. Berufsstruktur der

Werkläti gen Band I 0 @erufsstruktur, Werktätige)

Berichterstattung über die Qualifikations- u. Berufsstruktur der

Werktätigen Band 2 @erufsstrucktur, Hoch- u. Fachschulabschlüs-
se, Ausbildung Berufe, Arbeitskrlifte)

Berichterstattung über die Qualifikations- und Berufsstruktur der

Werl(ätigen @erufsstruktur, Fachschulabschlüsse, Hochschulab
schlüsse, Ausbildung Berufe)

Berichterstattung über die Qualifikations- und Berufsstruktur der
Werktätigen @erufsstruktur, Fachschulabschlüsse, Arbeitskräfte,
Forschung und Entwrcklung)

Berichtersatnrng über die Aus- und Weiterbildung der Werltätigen
I 974, Band I (Weiterbildung Ausbildung Hochschulabschlüsse,
Fachschulabschlüsse)

Berichtersattung über die Aus- und Weiteöildung der Werktätigen
I 974, Band III @ildungssystem, Werlrtätige, Hochschulabscilüsse,
Facharbeiterabschl üsse, Fachschulabschlüsse)

Berichtersattung über die Aus- und Weiterbildung der Werktätigen
1974, Band II (Weiterbildung Ausbildung Berufe, Hochschulab
schlüsse, Fachschulabschlüsse)

1.1.1973 31.10.1973

t.9.1973 3 l. I 0. 1973

1.t.1973 15.11.1973

1.t.1973 15.11.1973

1.1.1973 15.11.1973

1.t.1974 31.10.1974

r.1.1974 31.10.1974

3t.t0.t974

31.t0.1974

I .t .t97 4 15. I 1. 1974

1.1.1974 r5.11.1974

Berichterstattung über dre Aus- u. Weiteöildung der Werktätigen 1.1.1973 15.11.1973

Band 6 (Weiterbildung Ausbildung Berufe, Hoch- u. Fachschulab
schlüsse)

12727 r.t.1974. 15.1r.t974
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Statistisches Betriebsregister

Inhalt

Das Statistische Betriebsregister (SBR) als Arbeits- und Organisationsmittel für eine rationelle und sichere

Verarbeitung statistischerDatenl) mit elektronischerRechentechnik e n t h i e I t

- alle juristisch selbständigen Betriebe und Einrichtungen aller Eigentumsformen der Wirtschaftsbereiche In-

dustrie und Bauwirtschaft, aber ohne privates Handwerk und

- alle juristisch selbständigen sozialistischen Betriebe und Einrichtungen (volkseigene Betriebe und Genossen-

schaften) der anderen Wirtschaft sbereiche.

- Außer diesen Betrieben wurden noch solche in das SBR aufgenommen, die zu den im Register enthaltenen

Berichterstattungen abrechnungspflichtig waren und nicht bereits zu dem zuvor genannten Betriebskreis ge-

hörten.

Somit waren im SBR ca. 50 000 bis 55 000 Betriebe und Einrichtungen enthalten. Eine der wichtigsten

G run dl ag e n bei der Aufstellungdes SBRwardasMaterial derimJahr 1970 durchgeführten

Arbeitsstättenerhebun g.

Je eingespeicherten Betrieb warenimRegisteru.a.folgendeMerkmaleverschlüsselt enthalten:

- Betriebsnummer (siehe auch Teil B; die 8-stelligen BNR wurden von den Bezirksstellen der Statistik

im Rahmen eines zur Verfügung stehenden Kontingentes vergeben und ab l. Januar

1 97 I verbindlich eingeführt)

- Territoriale Zuordnung des Betriebes nach

Bezirk (siehe auch Teil H;

Kreis

Gemeinde

- Übergeordnetes Organ

- Wirtschaftsguppe (siehe auch Teil tD

- Eigentumsform

- Betriebstyp (der Betriebstyp unterschied die Betriebe nach ihrer Stellung, ob es sich z.B. um ein

Kombinat als juristisch selbst2indige Einheit, um einen Betrieb eines Kombinates als

ökonomisch selbständige Einheit, um einen Teil- oder Nebenbetrieb als unselbstlindige

Einheit usw. handelte)

l) Siehe dazu auch Einführung zu Teil C; Näheres zum SBR findet sich u.a. in: Aufgaben und Aulbau des

SB& seine praktische Nutzung und fortlaufende Aktualisierung; Informations- und Schulungsmaterial; 43

Seiten, Berlin 1972, Hersg. Staatliche Zentralverwalnlng für Statistik.
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- Alpha-Kurztext

- Berichtspflicht (Kennzeichnungjener Berichterstattungen, zu deren Abgabe der betreffende
Betrieb verpfl ichtet war.)

Aufgaben (Auswahl)

l. Zuordnung der allgemeinen Merkmale eines Betriebes zu den erfaßten statistischen Daten über einen

einheitlichen Identifikator, die Betriebsnummer, im Zusammenhang mit dem Einlesen der Daten. Dadurch

Erreichung einer hohen Sicherheit.

2. Verringerung des Loch- und Prüfaufuandes.

3. Automatische Kontrolle der Vollähligkeit aller in die betreffende Berichterstattung einbezogenen Betriebe

Aktualisierung

Der Anderungsdienst erfolgte monatlich und bezog jede Veränderung des gesamten Registerinhalts ein.
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Wichtige volkswirtschaftliche Systematiken

Übersicht

Seite

Schlüssel der Eigentumsformen 2

Systematik der Volkswirtschaftszweige
(Ausgabe 1985) - Auszug -

Schlüsselsystematik der Staatsorgane, Kombinate,
wirtschaft sleitenden Organe, Versorgungsbereiche
und Fondsträger ... - Auszug -

sowie der Bezirke

Es wurden nur jene volkswirtschaftlichen Systematiken ausgewählt, die flir die Erwerbstätigenstatistik von

einigem Belang sind. Andere wichtige volkswirtschaftliche Systematiken, wie z.B. die Erzeugnis- und Lei-

stungsnomenklatur, finden daher an dieser Stelle keine Berücksichtigung. Die Anwendung dieser Systematiken

für die statistische Abrechnung war verbindlich.

J

6

8
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Schlüssel der Eigentumsformen

Merkmal: Rechtsform

10 Volkseigene und gleichgestellte Betriebe, Kombinate und Einrichtungen sowie deren Organc

insgesamt

VEB und Kombinate sowie deren Organe und Einrichtungen

Treuhandbetriebe

Organisationseigene Betriebe und Einrichrungen sowie deren Organe

20 Zwischenbetriebliche Einrichtungen

ll

t2

l3

30 Sozialistische Genossenschaften und genossenschaftliche Einrichtungen sorvie deren Organe

insgesamt

Produktionsgenossenschaften @GH, LPG, GPG, PWF, Meli-Genossenschaften, Zwischenbetr.

Genossenschaften)

Konsum genossenschaft en

VdgB

Sonstige sozialistische Genossenschaft en

Parteien und demokratische Massenorganisationen

Privat insgesamt

Handwerksbetriebe

ÜUrlge Betriebe und Einrichtungen

Freiberuflich Tätige

Haushalte

3l

32

33

39

40

60

6l

62

63

64

65

66

6',7

(vorher 52)

(vorher 5l)

Handel mit Vertrag

Betriebe mit staatlicher Beteiligung

70 Kirchen und Religionsgemeinschaften
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System atik der Wi fi schaftszwei ge I ) (Ausgabe I 985)

M e r k m a I : Produktions- bzw. Leistungsschwerpunkt

Für die Zuordnung der selbsülndigen wirtschaftlichen Einheiten galten folgende Grundsätze:

l. Jede Einheit wurde je nach der Untergliederungssrufe einer 4- oder Sstelligen Schlüsselnummer zugeordnet.

Als Einheit galten:

- alle alsjuristische Person anerkannten Betriebe;

- alle Betriebe der volkseigenen Kombinate, die von einem Ministerium bzrv. dem örtlichen Staatsorgan be-

stätigl wurden;

- alle wirtschaftlich selbständigen Organe und Einrichtungen.

2. Die Zuordnung der Einheit zu den Gruppierungen erfolgte ausschließlich entsprechend dem Schwerpunlc

der Produktion bzw. Leistung oder dem Hauptzweck der Einrichtung.

3. Jede Einheit wurde nur einer Gruppierung zugeordnet.

4. Die Zuordnung war unabhängig von der sozialökonomischen Struktur und der Unterstellung unter ein

Staats- oder wirtschaftsleitendes Organ vorannehmen.

Die Zuordnung der selbständigen wirtschaftlichen Einheiten wurde von den Dienststellen des Statistischen

Amtes in Zusammenaöeit mit den Fachorganen festgelegt. Eine Anderung der Zuordnung durfte nur nach Zu-

stimmung der für den Wißchaftszweig verantwortlichen Fachabteilung vorgenommen werden und erfolgte nur

dann, wenn die Hauptproduktion des Betriebes grundsätzlich umgestellt wurde.

Aufbau
Stellenzahl

x0000

xx000
x )oo( 0

x )oo( x

Beispiel

L Wirtschaftsbereich

2. Wirtschaftssektor (wird im Wirtschaftsbereich
Industrie auch als Industriebereich bezeichnet)

3. Wirtschaftszweig (Industriezweig)

4. Wirtschaftsgruppe

I Wirtschaftsbereich
I 8 Wirtschaftsseklor
I 882 Wirtschaftszweig
I 882 3 Wirtschaftsgruppe

Industrie
Texilindustrie
Spinnereien und Zwirnereien
Spinnereien und Zwirnereien

der Seidenindustrie

I ) vormals "Betricbssy«ematik"
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A u s z u gt) lalle Wirtschaftsbereiche und Wirtschaftssektoren)

Industrie

l0 Energie-undBrennstoffrndustrie

I I Chemische Industrie

12 Metallurgie

l3 Baumaterialienindustrie

l4 Wasserwirtschafl

15 Maschinen- und Fahrzeugbau

l6 ElektrotechniklElektronik/Gerätebau

l'7 Leichtindustrie (ohneTextilindustrie)

l8 Textilindustrie

l9 Lebensmittelindustrie

Bauwirtschaft
(in diesem Bereich gab es keine Unterteilung in Wirtschafusektoren)

Land- und Forsnrirtschaft

3l Landwirtschaft

32 Binnenfischerei

33 Veterinänvesen

34 Agrochemie, einschl. Pflanzenschutz- und Dtingestofrroduktion

35 Aufbereitung, Lagerung, Verarbeitung, Trocknung, Pelletierung und Mischfutterprodultion

36 Forstwirtschaft

Verkehr, Post- und Fernmeldewesen

4l Verkehr

45 Post- und Fernmeldewesen

5 Handel

5l Außenhandel

52 Binnenhandel

53 Kühl- und Lagerhäuser

6 Sonstige Zweige des Produzierenden Gewerbes

6l WirtschaftsleitendeOrgane

62 Forschungs- und Entwicklungszenüen derwirtschaftsleitenden Organe

63 Projelrtierungs- und Anlagenbaubetriebe

l) Quelle: Systemalik der Volkswiflschafuzweige der Deulschcn Dernokratischen Republik (Ausgabe 1985), Berlirl 52 Seiten;

Hrsg. Staatliche Zcntralvcnvaltung fur Statistih Abtcilung Volkswirtschaftliche Sscmatisierung

2

J

4



64

65

66

67

68

69

H5

Geologische Untersuchungen, Betriebe des staatlichen Vermessungs- und Kartenwesens

Verlage

Reparaturkombinate

Textiles Reinigungswesen

Rechenbetriebe

Sonstige produzierenden Betriebe

Wohnungs- und Kommunalwirtschaft, Vermittlungs-, Werbe-, Beratungs'u. a. Büros,

Geld- und Kreditwesen
(in diesem Bereich gab es keine Unterteilung in Wirtschaftssektoren)

Wissenschaft, Bildung, Kultur, Gesundheits- und Sozialwesen

8l Wissenschaft und Forschung

82 Bildungswesen

83 Kulrur und Kunst

84 Gesundheitswesen

85 Sozialwesen

86 Körperkultur und Sport

87 Erholungswesen und Touristik

Staatliche Verwaltung, Gesellschaftliche Organisationen

9l Staatliche Wirtschaftsleitungen (zentral und örtlich)

92 StaatlicheVerwaltungen

95 ParteienundMassenorganisationen

98 Interessengemeinschaften

7

8

9



H6

Schlüsselsystematik der Staatsorgane, Kombinate, wirtschaftsleitenden Organel)

Me rkmal : Unterstellung

Aufbau: vierstellig

Beispiel: I I Ministerium für Geologie

I I 13 Kombinat Geophysik, Leipzig

Auszug

0l

02

03

04

05

06

07

08

09

l0

1l

2l

22

23

24

25

26

27

28

29

3l

32

33

34

Ministerium für Kohle und Energie

Ministerium für Erzbergbau, Metallurgie und Kali

Ministerium für chemische Industrie

Mini sterium für Elektrotechnik und Elektronik

Ministerium für Schwermaschinen- und Anlagenbau

Mi nisterium für Werkzeu g- und Verarbeihrngsmaschinenbau

Ministerium für Leichtindustrie

Ministerium für allgemeinen Maschinen-, Landmaschinen- und Fahrzeugbau

Ministerium für Bezirksgeleitete Industrie und Lebensmittelindustrie

Ministerium für Glas- und Keramikindustrie

Ministerium flir Geologie

Ministerium für Bauwesen

Ministerium für Verkehrswesen

Ministerium für Post- und Fernmeldewesen

Ministerium für Land-, Forst- und Nahrungsgüterwirtschaft

Ministerium für Umweltschutz und Wasserwirtschaft

Ministerium für Handel und Versorgung

Mi nisterium flir Außenhandel

Ministerium für Materialwirtschaft

Ministerium für Wissenschaft und Technik

Mini sterium fürVolksbildung

Ministerium für Hoch- und Fachschulwesen

Ministerium für Gesundheitswesen

Ministerium für Kultur

t

1) als Synonyme waren gelegcntlich im Sprachgebrauch: Wirtschafuorganc, Verwantwortungsorgane oder -bereiche.

2) Quelle:Geselzblan-SondcrdruckNr. 13l5vom05.05.l9S9mitdcrAnordnung0berdicSchl0sselsystcmatik...vomlS.Mai 1989
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35 Ministerium für Auswärtige Angelegenheiten

36 Ministerium der Justiz

37 Ministerium der Finanzen

38 Verband der Konsumgenossenschaften

(mit Drei- und auch Vierstellern zwischen 5l I - Volkskammer - und 584 - Blinden- und Sehschwachen-
verband - wurde eine Vielzahl staatlicher Amter und anderer staatlicher Organe verschlüsselt, deren Wie-
dergabe das Anliegen und das Auswahlprinzip dieses Auszuges sprengen würde)

59 FreierDeutscher Gewerkschaftsbund

'72 SDAG Wismut

16 Staatliche Venvaltung der Staatsreserve

'7'7 Verschiedene Verbraucher

78 Vereinigung organisationseigener Betriebe

79 Zentrale Staatsorgane

80 Räte der Bezirke, Kreise und Gemeinden (Schlüssel-Nr. 81.. bis 98..)

8l Wirtschaftsrat des Bezirkes (ohne örtliche Versorgungswirtschaft)

82 Abteilung örtliche Versorgungswirtschaft

84 Abteilung Verkehrswesen

85 Bauamt

86 Abteilung Handel und Versorgung

87 Abteilungen Land- und Nahnrngsgütenvirtschaft sowie Forstwirtschaft

9l AbteilungVolksbildung

92 Abteilung Gesundheits- und Sozialwesen

93 Abteilung Kultur

94 Abteilungen Jugendfragen, Erholungswesen, Körperkultur und Sport

95 Verwaltungen

96 Abteilungen Finanzen und Preise

9'7 Abteilung Wohnungspolitik

98 Abteilung Benrfsbildung und Benrfsberatung

99 Organisationen und übrige Einrichtungen
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Schlüssel der Bezirke

Bezirk Schlüssel-Nr,

Hauptstadt Berlin

Cottbus

Dresden

Erfut

Frankfurt O.

Gera

Halle

Karl-Marx-Stadt

I*ipzig

Magdeburg

Neubrandenburg

Potsdam

Rostock

Schwerin

Suhl

l5

06

t2

09

05

t0

08

l4

l3

0'7

03

04

0l

02

ll
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Systematisierung der Erwerbstätigen l )

Vorbemerkung

Mit der Anordnung über die Einführung und Anrvendung Volkswirtschaftlicher Arbeitskräftesystematiken vom

14. Oktober 1974 (GBl. I Nr. 53 S. 493) wurde eine komplexe Lösung der Systematisierung auf dem Gebiet der

Arbeitskräfte eingeleitet. Als Arbeitskräfteqystematiken galten alle Systematiken, die einzelne oder mehrere

Merkmale zur Charakterisierung der Arbeitskraft zum Inhalt hatten. Sie stellten ein wichtiges Arbeitsmittel für

die Anrvendung der EDV und für die Erfassung von Merkmalen des gesellschaftlichen Arbeitwermögens dar.

Ab l. l. 1976 rvaren die Volkswirtschaftlichen Arbeitskräftesystematiken für die Statistik von dcn Staatsorga-

nen, Kombinaten und Betrieben verbindlich anzurvenden.

Alle Arbeitskräftesystematiken legten die verbindliche Bezeichnung und die Sctrlüsselnummern fest. Die

Schlüsselnummern entsprachen den Bedingungen der Verarbeitung mit EDV-Anlagen. Weiterhin waren dem

größten Teil der Einzelsystematiken Hinweise zur Zielstellung und zu ihrem Aulbau vorangestellt. Einige Sy-

stematiken enthielten ferner methodische Anleitungen.

Umfangreiche Systematiken wurden durch ein alphabetisches Verzeichnis ergänzt. Die Volksrvirtschaftlichen

Arbeitskrlift esystematiken wurden als Lose-Blattrverk herausgegeben.

l) Näheres in: Volkswirtschaftliche Systematiken für die statistische Arbeit der DD& 2. überarbeitete und er-
gänzte Ausgabe, Berlin 1986, Hrsg. Staatliche Zentralvenvaltung für Statistik, Abteilung Volkswirtschaftli-
che Systematisierung.
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Übersicht über die Einzelsystematiken

l.l) Systematik der Benrfe

Anlage l. I : Speziali sierungsrichtungen in Facharbeiterberufen

Anlage L2 Subspezialisierung der Fachärzte

Anlage 1.3 Spezialisierungsrichtungen in der Volksbildung

Anlage2 Stichwortverzeichnis-Bemfe

Anlage 3 Verbindungsschlüssel zwischen der Systematik der Benrfe und der Nomenklatur der
Hoch- und Fachschulausbildung Teil A

2. l) Systematik des Qualifikationsniveaus

3. Systematik der akademischen Grade

4. Systematik desausbildungsgerechten Einsatzes

5. Systematik der Arbeitskräfle nach Technisierungsstufen

Anlage I Ergänzungsschlüssel zur Kennzeichnung der Schrvere der Arbeit

6. Systematik der Nutzung des Arbeitwermögens

7. SystematikderBerechtigungsnachrveise

Anlage I Übersicht über die gesetzlichen Grundlagen für Berechtigungsnachrveise

Anlage 2 Stichrvortverzeichnis -Berechtigungsnachrveise

8.1) Systematik der Tätigkeiten

Anlage I Alphabetisches Verzeichnis der Tätigkeiten und spezifischen
Täti gkeitsbezeichnungen

Anlage2 Verbindungsschlüssel
Teil A Tätigkeiten - Tätigkeitshauptgruppen
Teil B Tätigkeitshauptgruppen - Tätigkeiten

9.2) Rahmenrichtlinie für die neue Gliederung der Beschaftigren der Industrie und des Bauwesens

10. Systematik der Fremdsprachen

I l. Systematik der Sprachbeherrschung

12. Systematik der Länder

13. Systematik - Familienstand

14. Systematik - Geschlecht

15. Systematik der Schulbildung

16. Systematik der Formen der Durchführung von Bildungsmaßnahmen (Studienformen)

l'7. Systematik - Verliehene Titel

18. Systematik - Hochschullehrer

19. Systematik der Auszeichnungen

20. Systematik der Abgangsgründe

21. Systematik der Zugangsquellen

22. Systematik - Körperbeschädigte

23. Systematik der Kategorien der Arbeitszeit

24. Systematik der Schichtarbeit

l) u,erden im Folgenden näher beschrieben
2) Die wichtigsten inhaltlichen Aussagen finden sich im Teil E @efinitionen) unter den Merkmalen
Arbeitsbereich und Tätigkeitshauptgruppen.
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Beschreibung ausgewählter Systematiken

Systematik der Berufe

Als Beruf wird ein Komplex von Voraussetzungen verstanden, die zur Ausführung gesellschaftlich notwendi-

ger Tätigkeiten auf einem bestimmten Arbeitsgebiet erforderlich sind und meist in Form einer systematischen

Ausbildung enryorben und durch staatliche Zeugnisse des Facharbeiter-, Meister-, Techniker-, Fachschul- oder

Hochschulabschlusses belegl sind. Abgesehen von internen Systematiken der Bemfe und Tätigkeiten für die

Zwecke der Volkszählung gab es vor der verbindlichen Einführung Volkswirtschaftlicher Arbeitskräftesyste-

matiken keine nach einheitlichen Gesichtspunkten gegliederte Systematik der Berufe aller Qualifikationsstufen.

Die Systematik der Berufe umfaßt sämtliche Berufe der Wirtschaft (ca. 3 000), in denen eine Ausbildung vor-

genommen wurde.

Aufbau

Grundgliederung

Qualifikationsstufe
lfd. Nr. des Berufes

Auszug

Benrfe auf dem Gebiet

02

04

06

08

l0
t2
l3
l4
l6
l8
20
') ')

24

26

28

Mathematik

Physik

Chemie

Biorvissenschaften

Georvissenschaften

Ps1'chologie

Humanmedizin / Pharmazie

Veterinärmedizin

Bergbau

Energie

Metallurgie / Werkstoffiresen

Maschinen-, Apparate- und Anlagenbau

Fertigungs- und Verfahrenstechnik

Feinmechanik / Optik



30

32

34

36

38

40

42

44

46

48

50

52

54

56

58

60

62

64

l4

Elektrotechnik / Elektronik

Automatisierungstechnik

Holz

Zellstoff/ Papier

Polygraphie / Reproduktionstechnik

Textil / Bekleidung

Leder lKunstleder

Glas / Keramik (ohne Baukeramik)

Lebensmittelindustrie (einschl. Fischbe- und -verarbeitung)

Handel / Gastronomie / Dienstleistungen

Land-, Forst- und Fischrvirtschaft

Wasserwirtschaft

Baumaterialien

Bauwesen (ohne Innenarchitektur)

Verkehr und Transport

Post-, Fernmelde- und Nachrichtenwesen

Wirtschaft swissenschaft en / Verwaltungsorganisation

Philosophisch-historische Wissenschaften, Staats- und Rechtsrvissenschaften (einschl.
Kriminalistik und Brandschutz)

Kultur, Kunst, Kulturr+'arenherstellung und industrielle Formgestaltung

Pädagogik

Literatur und Sprachwissenschaft en

Theologie

Militärwesen

66

'70

7l
72

73

74

75

76

77

78

79

80

90
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In Korrespondenz mit der Systematik des Qualifikationsniveaus sind in der Systematik der Benrfe folgende

Qualifikationsstufen enthalten: (dargestellt in der 3. Stelle der Schlüssel-Nr.)

I = Teilausbildung von Facharbeiterberufen

2 = Facharbeiterbenrfe

3 = Meisterberufe

4 - Technikerberufe

5 = Fachschulbenrfe

$ - Hochschulbenrfe

Au sgewäh I t e B ei sp i e I e zur SystematikderBerufe

Schlüssel-Nr Beruf

38

382
382
382
383

383

383

0lx
02x
03x
0lx
02x
03x

Polygraphie / Reproduktionstechnik

Facharbeiter für Drucktechnik

Facharbeiter für Reproduktionstechnik

Facharbeiter für Drucldormenherstellung

Meister für Drucldormenherstellung

Meister für Reproduktionstechnik

Meister für Drucktechnik

A u s ge rvä h I t e B e i s p i e I e zu den Spezialisierungsrichtungen in Ausbildungsbemfen

Schlüssel-
Nummer

Bezeichnung der Spezialisierungsrichtungen

38 2 0l x Facharbeiterflir

Drucktechnik

38 2 02 x Facharbeiter für
Reproduktionstechnik

Offsettdruck

Lichtdruck

Tiefdruck

Buchdruck

Siebdruck

Flexodruck

Leimtapetendruck

Positivretuscheur

Reprodukti onsfoto grafi e

Offsetretuscheur

Tiefdruckätzer

Tiefdruckretuscheur

Vorlagenretuscheur

Reprodullionsretu scheur

Komplettierung

Schriftretusche

0lx
02x
03x
04x
05x
06x
07x
0l
02x
04

05

06

07x
08x
09x
l0
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Das 'x' hinter der Sstelligen Schlüsselnummer kennzeichnet die Benrfe für die in der DDR Aufnahmen bzw.

Neuzulassungen anr Ausbildung (Studium) erfolgten. Traditionelle Benrfe, die nicht mehr ausgebildet rwrden,

haben demzufolge kein nachgestelltes'x'.

Weitere verrvendete Berufssystemati ken

- Die VO vom 21. 12. 1984 über die Systematik der Facharbeiterberufe (GBI. I Nr. 4 v. 20. 2. 1985) blieb

von der AO über die Einfühmng und Anwendung Volkswirtschaftlicher Arbeitskräftesystematiken unbe-

rührt. Sie regelte u.a. die Stellung der Systematik, den Grundaulbau @enrfsbezeichnung, erforderliche

Vorbildung. Ausbildungsdauer usw.) und die Grundbedingungen für das Erlernen eines Ausbildungsbenrfes.

Im Jahre 1975 wurde die Sstellige Schlüsselnummer der Volkswirtschaftlichen Systematik der Benrfe in

diese Systematik der Ausbildungsberufe übernommen. Damit wurde neben der bereits vorhandenen Überein-

stimmung der Benrfsbezeichnung auch eine Identität der Schlüsselnurrrmer erreicht.

- Die Sstelligen Scltlüsselnummern der Systematik der Fachrichtungen der Meister (1. DB vom 9. 4. 1984

zur VO über die Aus- und Weiterbildung der Meister - GBl.-Sonderdruck Nr. 758/l) stimmt mit den Schlüs-

selnummern der Volkswirtschaftlichen Systematik der Benrfe überein.

- Gleiches gilt fiIr das Vezeichnis der Meister des Handwerks (Anlage I zur AO vom 30.12.1977 über die

Ausbildung der Meister des Handwerks - GBl. I Nr. 9; sowie der AO Nr. 2 vom 20.7 .1979 GBl. I Nr. 29).

- Ein Umstellen der Planung der Hoch- und Fachschulkaderausbildung von der Nomenklatur dcr Hoch- und

Fachschulausbildung (AO Nr. 4 vom 31.12.19'73 über die Führung der Nomenklatur.der Hoch- und Fach-

schulausbildung - GBl.-Sonderdruck Nr. 75713) auf die Volkswirtschaftliche Systematisierung der Bemfe rvar

nicht mriglich. Der Geltungsbereich dieser beiden Systematiken rvar jedoch so abgegrenzt, daß die Planung

und Abrechnung des Bestandes an Arbeitskräften (einschl. der Hoch- und Fachschulkader) ausschließlich auf

der Grundlage der Volkswirtschaftlichen Systematik der Benrfe vorgenommen wurde. Für die Fälle, in denen

eine Umschlüsselung notrvendig rvar, hat die SZS einen Verbindungsschlüssel zur Systematik der Berufe er-

arbeitet, der alle zu planenden Hoch- und Fachschulberufe ausweist und die Schlüsselnummern sorvohl der

Volksrvi(schafllichen Systematik der Berufe als auch der Nomenklatur der Hoch- und Fachschulausbildung

enthälr.

Die Hoch- und Fachschulnomenklatur ist gegliedert in die Teile Hochschulausbildung und Fachschulausbil-

dung sowie nach der fachlichen Stnrkrur in Fachrichrungsgruppen und Fachrichtungen.

Systematik der Tätigkeiten

Die A u f g a b e der Systematik der Tätigkeiten war es, alle in der Wirtschaft ausgeübten Tätigkeiten nach

einheitlichen Gesichtspunkten zu gliedern. Im Unterschied zum Beruf kennzeichnet der Tätigkeitsbegriff die

tatsächlich zu leistende Arbeit. Die Systematik diente u.a. als Grundlage für die Zuordnung von Werklätigen zu
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den Tätigkeitshauptgruppen der Beschäftigtengliederung in Industrie und Bauwesen sowie zur Erarbeitung von

Beschäftigtengruppenkatalogen. Weiter wurde die Systematik angewandt für arbeits-medizinische Untersu-

chungen und Auswertungen über das Krankheits- und Unfallgeschehen.

Mit der Systematik werden rd. I 600 Tätigkeiten erfaßt. Die Systematik hat folgenden A u f b a u

xx
Grundgliederung
Tätigkeitsgruppen
Tätigkeiten

Ergänzend zur Systematik der Tätigkeiten wurde ein Verbindungsschlüssel zwischen der Volkswirtschaftlichen

Systematik der Tätigkeiten und den Tätigkeitshauptgruppen der Beschäftigtengliederung in Industrie und

Bauwesen sorvie ein Stichwortverzeichnis herausgegeben.

Auszug

Schl.-Nr Tärigkeit

0l

03

05

06

07

09

l0

Gewinnen und Aulbereiten von Bodenschätzen ohne Führen/Bedienen/Elegleiten der Transport-
und Fördertechnik (Schl.-Nr. 4400, 4600)

Gewinnen/Erzeugen von Wasser; Fortleiten und Verteilen von Wasser und Elektroenergie,
ohne Versorgungsanlagen der Gebäude (Schl.-Nr. 4900)

Arbeiten zum Stoff- und Energiegewinn und -umwandeln

Verarbeiten von Explosivstoffen

Metallurgische Arbeiten

Richten, Umformen und Gravieren von Metall

Trennen und Fügen von Metall, ohne Montage- und Installationsarbeiten (Schl-Nr. 1200, 1300);
Oberflächenbehandeln von Metall und Beschichten von Metall; Be- und Verarbeiten von Edel-
metallen, Edelsteinen, Kristallen, Perlen

Fertigungsmittelbauarbeiten

Montage- und Demontagearbeiten (im Sinne "Sonstiges Fügen von Metall"),
ohne Energienetz und TGA (Schl.-Nr. 1300)

Montage-/lnstallationsarbeiten "Elektroenergienetz", 
UTGA"

Instandhaltungs- und Wartungsarbeiten an Anlagen und Maschinen, ohne Fahrzeuge
(Schl.-Nr. 4520) und ohne Anlagen und Geräte der DV (Schl.-Nr. 6850)

Be- und Verarbeiten von Holz

Spezifische Arbeiten des Fertigens von Musikinstrumenten, Spielu'aren, (sofern sie anderen
Schlüsselnummern nicht zugeordnet werden können) sowie Bürsten und Pinseln

ll

t2

l3

t4

l5

l6

t7 Herstellen, Be- und Verarbeiten von Papier und Pappe
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Schl.-Nr Tätigkeit

Be- und Verarbeiten von Plasten

Herstellen, Be- und Verarbeiten textiler Erzeugnisse, ohne Herstellen von Chemiefasern
und Seiden (Schl.-Nr. 0570)

Verarbeiten von Häuten, Leder, Kunstleder sowie Borsten und Tierhaaren

Herstellen und Verarbeiten von Glas

Herstellen und Verarbeiten von Keramik, einschl. feuerfesten Keramikerzeugnissen (ohne
Primärbaustoffe - Schl.-Nr. 3500)

Pfl anzenproduktionsarbeiten

Tierproduktionsarbeiten, ohne Fischproduktion/-fang (Schl.-Nr. 2900,3240),
ohne Herstellen von Futtermitteln (Schl.-Nr. 3100)

Fischproduktionsarbeiten, ohne Hochseefischfang (Schl.-Nr. 3240)

Forstarbeiten

Herstellen von Futtermitteln

Herstellen von Lebensmitteln

Biotechnologische Arbeiten

Arbeiten zur Produlrtion von Primärbaustoffen und in der Bauvorfertigung, einschl. Baukeramik

Bau- und Baumontagearbeiten

Wasserbau-, Meliorations- und Wasserhaltungsarbeiten

Graphische Arbeiten

Arbeiten des Fernsprech- und Fernschreibwesens

Arbeiten des Funkwesens

Arbeiten zur Durchführung des Fahrzeugverkehrs; Führen und Begleilen von Fahrzeugen,
ohne Geräteträger und selbsfahrende Maschinen der Landrvirtschaft (Schl.-Nr. 2510)

Arbeiten zur Wartung, Instandsetzung und Reinigung von Fahrzeugen und Sicherungsanlagen,
ohne Instandhaltungs- und Wartungsaöeiten an Anlagen und Maschinen (Schl.-Nr. 1400)
sowie ohne stadt- und hauswirtschaftliche Dienstleistungs- und Reparaturarbeiten
(Schl.-Nr. 5300)

Führen/Bedienen/Begleiten von Einrichtungen der Fördertechnik

Abfüll-, Pack-, Konfektionierungs-, Auszeichnungs- und Lagerarbeiten,
ohne Konfektionieren von Texlilien (Schl.-Nr. 1970)

l8

l9

2l

23

24

25

2',7

29

30

3l

32

34

35

36

38

40

42

43

44

45

46

48

49 Bedienen, Kontrollieren und Warten von Versorgungsanlagen und Spezialausstattungen

der Gebäude
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Schl.-Nr Tätigkeit

50 Bohr- und Sprengarbeiten sowie Feuerwerkerarbeiten im Rahmen der Produktion

Labor-, Prüf- und Meßarbeiten, ohne Fotolaborarbeiten (Schl.-Nr. 4071) und
ohne labordiagnostische Tätigkeiten im Gesundheitswesen (Schl.-Nr. 785 l)

Stadt- und hauswirtschaftliche Dienstleistungs- und Reparaturarbeiten

Ingenieurtechnische Arbeiten zur Durchführung der Produktion (sorveit sie nicht anderen
Schlüsselnummern zuzuordnen sind, z.B. Operatil'technologen, Schichtingenieure, Produk-
tionschemiker)

Forschungs- und Entrvicklungsarbeiten, einschl. gesellschaftswissenschaftliche Forschung,
ohne Lehr- und Forschungstätigkeit an Universitäten und Hochschulen (Schl.-Nr. 7660)

Erkundungsarbeiten

Projektierungs- und Konstnrktionsarbeiten, ohne Projektierungs- und Konstruktionsarbeiten
im Rahmen von Forschung und Entwicklung (Schl.-Nr. 6000); technologische Vorbereitungs-
arbeiten und WAO

Arbeiten des Neuerer-, Patent-, Muster- und Kennzeichnungsu,esens

Arbeiten der Leiter, stellvertretender Leiter und Mitarbeiter der Leiter

Informations- und Dokumentationsarbeiten, Bibliotheks- und Archivarbeiten,
ohne Arbeiten von Rechnungsftihrung und Statistik (Schl.-Nr. 6970)

Organisations-, Standardisierungs-, Koordinierungs- und Kontrollarbeiten,
einschl. allgemeine Venvalrungsarbeiten

Arbeiten der maschinellen Datenverarbeitung

Ökonomische Arbeiten, ohne Schl.-Nr. 8400

Kader- und Personalarbeiten, Rechts- und Vertragsarbeiten

Qualitätskontrolle - TKO ohne Labor-, Prtif- und Meßarbeiten (Schl.-Nr. 5100)

Beschafürngs- und Absatzarbeiten, einschl. Kundendienst-, Marktforschungs-, Werbe-,
Messe- und Ausstellungsarbeiten, ohne Transport- und Lagerarbeiten
(SchI.-Nr. 4400, 4600, 4800)

Arbeiten der Sicherheit

Arbeiten der Staatlichen Aufsicht, Kontrolle und Übenvachung

Bildungs- und Erziehungsarbeiten

Arbeiten der Ferien- und Freizeitgestaltung sowie der sozialen Betreuung

Gesundheitliche Betreuung und Versorgung

Kultur- und Kunstarbeiten

5t

53

59

6l

62

60

63

65

66

6',7

68

69

7t

72

73

'74

'75

76

77

78

79
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Schl.-Nr Tätigkeit

80 Verlags- und Pressearbeiten, Nachrichtendienst, Publikationsarbeiten von Rundfunk und
Fernsehen und für Ton- und Bildträgerausstattung

Küchenbetriebs- und Gaststättenarbeiten, Hotel- und Beherbergungsarbeiten

Handelsarbeiten, Aufkaufarbeiten, ohne Transport-, Lade-, UmschJags- und Lagerarbeiten
(Schl.-Nr. 4400, 4600, 4800)

Arbeiten des Geld- und lkeditwesens, der Lotterien und Wettbüros, Arbeiten der Woh-
nungswirtschaft und Vermögenwenraltung

Beratungs- und Verminlungsarbeiten, Vermietungs- und Ausleiharbeiten

Arbeiten des Post- und Zeitungswesens

81

83

85

Beispiele

84

86

Schl.-Nr Tätigkeit

2500

25 l0

Pfl anzenproduktionsarbeiten

Anbau, Pflege und Ernte von Sonderkulturen

- - Heil-, Duft- und Gewürzpflanzen

- - Hopfen

Gärtnerische Produktion

Gemüseprodulrtion - Freiland

Gemüseproduktion - unter Glas und Plaste

Obstproduktion

Zierpf'laruenproduktion . . .

Bedienen, kontrollieren und Warten von stationären Anlagen, Geräteträgern, selbstfahrenden
und anderen Maschinen der pflanzlichen Produlilion

2s20 Vorbereitungs- und Abschlußarbeiten an Anlagen, Maschinen und Geräten der pflanzlichen
Produktion

2530 Landrvirtschaftliche Pflanzenprodultion, ohne Sonderkulturen (Schl.-Nr. 25a0)
- Bodenbearbeiten
- Bestellen (Saatbettbereiten, Drillen, Legen, Pflanzen)
- Pflegearbeiten (Ackerkulturen)
- Pfl egearbeiten (Grünland)
- Ernte von Mähdruschfrüchten
- Ernte von Hackfrüchten
- Futterernte

2540

2541

2542

2550

255r

2s52

2553

2554







Anhang

Übersicht

NI

Anordnung über Rechnungsfi.ihmng und Statistik in den Betrieben und Kombinaten

vom 06. August 1985, Auszüge (Grundsätze, Arbeitskräfterechnung;l)

AK-Stammdatenbeleg, Blatt I bis 12)

In der Enverbstätigenstatistik häufi g auftretende Abkürzungen

Weiterfrihrende Materialien

NI

N9

N13

N14

Anmerkung

In der ehemaligen DDR wurden Rechnungsführung und Statistik zu einem "einheitliche(n) System der Erfas-

sung, Verarbeitung ..., Speicherung, Darstellung und Auswertung der ... notwendigen zahlenmäßigen Informa-

tionen"3) zusammengeführt, das etwa ab l97l in allen Bereichen der Wirtschaft eingeführt war.

Grundgedanken waren dabei u.a. die angestrebte Sicherung von Ordnungsmäßigkeit, Rationalität und Wahr-

haftigkeit in allen Phasen, begonnen bei der Gewinnung einer Information bis hin zu ihrer Nutzung auf allen

Ebenen. Was nun die Enverbstätigenstatistik anbelangl, so sind im vorliegenden Heft die meisten Bestandteile

dieses Systems enthalten - aber eben nicht alle. Die Darstellung der beiden ersten Teile dieses Anhangs soll

daher dazu dienen, das Gesamtbild der Enuerbstlitigenstatistik für interessierte Nutzer zu vervollstlindigen,

ohne daß dies für die Efüllung der diesem Heft gestellten Aufgabe erforderlich wäre. Beide Teile betreffen die

Entstehungsphase statistischer Daten. Im ersten werden die Mindestadorderungen an die betriebliche

Arbeitskrlifterechnung fixiert, im zweiten das wohl wichtigste vereinheitlichte Primärdokument zur

Ersterfassung statistischer Daten über die Enryerbstätigkeit wiedergegeben.

Die beiden letzten Teile des Anhangs sollen die Arbeit mit der Erwerbstätigenstatistik der ehemaligen DDR

erleichtern helfen bzw. vertiefende Darstellungen erschließen.

l) Quelle: siehe Teil B, Rechtsgrundlagen

2) Quelle: Vereinheitlichte Primlirdokumente, Hrsg. Vordruckleiwerlag Freiberg, Archiv-Nr. 1867-l
(der Interessent findet dort auch die von der Zentralstelle für Primärdokumentation heraus-
gegebenen Ausfüllvorschrift en)

3) Lexikon der Wirtschaft, Rechnungsführung und Statistik, Verlag Die Wirtschaft, Berlin 1987, Seite 357
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Auszug aus

Anordnung über Rechnungsfühnrng und Statistik in den Betrieben und Kombinaten

vom 06. August 1985

§2
Grundsätze

(l) Die zahlenmäßigen Informationen von Rechnungsführung und Statistik sind gemäß den in dieser Anord-

nung festgeleglen Merkmalen der Erfassung und Nachweisführung sowie den Schwerpunlrten der Auswertung

entsprechend den zu führenden Rechnungen zu erarteiten. Die Erfassungsmerkmale sind verbindliche Grund-

lage für die Ausfertigung schriftlicher Belege bzw. für Programme der Erfassung auf Medien der elellroni-

schen Datenverarbeitung.

(2) Die erfaßten zahlenmäßigen Informationen sind in den Betrieben und Kombinaten so zu verarbeiten und

zu speichern, daß die für die zentralisierten und die fachlichen Berichterstattungen sowie zur Deckung des In-

formationsbedarfs der Betriebe und Kombinate notwendigen Kennziffern und Kennziffernübersichten zu den

festgelegten Terminen und für die festgelegten Zeiträume und Zeitpunkte gemäß den Festlegungen dieser An-

ordnung und der Richtlinien zu den Berichterstattungen kontrollfiihig nachgewiesen werden.

(3) Die veöindliche Gliederung für die einheitliche wertmäßige Nachweisführung wird mit den Kontenrah-

men für die Bereiche der Volkswirtschaft bestimmt. Bei der Aufstellung von Kontenplänen in den Betrieben

und Kombinaten darf eine den jeweiligen Erfordernissen entsprechende tiefere Untergliederung der in den

Kontenrahmen verbindlich festgelegten Positionen nur unter Einhaltung der inhaltlichen Zuordnung vorge-

nommen werden. Einschränkungen der in den Kontenrahmen festgelegten Positionen sind nur zulässig, wenn

die Informationen nicht Bestandteil der zentralisierten und fachlichen Berichterstattungen sowie des Informa-

tionssystems des Kombinats sind und auch innerbetrieblich nicht benötigl werden.

(4) Die Auswertung einschließlich Analyse der zahlenmäßigen Informationen von Rechnungsführung und

Statistik hat mindestens gemäß den in dieser Anordnung für die zu führenden Rechnungen festgelegten

Schwerpunkten und den Anforderungen an die Gesamtrechnung für die Betriebe bzw. Kombinate zu erfolgen.

Auf der Grundlage der Auswertungsunterlagen, insbesondere in Form von Kennziffernübersichten, sind Plan-

Ist-Vergleiche, Entwicklungs- und Niveauvergleiche sowie Leistungs- und Effektivitätwergleiche zur Auf-

deckung von Reserven durchzuführen. Durch die Analyse sind die Faktoren, Wechselbeziehungen und Ergeb-

nisse der intensiv enreiterten Reproduktion exakt zu ermitteln.

Arbeitskräfterechnun g

§25

(l) In der Arüeitskrafterechnung sind Anzahl, Strukrur- und Einsatzmerkmale der Arbeitskräfte sowie der

Lehrlinge, Zugänge und Abgänge von Arbeitskräften, durch Einspamng von Arbeitsplätzen gewonnene Ar-

beitskräfte und ihr Wiedereinsatz für neue Aufgaben, Arbeitszeit, Erholungsurlaub und Ausfallzeiten, Erftil-
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lung der Kennziffern des Arbeitsaufuandes, Brutto- und Nettolöhne, Prämien und andere Einkünfte, die Quali-

fikation der Arbeitskräfte, ihr qualifikationsgerechter Einsatz und die Teilnahme an Ausbildungs- und Weiter-

bildungsmaßnahmen sowie ausgewahlte Angaben über die Ennvicklung der Arbeits- und Lebensbedingungen

zu erfassen und nachzuweisen.

(2) Die Arbeitskrafterechnung ist so zu führen, daß die termingerechte und vollständige Abrechnung der Be-

lege über Aöeitszeit und Arbeitslohn nach Beendigung der Arbeit bzw. am Ende des Abrechnungszeitraumes

gewährleistet ist.

§26

(l) Je Arbeitskraft sind folgende Merkmale zu erfassen und nachzuweisen

l. Allgemeines

- Familiennahme, Rufname,

- Anschrift und Gemeindenummer der Hauptwohnung, Anschrift der Nebenwohnung,

- Personenkennzahl,

- Personalnummer,

- Familienstand,

- Namen und Geburtsdaten der Kinder, für die Anspruch auf staatliches Kindergeld unüoder Anspruch auf
Steuerermäßigung (Kinderermäßigung) besteht, getrennt nach

. haushaltszugehörigen (unterhalts- und/oder sorgeberechtigten),

. unterhaltsberechtigten, aber nicht haushaltszugehörigen

Kindern,

- Anzahl der im Haushalt des Werktlltigen lebenden pflegebedürftigen Familienangehörigen,

- GraüSrufe des Körperschadens bzw. der Körperbeschädigung,

- Steuerklasse, Ansprüche auf Steuerermäßigungen,

- Datum des Beitritts zur freiwilligen Zusatzrentenversicherung und der Beendigung, Zeiträume der Unter-
brechung,

- Urlaubsanspruch,

- Gewährung eines Hausarbeitstages,

- Rehabilitand,

- Rentenart,

- Quelle des Zuganges,

- Ursache des Abganges, darunter im Zusammenhang mit der Einsparung von Arbeitsplätzen für den Wie-
dereinsatz in einem anderen Betrieb gewonnen;

2. Arbeitsrechtsverhältnis

- Voll- oder Teilbeschäftigung,

- vereinbarte wöchentliche Arbeitszeit,

- Beginn, zeitliche Befristung und Beendigung des Arbeitsrechtwerhältnisses,

- zweites Arbeitsrechtwerhältnis,
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- Beginn der Betriebszu gehön$eiü Zweigzugehörigkeit,

- ruhendes Arbeitsrechtwerhältnis (Grund, Dauer),

- Eirzelvertrag;

3. Qualifikation und Einsatz

- Schulbildung,

- erworbener Beruf @erufe),

- erforderl iche und erreichte Qualifikationsstufe,

- vereinbarte Arbeisaufgabe/ausgeübte Tatigkeit,

- qualifikationsgerechter Einsatz,

- ausbildungsgerechter Einsatz,

- Berechtigungsnachweise,

- Tätigkeitshauptgruppe,

- Zugehörigkeit zum stellenplanpfl ichtigen Personal,

- Kostenstelle und Arbeitsbereich,

- Auslandseinsatz,

- Heimarteit,

- Lohnform,

- Lohn- bzw. Gehaltsguppe, Tarif-/Grundlohn-/Gehaltstabelle,

- Technisierungsstufe (Mechanisierungs- bzw. Automatisierungsstufe),

- Tätigkeit unter Arbeitserschwernissen durch Überschreitung arbeitshygienischer Normative,

- Schichtsystem;

4. Arbeitszeit (ohne iJbershrnden), Erholungsurlaub und Ausfallzeiten, die zur nominellen Arbeitszeit gehören

- tatsäcilich geleistete Arbeitszeit ohne Überstunden,

- Erholungsurlaub,

- Arbeitsbefreiung durch äraliches Attest, davon
. wegen Krankheit,
. für Kuren,
. zur Pflege erkrankter Kinder (mit Geldleistungen der Sozialversicherung),

- unbezahlte Freistellung von der Arbeit, darunter zur Pflege erkrankter Kinder (ohne Geldleistungen der
Sozialversicherung),

- durch gesetzliche Regelungen begrtindete Ausfallzeiten, davon

. bezahlte Freistellung von der Arbeit, davon zur Wahrnehmung gesellschaftlicher Verpflichtungen, für
fachliche und gesellschaftspolitische Qualilizierung, aus persönlichen Gründen, darunter fi.ir Haus-
aöeitstage,

. Ausfallzeiten auf Grund gesetzlicher Schutzbestimmungen,

. Schwangerschafts- und Wochenurlaub,

- Ausfallzeiten infolge Warte- und Stillstandszeiten,

- unentschuldigtes Fehlen;
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5. Bezahlte Zeiten, die nicht zur nominellen Arbeitszeit gehören

- Überstunden (einschließlich Arbeitsbereitschaft mit Arbeitsleistungen),

- bezahlte 7ßft fü arbeitsfreie Wochenfeiertage,

- bezahlte Zeitfir Belehrungen außerhalb der Arbeitszeit,

- bezahlte Zeit fir Arbeitsbereitschaft ohne Arbeitslei stun gen,

- Differerzzeit (Rechengröße), für die im Zusammenhang mit der weiteren schrittweisen Einführung der
40-Stunden-Arbeitswoche Lohnausgleich gezahlt wird;

6. Zusammengefaßte 7*iten

- bezahlte 7*iten (aus Lohnfonds) insgesamt ohne Arbeitsstunden für freiwillige Produktionseinsätze im
Rahmen von Solidaritätsaliitionen und ohne Differenzzeit,

- bezahlte Ausfallzeiten (aus Lohnfonds) insgesamt,

- Ausfallzeiten mit Geldleistungen der Sozialversicherung insgesamt,

- nicht bezahlte Ausfallzeiten insgesamt;

7. Arbeitsleistung

- Art, Menge und Qualität der geleisteten Arbeit,

- vorgegebene Kennzi.ffern des Arbeitsaufiryandes und ifue Erftillung, getrennt nach

. technisch begründeten Arbeitsnormen, darunter auf der Basis überbetrieblicher Zeitnormative,

. vorläufigen Arbeitsnormen,

. Mengennormen,

. anderen Kennzahlen der Arbeitsleistung;

8. Arbeitslohn, andere Einktinfte, Lohnabzüge und Lohneinbehaltungen

- Brutto- und Nettolohn,

- andere zum Aöeitseinkommen zählende Einktinfte außer Prämien,

- nicht zum Arbeitseinkommen zählende Einkünffe, außer Reisekostenvergütungen,

- Brutto- und Nettodurchschnittslohn und -verdienst,

- Tariflohn, Mehrlohn, Zuschläge und andere Bestandteile des Bruttolohnes,

- laut Tabelle steuerpflichtiger Teil, steuerbegünstigter Teil, steuerfreier Teil des Bruttolohnes,

- der Sozialversicherungspflicht unterliegender Teil des Bruttolohnes,

- der freiwilligen Zusatzrentenversicherung zugrunde liegender Teil des Bruttolohnes,

- Lohnsteuer, Sozialversicherungspfl ichtbeitrag,

- Beitrag zur freiwilligen Zusatzrentenversicherung,

- andere Lohneinbehaltungen;

9. Aus- und Weiterbildung

- Ausbildungs- oder Weiterbildungsmaßnahmen sowie deren Beginn und Abschluß (Monat, Jahr)

(2) Besonderheiten der Erfassung und Nachweisfühmng bei kollektiven Leistungs- und Zeitvorgaben und

kollektiver Entlohnung, beim Einsatz zusätzlicher Arbeitskräfte sowie bei der Delegierung von Arbeitskräften

in andere Betriebe zur Leistung sozialistischer Hilfe sind in den Richtlinien gemäß § 104 festzulegen.
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(3) Für Arbeitskäfte, die durch Einspanrng von Arbeitsplätzen für neue Aufgaben im eigenen Betrieb ge-

wonnen und wiedereingesetzt wurden, sind gesondert zu erfassen und nachzuweisen:

- Familienname, Rufrtame,

- Personenkennzahl,

- Personalnummer,

- erreichte Qualifikationssnrfe,

- erwortener Beruf (Berufe),

- bisheri ge Arbeitsaufgabe/Täti gkei t, neue ArbeitsaufgabdTäti gkeit,

- bisheriger Arbeitsbereich, neuer Arbeitsbereich,

- durch den Wiedereinsatz erforderliche Ausbildungs- oder Weiterbildungsmaßnahmen sowie deren Beginn

und Abschluß (Monat, Jahr)

- Quelle (Maßnahme) der Gewinnung der Arbeitskraft,

- volkswirtschaftlicher Einsatzschwerpunlrt.

(a) Bei freiwilligen Produktionseinsätzen im Rahmen von Solidaritätsaktionen ist der Nachweis der geleiste-

ten Arbeitsstunden und des zu Lasten des Lohnfonds abgeführten Spendenbetrages zu gewährleisten.

(5) Je Lehrling sind zu erfassen und nachzuweisen:

- Merkmale gemäß Abs. 1, soweit sie für Lehrlinge zutreffen,

- Ausbildungsberuf,

- Beginn und Beendigung der Berufsausbildung,

- Berufsausbildung mit oder ohne Abitur,

- Brutto- und Nettolehrlingsentgelt.

(6) Fü Arbeitskräfte und für Lehrlinge, deren stitndiger Arbeitsort bzw. Ausbildungsort sich in einer anderen

Gemeinde als der Sitz des Betriebes befindet, ist die Gemeindenummer des ständigen Arbeitsortes bzw. Ausbil-

dungsortes nachzuweisen. Für Lehrlinge, die in einer Nebenwohnung wohnen, ist die Gemeindenummer der

Nebenwohnung nachzuweisen.

§27

(l) Die Bestandteile der Brunolöhne, die Prämien und andere Einktinfte der Werktätigen sowie die Lehr'

lingsentgelte sind nachzuweisen nach:

- Kostenarten und

- Finanzierungsquellen.

(2) In der Arbeitskräfterechnung sind die Erfordernisse der Kosten- und Leistungsrechnung hinsichtlich der

Zurechnung von Arbeitsaufuandskennziffern (Zeiten unÜoder Löhnen) zu

- Kostenträgern bzw. Kostenträgergruppen,

- Bauarbeiten und Sortimenten

zu berücksichtigen.
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§28

(l) Die Anzahl der Arbeitskräfte ist in Personen (Stichtags- und Durchschnittszahlen) und in Vollbeschäftig-

teneinheiten @urchschnittszahlen) nachzuweisen.

(2) Die Anzahl der Lehrlinge ist in Personen (Stichtags- und Durchschnittszahlen) nachzuweisen.

§2e

( l) Innerhalb der Arbeitskräfterechnung sind insbesondere abzustimmen:

- die in den Belegen über Arbeitszeit und Arbeitslohn je Arbeitskraft erfaßte tatsächlich geleistete Arbeitszeit

und die Ausfallzeit sowie der Erholungsurlaub mit den entsprechenden Angaben laut Nachrveisen über die

Anwesenheit bzw. Abwesenheit der Arbeitskräfte,

- die ArbeitskräAe laut Nachweisen über die Lohnzahlungen mit den Arbeitskräften laut Nachweisen über die

tatsächlich im Betrieb Beschäftigten.

(2) Die Lohnsummen der Arbeitskräfterechnung sind mit den entsprechenden Lohnsummen der Kostenrech-

nung abzustimmen.

§30

(l) Schwerpunkte der Auswertung in der Arbeitskräfterechnung sind:

- die Einhaltung der geplanten Anzahl der Arbeitskräfte und des geplanten Lohnfonds bzw. Lohnfondszuwach-

ses,

- die Entwicklung der Struktur der Arbeitskräfte, zum Beispiel nach Tätigkeitshauptgruppen, Qualifikations'
stufen, Altersgruppen, Geschlecht,

- der rationelle, qualifftations- und ausbildungsgerechte Einsatz der Arbeitskräffe,

- die zielgerichtete Aus- und Weiterbildung der Arbeitskräfte,

- die Entwicklung der Arbeit im Schichtsystem,

- die Vorgabe und die Einhalnrng von Kennziffern des Aöeitsaufivandes, von Arbeitskräftenormativen und

-richtwerten

- die Ausnutzung des verfügbaren Arbeitszeit'onds, die Ennvicklung der Ausfallzeiten, insbesondere der beein-

flußbaren, die Ausfallursachen, die Entrvicklung der Überstunden,

- die leistungsorientierte Lohngestaltung und die stimulierende Wirkung der Prämienformen,

- die Quellen der Zugänge von Arbeitskräften, die Ursachen der Abgänge von Arbeitskräften und die EnNick-
lung der Arbeitskräft efl uktuation,

- die Aufnahme von Schulabgängern in die Berufsausbildung,

- die Gewinnung von Arbeitskräften durch Einspanrng von Arbeitsplätzen nach Quellen (Maßnahmen) der

Gewinnung, der Wiedereinsatz der gewonnenen Arbeiskräfte für neue Aufgaben im eigenen Betrieb nach

volkswirtschaftlichen Einsatzschwerpunkten und Arbeitsaufgaben/Tätigkeiten,

- die Um- bzw. Neugestaltung von Arbeitsplätzen durch Maßnahmen des wissenschaftlich+echnischen Fort-

schritts, der Abbau bzw. die Beseitigung von Arbeitserschwernissen, die Schafrrng von Arbeitsplätzen für
Frauen, Rehabilitanden und Rentner.
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(2) Die Auswertung der Kennziffem der Arbeitskräfterechnung ist auch mit dem Ziel durchzuführen, Schluß-

folgerungen für die Sicherung des planmäßigen technologischen Ablaufes, die Durchsetzung der wissenschaft-

lichen Arbeitsorganisation und die Verbesserung der Betriebsorganisation abzuleiten. Insbesondere sind die

Schwerpunkte für das Arbeisstudium und die Arbeitsgestaltung, für die Arbeit mit Kennziffern des Arbeits-

aufirandes, für die Verbesserung der Arbeits- und Lebensbedingungen sowie für die Rationalisierung der Lei-

tungs- und Venvaltungsarbeit aufzuzeigen.
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In der Enverbstätigenstatistik häufrg auftretende Abkürzungen (Ausrvahl)l )

AA Arbeiter und Angestellte
AB Arbeitsbereich2)
AGB Arbeitsgesetzbuch
AK Arbeitskräfle
AKB Arbeitskräfteberichterstattung
AN Arbeitsnorm(en)
BL Bruttolohn (-summe)

BN Besetzungsnorm
BP Betreuungspersonal
BTE Berufstätigenerhebung
EDVP EDV-Personal (EDV: Elektronische Datenverarb.)
EQ Erwachsenenqualifizierung
FA Facharbeiter
FSK Fachschulkader
HP Handelspersonal
HSK Hochschulkader
ITP Ingenieu(echnischesPersonal
LF Lohnfonds
LVP Leitungs-undVenvaltungspersonal
MN Mengennorm
PA Produktionsarbeiter
PP Produktionspersonal
PVP Produktionsvorbereitendes Personal

TAN Technisch begründete Arbeitsnortn
TBE TotaleBeschäftiglenerhebung
THG Tärigkeirshauptgruppe
UP Übriges Personal
VAN VorläufigeArbeitsnorm
VbE Vollbeschäftigeneinheit
WAO Wissenschaftliche Arbeitsorganisation

l) Im vorliegenden Material uurde rveitgehendst vermieden, mit Abkürzungen zu a

Originalergebnissen und z.T. auch in Formblättern treten sie jedoch gelegentlich

2) als Kategorie des Staatshaushaltes (Kontenrahmen). Aufgabenbereich

rbeiten. In
auf.
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Weiterfiih rende IVlaterialicn

Abschlußbericht zur Sicherung und Übergabe maschinenlesbarer Datenträger aus dem statistikdateubestand
der ehemaligen DDR, Statistisches Bundesamt, Zrveigstelle Berlin DEO A/lX DV, Berlin, den 31. 12.l99l

Abschluß der Sicherung und Archivierung der gespeicherten ehemaligen DDR-Statistiken auf elektronischen
Datenträgern und Ausblick auf u'eitere Archivierungsarbeiten, I. Oertel in Allgemeines Statistisches Archiv,
80. Band 211996. Verlag Vandenhoeck u. Ruprecht in Göttingen. Seiten 251 ff.

Anordnung Nr. 4 über die Führung der Nomenklalur der Hoch- und Fachschulausbildung vonr 31.12.1975. Ge-
setzblatt - Sonderdruck Nr. 757l3

Aufgaben und Aulbau des SBR (Statistisches Betriebsregister). seine praktische Nutzung und fortlaufende
Aktualisierung: Informations- und Schulungsmaterial, Hrsg. Staatliche Zentralvenvaltung für Statistik.
Berlin 1972

Ausgerr,ählte Zahlen der Volks- und Berufszählungen und Gebäude- und Wohnungszählungen l9-50 bis 1981.
Sonderreihe mit Beiträgen für das Gebiet der ehemaligen DDR. Heft 15, Hrsg. Statistisches Bundesanrl.
Februar 199-l

Beiträge zur Geschichte der Statistik der Deutschen Demokratischen Republik. I I Bände. Hrsg. Staatliche
Zentralven'altung für Statistik - Arbeitsgruppe Betriebsgeschichte. Berlin 1982 bis 1985

Definitionen für Planung. Rechnungsftihrung und Statistik. Staatsvertrag. Loseblattsaurmlung

Erste Durchftihrungsbestinrmung zur Verordnung über die Facharbeiterberufe - S1'sternatik der Facharbeiterbe-
rufe -, Gesetzblatt I 1985. Nr. 4. Seiten 28 ff.

Enverbstätige 1950 bis 1989, Sonderreihe mit Beiträgen fi.ir das Gebiet der ehenraligen DDR. Hefi 14. Hrsg.
Statistisches Bundesamt. Februar I 99{

Katalog. Ersterfassung und Fortschreibung der Stammdaten des gesellschaftlichen Arbeitsvermögens, Hrsg.
Staatssekretariat für Arbeit und Löhne. Januar 1977

Lexikon der Wirtschafl, Rechnungsftihrung und Statistik. Verlag Die Wirtschafl. Berlin 1987

Mitteilungen fiir die Mitarbeiter der Staatlichen Zentralvenvaltung ftir Statistik (erschien 1955 bis 1970,
monatlich)

Rechnungsführung und Statistik in der Deutschen Demokratischen Republik. Hrsg. Staatliche
Zentralvenvaltung ftir Statistik. Berlin 1979 ( I I Hefte), besonders

Heft I Allgerneine Grundfragen der statistischen Arbeit (Bibliotheks-Signatur 191234)
Heft l0 Statistik der Ber,ölkerung. Arbeitskrliftc und Bildung (Signatur 791243)

Rückrechnurlg gesamt\\,irtscha-ftlicher Daten fiir die ehenralige DDR, Band 24 der Schriftenreihe Forunr der
Bundesstatistik, Hrsg. Statistisches Bundesamt, Verlag Metzler-Poeschel, Stuttgart 199.i

Santmlung. Sicherung und Rückrechnung von statistischen Angaben über die ehemalige DDR. O. Angernrann
in Allgemeines Statistisches Archir,, 78. Band 311991. Verlag Vandenhoeck u. Ruprecht in Göttingen. Seiten
340 ff.



Nt5

Statistische Praxis. Mortatszeitschrift. Jahrgänge 4 bis 34 (1949 bis 1979), Hrsg. Staatliche Zenrrah,enralrung
für Statistik

S1'stenratik der Volkstvirtschaftszn'eige der Deutschen Denrokratischen Republik (Ausgabe 1985). Hrsg.
Staatliche Zentralvenvaltung ftir Statistik, Abteilung Volksrvirtschaftliche S1'stematisierung

Übersicht der Berichterstattungen des fachlichen Berichtsu'esens 1989/1990 - Sachgebiet Arbeitskräfre/Löhne,
Stand 3l.3.1989, Hrsg. Staatliche Zentralvenvaltung für Statistik, Inspektion für Berichtsu'esen
(Archir,-Nr. 045)

Übersicht der Berichterstattungen des zentralisierten Berichts\1,esens, jährlich herausgegeben von Staatliche
Zentralvenvaltung für Statistik, Abteilung Planung/l(oordinierung/l(ontrolle

Übersicht über die archivierten statistischen Analvsen. Text- und Zahlenberichte der ehenraligen SZS. Teil I
son'ie Dokuntetrtation über .... Teil 2 und 3, Arbeitsunterlage. Hrsg. Statistisches Bundesanrt. Ztveigstelle
Berlin, Juli 199.1

Vereinheitlichte Prinrärdokunrente, Hrsg. Vordrucklein,erlag Freiberg (Archir'-Nr. l367-l)

Volksrvirtschaflliche Arbeitskräfles1'stematiken, Loseblattsammlung, Staatsverlag

Volksu'irtschafilichc S1'stematiken flir die statistische Arbeit der DDR, 2. überarbeitete und ergänzte Ausgabe.
Hrsg. Staatliche Zentrah'envaltuug für Statistik. Abteilung Volksrvirtschafiliche S1'stematisierung. Berlin 1986

Wandel der Arbeitsplatzstruktur in der ehemaligen DDR bis zur Vereinigung. U. Ludrvig in
Wirtschaftsstruktur urtd Arbeitsplätze im Wandel der Zeit. Hrsg. H. G. Merk. Verlag Metzler-Poeschel,
Stuttgart 199-1. Seiten 93 ff.
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